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Den gedanken die Ueder und leiche aus der frühlingszeü des 
deutschen minnesanges in reinlicher und bequemer Sammlung zu 
vereinigen hatte Lachmann bald nachdem die xweite ausgäbe srines 
Walthers von der Vogelweide erschienen war wieder aufgenommen, 
andere arbeiten, besonders die Incretische, unruhige Jnhre und der 
tod Hessen ihn nur einen Iheil des werkes vollenden, die erbschaft 
des meisters habe ich angetreten, nicht ohne beruf, hoffe ick, aber 
mit dem bewustsein dass ich nicht zu ersetzen vermöchte was seinem 
Scharfblicke und seiner festen band geglückt wäre, an ernster an- 
strengung habe ich es nicht fehlen lassen und den abschluss der 
arbeit nicht beeilt , wie oft auch freunde meine zögerung schalten, 
aber kritik wie sie hier zu üben war kann nicht gelingen wenn man 
in allzu anhaltender besckä/iigung ermüdet und nicht unbefangener 
Stimmung und günstigen augeitblicken zu britigen überlässt was 
langem nachsinnen sich entzieht. 

In dem Verzeichnisse der Strophen sind die von Lachmann 
gestalteten besternt damit mir kein unverdientes lob zu iheil werde 
und damit der ladel wisse gegen wen er sich kehrt, für alle an- 
merkungen, die wenigen ausgenommen hinter denen Lachmanns name 
steht bin ich verantwortlich. 

Die bezeichnung der gebrauchten kandsckriften schliesst sich 
an die von Lachmann in seinem Walther gewählte an. 

A, die heidelbergische handschrijl 357. ausser dem abdrucke 
waren abschrijlen und vergleichungen Lacbmanns zur hand. 

B, die liederkandschrift aus dem kloster Weingarten in de?' 
privatbibliothek des königs von Wirtemberg. von ihr ist der abdruck 
gebraucht worden. 

G, die Pariser liederkandschrifi. mit Bodmers abdruck und 
Beneckes ergänzungen sind die angaben in Hagens minnesingem 
verglichen. 
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O, vier pergameniblätier in quari, aus dem vierzehnten Jahr- 
hundert , in der königlichen bibliothek zu Berlin (ms. Germ, 4.519). 
es sind die beiden äusseren doppelblätter eines mit xxj bezeichneten 
quaternio, auf jeder seite stehen dreiunddreissig zeilen in zwei 
spalten, hl. 1 vw, beginnen, ohne Überschrift, die ohne zweifei mit 
einem bilde auf der vorher gehenden seite stand, die lieder Heinrichs 
von Morungen; sie schliessen mit der ersten spalte von bL 3 rw. 
die zweite spalte und bl, 4 vw. nimmt ein bild ein, darüber mit 
kleiner schriß der schenke von limpurg. bL 4 rw, beginnen die 
lieder dieses dichter s; in der sechsten Strophe endigt das blatt. C 
und 0* stammen aus derselben urschriß, 

E, die vierundzwanzigste und fünf und zwanzigste abtheilung 
der Würzburger handschrift in der Münchener Universitätsbiblio- 
thek ; gebraucht in abschriften und vergleichungen Lachmanns, der 
in meiner Zeitschrift 3, 345^. ein verzeichniss der in E enthalte- 
nen Strophen gegeben hat. 

F, die liederhandschrift in der grossherzoglichen bibliothek 
zu Weimar, ich habe die handschrifl selbst benutzt. 

J,die jenaische liederhandschrift, aus ihr hat mein freund 
Göttling mir die Strophen Spervogels sorgfältig abgeschrieben. 

M, die Benedictbeuemer handschrift lateinischer und deutscher 
lieder in der Münchener centralbibliothek (cod. ms,pict. 73j. voll- 
ständigen abdruck geben Schmellers Carmina Burana {Stuttgart 
1847). 

N, der von Docen in Schellings allgemeiner Zeitschrift ], 
452 — 460 herausgegebene leich Heinrichs von JRugge in dem Mün- 
chener, ehedem Benedictbeuemer, cod. Lat. 4570. das gedieht steht, 
von gleichzeitiger zierlicher hand, bl. 239*^ — 240^ hinter Burchards 
Compilatio canonum, ich habe die handschrift verglichen, nicht ohne 
einigen gewinn. 

T, die Münchener handschrift der briefe Werinhers von 
Tegemsee. 

a, der anhang der handschrift A, bl. 40 — 43. 

b, die zweite reihe reinmarischer lieder in der handschrift B, 
s. 86—103. 

e, der anhang der Würzburger Sammlung der lieder Reinmars, 
bl. 189** — 191*. am Schlüsse steht Hie gen nz'hem Eeymars über- 
sehe (dies wort von anderer hand übergeschrieben) lieder, und vor 
jedem tone, ausser vor slr. 350, steht her reymar, aber meist irrig. 
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k, xwei atrophen im anhange der Heidelberger hg. (349) des 
Freidanks, ich habe eine abschriß von Wilhelm Grimm benutzt. 

i, eine slrophe Reinmars in der Donaueschinger handschrifl der 
erweiterung des woiframischen Parziaals von Claus Wisse und Phi- 
lipp Colin, gedruckt in H. Schreibers laschenbuch _fur geschickte und 
alterthum in Süddeutschland 1840 *. 262, aus der römischen hand- 
schr/Jt desselben buches (i") geben diese slrophe Keller's Romvart 
s. 651, Magens minnesittger 3, 468". 

m, die von Justus Moser gefundenen Matter einer niederdeut- 
schen liederhandschriß (drei doppelblätter in quart, aus dem vier- 
zehnten Jahrhundert), jetzt in der königlichen bibliothek zu Berlin 
(ms. Germ. 4. 795;. 

n, eine Strophe in der handschriß //70 fi (bl. 96"^ der Leip- 
ziger Stadtbibliothek, abschriß verdanke ich herm doctor Rudolf 
Hildebrand 

p, acht Strophen in einer Berner handschriß des vierzehnten 
Jahrhunderts, abgedruckt in Graffs Diuliska % 255. 261. 265/! 

r, sechs Strophen in einer handschriß des SckwabenspiegeU in 
der juristischen bibliothek su Zürich , herausgegeben von Wilhelm 
Waekemagel in den altdeutschen blättern 2, 12ijf. 

s, eine Strophe (bl. 20'') in der liederhandschriß der königlichen 
bibliothek im Haag. Lachmann halte absehriß von Zacher erhalten, 
der den inhalt jener Sammlung in meiner seitschriß 1, l'i.lff. ver- 
zeichnet hat. 

[t, eine slrophe in der handschriß cod. Laf. (4) 461'2 (bl. 64*J 
der Münchener hof- und Staatsbibliothek, abgedruckt in Scherers 
deutschen Studien 2, 38. V.] 

Wie diese handschrißen gebraucht und wo sie verlassen worden 
sind, davon geben die anmerkungen bescheid. nicht jede Vermutung 
wird gelungen und es mag hier und da etwas übersehen sein; ohne 
Überlegung ist nichts gesetzt und vor einjallen aus dem siegreife 
wird die zusammenhangende arbeit bestehen, treuer als unbedingtes 
streben nach dem echten es geduldet hätte ist die Überlieferung in 
den liedcm Heinrichs von Veldeke befolgt worden, aber die geringe 
kunst sie in eine gleichförmige niederdeutsche mundart umzu- 
schreiben, habe ich so wenig als Lachmann üben wollen, da sickere 
gewähr solcher gleickmässigkeil feklte. vielleicht sind aus dem vor 
kurzem aufgefundenen Servatius festere bestimmungen der mund- 
art des dickters su gewinnen; dass er aber der spräche seiner hei- 
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mat in der fremde durchgä?igig treu geblieben sei wird sich schwer- 
lich erweisen lassen. 

Berlin den 2ß»juli 1857. 

M.H. 



[ Was Haupt selbst im laufe der jähre zu des Minnesangs früh- 
ling angemerkt hat, ist in diese neue ausgäbe aufgenommen, ohne 
dass es als nachtrag bezeichnet wäre, was andere für kritik und 
erklärung dieser lieder geleistet haben^ ist so weit benutzt, als es mir 
in den rahmen des werkes zu passen und seiner ursprünglichen 
anläge gemäss zu sein schien, solche zusätze sind in eckige 
klammern geschlossen, eigenmächtig den text zu ändern oder an- 
sichten räum zu geben, die eine mehr oder weniger bedeutende Um- 
gestaltung des textes verlangen, schien mir selbst da, wo ich diese 
ansichten für richtig halte, nicht angemessen, auch die lieder 
Heinrichs von Veldegge und Heinrichs von Morungen glaubte ich 
trotz der bemerkung in der Zeitschrift (1\, bl\) in der form be- 
lassen zu sollen, die ihnen in der ersten ausgäbe gegeben war; 
denn nirgends, auch nicht in seinem hafidexemplar, hat Haupt den 
versuch gemacht, die mundart der dichter herzustellen. — das 
register ist zum grössten theil Haupts arbeit. 

Greifswald den 15. November 1875. 

W. Wilmanns.] 



[Haupts und Wilmanns zusätze sind aus der zweiten aus- 
gäbe unverändert in die dritte herübergenommen, nachgetragen ist 
was seither an neuem material zur geschichte und erklärung dieser 
dichtungen beigebracht wurde; ein beigefügtes V unterscheidet diese 
einschaltungen von den Wilmannsischen. einige Verbesserungen 
zu den lesarten in F und m hat herr dr, Röthe mir auf grund 
einer neuen collation dieser hss. freundlichst mitgetheilt. zu 2\^ 
13 sind auf Scherers erinnerung hin die Varianten der hs. t ein- 
getragen. 153, 5 war als neuer ton zu bezeichnen, das register 
ist etwas erweitert. 

Greifswald den 19. April 1882. 

F. V.] 
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Du bist min, ich bin dtn: 
des soll du gewis sin. 
du bist beslozzen 
in minem herzen: 
5 verlorn ist daz slüzzelin': 
du muost immer drinne sin. . 

Waer diu werlt aUiu min 
von dem mere nnz an den Rin, 
des wolle ich mich darben, 
10 däz diu künegin von Engellant 
laege an minen armen. . 

• 

Tougen minne diu ist guot, 
si kan geben hohen muot. 
der sol man sich vlizen. 
15 swer mit triwen der niht phhget, 
dem sol man daz verwizen. 

Mich dunket niht s6 guotes 

noch so lobesam 
s6 diu liebte r6se 
20 und diu minne mines man. 
diu kleinen vogellin 

diu singent in dem walde: 
d^st menegem herzen liep. 
mim kome min holder seile, 
25 in h^n der sumerwunne niet. 

l* 
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'Diu linde ist an dem ende 

nü jarlanc sieht unde bl6z. 
mich vShet min geselle: 

nü engilte ich des ich nie genoz. 
6 Vil ist unslaeler wlbe : 

diu benement ime den sin. 
got wizze wol die w&rheit, 
daz ich ime diu holdeste bin. 
Si enkunnen niewan triegen 
10 vil menegen kindeschen man. 
ow^ mir siner jugendel 

diu muoz mir al ze sorgen ergÄn.^ 



Sich vröwent aber die guoten, 
die Ak h6he sint gemuot, 
15 daz der sumer komen sol. 

seht wie wol daz menegen herzen tuoti 

Wol hoeher dannez riebe 

bin ich al die zit 

s6 s6 güeiliche 
20 diu guote bi mir lit. 

si hki mich mit ir tugende 

gemachet leides fri. 

ich kom ir nie so verre 

Sit ir jugende 

25 im waer min staelez herze ie nähe bi. 
'Ich hän den lip gewendet 

an einen ritter guot. 

daz ist also verendet 

daz ich bin wol gemuot. 
so daz nident ander vrouwen 

und habent dds häz 

und sprechent mir ze leide 
daz si in wellen schouwen. 

m\r geviel in al der weite nie man baz.' 

85^ Ritest du nu hinnen, 
der aller Uebeste man? 
du bist in minen sinnen 
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für alle die ich ie gewan. 
kumest du mir niht schiere, 

so verliuse ich minen lip : 
den möhte in al der weite 
5 got niemer mir vergelten' • 
sprach daz minnecltche wip. 

'Wol dir, geselle guole, 
daz ich ie bi dir gelac. 
du wonest mir in dem muole 
10 die naht unde ouch den tac. 
du zierest mine sinne, 

unde bist mir dar zuo holt 
(nu merke et wiech daz meine), 
als ^del^ gesteine, 
15 swä man daz leit in daz goll.' 

Icii grüeze mit gesange die «üezen 

die ich vermiden niht vfü noch enmac. 

deich si r^hte von munde mohle grüezen , 

ach leides, d^s ist vfl manic tac. 
20 sw6r^Bu^_dfsiu liet singe vor ir, 

der ich so gar ünsenftecltchen enbir, 

ez st vvfp oder man, der habe si gegrüezet von mir. 
Mfr stnt diu riebe und diu lant undertän 

swenne ich bi d6r minneclichen bin; 
25 unde swenne ich gescheide von dan, 

söst mir äl min gewalt und min richtuom da hin: 

senden kumber den z^l ich mir danne ze habe« 

sus kän ich an vröuden üf stigen joch abe, 

und bringe den wehsei, waen (ch, - durch ir liebe ze grabe. 
30 Sit daz ich si so gär herzelicheu minne 

und s( äne wänc zallen ziten trage 

beide in herzen und ouch in sinne, 

ünderwilent mit vll manger klage, 

waz git mir dar umbe diu liebe ze 16ne? 
35 dk biulet si mir ez s6 rehte schone. 

e ich mich ir verzige, ich verzige mich e der kr6iie. 4, ax; 
Er sündet sich swer d6s niht'geloubet, 

ich möhte geloben mangen lieben tac, 

obe jöch niemer kröne kseme M min houbet; 
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des ich mich Ane si niht vermezzen enmac. 

verlüre ich si, waz hete ich danne? 

dk töhte ich ze vröuden noch wibe noch manne 

und wsere rotn bester tr6st beidiu ze Ahte und ze banne. 

* Mir h&t ein ritter' sprach ein wtp 

'gedienet nAch dem willen mtn. 

6 sich verwandelot diu ztt 

so muoz im doch gelonet sin. 

mich dünket winter unde sne 
10 schoBne bluomen unde kIS 

swenn ich in umbevangen hAn. 

und waerez al der weite leit, 
s6 muoz sin wille an mir erg^n.' 

Der walt in grüener varwe st&l: 
16 wol der wunnecltchen zit 1 

miner sorgen wirdet rät. 

saelic si daz beste wip 

diu mich troestet sunder spot. 

ich bin vro : dest ir gebot. 
20 Ein winken unde ein umbe sehen 

wart mir do ich si nähest sach. 

da moht anders niht geschehen 

wan daz si minnecliche sprach 

'vriunt, du wis vil hochgemuot.' 

25 wie sanfte daz mim herzen tuotl 

*^Ich wil weinen von dir hÄn' 

sprach daz aller beste wip. 

schiere soltu mich enphän 

unde troeslen minen lip. 
30 swie du wilt so wil ich sin. 

lache, liebez frowelin. 
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Vil lieber friunde vären 

daz ist schedeltch: 
swer sinen friunt behaltet, 
daz ist lobelich. 
. 5 die sile wil ich minnen. 

bite in daz er mir holt st, 
als er hie vor was: 
und man in waz wir redeten, 
do ich in ze jungest sach.' 

10 'Wes manest du mich leides, 
min vil liebez liep? 
unser zweier scheiden 

niüez ich geleben niet. 
verliuse ich dtne minne, 
15 s6 luz ich die Hute 
harte wol entstÄn 
daz min fröide dez minnist 
ist umb alle ander man.' 

Leit machet sorge 
20 vil liebe wünne, 
eines hübschen ritters 
gewan ich künde: 
daz mir den benomen hkn 
die merker und ir nit, 
25 des mohte mir min herze 
• nie fr6 werden sit/ 
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' Ich stuont mir nehtint spAte 

an einer zinnen: 
d6 h6rt ich einen rilter 

vil wol singen 
5 in Kürenberges wise 

al üz der menigtn. 
er muoz mir diu lanl rumen, 

ald ich geniete mich sin.' 

J6 stuont ich nehtint spAte 
10 vor dtnem bette: 

do getorst ich dich, frouwe, 
niwet wecken. 

* des gehazze 

got den dtnen Itp! 
15 j6 enwas ich niht ein ber 
wilde .^ s6 sprach daz wtp. 

'Swenne ich stän aleine 

in mtnem hemede, 
und ich gedenke ane dich, 
20 ritter edele , 

so erblüejet sich min varwe 

als r6se an dorne luot, 
und gwinnet mir daz herze 

vil manegen trürigen muot.^ 

25 'Ez hat mir an dem herzen 
vil dicke we- getan 
daz mich des gelüste 

des ich niht mohte h^n 
noch niemer mac gewinnen. 
30 daz ist schedelich. 

Jon mein ich golt noch silber: 
ez ist den liuten gelich.* 

'Ich z6ch mir einen valken 
m^re danne ein j^r. 
35 do ich in gezamete 

als ich in wolte hAn 



— n — 



und ich im sin gevidere 

mit golde wol bewant, 
er huop sich (kf vil h6he 

und floug in anderiii lant. 
5 Sit sach ich den valken 

sch6ne fliegen : 
er fuorte an sfnem fuoze 

stdtne riemen, 
und was im sin gevidere 
10 alr6t guldtn. 

got sende si zesamene 

die gerne geliebe wellen stn.* 

*Ez gAt mir vonme herzen 
daz ich geweine. 
15 ich und mtn geselle 
miiezen uns scheiden, 
daz machent lügeusere. 

got der gebe in leit I 
der uns zwei versuonde 
20 vil wol, des waer ich gemeit.* 

Wtp vile schoene, 

nu var du sam mir., 
lieb unde leide 

teile ich sament dir. 
25 die wile unz ich daz leben hän 

so bist du mir vil Irep. 
wan minnest einen boßsen» 

des engan ich dir niet. 

Nu brinc mir her vil balde 
30 min ros, mtn tsengwant. 
wan ich muoz einer frouwen 

rümen diu lant. 
diu wil mich des betwingen 
daz ich.ir holt si. 
35 S4 muoz der mtner minne 
iemer darbende sin. 
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Dirre tunkel Sterne, 

sich, der birget sich, 
als tuo du, frouwe schoene. 
s6 du sehest mich, 
5 s6 \k du dtniu ougen g^n 
an einen andern man. 
son weiz doch lützel ieman 
' wiez undr uns zwein ist getin. 

Aller wibe wünne 
10 diu gSt noch megetin. 
als ich an si gesende 

den lieben boten min,. 
j6 würbe ichz gerne selbe, 
waer ez ir schade niet. 
16 in weiz wiech ir gevalle:- 
mir wart nie wip also liep. 

Wip unde vederspil 

die werdent lihte zam: 
swer si ze rehte lucket, 
20 s6 suochent si den man. 
als warb ein schoene ritter 
umb eine frouwen guot. 
. als ich dar an gedenke, 

s6 stet wol h6he min muot. 
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m. HER MEINLOH VON SEVELINGEN. 



D6 ich dich loben h6rle> 

do hete ich dich gerne erkant» 
durch dine lügende manige 

fuor ich ie welnde, unz ich dich vanl. 
5 daz ich dich nu gesehen hän, 

daz en wirret dir niet. 
er ist vil wol getiuret, 

den du will, frowe, haben liep. 
du bist der besten eine, 
10 des muoz man dir von schulden jehen. 
so wol den dtoen ougen! 

diu kunnen swen si wellen 

an vil güeteltchen sehen. 

Dirnbiulet sinen dienest 
15 dem du bisl, frouwe, als der Itp. 
er heizt dir sagen zewAre, 

du habesl im elliu andriu wip 
benomen üz stnem muole> 
daz er gedaoke niene hku 
20 nu luoz durch dine lugende 
und enbiut im eteslichen rAl. 
du hAst im nAch verkSrel 
beidiu sin* unde leben: • 
er hAl dur dtnen willen 
26 eine ganze fröide 

gar umbe ein irüren gegeben. 
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Swer werden wfben dienen sol, 

« 

der sol semeltchen varn. 
ob er sich wol ze reble 

gegen in künne bewarn, 
5 s6 muoz er under wilen 

seneltcbe swsere tragen 
verholne in dem herzen: 

er ensol ez nieman sagen, 
swer biderber 'dienet wiben , 
10 die gebent alsus getanen solt. 
ich wsene, unkiuschez herze 

wirt mit ganzen triuwen 

werden wiben niemer holt. 

Ez mac niht heizen minne» 
15 der lange wirbet umbe ein wJp. 
die liute werdents inne, 
und wirt zerfüeret dur ntt. 
unstaetiu friuntschaft 
machet wankelen muot. 
2Q wan sol ze liebe gaben: 

deist für die merksere guot; 
dazs iemen werde inne 
^ ir Wille st ergdn. 
s6 sol man si triegen. 
25 . da ist gnuogen ane gelungen, 
die daz selbe hänt getAn. 

Ich lebe stolzitche, 

in der werlte ist nieman baz. 
ich trüre mit gedanken: 
30 niemen kän erwenden daz, 
ez tuo ein edeliu frouwe, 

diu mir ist als der lip. 
ichn sach mit mtneo ougen 

nie baz geboren ein wtp. 
35 des. ist si guot ze lobenne: 

an ir ist anders wandeis niht. 
den tac den wil ich ^ren , 

iemer durch ir willen, 

so si mfn ouge ane siht. 
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Ich bin holt einer frouwen: 
ich weiz vil wol umbe waz.- 

sit ich ir gunde dienen, 

si geviel mir ie baz und ie baz. 
6 ie Heber und ie lieber 

so ist si zallen ztten mir, 

ie schoener und ie schoener: 
vil wol gevallet si mir. 

sist saelic zallen Sren, 
10 der besten tugende pfliget ir Itp. 

stürbe ich ndch ir minne, 

und wurde ich danne lebende» 
s6 würbe ich aber umb daz wip. 

'S6 we den merkaerenl 
15 die habent min übele gedäht: 
si haben l mich Ane schulde 
in eine gr6ze rede brAht. 
si waenent mir in leiden » 
s6 si so rünent under in. 
20 nu wizzen algeltche 

daz ich stn friundinne bin; 
äne nAhe bi gelegen: 

des hAn ich weizgot niht gelän. 
staechens üz ir ougen, 
25 mir r&lent mfne sinne 
an deheinen andern man.' 

^Mir weiten miniu ougen 
einen kindeschen man. 
daz nfdent ander frouwen: 
30 ich hÄn in anders niht get^n, 
wan ob ich hän gedienet 

daz ich diu liebeste bin. 
dar an wil ich kSren 

min herze und allen den sin. 
35 swelhiu stnen willen 

hie bevor hat getÄn, 
verl6s si in von schulden, 

der wil ich nu niht wtzen, 

sihe ichs unfroelichen stÄn.' 
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Ich sach boten des snmeres: 

daz wken bluomen a]s6 r6t. 
weist du, schoene frouwe, 
waz dir ein ritler enb6t? 
5 verholne s!nen dienest, 
im wart liebers nie niet. 
im truret sin herze 

' sit er nu jungest von dir schiet. 
nu hoehe im sin gemüete 
10 gegen dirre sumerzit. 
fr6 enwirt er nimmer, 
^ er an dinem arme 
s6 rehte güetliche gelit. 

Die megede in dem lande, 
15 swer der din6 gewan, 
der sol stille swigen,- 

und sol die merkaere lan 
reden swaz in gevalle: 

s6 ist er guot frowen Irüt, 
20 s6 mac er vil wol triuten 

swier wil stille und über lut. 
der dÄ wöl helen kan, 

der hat der lugende aller meist, 
er ist unnütze lebende, 
25 der allez sagen wil daz er weiz. 

*lch hän vernomen ein msere, 

min muot sol aber hohe st^n: 
wan er ist komen z« lande, 

von dem min trüren sol zergAn. 
30 mines herzen leide 

si ein urlop gegeben, 
mich heizent sine lugende 

daz ich vil steter minne pflege, 
ich lege mir in wol nähe, 
35 den selben kindeschen man. 
so wol -mich sines komenesi 

wie wol er frowen dienen kan I * 
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Vil schoßne unde biderbe, 
dar zuo edel unde guot, 
* s6 weiz ich eine frouwen: 

der zimet wol allez daz si tuot. 
5 ich rede ez umbe daz nihl, 

daz mirz diu Sselde habe gegeben 
deich ie niit ir geredele 

od nShe bt st gelegen; 
wan daz mtn ougen sAhen 
10 die rehten w&rheit. 
sist edel und ist schoene, 
in rehter m^z^ gemeit. 
ichn sach nie eine frouwen 
diu ir lip schöner künde h4n« 
15 durch daz wil ich mich fltzen, 
swaz sie gebiutet, 
daz daz allez si geün. 
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IV. DER BURCGBAVE VON REGENSBURC. 

• 

Ich bin mit rehter staetekeit 
eim guolen riler underün. 
wie sanfte ez minem herzen tuot, 
swenn ich in umbevangen hAn 1 
5 der sich mit manegen tugenden guot 
gemachet al der werlte liep, 

der mac wol höhe tragen den muot.' 

' Sin mugen alle mir benemen 

den ich mir lange hku erweit ' 

10 ze rehter staele in minen muot, 

der mich vil meneges liebes went. 
und laegen si vor leide t6t, 
ich wil im iemer wesen holt. 

si sint betwungen äne not.* 

15 Ich lac den winter eine: 

wol getroste mich ein wip 
für daz mir fröide kunlen 

die bluomen und diu sumerztt. 
daz nfdent merkaere: 
20 des ist mtn herze wunt. 

ezn heile mir ein frowe mit ir minne, 
ez enwirdet niemer me gesunt. 

^ Nu heizent si mich miden 
einen ritter. ine mac, 



— IV — 17 



swenn ich dar an gedenke 

daz ich so güeüichen lac 
verholne an stnem arme. 

des tuot mir senede wS. 
von im ist ein alse unsenftez scheiden : 

des mac sich min herze wol entsinn.' 



D. H. F. 
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V. DER BÜRCGRAVE VON RIETENBÜRC. 



Nu endarf mir nieman wizen 



ob ich in iemer gerne ssehe. 
waz frumte, ob ich von zorne jaehe 
5 daz mir st iemen alse liep? 
ich läze in durch ir ntden niet. 
si fliesent alle ir arebeit: 
er kan mir niemer werden leit. 

Mfr gestüont min gemäete 
10 nie s6 h6he von ir güete, 

sit ich hAn von rehter schulde 

als6 wol* gedient ir hulde. 

ich fürhte niht ir aller dr6, 

sit si wil daz ich sf rr6. 
15 wan ^iu guote ist fröiden rieh, 

des wil ich iemer fröwen mich. 

Diu nahtegal ist gesweiget 
und ir h6her sanc geneiget, 
die ich ^ wol horte singen: 
20 doch tuot mir sanfte guot gedinge, 
den ich von einer frowen hAn. 
ich wil ir niemer abe gegän 
und biut ir staeten dienest min. 
als wil ich iemer mSre sin. 

25 Ich h6rte wilent sagen ein msere, 
daz ist min aller bester tröst; 
wie minne ein sselekeit wsere 
unde harnschar nie erk6s. 
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des möht ich werden sorgen los, 
ob si erbarmen wil nitn swaere. 
got weiz wol daz ich ^ verbaere 
iemer mere alliu wip 
5 ^ ir vil minneclichen lip. 
den willen hän ich lange zit. 

Sit sich verwandelt hat diu zit, 

des vil manic herze ist fro, 

so wurde ervaeret mir der lip, 
10 taet ich selbe niht als6, 

der betwungen stät. 

noch ist min guot r^t, 

daz ich niuwe minen sanc. 

ez ist leider alze lanc 
t5 daz die bluomen r6t 

begunden liden not. 

Sil si wil .versiiochen mich, 

daz nim ich für allez güot. 

s6 wirde ich göld6 gehch, 
20 daz man dA brüevet in der gluot 

und versuochetz baz. 

Sst bezzer umbe daz , 

lüler schoener unde cMr. 

swaz ich singe ,* daz ist yvkr. 
25 glüet- ez iemer me, 

Sst bezzer vil dan L 

m 

Sit si wil deich von ir scheide, 

dem si dicke tuot gelich, 

ir schoene unde ir güete beide 

30 die lAze si, s6 k^re ich mich. 

■ 

swar ich danne- landes var, 
.ir lip der hoehste got bewar. 
min herze erkos mir dise not, 
senfter waere mir der tot 
35 danne deich ir diene vil 
und si des niht wizzen wil. 
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VI. SPERVOGEL. 

Swer in fremeden landen vil der lügende \Ai, 
der solle niemer komen hein, daz waer mtn rät, 
ern hete d^ den selben miiol. 
ezn wart nie ^annes lop so guot 
5 so daz von stnem hüse verl, 
d^ man in wol erkennet, 
waz hilfet daz man traegeHi esel 
mit snellem marke rennet? 

Unmaere hunde sol man schupfen zuo dem bern, 
10 und roten habech zem reiger werfen, tar ers gern, 
und eltiu ros zer stuote slahen, 
mit linden wazzern hende twahen, 
mit rehtem herzen minnen got, 
und al die werlt wol ^ren, 
15 und neme ze wisem manne r^t 
und volge ouch stner l^re. 

Swer suochet rät und volget des, der habe danc, 
alse mtn geselle Spervogel sanc. 
* und solde er leben tüsent jär, 
20 stn ^re sligent, daz ist wdr. 
ist danne daz er triuwen pfliget 
und den niht wil entwenken, 
so er in der ei:de erfület ist, 
so muoz man sin gedenken. 

25 Ez zimt wol beiden daz si fro nach leide sin. 
kein ungelücke wart so groz, da enwaere bi 
ein heil: des suln wir uns versehen, 
uns mac wol frum nach schaden geschehen. 
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wir haben verlorn ein veigez guot: 

vil slolzeu helde, enruochet. 
dar umbe suln wir niht verzagen: 

ez wirt noch baz versuochet. 

5 Waz frumt denf rosse daz ez bi dem fuöter stAt, 
und ouch dem wolve daz er bi den schäfen g^t, * 
der in diu beidiu tiure tuot? 
s6 ist ez jenem also guot, 
der veile vindet swaz er wil, 
10 und des niht mac vergellen. • 

ein hebt in fremedes mannes haut 
daz fröit den blinden selten. 

Swer einen friunt wil suochen da er sin niht enhAt» 

und vert ze walde spüren s6 der sn6 zergÄt, 
15 und koufet ungeSchouwet vil, 

und haltet gerne vlorniu spil, 

und dienet einem boesen man 
da ez kne Ion belibet, 

dem wirt wol afterriuwe kunt, 
20 ob erz die lenge tribet. 

• 

Swer lange dienet dk man dienstes niht verstAt, 
und einen ungetriuwen miteslüzzel hat, 
und einen valschen nächgebür, 
dem wirt ^tn spise harte sür. 
25 ob er sich wil also betragen 

der arman niht verdirbet, 
daz muoz von gotes helfe komen, 

wan er mit riuwen wirbet. 

Diu sselde dringet für die kunst, daz eilen gAt 
30 vil dicke nAch dem riehen zagen in swacher wAt. 
erst tump, swer guot vor Ären spart, 
zühte wellent grAwen hart, 
Iriuwe machen t werden man 
und wise schoene frAge. 
35 liebe meistert wol den kouf: 

so scheidet schade die mAge. * 
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Wan sol einen biderben man wol drtzec j4r 
dar üf behalten (deich iu sage, daz ist war), 
ob man dem harren widersage, 
daz er im holdez herze trage. 
5 swem daz guot ze herzen g^t, 

der gwinnet niemer ^re. 
jo enrede ichz niht' dur minen frumen, 

wan daz ichz alle lere. 

So w^ dir armüetel du benimcst dem man 
10 beidiu witze und ouch den sin, d^r niht enkan. 
die friunt getuont stn Itlite r^t, 
swenn er des guotes niht enhM: 
si k^rent ime den rugge zuo 
und grüezent in vil träge. 
15 die wile der mit vollen lebet, 
s6 hdt er holde mäge. 

S6 wol dir, wirt, wie wol du doch dem hüse zimesti 
an dem worte niemer me du abe genimest. 
sWie kleine man gebresten hat, 
20 wol doch der. wirt em hüse slÄt. 
der wirt der kan des hüses reht 

wol mezzen nach der snüere. 
waz solde ein wiselosez her, 

daz kne meister füere? 

25 Wan sol den mantel keren als daz weter gät. 

ein frumer man der habe sin dinc als ez da stkU 

sins leides si er niht ze dol, 

stn liep er sch6ne haben sol. 

est hiute min, morne din: 
30 so teilet man die huoben. 

vil dicke er selbe drinne lit, 

der dem andern grebt die gruoben. 



Swer mir nü verwizet daz ich niht enhän,- 
gelebe ich.iemer daz ich wol beraten gän, 
35 der muoz ouch mir der boBs'er sin. 
ich horte sagen daz der'Rin 



• 
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hie vor in engen fürten flöz. 
des muoz ich iones htten. 
nü ist er worden also gr6z 
. daz in nieman mac gertten. 

5 Mich wundert dicke daz ein wol geraten man 

under sinen friunden niht erwerben kan 

sin stn im äne schulde gehaz 

und gunden einem fremeden baz 

der Sren die er solte hjiii 
10 mit den besten in den landen. 

stirbet er, si sehen t den tac, 
si trüegen in üf banden. 

Daz ich uQgelücke hän daz tuot mir w^: 

des muos ich ungetrunken gän von eime s^ 
15 dar üz ein kfleler brunne vlöz, 

des kraft was michel unde gr6z. 

da buozte maneger stnen durst 
und wart da wol ergetzet. 

swie dicke ich mtnen napf dar bot, 
20 ern wart mir nie genetzet. 

Swer den wolf ze hüse ladet der nimt stn schaden: 
ein schifman mac ein krankez schif schier überladen : 
daz ich iu sage daz ist w^, 
swer sime wtbe durch daz j^ 
25 koufet guoter kleider vil, 

im selben niht enkoufet, 
da mac ein h6chvart von geschehen 

dazs im ein stiefkiut toufet. 

Wir loben alle disen halm, wand er uns truoc. 
30 vernt was ein schoener sumer unde kornes gnuoc. 
des was a1 diu'werlt ouch vr6. 
wer gesacli ie schoener- str6? 
ez füllet ^ar dem riehen man 
die schiure und ouch die kiste. 
35 swann ez gediente dar ez sol, 
s6 wirt ez aber ze miste. 
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Treit ein reine wtp niht guoter kleider an, 
s6 kl&idet doch ir tugent, als ich michs entstAn, 
daz si vil wol geblüemet g^t 
alsam der liehte sunne h^t 
5 an einem tage stnen schin 

liher unde reine. 
' swie vil ein valschiu kleider treit, 
doch sint ir ^re kleine« 

SwA ein vriuut dem andern vriunde bi gestät 
10 mit ganzen triuwen gar &n alle missetät, 
dk ist des vriundes helfe guot, 
dem er si willecliehe tuot, 
daz si gehellent uuder in. 
den mSret sich daz künne. 
16 swA vriunde ein ander waege sint, 
daz ist ein michel wünne. 

Swer sinen guoten vriunt vil wol. behalten wil, 
den sol er vor den liuten Strien niht ze vil. 
er neme besunder in hin dan 
20 und sage im waz er habe getAn: 
da enfaopret ez der vremde niht. 

er zürne in da vil sÄrc 
und halte in vor den liuten wol: 

des hÄt er immer Sre. 

25 Ein edele künne stiget üf bt einem .man 

der dem vil wol gehelfen unde r&ten kan: 

so stgt ein hohez künne nider 

und rihtet sich üf nimmer wider, 

s6. si verliesent under in 
30 der in dd solle* rÄten; 

er was in ie mit triuwen bi 
und suonle swaz si leiten. 

Swer guole witze h^t der ist vil wol geborn. 
swaz man dem boesen vür geseit, deist gar verlorn. 
35 man tuot im ie den besten rät 
swie selten erz für guot enpfät. 
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ern welle allen sinen sin 

an ganze lügende k^ren, 
so mac man einen wilden bern 

noch sanfter harfen l^ren. 

5 Der guote gruoz der vreut den gast, swenn er in gAt. 

vil wol dem %nrie, daz in stme hüse slAt 

daz er mit zühten wese vr6 

und' bietez stoem gaste so 

daz in der wille dünke guot 
10 den er engegen im k^ret. 

mit lihter kost er dienet lop, 
swer fremden man wol ^ret. 

•"' Ich sage iu, lieben süne min, 

iun wahset körn noch der wfn, 
15 ichn kan iu niht gez^ig^n 

diu l^hen noch diu ^ig^n. 

nü gn^de iu got der guote, 

und gebe iu saelde unde heil. 

vil wol gelanc von Tenemarke Fruote. 

20 Mich riuwet Fruot von über mer, 

und von Hüsen Wallher, 

Heinrich von Gebechenstein: 

von Stoufen was ir noch ein. 
- got gn^e WemhartB, 
25 der iüf Steinberc gesaz 

und niht vor den ^ren verspar te. 

Wer sol nA üf Steinberc 
wurken Wernhartes werc? 
hei wie er gab unde l^chl 
30 des er dem biderben man verzech, 
desn moht er niht gewinnen, 
da^ was der wille: kom diu State, 

si schieden sich ze jungest mit minnen. 

D6 der guote Wernhart 
35 an dise werk gebom wart. 
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do begonde er teilen al stn*guot. 
do gewan er Rüedeg^res muot, 
der saz ze Bechelaere 
and pflac der marke manegen tac: 
5 der wart von siner frümekeit s6 nisere. 

Steinberc die lügende hdt 
daz ez sich nieman erben \ki, 
wan einen der ouch ^ren pfligt. 
dem strtte hAt ez an gesigt: 
10 nü hdt ez einen erben, 
der werden (Etingaere stam 

der wil im sinen namen niht verderben. 

Wan seit ze hovc maer6, 
wie gescheiden waer^ 
15 Kerlinc und Gebeharl. 

si liegent, sem mir min bart. 
zw^n bruoder die gezürnent 
und underziunent den hof, 

si lÄnt iedoch die stigelen unverdürnet. 

20 Mich müet daz alter sSr^, 

wan ez Hergerd 

alle sine kraft benam. 

ez sol der gransprunge man • 

bedenken sich enzite, 
25 swenn er ze hove werde leit, 

daz er ze gwissen herbergen rtte. 

Wie sich der rtch6 betraget 1 
s6 dem n6thaften waget 
dur daz laut der stegereif. 
30 daz ich ze büwe niht engreif, 
do mir begonde entspringen 
von alrSrste min barll 
• des muoz ich nü mit arbeiten ringen. 

Weistu wie der igel sprach? 
35 *vil guol ist eigen gemach.' 
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zimber ein Ms, Kerlioc. 
dar inue schaffe diniu dinc. 
die harren sint erargel. 
swer d4 heime niht enMt, 
5 wie maneger guoter dinge der darbet! 

Swie daz weler lüej6, 
der gast sol wesen früej6. 
der wir! hdt truckenen fuoz 
vil dicke, so der gast muoz 
10 die herberge rümen. 

swer in dem alter welle wesen 

wirt, der soi sich in der jugent niht sAmen. 

Ez was ein wolf graew6 
unde ein man alwser^. 
15 die liute wolten släf^n. 
er lie den wolf zen sch^6n. 
do begienc er in der sttge 
daz man in des morgens hienc 

lind iemer m^ sin künne ane schriet. 

20 Ein wolf unde ein witzic man 

sazten schdchzabel an : 

si wülrden spilnde umbe guot. 

der wolf begonde sinen muot 

nich sinem vater wenden. 
25 dö kom ein wider dar gegän: 

do gab er beidiu roph.umb einen venden. 

• 

. Ein wolf sine sünde floch, 
in ein kl6ster er sich z6ch, 
er wolde- geistlichen leben. 
30 dö hiez man in der sch^e pflegen : 
sit wart er unstaete. 
dö beiz er schif unde swin: 

er jach daz ez des pfaffen rüde taete. 

*Ez mac der man so vil vertragen/ 
35 hört ich Kerlingen sagen, 
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^daz man in deste wirs Mt. 
• so wirt sin sus vil güot rät, 

ist er widersaeze. 

zw^n hunde striten umbe ein bein : . 
5 do truog ez hin zq jungest der rseze/ 

Zw^n hunde striten umbe ein beim 
do stuont der boeser unde grein, 
waz half in al stn grtn^n? 
er muostez bein vermtddn. 
10 der ander d6r truogez 

von dem tische hin ze der tür: 

er stuont ze siner augesiht und gnuogez. 

Er ist gewaltic unde starc, 
der ze wihen naht geborn wart. 
15 daz ist der heihge Krist. 
}k lobt in allez dazdir ist, 
niewan der tievcl eine : 
dur sinen grozen übermuot 
so wart ime diu helle ze teile. 

20 In der helle ist michel unrät. 

swer da heimüete hat, • 

• diu sunne schinet nie so lieht, 

der m^ne hilfet in nieht, 

noch der liebte sterne. 
25 jd müet in allez daz er siht. 

jÄ waer er dd ze himel also gerne. 

In himelriche ein hüs stdt: 
ein guldin wec dar in gdt: 
die siule die sint marmelin: 
30 die zieret unser trehtin 
mit edelem gesteine. 
da cDkumpt nieman in, 

ern si vor allen Sünden als6 reine. 

Swer gerne zuo der kirchen g4t 
35 und dne nit da inne stät. 
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der mac wol troelichen leben, 
dem wirt ze jungest gegeben 
der engel gemeine, 
wol in, daz er ie wart 1 
5 ze himel ist daz leben als6 reine. 

leb hkü gedienet läng6 
leider einem männd 
. der in der helle umbe gdt. 
der brüevet mine misselät, 

■ 

10 sin 16n der ist boese. 
hilf mir, heiliger geist, 

deich mich von siner vancnisse erloese. 

» 

Mich hungerte härt6. 
ich steic in einen gärten. 
15 dk was obez inü^n: 

des mohte ich nihl gewinnen. . 
daz kom von unh^ile. 
dicke weget ich den ast: 

mir wart des obezes nie niht ze teile. 

20 Swä ein guot boum st^t 

und zweier bände obez bAt, 

beidiu süez unde sür, 

so sprichet eia sin nähgebür 

'wir suln daz obez teilen: 
'25 wirt ir einez drunder fül, 

ez bringet un% daz ander ze leide.' 

Swel man ein guot wip hÄt 
unde zeii\er ander g^t, 
der bezeichent daz swin. 
30 wie möhte ez iemer erger sin? 
ez Ul den lütern brunnen 
und leit sich in den trüeben pfuol. 
den Site hat vil manic man gewunnen. 

Ein' man sol haben h^, 
35 und sol iedoch der sel^ 
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under wilen w^sen guot , 
daz in deliein sin übermuot 
verleite niht ze verre; 
swenn er nrlobes ger, 
'5 daz ez im an dem wege niht enwerre. 

Korn sset ein büman: 
do enwolte ez niht üf gAn/ 
ime erzornete daz: 
ein ander jir er sich vermaz. 
10 daz erz en egerde lieze. 

er soMe ez ime . güelliche geben, 

der dem andern umb stn dienest iht gehieze. 

Krist sich ze marterenne gap, 
er lie sich legen in ein grap. 
15 daz let erdur die goteheit: 
da mite 16st er die kristenheit 
von der heizen helle: 
er getuot ez niemer m^r. 

dar an gedenke swer söder welle. 

• 

20 An dem 6sterlichen tage 

do stuont sich Krist üz dem grabe. • 

künec aller k^is^r, 

vater aller w6is6n, 

stn.hantgelk erlöste. 
25 in die helle schein ein lieht: 

d6 kom er sinen kinden ze tröste. 

Würze d6s wÄldds 
und erze d6s göldds 
und elliu apgründ^ 
so diu sint dir, h^rre, künd6: 
diu st^nt in diner hende. 
allez himeleschez her 

dazn möht dich niht volloben an ein ende. 

Güsse schadet dem brunnen: 
35 sam tuot dem rifen sunne : 
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sam tuot dem stoube der regen. 

armuot hoenet den degen: 

so schadet ouch dem jungen man, 

wil er ze vil gehalten, 
triuwe unde wtser rät 

daz zieret wol den alten. 
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Vn. HER DIETMAR VON EIST. ' 

Waz' isl für daz Irüren guot, daz wip nach lieben manne h^t? 

gerne daz mtn herze erkaäde, wan ez so bedwungen süt' * 

als6 reit ein frouwe schoene. *^an ein ende ich des wol koeme, wan 

diu huote. 
selten sin vergezzen wirl in minem muote.' 

5 ^Genuoge jehent daz groziu staete si der besten frouwen tr6st: 
des enmag ich niht gelouben, stl min herze ist unerl6st.' 
als6 redeten zwei geliebe, do si von einander schieden. 'owSminne, 
der din ane möbte stn., daz waeren sinne.' 

S6 al diu werlt ruowe bAt, so mag ich eine entslafen niet. 
10 daz kuipet von einer frouwen schoene, der ich gerne waere Uep. 

an der al min fröide stät. wie sol des iemer .werden rät? . j6 waene 

ich sterben, 
wes lie si got mir armen man ze kAle werden ? 

Seneder friundinne böte, 
nu sage dem schoenen wibe, 
15 daz mir tuot kne mdze w^ 
däz ich si s6 lange mide. 
lieber bete i'r mfnn^ 
dan al der vögele singen, 
nu muoz ich von ir gescheiden sin: 
20 trüric ist mir al daz herze min. 

'Nu sage dem ritlßr 6del^ 
daz er sich wol behüele, 
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und bite in schone wesen gemeit 

lind Uzen allez ungemüete. 
ich muoz ofte engelten sin. 
vil dicke erkumel daz herze mtn. 
5 .ane sehendes leides hun ich vil, 
daz ich im selbe gerne klagen wil.' 

Ez gelet nie wip so wol 
an keiner. slahle dinge, 
daz al die werlt diuhte guot. 
10 des bin ich wol worden inne. 
swer sin liep dar umbe Ut, 
daz kumet von swaches herzen r^t. 
dem wil ich den sumer und allez guot 
wider teiln durch sinn unslseten muot. 

• 

15 Ahi nu kumet uns diu zit, 
der kleinen vogelline sanc. 
ez gruonet wol diu linde breit, 
zergangen ist der winter lanc. 
nu siht man bluomen wol gel^n 
20 üeben an der beide ir schin. 
des wirt vil manic herze fr6 : 
des selben trcBstet sich daz min. 

Ich bin dir lange holt gewesen, 
frouwe biderbe unde guot 
25 wie wol ich daz bestalet hknl 
du h^st getiuret mir den muot. 
swaz ich dtn bezzer worden st, 
ze heile müez ez mir erg^n. • 
roacheslu daz ende guot, 
30 so h^st daz allez wol getan. 

N^o sol die biderben and die frnmen 

zaUen ziten haben liep. 
swer sich gerannet alze vil, 
der kan der besten mkie niet. 
35 j6 sol ez niemer hövescher man 
gemachen allen wtben guot. 
D. sc F. 
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er ist sin selbes meister niht, 
swer sin alze vil getuot. 



\j 



Uf der linden 6ben^ 

dk sanc ein kleinez vogellin. 
5 vor dem walde wart ez lüt: 

da huop sich aber daz herze min 
an eine stat da'z e dk was. 

ich sach die r6sebluomen stÄn: 
die manent mich der gedanke vil 
10 die ich hin zeiner frouwen Mn. 

'Ez dunket mich wol tüsent jAr 

daz ich an Uebes arme lac. 
sunder äne mtne schult 

fremedet er mich manegen tac. 
16 sit ich bluomen niht ensach 

noch enh6rte der vogel sanc, 
sit was mir min fröide kurz 

und ouch der jdmer alze lanc/ 

Gedanke die sint ledic frl, 
20 dazs in der werlle nieman kan erwenden: 

da ist ouch dicke senen bi; 

diech von dem herzen ofle unsanfte sende. 

ein rehtiu liebe mich betwanc 

daz ich ir gap daz herze min: 
25 des werdent mir diu ']kr so lanc, 

sol ich von der gescheiden sin. 

des wsen min leben niht lange st£. 

ich verdirbe in kurzen tagen: 
mir tuot ein, scheiden also we. 

30 Ich siurte, und hiifet leider niht 

umbe ein wip bi der ich gerne wsere. 

so si min ouge niht ensiht, 

däz sint dem herzen min vil leidiu msere. 

ir lügende die sint valsdies fri, 
35 des hoere ich ir die besten jehen. 

nu sehent wie minem herzen si: 
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lehn tar ir leider niht gesehen, 
wie senelfche si mich liel 
si h^t daz herze mir heoomen ; 
daz mir geschach von wibe e nie. 

5 Ich hÄn der frowen vil verlän, 

d^ ich niht herzeliebe vinden künde. 

swaz ich fröiden ie gewan, 

deist wider dise liebe ein krankiu wunne. 

die ich ze liebe mir erk6s, 
10 sol ich der s6 verteUet sin, 

seht, des belibe ich fröidel6s, 

und wirt an minen ougen schin. 

in al der werlte ein schoene w!p 



15 vil gar ir eigen ist min Üp. 

Der winter waere mir ein zit 
s6 rehte wunnecitche guot, 
wurd ich s6 sseUc daz ein wtp 
getrdste minen seneden muot. 
20 s6 wol mich danne langer naht, 
gelsege ich als ich willen hAnt 
si hit mich in ein trüren br^ht 
des ich mich niht gemdzen kan. 

*Wie luof der besten einer so 
25 daz er mtn senen mac vertragen? 
ez waere wol, und wurd ich frö: 
sichn künde nieman baz gehaben. 
wS daz mir leit von dem geschiht 
der an min herze ist nähe komenl 
30 waz hilfet zorn? swenn er mich siht, 
den hit er schiere mir benomen.' 

'Swer m^ret die gewizzen min, 
dem wil ich dienen, obe ich kan; 
und wil doch mannen fremede sin, 
35 wan deich ein senede herze hän. 
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ez waere mir ein groziu not, 
wurd er mir äne mäze liep: 
s6 laele sanfter mir der tot, 
liez er mich des geniezen niet.' 

5 Diu werlt noch ir allen site 
an mir begüit mit nide. 
si vert mir wunderliche mite, 
si wellent daz ich mide 
den besten friunt den ieman hki. 
10 wie sol des iemer werden rAt? 
sol ich im lange vrömede sin, 
ich weiz wol, daz tuot ime we. 
daz ist diu meiste sorge min/ 
Niemen vindet mich dar an 
15 unstsete mines muotes, 
in si der eine der ir gan 
vil 6ren unde guotes. 
si kan mir niemer werden leit: 
des biute ich mine Sicherheit. 
20 also trüric wart ich nie, 

swenn ich die wolgetünen sach, 
min senedez ungemach zergie. 
• 

S6 wol mich liebes des ich hän 
ümbevangen! hohe stk min muot: 
25 wan al diu werlt noch nie gewan 
ein schoene wip so rehte guot. 
man sol si loben deste baz. 
der uns alle werden hiez, 
wie lützel der an ir vergazi 
30 tilgende hfit si michels m^ 
dann ich gcsagen künne. 
sist leides ende und Hebes tr^st 
und aller fröide ein wünne. 

Frouwe, mines Itbes frouwe, 
35 an dir sl^t aller min gedanc; 

dar zuo ich dich vil gerne schouwe. 
du g wünne nie unstaeten wanc. 
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dar zuo waere ich dir vil gerne bi. 
nu nim mich in dine gen^e; 
s6 belibe ich aller sorgen frt. 



Ez stuont ein frouwe alleine, 
5 und warte über beide, 

unde warte ir liebe. 

s6 gesach si valken fliegen. 

'^sü wol dir, valke, daz du bisti 

du fliugest swar dir liep ist: 
10 du erkiusest in dem walde 

einn boum der dir gevalle. 

also hän ouch ich getAn: 

ich erk6s mir selbe man: 

den weiten miniu ougen. 
15 daz nident schoene frouwen. 

owe wan lAnt si mir min hep? 

je engerte ich ir deheiner trütes niet.* 



S6 w£ dir, sumerwunnet 
daz vogelsanc ist geswunden: 

20 als ist der linden ir loup. 
jirlanc mir truobent ouch 
miniu wol standen ougen. 
min trüt, du soll gelouben 
digh anderre wibe: 

25 wan, helt, die solt du miden. 
d6 du mich Srst ssehe, 
d6 düble ich dich zewire 
so rehte minneclich getAn: 
des man ich dich, Heber man.^ 



30 Sich hh verwände] 6t diu zit. 

daz verstdn ich an den dingen: 
geswigen sint die nahtegal, 

si hdnt geldn ir süezez singen, 
und valwet obenan der walt. 



38 , _ VII — 

ienoch slet daz herze min in ir gewalt, 
der ich den sumer gedienet hin. 
diu ist min fröide und al min liep: 
ich wil irs niemer abe geg^n. 

5 'Ich muoz von rehten schulden h6 
tragen daz herze und al die sinne, 
Sit mich der aller beste man 

verholn in sime herzen minne. 
er tuot mir gr6zer sorgen rAt. 
10 wie selten mich diu Sicherheit gerüwen hdtl 
ich wil im iemer staete sin. 
er kan wol grözer arebeit 

geionen nAch dem willen min/ 

Ich bin ein böte her gesant, 
15 frowe, üf mange dine güete. 
ein riller, der dich hat erweit 

üz al der werlte in sin gemüete, 
er hiez dir klagen sin ungemach, 
daz er ein senendez herze treit sit er dich sach. 
20 im tuot sin langez beiten w£. 
nu reden wirz an ein ende enzit, 
^ im sin fröide gar zerge. 

Der al die weit geschaffen hat, 
der gebe der heben noch die sinne 
25 deich si mit armen umbevä 

und mich von rehtem herzen minne. 
mich dunkent ander frowen guot: 
ich gwinne von ir keiner niemer höhen muot, 
sin welle genAde enzit beg^n, 
30 diu sich dA sündet ane mir, 
und ich ir vil gedienet h^n. 

Nu ist ez an ein ende komen, dar nÄch min herze ie ranc, 
daz mich ein edeliu frouwe h&l genomen in ir getwanc. 
der bin ich worden undertAn, 
35 als daz schif dem stiureman, 
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swenne der wÄc sin ünde als6 gar gel^zen hut. 
so höh owil 

sl benimet mir menge wilde tA(. 

'JA hoere ich vil der lügende sagen von eime ritter guot: 
5 der ist mir Ane m^ze komen in minen steten muot , 
daz ich sin ze keiner zit 
mac tergezzen,* redte ein wip. 

'nu muoz ich al der werlte haben dur stnen willen rät. 
so h6h öwil 
10 wie schöne er daz gedienet hätl' 

Wie -möhte mir mtn herze werden iemer rehte fruot , 
daz mir ein edeliu frouwe also vil ze leide tuotl 
der ich vil gedienel hän, 
als ir Wille was getAn. 
15 nü wil s( gedenken niht der mangen sorgen mtn. 
s6 höh öwi, 

sol ich ir lange frömde sin. 

^SlÄfest du, min friedel? 

wan wecket unsich leider schiere. 
20 ein vogellin so wol getÄn 

daz ist der linden an daz zwt geg&n.' 
'ich was vil sanfte entsl^en: 

nu rüefestu kint WÄfen w^en. 

liep äne leit mac niht gesin. 
25 swaz du gebiutst, daz leiste ich, friundin min.^ 
Die frouwe begunde weinen. 

'du rttest hinne und last mich einen. 

wenne wilt du wider her? 

owÄ du füerest mine fröide dar.* 

30 Urlop hat des sumers brehen , 

der wol was ze ruome, 

swaz mir leides ist geschehen, 

stt ich den Ersten bluomen 

undr einer griienen hnden flaht, 
35 der Winter und sin langiu naht 
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di ergetzent uns der besten zit, 
swä man bi liebe lange lit. 

'Wir hän die winterlangen naht 
mit fröiden wol enpfangen, 
5 ich und ein ritter wol hcd&ht. 
sin Wille derst ergangen, 
als wirz uns beide hAn gedäht, 

■ 

so h^t erz an ein ende brAht 
mit maneger fröide und liebes vil. 
10 er ist als in mtn herze wil/ 

'ich solde zürnen, hülfe ez iet, 
daz du als lange wsere. 
do ich aller nsehest von dir schiet, 
sit h^t ich gr6ze swaere. 
15 betwungen was daz herze mtn: 
nu wil ez aber mit fröiden sin. 
hab ich dich gerne niht gesehen, 
s6 müeze leide mir geschehen.' 



Wart ^ne wandel ie kein wip, 
20 daz ist si gar, der ich den lip 

hin gegeben für eigen. 

si roubet mich der sinne min, 

sist schoene alsam der sunnen schin. 

jA bin ich niht ein beiden: 
25 si sol genlide an mir-beg&n, 

und sol gedenken daz ich ir was ie vil undertAn. 
Waz bedorfte des ein wip 

daz ich s6 gar dur si den lip 

verI6s und al die sinne? 
30 si ist so vaste niht behuot: 

iedoch so dunket si mich guot. 

des bringe ich si wol inne. 

ez waere an miner fröide ein slac. 

si sol gedenken ob si toerschen ie bi mir gelac. 
35 *Waz wizet mir der beste man? 

ich habe im leides niht getAn: 
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er fröit si kne schulde, 
daz er in hÄt von mir geseil, 
daz ist mir hiute und iemer leit: 
er vliuset mine hulde. 
5 mir wirret niht sin boeser kip. 
waz half der toerschen bi mir lac? jo enwart ich nie sin wip.' 
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Vm. HER FRIDERICH VON HUSEN. 



Ich muoz von schulden stn unfro, 
Sit si jach (16 ich b! ir was, 
ich möhte heizen £)n^as, 
und solle ab des wol sicher sin, 
6 si wurde niemer min Ttilo. 
wie sprach si s6? 
aleine frömdet mich ir lip, 
si hlit iedoch des herzen mich 
beroubet gar für elliu wip. 
10 Mit gedanken ich die zit * 
verlribe als ich beste kan, 
und lerne des ich nie began, 
trüren unde sorgen pflegen, 
des was vil ungewent min Hp: 
15 durch elliu wip 

w^nde ich niemer sin bekomen 
in soihe kumberliche n6t 

als ich von einer hdn genomen. 
Min herze muoz ir klüse sin 
20 al die wüe ich habe den lip. 
*s6 müezen iemer elliu wip 
vil ungedrungen drinne wesen.' 
swie lihte si sich Irceste min, 
nu werde schin 
25 ob rehtiu staele iht müge gefromen. 
der wil ich iemer gegen ir pflegen: 
daz ist mir von ir güete komen. 
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Mich müet deich von der lieben dan 
s6 verre kom. des muoz ich wunt 
beliben: dSst mir ungesunt. 
ouch solle mich wol helfen daz . 
5 daz ich ir ie was underlän. 
stt ichs began, 

so enkunde ich nie den staeten muot 
gewenden rehte gar von ir, 

wan si daz beste gerne tuot. 
10 Ez waere ein wünnecltchiu ztt, 
der nu bt fröiden möhte sin. 
ich wsene an mir .wol werde schtn 
daz ich von der gescheiden bin, 

die ich erkos für elliu wip. 
15 ir schcener Itp 

der wart ze sorgen mir geborn. 
den ougen min muoz dicke schaden - 

daz si s6 rehte habent erkorn. 

Waer si mir in der mAze liep, 
20 so wurd es umb daz scheiden rät; 
wan ez mir als6 niht enstät * 
daz ich mich ir getroesten müge. 

ouch sol si min vergezzen niet, 
wiech von ir schiel 
25 und ich si jungest ane sach. 
ze fröiden muos ich urlop nemen; 

daz mir da vor e nie geschach. 

An der genäden al min fröide siAi, 

da enmac mir werren weder huole noch der nii. 

30 michn hilfet dienst noch miner friunde rät, 
und daz si mir ist liep alsam min selbes lip. 
mim wendet ir hulde niemän wan si selbe, 
si tuot mir alleine swaz kumbers ich trage: 
wäz sold ich dän von den m^rkaeren klagen, 

35 nü ich ir hüote als6 lützel engelde? 
Mangen herzen ist von huole w^, 
und jehent ez si in ein angeslichiu qöt:. 
so engert daz mine alrehte nihtes mi 
wan mües ez si liden unz an minen t6t. 
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w6r möhte hän gr6ze fröide äne kumber? 

nach solher swaere rang ich alle zit: 

done mäht ich leider niht komen in den nit. 

d4s h^t gelücke getan an mir wunder. 
6 Der gr6zen swaere bin ich leider fri, 

die doch erfürhten muoz vil manic sselic man: 

begeben von huote so ist daz herze min. 

mirsl leit von ir daz ich den friden ie gewan; 

wand ich die not wöld iemer giietliche liden, 
10 h4t ich von schulden verdienet den haz. 

nit umb ir minne daz tsete mir baz 

danne ich si beide sus muoz lüin beliben. 

Diu süezen wort hdnt mir getan, 

diu ir die besten algemeine 
15 sprechent, daz ich niene kan 

gedenken wan an si aleine. 

min ander angest der ist kleine, 

wan der den ich von ir'hän. 

got weiz wol daz ich nie gewan 
20 in al der werlt s6 liebe enkeine. , 

des sol si mich geniezen l^n. 

Swes got an güete und an gel&t 
. noch ie dekeiner fr o wen gunde , 

des gihe ich im daz er daz hAt 
25 an ir geworht als er wol künde. 

waz danne, und arne i'z under stunden? 

min herze es dicke hohe slat. 

noch möhte es alles werden rät, 

wolden si die grozen wunden 
30 erbarmen dies an mir begät. 

Swaz got an frowen hat erhaben, 

dazu kan an ir nieman gemeren. 

wan als ich ir min angest sage, 

daz kan si leider wol verkeren. 
35 ein herte herze kan siz l^ren, 

dazs also lihte mac vertragen 

so grözez wüefen unde klagen, 

deich lide umb ir hulde seren 

daz ich niemer mac verdagen. 
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Gelebt ich noch die lieben zil 

daz ich daz lant soll aber schouwen, 

dar inne al min fröide lit 

nu lange an einer schoenen frouwen, 

5 so gessehe minen lip 
niemer weder man noch wip 
getrüren noch gewinnen rouwen. 
mich dühle nu vil manegez guot, 
da von e swsere was min muot. 

10 Ich wAnde ir ^ vil verre sin 
dÄ ich nu vil nähe waere. 
alrerste hat daz herze min 
von der frömde gr6ze swaere. 
ez tuot wol sine triuwe schin. 

15 waer ich iender umb den Rin, 

s6 friesche ich übte ein ander maere, 
des ich doch leider nien vernam 
sit daz ich über die berge kam. 

Ich sage ir nu vil lange zit 
20 wie s^re si min herze twinget. 

als ungeloubic ist ir lip 

daz si der zwivel dar üf bringet 

daz si hat alselhen nit 

den ze rehte ein saelic wip 
25 niemer rehte vollebringet , 

daz si dem ungelonet lät 

der si vor al der werlte h&t. 
Nieman'sol mir daz understAn, 

sin möhte mich vor eime jaere 
30 von sorgen wol erloeset hün, 

ob ez der schoenen wille waere. 

ouch half mich s^re ein lieber wAn. 

s wanne si min ougen sin, 

daz was ein fröide für die swaere; 
35 alleine wil sis glouben niet 

daz si min ouge gerne siet. 

Si darf mich des zihen niet, 
ichn bete si von herzen Hep. 
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des mohte si die wilrheit an mir sehen, 

und wil sis jehen. 

ich kom sin dicke in isolhe n6t, 

daz ich den liuten guoten morgen b6t 
5 engegen der naht. 

ich was s6 verre an si verdÄht 

daz ich mich underwilent niht versan, 

und swer mich gruozte daz ichs niht vernan. 
Min herze unsanfte sinen strit 
10 \ht, -den ez nu mange zit 

behabet wider daz aller beste wip, 

der ie min lip 

muoz dienen swar ich iemer var. 

ich bin ir holt: swenn ich vor gote getar, 
15 so gedenke ich ir. 

daz ruoch ouch er vergeben mir: 

wan ob ich des sünde söle hän, 

zwiu schuof er si s6 rehte wol geüin ? 
Mit gr6zen sorgen hdt min lip 
20 gerungen alle sine zit. 

ich bete liep daz mir vil nAhe gie: 

dazu Uez mich nie 

an wisheit kSren minen muot. 

daz was diu minne, diu noch manegen tuot 
25 daz selbe klagen. 

nu Wil ich mich an got gehaben: 

der kan den .liuten helfen üz der n6t. 

nieman weiz wie nähe im ist der t6t. 
Einer frowen was ich zam, 
30 diu äne Ion min dienest nam. 

von der sprich ich niht wan allez guot, 

wan daz ir muot 

zunmilte ist wider mich gewesen. 

vor aller not s6 wände ich sin genesen, 
35 d6 sich verlie 

min herze üf genäde an sie, 

der ich da leider funden niene hän. 

nu wil ich dienen dem der Ionen kan. 
Ich kom von minne in kumber groz, 
40 des ich doch selten ie genöz. 



— VIII — 47 



swaz schaden ich d^ von gewunnen h^n, 
so friesch nie man 
deich ir iht'spraeche wane guot, 
noch mta munt von frowen niemer tuot. 
5 doch klage ich daz 
daz ich s6 lange gotes vergaz: 
den wil ich iemer vor in allen haben, 
und in dÄ nÄch ein holdez herze tragen. 

Mtn herze und min Itp diu v^ellent scheiden, 

10 diu mit ein ander vamt nu mange ztt. 
der Itp wil gerne vehten an die heiden: 
so h^t iedoch daz herze erweit ein wip 
vor al der werlt. daz müet mich iemer stt, 
daz si ein ander niene volgent beide. 

15 mir habent diu ougen vil gelAn ze leide, 
got eine müeze scheiden noch .den strit. 

Ich winde ledic sin von solher swaere , 
d6 ich daz kriuze in gotes Sre nan. 
ez waer ouch reht deiz herze als ich dA waere, 

20 wan daz sin staetekeit im sin verbau, 
ich solte sin ze rehte ein lebendic man, 
ob ez den tumben . willen sin verbaere. 
nu sihe ich wol daz im ist gar unmaere 
wie ez mir an dem ende süle erg&n. 

25 Sit ich dich, herze, niht wol mac erwenden, 
dun wellest mich vil trüreclichen ün, 
s6 bile ich got daz er dich ruoche senden 
an eine stat da man dich wol.enpfä. 
ow^ wie sol ez armen dir ergÄnl 

30 wie torstest eine an solhe n6t ernenden? 
wer sol dir dine sorge helfen enden 
mit solhen triuwen als ich hin getin? 

Nieman darf niir wenden daz zunstaete, 
ob ich die hazze diech dk minnet &. 
35 swie vil ich si geflihet oder gebaete, 
s6 tuot si rehte als ob "sis niht versti. 
mich dunket wie ir wort geliche gS 
reht als ez der sumer von Triere taete. 
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ich wser ein gouch, ob ich ir tumpheit hsete 
für guot: ez engeschiht mir niemer me. 

Min herze den gelouben hki, 

soll ich od ieman J)hben sin, 
5 durch hebe od durch der Minnen r&t, 

s6 waere ich noch alumbe den Rin; 

wan mir daz scheiden nähe g^t, 

deich tele von heben friunden min. 

swie ez doch dar umbe ergAt, 
10 got herre, üf die genÄde din 

so wii ich dir bevelhen die 

die ich durch dinen willen he. 
Ich gunde es guoten frowen niet 

daz iemer mere koeme der tac 
15 daz si deheinen beten liep: 

wan ez waere ir feren slac. 

wie künde in. der gedienen iel, 

der gotes verte also erschrac? 

dar zuo send ich in disiu het, 
20 und warnes als ich beste mac. 

säen si min ougen- niemer me, 

mir taete iedoch ir laster wL 

In minem troume ich sach 

ein harte schoene wip 
25 die tiaht unz an den tac: 

do erwachet ich ^ zit. 

dö wart si mir benomen, 

daz ichn weiz wk si si, 

von der mir fröide kom. 
30 daz tuont mir dougen min: 

der woite ich ^ne sin. 

Deich von der guoten schiet 
und ich zir niht ensprach 
als mir waere liep, 
35 des lide ich ungemach. 
daz liez ich durch die diet 
von der mir nie gesehach 
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deheiner slahte liep. 

wan der die helle brach, 

der füege in wi unt ach. 
*Si waeneot hüeten min, 
5 die sin doch niht bestat, 

und tuont ir niden schtn; 

daz winic si verv^t. 

si möhten i den Btn 

gekoren in den V(ki, 
10 k ich mich iemer sin 

getroste, s^iez ergät, 

der mir gedienet h^t/ 

Mir ist daz herze wunt 

und siech gewesen nu vil lange 
15 (deis reht: wan ez ist tump), 

stlz eine frowen 4rst bekande, — 

der keiser ist in allen landen, 

kust er si zeiner stunt 

an ir vil roten munt, 
20 er jaehe ez waere im wol ergangen. 
Sit ich daz herze h^n 

verl&zen an der besten eine, 

des sol ich 16n enpfän 

von der selben diech Ak meine. 
25 swie selten ich ez ir bescheine , 

so bin ichz doch der man 

der ir baz heiles gan 

dan in der werlte lebe deheine. 
Wer möhte mir den muot 
30 getroBsten, wan ein schoene frouwe, 

diu mtnem herzen tuot 

leit diu nieman kan beschouwen? 

dur n6t so lid ich den rouwen, 

wan sichz ze hohe huop. 
95 wirt mir diu Minne unguot, 

s6 sol ir niemer man voltrouwen. 

Ich sihe wol daz got wunder kan 
von schoBne würken iizer wibe. 

D. M. F. 
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daz ist an ir wol schin geün: 

wan er vergaz niht an ir Übe. 

den kumber den ich von ir Itde, 

den wil ich vil gerne Mn, 
5 zediu daz ich mit ir belibe 

und al min wille sül erg&n. 

mtn frowe sehe waz si des tuo: 

dk stät dehein scheiden zuo. 

Si gedenke niht deich st der man 
10 der si ze kurzen wilen minne. 

ich hän von kinde an si verlän 

daz herze min und al die sinne. 

ich wart an ir nie valsches inne, 

sit ich si s6 liep gewan. 
15 min herze ist ir ingesinde, 

und wil ouch staele an ir best&n. 

min frowe sehe waz si des tuo: 

dk stät dehein scheiden zuo. 



Ich lobe got der siner güete, 

20 daz er mir ie verlach die sinne 
daz ich si nam in min gemüete: 
wan si ist wol wert daz man si minne. 
noch bezzer ist daz man ir hüete 
dan ieglich spraeche sinen willen; 

25 daz si ungerne hörte 

und mir die fröide gar zerstörte. 

Noch bezzer ist daz ich si mide 
dan si kue huote waere 
und spraeche mir dehein ze nide; 

30 des ich doch vil gerne enbaere. 
ich häns erkorn iiz allen wiben: 
l^ze ich iht durch die merkaere, 
frömde ichs mit den ougen, 
si minnt iedoch min herze tougen. 

35 Min lip was ie unbetwungen 
und h6chgemuot von allen wiben: 
alr^st hkn ich rehte befunden 
waz man nkh hebem wibe lide. 
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des muoz ich ze manegen stunden 
der besten frowen eine miden. 
d£st mtnem herzen swsere, 
als ez mit fröiden gerne wsere. 

5 Swie ich dicke lobe die huote, 
d^swär ez wart doch nie min wille 
daz ich in iemer in dem muote 
wurde holt, die dar die sinne 
gewendet h4nt daz si der guolen 

10 entpfrömden wellent stsele minne. 
deswär tuon i'n niht m^re, 
doch friesche ich gerne al ir unSre. 



Sich möhte wtser man verwtteten 
von sorgen der ich manege hän. 

15 swie ich mich noch da vor behüete, 
s6 hat got wol ze mir getAn, 
stt er mich niht wolte erUn, 
ich naeme si in mtn gemiiete. 
jo engilte ich alze sSre ir güete 

20 und ouch der schoene die si h^t. 
lite ich durch got daz si begät 
an mir, der sSle wurde rät. 

Mich künde niemen des erwenden, 
in welle ir wesen undertän. 

25 den willen bringe ich an mk ende, 
swie si habe ze mir getan, 
sit ich des boten niht enhän , 
so wil ich ir diu lieder senden, 
vert der l!p in endende, 

30 mtn herze belibet doch aUlA. 
daz suoche nieman andersw4: 
ez künde ir niemer komen ze nL * 



Ich denke under wilen, 
ob ich ir näher waere, 
35 waz ich ir wolte sagen, 
daz kürzet mir die mtlen, 

4* 
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•wenn icb ir mlne jwxr« 

sA mit gedaoken klag«. 

micb seheot uunege tage 

die liute in iler (^ebxre 
B ab ich nihi sorgen habe, 

wan ichs tüti Tertng«^ 
Het ich so höher minne 

mich Die uDikmunilen. 

min möhte werden ril. 
14 ich lei ez lue sinne: 

des Hde ich lallen stunden 

nit diu mir oihe gil. 

ratn siEte mir nu hit 

dai liene atsd gebuodeD, 
» dai sii nihi scheiden llt 

TOQ ir als ei du sUu 

El ist ein gröiei wnoder: 

diech aller s^rest nünne, 

diu was mir ie gev£. 
Kl nu mQeze solhen kumber 

niemer man beviuden, 

der als6 nthe g4. 

erkennen winde i'n i, 

DU hin i'n bax befundeo: 
3fi mir was di beiinc vti, 

UDd hie wol drlstiint mA. 

Swio kleine vi iiiiclt vitvSIid 

s6 vröwo ich mich duch Ktrv 

daz mir niotnon kun 
so erwern , iclin ilonko Ir nllin 

swar ich ktiiloN kdr«. 

den trhnl hdI iii mir Itn. 

wil siz für guot vii|ifdn, 

da£ fröut mich iomer mArti, 
35 wan ich für alle man 

ir ie was underlSn. 



W^cni, wie hat mich Hinne gellten I 
diu mich beiwanc ilaz icb lie mto gemilete 
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an solhen wkn der mich wol mac verw^zen, 

ez enst daz ich geoieze ir güete , 

von der ich bin als6 dicke kne sin. 

mich dühte ein gewin, 
5 und wolle diu guote 

wizzen die n6t diu mir wont ime muote. 
W^en, waz habe ich get^n s6 zun^ren 

daz mir diu guote ir gruozes erbunde? 

sus kan si mir wol daz herze verkiren. 
10 deich in der werlt bezzer wtp iender funde, 

seht dSst min w^n. da für s6 wil ichz hAn, 

und wil dienen län 

mit triuwen der guoten, 

diu mich d4 bliuwet vil sSre kne ruoten. 

15 Waz mac daz stn daz diu werlt heizet minne, 

unde ez mir tuot so wS zaller stunde 

unde ez mir nimet s6 vil miner sinne? 

in w^nde niht daz ez iemen erfunde. 

getorste ich es jehen daz ichz bete gesehen 
20 d4 von mir ist geschehen 

als6 vil herzesere , 

s6 wolle ich gelouben dar an iemer mSre. 
Minne, got müeze mich an dir rechen I 

wie vil du mfm herzen der fröiden wendest! 
25 und möhte ich dir dtn krumbez ouge üz gestechen, 

des het ich reht, wan du vil lützel endest 

an mir solhe not s6 mir dtn l!p geb6t. 

und waerest du t6t, 

so düble ich mich riebe. 
30 sus muoz ich von dir leben betwungenltche. 

Si wsenent sich dem t6de verzin, 
die gole erliegent stne vart. 
d^sw^r ist der geloube min 
daz si sich übel hAnt bewart. 
35 swerz kriuze nam und wider warp, 
dem wirt doch got ze jungest schin, 
swann im diu porte ist vor verspart 
die er tuot üf den Hüten sin. 
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*Wol ir, sist ein saelic wip 

diu Ton Sender arebeit nie leit gewan. 

des hM ich den minen Itp 

vil wol behüetet, wan daz mich ein saelic man 
5 mit rehter staete h^t ermant daz ich im guotes gan. 

nu twioget mich der kumber stn und tuot mir wk 

unde ist daz m!n angest gar, 

stn nemen wol tüsent ougen war, 

swenne er kome da ich in s^. 
10 Erst mir liep und lieber vil 

danne ich immer im vil lieben manne sage. 

ob er daz niht gelouben wil, 

daz ist mir leit, so nihe als ich die hebe trage. 

torst ich genenden, so wold ich im enden stne klage ; 
15 wan daz ich vil sendez wip 

erfürhten muoz der eren min, 

und des lebennes sin, 

der mir ist alsam der lip. 

Ow6, laele ich des er gert, 
20 da von möht ich gewinnen leit und u'ngemach. 

Uze ab ich in ungewert, 

daz ist ein 16n der guotem manne nie geschach. 

alrirste müet mich daz ich in ald er mich ie gesach. 

und sol ich sin (daz ist ein n6t) ze friunde enbern, 
25 daz ist mir leit, und muoz doch sin. 

ich wil immer hüeten min; 

ich enlars in niht gewern. 

Ich wil tuon den willen sin, 

und waere ez al den friunden leit diech ie gewan, 
so sit daz ich im holder bin 

danne in al der werlte ie frouwe einem man 

und ich daz herze min von im gescheiden niht enkan. 

er hat gesprochen dicke wol, ich solte im sin 

immer liep für alliu wip. 
35 des ist er min leitvertHp 

und diu hoehste wunne min. 
Solte er des geniezen niht 

daz er in höher wirde wol bewisen mac 

daz man im des besten gibt 
40 und alle sine zit im guoter dinge jach 



— VIII — 55 



unde ouch daz stn süezer munt des ruomes nie gepflac 
d4 von betrüebet iender wurde ein saelic wip? 
des ist er von mir gewert 
alles swes stn herze gert, 
5 und solle ez kosten mir den Itp/ 
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IX. HER HEINRICH VON VELDEGGE. 

Ez sint guotiu niuwe m^re, 

daz die vogel offenbAre 

singent dk man bluomen siet. 

zuo den ziten in dem jAre 
5 stüende wol daz man frö w4re: 

leider des enbin ich niet. 

mto tumbez herze mich verriet, 

daz ich muoz unsanfte und swÄre 

tragen leit daz mir geschiet. 
10 Diu schoenest und diu beste frouwe 

zwischen Roten und der Souwe 

gap mir bltschaft hie bevom: 

daz ist mir komen al ze rouwen, 

durch tumpheit, niht von untrouwen, 
15 daz ich ir hulde h^n verlorn. 

die ich zer besten hat erkorn 

odr in der weite mohte schouwen, 

noch sirre fürhte ich iren zorn. 

Alze h6he minne 

20 brühten mich al tu dem sinne. 

do ich ir ougen unde munt 

sach s6 wol st^n und ir kinne, 

d6 wart mir daz herze enbinne 

von s6 süezer tumpheit wunt, 
25 daz mir wisheit wart unkunt. 

des bin ich wol worden inne 

mit schaden stt ze maneger stunt. 
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Daz übel worte stn verw^tenl 
daz ich niene künde verlöten, 
d6 mich betrouc mtn tumber wän, 
der ich was gerende üz der mäten, 
5 ich bat sie in der karüten 
daz si mich müese al umbevän. 
s6 vil het ich niht geün, 
daz si ein w^nic üzer Straten 
durch mich ze unrehte wolle 'sün. 

^^ Ich bin fr6, stt uns die tag^ 
liehtent unde werdent lanc/ 
s6 sprach ein frowe al sunder klag^, 
frtitch und ^n al getwanc. 
* des segg ich minen glücke danc, 

15 daz ich ein sulich herze trag^, 
daz ich dur heinen boesen kranc 
an mtner bitschaft niene verzagt. 
Mt hele wÜent zeiner stunde 
vil gedienet och ein man, 

20 s6 dazt ich ime wol guotes gunde; 
des ich ime nu niene gan, 
stt dat hi den muot gewan 
dat hS an mt Aschen gunde 
dat ich im baz entseggen kan 

25 dan hez an mir gewerben künde. 

Ez kam von tumbes herzen rSte, 
ez sal ze tumpheit och ergÄn. 
ich warnite in es alze späte, 
daz hS bete missetän. 

30 wie mohte ich dat für guot entsinn, 
dat h^ mt dorpeltche bäte 
dat h£ mt muoste al umbevän? 



Ich wände dat hi hovesch waere: 
35 des was ich ime von herzen holt, 
daz segg ich üch wol offenbaere: 
des ist h^ gar äne scholt. 
des trage ich mir ein guot gedolt: 
mir ist stn schade vil unmsere. 
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h£ iesch an mt ze rtchen solt, 

des ich vil wol an ime enbaere. 
Hi iesch an mi t6 löse minne. 

dine vant h£ an mt niet. 
5 dat quam von stnen kranken sinne, 

wan et ime sin tumpheit riet. 

waz obe im schade dran geschiet? 

des bring ich in vil wol inne, 

dat h^ stn spil ze unreht ersiet, 
10 daz hezt bricht £r het gewinne.' 



Swer mir schade an miner frouwen, 

dem wünsch ich des rises 

dar an die diebe nement ir ende. 

swer min dar an schöne in trouwen, 
15 dem wünsch ich des paradises 

unde valde im mine hende. 

fr^g iemen wer si si, 

der kenne si dk bi, 

ez ist diu wolgetäne. 
20 gen&de, frouwe, mir. 

der sunnen gan ich dir: 

so schine mir der m^ne. 

Swie min not gefüeger waere, 

so gewunne ich liep nftch leide 
25 unde fröide manicvalde. 

wan ich weiz vil liebiu maere: 

die bluomen springent an der beide, 

die vogel singent in dem walde. 

dk wilent lac der snS, 
30 da stsit nu grüener kl^: 

er touwet an dem morgen. 

swer wil, der fröwe sich: 

niemen noet es mich: 

ich bin unledic sorgen. 

35 Tristrant muoste sunder danc 
staete sin der küneginne, 
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wand in poisilln dar zuo twanc, 

mere dan diu kraft der minne. 

des sol mir diu guote danc 

wizzen, daz ich niene gedranc 
5 alsulhen w!n, und ich si minne 

baz dann er, und mac daz s!n. 

wolgetäne , 
valsches ^ne, 

Ik mich wesen dtn, 
10 unde wis du min. 

Sit diu sunne ir liebten schtn 
gegen der kelte hM geneiget 
und diu kleinen vogellin 
ires sanges sint gesweiget, 

15 trüric ist daz herze min: 
wan ez wil nu winter sin, 
der uns sine kraft erzeiget 
an den bluomen, die man sibt 
liehter varwe 

20 erbleichet garwe; 
di von mir geschibt 
leit, und liebes niht. 

In den ziten von dem järe 

daz die tage sien lanc 
25 und daz weter wider kläre, 

s6 verniuwent offenbare 

diu merlikine iren sanc, 

die uns bringent hebiu märe. 

gote mag ers wizzen danc, 
30 swer bat rebte minne 

sunder riuwe und äne wanc. 
Ich wil frö sin durch ir Are 

diu mir daz . . . hat getan, 

daz ich von der riuwe k^re, 
85 diu mich wilent irte sire. 

daz ist mich nu s6 vergän, 

daz ich bin rieb und gröz bire. 
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Sit ich si muoste al umbevÄn, 
diu mir gap rehte minne 
sunder wich und ^ne w^n. 

Die mich dar umbe wellen nidejn 
5 daz mir liebes iht gescbiet, 
und gevolgen den un bilden, 
daz mac ich vil sanfte liden, 
und enwil dar umbe niet 
mtne bltdeschaft vermtden, 
10 dÄ n^ch daz si mich gerne siet, 
diu mich durch rehte minne 
lange pine dolen liel. 

Der blitschaft sunder riuwe h^t 

mit Sren, h^ ist Hebe. 
15 daz herze dk diu riuwe in st^t, 

daz lebet jämerltche. 

er ist edel unde fruot, 

swer mit £ren 

kan gemSren 
20 sine blitschaft, daz ist guot. 

Diu schoene diu mich singen tuot, 
si sol mich sprechen I^ren 
dar abe dan ich minen muot 
niht wol kan gekeren. 
25 sie ist edel unde fruot. 
swer mit 6ren 
kan gemiren 
sine blitschaf, daz ist guot. 

In den ziten daz die r6sen 
30 erzeigent manic schoene blat, 

so fluochet man den vröudel6sen 

die rüeger sint an maneger stat, 

wan si der minne sint gehat 

und die minner gerne osen. 
35 got müeze uns von den boBsen I6sen. 
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Dia werdt ist dar Uhtekeite 
alxe rüemecBchen balt. 
harte kranc ist ir geleite; 
daz der Minnen luot gewalt. 
5 die 16sheit die man wtlent schalt, 
diu ist versöenet üher al; 
die boßsen site werdent alt^ 
daz uns lange weren sal. 

Des bin ich getr6st ie m^e 
to daz mich die nidlgen niden. 
ntt und elliu bcesiu lire 
daz müez in daz herze sntden 
so daz si sterben und dest ire. 
ich wil leben mit den bilden 
15 die ir ztt vroeliche liden; 
ich wil durch ir ntden 
mine blitschaft niht vermiden. 

D6 man der rehten minne pflac, 
d6 pflac man ouch der iren. 
20 nu mac man naht unde tac 
die boesen site liren. 
swer diz nu siht und jenez d6 sach, 
owS waz der nu klagen macl 
tugende weint sich nu verk^ren. 

25 Die man ensint nu niwet fruot, 
wan si die vrowen scheiden, 
ouch sint si dk wider guot, 
daz sinz niht wol vergelden. 
swer daz schilt, der missetuot, 

30 dk er sich b! generen muot, 
der brüevet selbe melden: 
die gedShent seiden. 

Swer zer minne ist s6 fruot 
daz er der minne dienen kan, 
35 und er durch minne pfne tuet, 
wol im, derst ein saelic man. 
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von minne kumet uns allez guot: 

diu minne machet reinen muot. 

waz solle ich sunder minne dan? 
Ich minne schöne sunder wanc. 
5 ich weiz wol, ir minne ist klär: 

ob miner minne minne ist kranc, 

so wirt ouch niemer minne wAr. « 

ich sage ir mtner minne danc: 

bt ir minne stAt min saoc. 
10 erst tump, swen minne dunket vir. 

Man seit al für wAr 

nu manic jAr, 

diu wip hazzen griwez hAr. 

daz ist mir swAr; 
15 und ist ir missepris, 

diu lieber habet ir Amis 

tump danne wis. 

Diu m^ noch diu min, 

daz ich grA bin, 
20 ich hazze an wiben kranken sin, 

die niuwez zin 

nement für altez golt. 

si jehent si sin den jungen holt 

durch ungedolt. 

25 In dem aberellen, 

so die bluomen springen, 

so louben die linden 

und gruonen die buochen, 

so habe]^ ir willen 
30 die vögele singen, 

wan si minne vinden 

aldA si si suochen, 

an ir gen6z: wan ir blitschaft ist gr6z; 

der mich nie verdröz: 
35 wan si swigen al den winter stille. 
D6 si an dem rise 

die bluomen gesAgen 

bi den blaten springen 
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d6 wAreo si rtche 

ir mancvalten wise 

der si wilent pflegen: 

si huoben ir singen 
5 lAte und vroeltche, 

nider unt h6. min muot süt also 

daz ich wil wesen fr6. 

reht ist daz ich min gelücke prise. 
Möht ich erwerben 
10 mit fröiden ir huldel 

künd ich die gesuochen 

als ez ir gezsemel 

ich sol verderben 

al von mtner schulde, 
15 sine wolle ruochen 

daz si von mir naeme 

buoze ^e t6t, dS genäde, und durch not; 

wan ez got nie geb6t 

daz dehein man gerne solle sterben. 



20 Got sende ir ze muote 

daz si ez meine ze guote, 

wan ich vil gerne behuote 

daz ich ir iht spreche ze leide 

und iemer von ir gescheide. 
25 mich bindent so vasle die eide, 

minne unde triuwe beide: 

des fürhte ich si als daz kint die ruote. 



Si ist s6 guot und ouch s6 schöne 

die ich nu lange h^n gelobet. 
30 soll ich ze R6me tragen kröne, 

ich gesaztes üf ir hob^t. 

maneger spraeche 'seht, er lob^t:' 

got gebe daz si mir Iödc. 

wan ich laete ich weiz wol wie. 
35 lebt si noch als ich si lie, 

s6 ist si dort und ich bin hie. 
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Si tele mir, d6 si mirs gunde, 
vil ze liebe und ouch ze guote, 
daz ich noch zeteslicher stunde 
singe, s6 mirs wirt ze muote. 
5 stt ich sach daz si die huote 
s6 betriegen künde, 
sam der hasc tuot den wint, 
s6 gesorge ich niemer sint 
umb mincs sunes tohter kint. 

10 Gerner het ich ir gemeine 

tüsent marke sw& ich wolde 

unde einen schrtn von golde 

danne ich von ir wesen solde 

verre siech und arm und eine. 
15 des sol si sin von mir gewis 

daz daz diu wärheit an mir is. 

Ez tuont die vögele schtn 

daz si die boume sehent gebluot. 

ir sanc machet mir den muot 
20 s6 guot daz ich vrö bin 

noch trüric niht kan sin. 

got ^re si diu mir daz tuol 

al über den Rio, 

daz mir der sorgen ist gebuot 
25 aldA min Üp verr in eilende muot. 

Ez habent die kalten nehte getan 
daz diu löuber an der linden 
winterliche valwiu stän. 
der minne hän ich guoten vfkn 
30 und weiz sin nu ein liebez ende 
deiz mir zem besten sal erg^n 
dk ich die minne guote vinde 
und mich ir aldA underwinde. 

• 

Die noch wurden nie verwunnen 
35 von minnen als6 ich nu bin, 
die enmugen noch enkunnen 
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niht wol gemerken minen sin. 

ich Yikn aldä minne begunnen 

d^ mine minne schinen min 

danne der mäne schine bi der sunnen. 

5 Man darf den boesen niwet fluochen: 
in wirt dicke unsanfte w^. 
wan si warten unde luochen 
als der springet in dem sn^. 
des sint si vil diu m^ gev^. 
10 des endarf doch niemen ruochen, 
wan si suochen 
biren üf den buochen. 

Diu z!t ist verkliret wal; 

des ist doch diu w«relt niht: 
15 wan si ist trwdt oo4/e %^1, 

der ze rehte «i Ueeü^t 

die ir volgeot 6k v^jt^ 

daz si bcese k Jbuc n^ Uiii', 

wan si der umsk^t lAttt ^/hai 
20 die ir «Heftt AkfAM^ k 

Swer de» vr<^w€«i »etzet huote, 
der tttot daz üJkU; dieke st^t 
vü uuuQLic man der ti'eit diie ruote 
d^ er sich selben mite sl^ 
25 swer den Übeln iüte i^ev^, 

der gel vil ofie unfr6 mit zurne^em mttote; 
des pfliget nibt dei' «Itie fruot*;« 

Als die vögele frewellcb^ 

singende den sumer enpi^f) 
2fO und der wall ist loube» Hdie 

und die blupmen scbuue stAn, 

so ist der winter gar verg^u. 

min rebt ist daz idi dar wiche 

dai' min ber&e stjeiecÜcbe 
'6h von mittuen ie wat- uudertau. 

1>. M. F. 
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Der schcene sumer g^t uns an: 
des ist vil manic vogel bilde, 
wan si vröuwent sich ze stride 
die schoenen zit vil wol enpfAn. 
5 j^rlanc ist reht daz der ar 
winke dem vil süezen winde, 
ich bin worden . . . gewar 
niuwes loubes an der linden. 

Die Minne bite ich unde man, 
to diu mich h^t verwunnen al, 

daz ich die schoenen dar zuo span 

daz si m^re rotn geval. 

geschihet mir als deme swan, 

der singet als er sterben sal, 
15 s6 vliuse ich ze vil dar an. 

Diu Minne twanc ^ Salom6ne: 
der was der aller wiste man 
der ie getrüege küneges kr6ne. 
wie möhte ich mich erweren dan, 
20 si twunge ouch mich gewaltecltche , 
sit si solhen man verwan, 
der s6 wtse was und ouch s6 rfche? 
den solt hän ich von ir ze lone. 

Schoeniu wort mit süezem sänge 
25 diu troßstent dicke swaeren muot. 

diu mac man gerne halten lange, 

wan si sint alzoges guot. 

ich singe mit vil trüebem muote 

der schoenen vrowen und der guoten. 
30 üf ir trost ich wilent sanc. 

si h^t mich missetroestet, des ist lanc. 

Ir stüende baz daz si mich tr6ste 
dan ich durch si gelige t6t, 
wan si mich wilent ^ erlöste 
35 üz maneger angestlicher n6t. 
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als siz gebiut, ich bin ir tote: 
wan iedocb so stirbe ich nöte. 

Ich lebet d mit ungemache 
siben jär ^ ich iht spriiche 
5 wider ir willen einec wort; 
daz si wole hat gehört, 
und wil doch daz ich klage mine s^re. 
joch ist diu minne als si was wilen ere. 

Swenn diu zit also gest^t 
10 daz uns komt bluomen unde gras, 

s6 mac sin alles werden rät 

da von min herze trüric was. 

des vreweten sich diu vogelkin, 

wurde iemer sumer als ^. 
15 lAt die weit min eigen sin, 

mir taete iedocb der winter w^. 

'Durch sinen willen, ob er wil, 
tuon ich ein und anders niht. 
des selben mag in dünken vil, 
20 daz niemen in s6 gerne siht. 
ich wil behalten minen lip. 
ich Mn vil wol genomen war 
daz dicke werdent schoeniu wip 
von solhem leide missevar.' 

25 Die dA wellen beeren minen sanc, 
ich wil daz si mir sin wizzen danc 
staeteclichen unde sunder wanc. 
die ie geminnten oder noch minnen, 
die sint vr6 in manegen sinnen: 

30 des die tumben niene beginnen, 
wan si diu minne noch nie twanc 
noch ir herze mochte enginnen. 

Swer wol gedienet und erbeiten kan, 
dem erg^t ez wol ze guole. 
35 dar an gedäht ich menegen tac. 
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got weiz wol, do ich ir künde alr^t gewan, 
s2t diende ich ir mit selhem muole 
daz ich zwivels nie gepflac. 
16net niirs diu guote, 
6 wir zwei betriegen unser huote. 

Wser ich unfro dar n4ch als ez mir stAt, 
daz waer unreht uode wunder, 
sft al min leit nach liebe ergät. 
diu minne ist diu min herze al umbev&t: 
10 di ist niehein (iorpeit under, 
wan blischaft diu die riuwe slät. 
des bin ich diu gesunder: 
riuwe ist mir ie lanc unkunder. 
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X. HER UOLRICH VON GUOTENBURC. 



Ze dienest ir, von der ich hlin 
ein leben mit ringem muote, 
als ich nu lange h4n getAn. 
und gan es mir diu guote, 
5 Diu mir tuot daz herze min 

• 

vil menger sorgen laere, 

so wirt an mime sänge schin 

der Winter noch kein swsere. 
• Ich wil si flehen unz ich lebe, 
10 daz si mir fröide günne 

und si mir lön nach heile gebe. 

si ist min sumerwünne, 

Si ssejet bluomen unde kle 

in mines herzen anger: 
15 des muoz ich sin, swiez mir erg^, 

vil richer fröiden sw^anger. 

Ir güete mich vil lützel Ut 

dekeinen kumber müejen. 

der schin der von ir ougen gAt, 
20 der tuot mich schone blüejen, 

Alsam der heize sunne tuot 

die boume in dem touwe. 

sus senftet mir den swaeren muot 

von tage ze tage min frouwe. 
25 Ir schoener gruoz, ir milter segen, 

mit eime senflen nigen, 

daz tuot mir einen meien regen 

reht an daz herze sigen. 
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Des ist mir sanfter denne baz. 

^ mich verbaere, sehent, daz, 

ich trüege d al der weite haz. 

Er müejet sich, swer mirs erban, 
5 ich st ir nie s6 frömde man, 

Ih erdringe ir m^re lönes an. 

Sol ich dekeine wüe leben, 

mir wirt von ir vil lihle geben 

dar nach ein keiser möhte streben. 
10 Daz si mir under wtlen tuot, 

daz diuhte ein andern man vil guot, 

wan daz doch höher wil mtn muot. 

Dem ich geziehen nienen mac. 

nu fürhte ich eht der Minnen slac. 
15 ih erkenne' n nu vil mangen tac. 

Er tuot mir leides dicke vil. 

doch waere ich gern hin an daz zil 

d^ si da sol und lönen wil. 

Nu wol hin (ez muoz eht sin) 
20 und Stic M, daz herze min. 

ich wsene ich iht engelte din, 

swenn ir ze rehte wirdet schin 

daz ich lide disen pin 

von diner k(ir und diner bete, 
25 und ie mit zühten schöne tete 

An widerwanc, 

Sil mich erranc 

ir minnen swanc 

in ir getwanc. 
30 nu ist ze lanc 

ir habedanc. 

daz tuot mich kranc 

des h^n ich mengen ungedanc. 

daz lenget mir die kurzen tage 
35 und niuwet mir die alten klage, 

von der ich wände sin erlöst. 

nu wil ich noch ir gnAden tröst 

Beiten, als ich hAn getan. 

ze heile müeze ez mir ergän 1 
40 ich wil ir niemer abe gestän. 
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doch troestet mich min tumber wllin, 

ein guol gedinge den ich hän 

zir lügenden der si vil begat, 

daz si mich Ithte niht enläi 
6 üz ir gewall. 

der winler kall 

s6 isl beslall, 

ich wurdes alt 

und sorgen ball 
10 und doch versalt 

ze manicvalt, 

und waere verlorn swaz ez noch gall: 

daz swachle s^re minen muot. 

nu enruoche ich waz si mir geluol. 
15 s6 lAze ich niemer minen slrit: 

waz ob sin scheidet an der zil? 

Si sol ez \än underslAn mit eteslichen dingen. 

daz isl min rät. als ez mir släl, so enmac ir niht gelingen. 

swie si behabe an mir den sige, 
20 s6 wizzent daz ich t6t gelige. 

D^swAr si sol gedenken wol daz ez ir niht enzsBme, 

ob si min leben, deich bän ergeben an ir genäde, nseme. 

si muoz es iemer sünde hän. 

des sol diu guote mich erldn. 
25 Si mac sin gewaltic min: d^st reht: ich bin ir eigen 

nu vil lange, swiez ergange, und ir gezeigen. 

des soll ich wol gewinnen fromen. 

diu guote, diu mir h4t benomen 

Minen sin, der ich brn undertän mit triuwen, 
30 si ruort mich an min alten ban: die muoz ich aber niuweu. 

ich hupfe ir üf der verte nkh: 

mich leit ir süezen ougen schäch 

Swar si wil. doch hoere ich vil von friunden und von mägen, 

war umbe ich schine in dirre pine. esn mac mich niht betragen, 
35 die wile ich weiz in ir gewalt 

mins herzen lr6st s6 manicvalt. 

Der ich pflac mengen tac, wie soldß ich si verläzen? 

er irret sich, swer iemer mich dar umbe wil verwäzen. 

er schiede ^ Musel und den Rin, 
40 ^ er von ir daz herze min 
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Gar enbünde. ez ist in sünde, die mir niht geloubenl. 

der ougen blicke mich vil dicke miner sinne roubent, 

die fürhte ich als den donerslac, 

dem ich entwenken niene mac. 
5 Ob ich die schoenen mac gesehen 

zwir in eime j^re, 

so enkan mir guotes niht geschehen 

vor valscher Hute väre: 

die nement des war, 
10 ob mir iht liebes widervar 



Ez ist ein wunder daz ich trage 

so kumberlfche swaere, 
16 als dicke s6 si miner klage 

mit gnsedecltchem msere 

antwurte gtt. 

si fröil den toren zaller zit 

mit guoten siten. 
20. ich wil si aber und iemer biten 

'Frouwe, habe genäde min: 

daz zimt wol dtner güete. 

lä mich ir iemer einer sin, 

der diner ^ren hüete, 
25 als ich ie tele; 

und daz ich niemer fuoz ge trete 

üz dime lobe« 

ich liges under oder obe/ 

Si endarf niht merken daz ich strebe 
30 n4ch mines leides ende. 

ich muoz ez tuon die wile ich lebe. 

hkü ich es misse wende, 

desn mac ich niet. 

min herze nie von ir geschiet, 
85 noch niemer wil, 

ez gelte lützel oder vil. 

Nieman darf es wunder nemen 

daz si mich hAt gebunden. 

ichn mac ir kreften niht gestemen: 
40 sist obe, so bin ich unden. 
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swaz ich du tuon, 

si h^t bejaget an mir den ruon, 

ich muoz ir jehen. 

nu wol eht, deist ouch ^ beschehen. 
5 Alexander der betwanc 

diu lant von grozer krefle: 

doch muoste er sunder sinen danc 

der minne meisterschefte 

sin underl^n, 
10 umb eine frouwen wolgeün, 

die er erkos: 

ern wart ouch nie m^ sigelos. 

In einem wilden walde er sach 

shis herzen küniginne: 
16 des muose er liden ungemach, 

er hete sine sinne 

vil nkch verlorn. 

daz ich die schoenen hän erkorn 

ze mime leben, 
20 des wirt mir lihte ein Ion gegeben. 
Nu wil ich aber biten 

die guoten, als ich kan, 

diu mir mit schoenen siten 

und zühten an gewan 
25 von ^rst daz herze min, 

Daz siz bedenke noch, 

und rehter dinge pflege 

und minen dienest doch 

nach guotem willen wege, 
30 und mich ir Uze sin 

Gereit unz ich nu lebe, 

deich niemer, swiez erge, 

tac von ir gestrebe, 

und daz ich iemer md 
35 min not und disen pin, 
Den ich nu lange dol, 
mit zühten schone trage, 
d^sw&r joch luot si wol: 
si endet mine klage, 
40 und wirt ouch verre schin 
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Ir güete unde ir mangiu tugent, 

der vil verborgen würde, 

sold ich verslizen mine jugent 

under dirre bürde. 
5 Swenn si wil, ich bin gereit: 

si gebe mir ein geleile 

für kumber und für herzeleit, 

daz ich ir ere breite, 

Swar ich des landes iender kome, 
10 mit allen minen sinnen. 

d^sw4r d^ wahset an ir frome, 

\ki si michs Ion gewinnen. 

lehn ger niht grozer dinge zir, 

wan irrstes mime leide. 
15 des hAn ich vil, swenn ich enbir 

ir süezer ougenweide: 

Nu seht ob ez ein fuoge si, 

swer mir die verteile. 

ich solde ir ofte wesen bi, 
20 waer ez an mime heile. 

Mtn leben wirl müelich unde sür, 

sol ich si lange miden. 

daz F16ris muosl durch Planschiflür 

s6 grozen kumber liden, 
25 Dazu was ein michel wunder niet, 

wan si groz ungeverte schiet. 

als ez der alte beiden riet, 

Si wart vil verre übr mer gesanl, 

d^r muost in mangiu frömdiu lant. 
30 dk ers in eime turne Vant 

Von guoten listen wol hehuot, 

dk w%t er leben unde guot: 

des gwan er sit vü h6hen muot. 

Daz troestet mich, und luot mir wol, 
35 von minem kumber den ich dol. 

^z geschiht gar swaz geschehen sol. 

Si sol wol wizzen ^ne wan, 

swiez mir dar umbe sol erg&n, 

waßr si versendet zEndidn, 
40 Dar waer min varen vil bereit: 
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daz mer, daz lant und bürge treit, 

dazD waer mir dar zuo niht ze breit. 

Als ich si rehte h4n erkant. 

swer mir nu leidet disiu lant, 
5 der sündet sich und ert den sant. 
Er yrte den Rhi ^ in den Pfat, 

^ ich si lieze, diu mich hki 

betwungen, und doch scii6ne st4l 

von ir m!n herze, swiez ergAt. 
10 ez d6hle mich ein missetät, 

ob ich schiede alsus dervon. 

sist mtner triuwen wol gewon 

und weiz si gar: 

swar ich var, 
15 s6 muoz ich dar 

nemen war, 

swenn ich getar 

vor einer schar 

ze nide gar. 
20 vor der so muoz ich decken bar 

und hüeten mich doch alle tage 

vil s^re vor ir zungen slage 

und vor ir unrekanlen spehe. 

doch wil si sehen waz mir geschehe, 
25 und wil ich dienen üf ir haz. 

wolt si noch gelouben baz 

Daz ich von ir niene vsdl, 

daz wsere mir ein senftez spil. 

mtnes kumbers d&st ze vil: 
30 waz hilfet daz, ob ich ez hil? 

j6 hk si mtnes 16nes zil 

gesetzet an wol tüsent }kr. 

ich muoz verderben, daz ist wAr. 

min arebeit 
35 mich niht für Ireit: 

mir ist verseil 

dar nAch ich streit: 

min herzeleit 

daz ist ze breit, 
40 daz ich ie leit: 
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min Ion der ist noch unbereit, 
ich wsene wol, ir st ze gkh: 
si giht alrSrst, wan sit dernäch 
versaget si mir in spotes wts. 
5 d^swär des h^t si kleinen pris, 
daz si mir git ze 16ne spot: 
si muoz es iemer fürhten got. 

Swaz si mir tuot, dast allez guot: ichn mag ir niht entwenken, 
als ez mir stki: doch swiez erg^t, s6 solde si gedenken 
10^ daz ez ir güete niene zimt 

daz si mir gwerb und fuoge nimt. 

Si sprichet dicke, deich erschricke, frömdiu wort von schimpfe: 
si tuot verlrett swaz si gereit vor iiuten mit gelimpfe, 
ichn mac mich schiere niht entsinn, 
15 wan ich sinnes niene hän 

Bt mir gar: swar ich var, so muoz ich in ir l&zen. 
daz muoz wol schinen, swenne ich mtnen morgen an der str^zen 
den Iiuten biute gegen der naht: 
ich zer die zit gar ungewaht. 
20 Ez ist niht wunder daz ich sunder mtnen danc si mtde, 
der ougen'schin den kumber min, den ich nu lange Itde, 
mit einem blicke tuot verselt. 
ich hän mir si vil rehte erweit. 
Ir veret mite der frowen site de la Roschi btse: 
25 dien sach nie man, er schiede dan frö rfche unde wise: 
ich wsene wol ir si alsam. 
wer möhte ir danne wesen gram? 
Ich wil iu minen willen sagen, 
mac ich der guoten minne 
30 mit mime dienste niht bejagen, 
deich niemer me die sinne 
noch minen lip 
bekdre an dekein ander wip. 
swiech mich erhol, 
35 der gedinge tuot mir wol, 
Daz ich wol weiz daz si mir gan 
ze dienen umbe ir hulde. 
gewinne et ich niht m^re dran, 
ich wil si dirre schulde 
40 niht an gehaben. 
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swer mir ze rehte solde staben 

des einen eit, 

ich swüere wol, ez waere ir leit. 

Sit ich der saelde niene habe 
5 daz si mir sanfte lone, 

ichn wil ir doch niht wesen abe, 

ich werde enbunden schone 

als ichs ger. 

ich muoz iemer wesen der 
10 der umbe ir heil 

ir treit ein schoenez leben veil. 

Turnus der wart sanfte erl6st 

von kumberlfchem ptne: 

daz was slns herzen sunder tröst, 
15 daz er lac dur L^vine 

so schone l6t. 

der endet schiere stne not 

in eime tage, 

die ich nu mangiu jär getrage. 
20 Ich weiz wol, solt ez sin 

an dem gelücke min, 

ir güete diust so manicvalt, 

si tsete mich noch fröiden halt. 

Ichn was niht sselden 16s, 
25 do ich si mir erkos 

in disen üz erkornen d6n 

M guoten riebe scbcBnen 16n. 

ledoch, swiez mir erg^, 

s6 muoz si iemer me* 
30 nach gote sin miu anebete, 

wan si nie niht wan guot getete. 

Ih ergibe mich unde enbar 

an ir genäde gar, 

daz si mir, dar nkh ich strebe, 
35 ein wünneclichez ende gebe. 

Ich horte wol ein merlikin singen, 
daz mich dühte der sumer wolt enstän. 
ich waene ez al der werlt fröide so! bringen, 
wan mir einen, michn triege min wAn. 



78 — X — 

swie min frowe wil, so solz mir erg^n, 
der ich zallen ziten bin undertän. 
ich w^nde lernen s6 hete misseün, 
suocht er gen^e, er solle si vinden: 
5 daz muoz leider an mir einen zergän. 

Wie sol ich mtnen dienest s6 lazen, 
den ich h^n lange mit triuwen geün? 
ich bin leider sere wunt Ane w^fen: 
daz habent mir ir schoeniu ougen getan; 
10 daz ich niemer me geheilen enkan, 
ezn welle der ich bin undertin 
w^ waz sol s6 verdorben ein man? 
ich waene an ir ist genMe entslAfen, 
deich ir leider niht erwecken enkan. 

15 Ich wil iemer m& wesen holt minem muote, 
daz er ie s6 nach ir minne geranc. 
hete ich funden deheine so guote, 
Ak n&ch k^rt ich gerne mtnen gedanc. 
si schuof daz ich fröiden mich underwant, 

20 die ich mir hän zeiner frouwen erkanl. 
ich was wilde, swie vil ich ^ sanc: 
ir schoeniu ougen daz wären die ruote 
di mite si mich von ^rste betwanc. 

Ich wil iemer mit genäden beliben. 

25 si muoz Sünde kne schult an mir begin, 
si kan mich niemer von ir vertdben, 
ichn welle haben gedinge unde wän. 
daz diu triuwe niht h6her sol gän 
dan unsisete, der ich guotes verbau 1 

30 sw4 man weste -einen valschaften man , 
den solten alliu wtp gerne vermiden: 
s6 möhte man in an ir prtse gestän. 

Ich wil niemer durch minen kumber vermiden, 
ichn singes alleine swiez mir ergät, 
35 und wil gerne sölhe n6t iemer liden, 
diu von minnen mir als nähe gäl, 
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sit min Itp an dem zwivel besüt, 
daz min leider niemer kan werden rät 
&ne die diu so betwungen mich hAt. 
sol nu min fröide von ir schult beltben, 
5 daz ist ir sünde und groz missetät. 

Cz ZUG den ougen (daz ist ein wunder) 
von djem herzen daz wazzer mir gAt. 
des muoz ich sin von der weite besundert, 
sit mich ir güete als6 s^re hAt 
10 betwungen daz si mine s^le niht lät 
von ir scheiden, als ez nu stät. 
als ich gedenke daz mich niht verv4t 
al min dienest, s6 Itde ich den kumber 
den ie dehein man gewan oder h4t. 
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XI. GRAVE EÜODOLF VON FENIS. 

Gewan ich ze Minnen ie guoten wAn, 

nu h^n ich von ir weder trost noch gedingen, 

wan ich enweiz wie mir süle gelingen, 

sit ich si mac weder 14zen noch h&n. 
5 mir ist als dem d6r uf den boum dk sttget 

und niht hoher mac und dk mitten beltbet 

und ouch wider komen mit nihle kan 

und also die zit mit sorgen hin tribet. 
Mir ist alse deme der dd hat gewant 
10 sinen muot an ein spil und er dk mite vliuset 

unde erz verswert: ze spÄte erz verkiuset. 

als6 hdn ich mich ze späte erkant 

der gr6zen liste die diu Minne hdte. 

mit schoenen gebserden si mich ze ir brähte 
15 und leitet mich als boese g^ltsere ie hAnt, 

die wol geheizent und geltes nie d^hten. 
Min vrowe sol den gedingen nu Un 

daz ich ir diene, wan ich mac ez mtden. 

iedoch bitte ich si daz siz geruoche Itden: 
20 s6 wirret mir niht diu not die ich hän. 

wil aber si mich von ir vertriben, 

ir schoener gruoz scheidet mich von ir libe. 

noch dannoch fürhte ich m^re den ban 

daz si mich von dl minen freuden verlribe. 

25 Minne gebiutet mir daz ich singe 

unde wil niht daz mich iemer verdrieze. 

nu hän ich von ir weder tr6st noch gedinge, 
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Und daz ich iht mines sanges genieze. ' 

si wfl daz ich iemer dien An solhe stat 

da noch min dienest ie vfl kleine wac 

unde al mtn staete gehelfen niht mac. 
5 nu waere mtn reht, möht ich, daz ich ez lieze. 
Ez stet mir niht s6. ich enmac ez niht lAzen 

däz ich daz herze iemer von ir bekSre. 

6z isl ein n6t daz -ich mich. niht kan mAzen, 

ich minne si diu raicli dk hazzet s^re 
10 und iemer tuon swiez doch mir dar umbe ergAt. 

mtn gr6ziu staete mich d^s niht erlät, 
• unde ez mich leider kleine verv&t. 

ist 6z if leit, doch dien ich fr iemer m^re. 
Iemer mSre wil ich ir dienen mit staete, 
15 und weiz doch wol Aäz ich stn niemer 16n gwinne. 

ez waere an mfr ein sin, ob ich dk baete 

dk ich lönes versaehe mich von der Minne. 

16nes hkn ich noch vfl kleinen w^n. 

ich diene ie dar da ez mich kan kleine vervän. 
20 nu lieze ich ez gerne, möhte ich ez \kn: 

ez wellent durch däz niht von ir mtne sinne. 

Mtne sinne v^elnt durch daz niht von ir scheiden, 

swie si mich bt ir niht wil \kü beltben. 

si enkän mir doch daz niemer geleiden, 
25 ich endiene ir g^rne und durch si guoten wthen. 

lid.ich dar under not, daz ist an mir niht schtn: 

diu n6t ist diu meiste vninne mtn. 

si söl ir zorn dar umbe Ikzen stn, 

wan sin kan mich niemer von ir vertrtben. 

30 Mit sänge w&nde ich mtne sorge krenken. 

dar umbe singe ich deich si wolte l^n. 

so ich ie m^r singe und ir ie baz gedenke, 

so mugens mit sänge leider niht zerg^n: 

wan Minne Mi mich bräht in solhen w^n 
35 dem ich s6 Ithte niht enmac entwenken, 

wan ich im lange her gevolget hin. 

Sit daz diu Minne mich wolt alsns ^ren 

daz si mich hiez in deme herzen tragen 

diu mir wol roac mtn leil ze vröuden k^ren, 

D. M. F. 6 
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ich waere ein gouch.,.wolt ich mich der eulsagen. 
ich wil ouch Minnen minen kumber klagen, 
wen diu mir künde dez herze als6 vers^ren, 
diu mac mich wol ze vröuden hijs geladen. 

5 Mich wundert des wie. mich mtn vrowe twinge 
s6 s4re swenne ich verre von ir bin: 
so gedenke ich mir und ist daz mtn gedinge, 
mües ich si sehen, min sorge waere hin. 
so ich bi ir bin , des trqestet sich mtn sin 

10 und waene des daz mir vil wol gelinge: 
alr^rste m^ret sich mtn- ungewin. 

So ich bt ir bin, mtn sorge ist deste mSre, 
als der sich nähe biutet zuo der gluot: 
der brennet sich von rehte harte s^re: 

15 ir gr6ziu güete mir daz selbe tuot. 

so ich bt ir bin, daz toetet mir den muot, 
und stirbe ab rehte, swesne ich von ir k^re, 
wan mich daz sehen dünket als6 guol. 

Ir schoenen Itp hän ich da vür erkennet, 

20 er tuot mir als der fiursteltn daz lieht; 
diu fliuget dran , unz si sich gar verbrennet : 
ir gröziu güete midi also verriet, 
mtn tumbez herze enlie mich als6 nicht, 
ich habe mich s6 verre an si verwendet 

25 daz mir ze jungest rehte alsame geschiet. 

Ich kiuse an dem walde, stn loup ist geneiget, 
daz doch vil schöne stuont froeltchen L 
nu rtset ez balde : des sint gar gesweiget 
die vögele ir sanges: daz machet der snö; 

30 der tuot in beide unsanfte unde w^. 
des muoz dur not mich verdriezen der ztl, 
unze ich ersihe ob der winter zerg6, 
da von diu beide betwungeniu Itt. 

Ltp unde sinne die gap ich für eigen 

35 ir iÜf genMe: der hki si gewalt. 

ist daz diu Minne ir güete wil zeigen, 
s6 ist al mtn kumber ze vröuden gestalt. 
sus mac ich jungen , alsus wird icli alt ; 
wan daz mir ein maere noch sanfter tuot. 
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daz si zer besten ist vor üz gezalt, 

diu mich sol machen vro vroelich gemuot. 

Wolle si eine, wie schiere al mtn swaere 
wurde geringet , swie* w^ si mir tuol. 
5 ir lip ist s6 reine daz nieman enwaere 
an vröuden rtcher noch höher gemuot. 
ist daz diu schoene ir gen^e an mir tuot, 
so ist mir gelungen noch baz danne wol. 
wan diu vil guote ist noch bezzer dan guot, 
10 von der min herze niht scheiden ensol. 

Ich hAn mir selben gemachet die swaere 

däz ich der ger diu sich mir wil entsagen. 

diu mir zerwerbenne vfl Ithte wsere, 

die fliuhe ich, wan si mir niht kan behagen. 
15 ich minne die diu mir es niht wil vertragen; 

mich minnent ouch die mir sint doch bormaere: 

sus kan ich wol beidiu vlien unde jagen. 
Ow^ daz ich niht erkande die minne 

^ ich mich bete an si verlAnI 
20 s6 het ich von ir gewendet die sinne, 

wan ich ir nkch mtnem willen niht hkn. 

süs strebe ich üf vil tumben wan. 

des fürhte ich vÜ gr6ze not gewinne. 

den kumber bAn ich mir selber getan. 

25 Däz ich d^n sümer a]s6 maezUchen klage 

(walt unde bluomen die sint gar betwungen), 

däz ist da von daz stn zit 

mir noch h6r hdt gefrumt harte kleine umb ein wfp. 

vil Ithte gefröuwent si die liebten tage, 
30 d^n dk vor ist nAch ir willen gelungen. 

mac mir der winter den stril 

noch gescheiden hin zu* der ie g^rte mtn Itp, 

s6 fst daz mtn r^ht daz ich in iemer ^e, 

wän mtner swaere enwart nie m^re. 
35 ow^, wie nu l^t mich verderben diu h^rel 

Diu beide noch der vogeie sanc 

kän ^n ir tr6st mir niht vröude bringen. 



84 _ XI — 

diu mir daz li6rze und den lip hüit betwungen, 
däz ich ir nflit vergezzen enmac. 
swie vÜ si gesiugent, mich dunket ze lanc 
daz biten. des zage* ich an guoten gedingen. 
5 d4 von muoz ich dur not sin ungesungen 
von ir, wan mir nie wip s6 naihe gelac. 
sw6nne si "wil, s6 bin ich leides Ane. 
mtn lachen stdt s6 bi sunnen der m^ne. 
doch was genuoc groz her mtn vröude von wkne, 

10 Nun ist niht rn^te min gedinge 

wan daz si ist gewaltic mtn. . 

bt gwalte sol genäde sin. 

M den tr6st ich ie noch singe. 

gen^de diu sol überkomen 
15 grozen gwalt dur miltekeit: 

gen^e zimt wol bt rtcheit. 

ir tugende sint s6 voUekomen 

daz durch reht mir ir gwalt sol fromen. 
Swer so stseten dienest künde, 
20 des ich mich doch troesten sol, 

dem gelunge Ithte wol. 

ze jungest er mit überwunde 

daz sende leit daz n&hen gAt: 

daz wirt lachen unde spil; 
25 sin trüren gÄt ze freuden vil; 

in einer stunt s6 wirt es rAt 

daz man zehn jAr gedienet Mi. . 
Swer s6 langez btten schildet, 

der hAt sichs niht wol bedMit. 
30 nAch riwe so h&t ez wunne brAht; 

trijren sich mit freuden gildet 

deme der wol btlen kan, 

daz er mit zühten mac vertragen 

sin leit und nach genAden klagen: 
35 der wirt vil Ithte ein saelic man. 

daz ist der trost den ich noch h^n. 

Ich was ledec vor allen wtben. 
alsus wAnde ich fro beliben, 
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daz mich keiniu me betwunge 

und mich von mtnen freuden drunge. 

dö wolt ich daz mir gelunge 

so daz ich doch sanfle runge. 
5 was daz niht ein tumber muot? 

wer gewan ie sanfte guot? 
Man sagt mir daz liute sterben; 

der si wunder die verderben, 

so si minnen alze s^re. 
10 w4fen hiute und immerm^rel 

wie behalte ich Itp und ere? 

ja ist si mir ein teil ze h^re. 

sol si denne ein frowe sin? 

ja si, weiz got, immer min. 
16 Wer hat ir gesaget maere 

daz mir ieman heb'er wsere? 

der mUez als unsanfte ringen 

als ich tuon mit seneden dingen. 

sol mir anir misselingen, 
20 s6 mtiez in min sorge twingen. 

t6re, kum dins fluoches abe: 

selbe taete, selbe habe. 
Mir gAt einez ime herzen: 

dk von lide ich manegen smerzen: 
25 daz ersuochet mir die sinne 

beide ü^zerhalp und inne. 
• w^, mir kumet daz von minne. 

daz i's immer denne beginne! 

w^, war umbe spriche ich daz? 
30 tuot ez w^, ez tuot ouch baz. 

Waz würre daz si mich vernaeme, 

daz ir nimmer missezaeme? 

hete ich doch den schaden eine 

den si hk mit mir gemeine, 
a5 s6 klagt ich ir swtgen kleine. 

mac si beeren waz ich meine? 
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Xn. HEB ALBEEHT VON JOHANSDOBF. 

Min Srste liebe der ich ie began, 

diu selbe muoz an mir diu leste sin. 

an vröiden ich des dicke schaden h^n. 

iedoch s6 rälet mir daz herze mtn, 
6 solde ich minnen mer dan eine, 

daz enwaere mir niht guot: 

s6ne minnet ich deheine. 

seht wie maneger ez doch tuot. 

Ich wil ir rÄten bi der s61e min, 
10 durch keine liebe, nilit wan durch daz reht. 

waz möhte ir an ir lugenden bezzer sin 

dan obes ir umberede lieze sieht, 

taete an mir einvaltecliche, 

als ich ir einvaltic bin. 
15 an vröuden wirde ich niemer riebe, 

es enwer ir beste siu. 

Ich w^nde daz min küme wsere erbiten: ^ 

dar üf het ich gedingen manege zit. 

nu hsit mich gar ir vriundes gruoz vermiten. 
20 min bester trost der tvsen d& nider gelit. 

ich muoz alse wilen vl^hen, 

und noch harter, hülfe ez iht. 

herre, wan ist daz min l^hen 
• daz mir niemer leit geschiht? 

25 Ich hAn dur got daz kriuze an mich genomeu 
und var da hin durch mine missetAt. 
nu helfe er mir, ob ich her wider, kome, 
ein wip diu grozen kumber von üiir hAt, 
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daz ich si vinde an ir ^ren: 
s6 wert er mich der bete gar. 
sül aber si ir leben verk^ren, 
s6 gebe got; daz ich vervar. 

5 stich mac der t6t von ir minnen wol scheiden; 

anders nieman: des hkn ich gesworn. 

6rn ist mtn vriunt niht, der mir si wil leiden, 

wand fch zeiner vröide si hAn erkorn. 

swenne ich von schulden erarne ir zorn, . 
10 s6 bin ich vervluochet vor gote als ein beiden. 

si ist wol gemuot und ist vfl wol geborn. 

heileger got, wis gensedic uns beiden I . 
D6 dfu wolgetäoe gesach an mtm kleide 

daz kriuze, d6 sprach diu guole, do ich gie, 
16 ^wfe wiltu nu geleislen diu beide, 

värn über mer und iedoch wesen hie?* 

si sprach 



20 k was mir w^: do geschach mir nie so leide. 
Nu min herzevrowe, nu enlrüre niht s^re: 

däz wil ich iemer zeim liebe haben. 

wir suln värn dar des rfchen gotes 6re 

gerne ze helfe deiti beilegen grabe. 
25 sw^r daz bestrichet , der mac wol besnaben ; 

dsine mac niemen gevallen ze s^re: 

daz meine ich, die s^le werden gevage, 

s6 si mit schalle ze himele k^ren. 

Ich unde ein wtp, wir haben gestrilen 
sa nu vil manege zit. 

ich hkn von ir zorne vil erbten. 

noch heldet si den strtt. 

nu waenet si dur daz ich var 

daz ich si. Ike frt. 
'35 got vor der helle niemer mich bewar , 

ob daz mtn wille st. 

swie vil daz mer und ouch die starken ünde toben, 

ichn wil si niemer tac verloben. 
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der donreslege möhle ab lihte sin 

da si mich dur lieze. 

nu Sprechern wes si wider ^ mich genieze. 

si kumet mir niemer tac -uz den gedanken mtn. 
5 Ob ich si iemer mere gesehe, 

desn weiz ich niht für war. 

da ht geloube mir, swes ich ir jehe, 

ez get von herzen gar. 

ich minne si vür alliu wtp 
10 und swer ir des b{ gote. 

alle mine sinne 'und ouch der Itp 

daz st^t in ir geböte. 

ine erwache nimer ezn st min £rste segen 

daz got ir eren müeze phlegen 
15 und l&ze ir lip mit lobe hie gesten. 

dar nÄch ewecHche 

gip ir, herre, vröude in dime riebe. 

daz ir geschehe, also Inüeze ouch mir erg^n. 

Swie gerne ich var, so jAmert mich 
20 wiez noch hie gest^. 

ich weiz wol,- ez verkÄret allez sich. 

diu sorge tuot mir wL 

die ich hie Uze wol gesunt, 

dem vinde ich aller niht. 
25" der leben sol, dem wirt manic wunder kunt, 

daz alle tage geschiht. 

wir haben in eime järe der Hute vil verlorn. 

dk bi s6 merkent gotes zorn. 

nu erkenne sich ein ieglich herze guot. 
30 diu werlt ist unstaete. 

ich meine die da minnent valsche rsete: 

den wirt ze jungest scbin wies an dem ende tuot. 

Swer minne minnecliche treit 
gar ^ne valschen muot, 
35 des Sünde wirt vor gote niht geseil. 
si tiuret unde ist guot. 
wan sol miden boesen kranc 
und minnen reiniu wip. 
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tuo erz mit iriuwen, so hab ieiner danc 
stn tugentlicher lip. 

künden si ze rehte beidiu sich bewarn, 
für die wil ich ze helle varn. 
5 die aber mit listen wellent stn, 
für die wil ich niht vallen. 
ich meine die dk minnent dne gallen, 
als ich mit triuwen tuon die lieben vrouwen min. 

Swaz ich nu gesinge, 
10 deist allez umbe niht : mir weiz stn niemen danc ; 

ez wiget allez ringe. 

dar ich hka gedienet, da ist mtn 16n vil kranc. 

ez ist hiure an gen^de unnaeher danne vert 

und wirt über ein j^r vil Ithte kleines lones wert. 
16 Wie der einez taete, 

des Mg ich, ob ez mit fuoge müge geschehen, 

waere ez niht unstsete, 

der zwein wtben wolle stn für eigen jehen, 

beidiu tougenltche? sprechet, herre, wurre ez iht? 
20 'wan sol ez den man erlouben und den vrouwen niht.' 

Die hinnen varn, die sagen durch got 

daz lersal^m der reinen stat und ouch dem lande 

helfe noch nie nceter wart. 

diu klage wirt der tumben spot. 
25 die sprechent alle 'waere ez unserm lierren ande, 

er raeche ez an ir allßr vart.' 

nu mugen si denken daz er leit den grimmen t6t. 

der grözen marter was im ouch vil gar unnot, ' 

wan daz in erbarmet unser val. 
30 swen nu stn kriuze und stn grap niht wil erbarmen, 

daz sint von ime die saelden armen. 
Nu waz gelouben wil der hin, 

und wer sol im ze helfe komen an sinem ende, 

der gote wol hülfe und tuot es niht? 
35 als ich mich versinnen kan, 

ezn si vil gar ein ^haft n6t diu in des wende, 

ich waene erz übele übersiht. 

nu l&t daz grap und ouch daz kriuze geruowet ligen: 
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die beiden wellent einer rede an uns gesigen, 

daz gotes muoter niht ensi ein roaget. 

swem disiu rede niht n&he an sin herze vellet, 

ow6 war hat sich der gesellet! 
5 Mich habent die sorge M daz brAht 

daz ich vil gerne kranken muot von mir verlrtbe. 

des was min herze, her niht frt. 

ich gedenke manege naht 

^waz sol ich wider got nu tuon, ob ich beltbe, 
10 daz er mir gensedic st?^ 

so weiz ich niht vil gr6ze schulde die ich habe» 

niuwan eine, der enkume ich niemer abe; 

alle Sünde lieze ich wol wan die: 

ich minne ein wtp vor al der werlte in m!nem muote. 
16 got herre, daz vervÄch ze guote. 

Ich wil gesehen die ich von kinde 

her geminnet hkn für«alliu wtp. 

und ist daz ich genade vinde, 

s6 gesach ich nie so guoten Itp. 
20 ob ab ich ir waere 

vil gar unmaere , 

so ist si doch diu tugende nie verlle. 

vröude und sumer ist noch allez hie. 
Ich h&n also her gerungen 
25 daz vil trürecliche stuont min leben. 

dicke hän ich *^w^' gesungen, 

dem wil ich vil ßchiere ein ende geben. 

^wol mich' singe ich gerne, 

swenn ichz gelerne. 
30 des ist ztt, wan ich gesanc s6 nie. 

vröude und sumer ist noch allez hie. 

Wize röte r6sen, bläwe bluomen, grüene gras, 
brüne gel und aber rot, dar zuo des kl^wes blat,. 
von dirre varwe wunder under einer linden was. 
35 dar üfe sungen vögele, daz was ein sChoeniu stat. 
kurz gewahsen bt ein ander stuont ez schone, 
noch gedinge ich, der ich vil gedienet hdn, 
daz si mir es 16ne. 
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Ez ist manic wiie daz ich niht von vröuden sanc, 
unde enweiz och rehte niht wes ich mich vröuwen mac. 
daz ich der guoten niht ensach, des dunket mich vil lanc. 
doch fürhte ich, sine gewunne noch nie nAch mir langen lac. 
5 ich sol ze m^ze lachen unz ich ir gendde erkenne, 
als ich danne bevinde wie ez allez stAt, 
d& ndch lache ich denne. 

D& gehoeret manic stunde zuo 
S daz. sich gesamene ir zweier muot.. 
10 dk daz ende denne unsanfte tuo, 
ich waene des wol, daz ensi niht guot. 
lange si ez mir vil unbekant. 
und werde ich iemen liep, 

der s! sin er triuwe an mir gemant. 
15 Der ich diene und iemer dienen wil, 
' diu sol mine rede vil wol verst&n. 
spreche ich m^re, des wurd alze vil. • 
ich wil ez allez an ir güete Isin. 
ir gen Aden der bedarf ich wol. 
20 und wil si, ich bin vr6; 

und wil si, so ist min herze leides vol. 

Wie sich minne hebt daz weiz ich wol; 

wie si ende nimt des weiz ich niht. 

ist daz ich es inne werden sol 
25 wie dem herzen herzeliep geschiht, 

so bewar mich vor dem scheiden got, 

daz waen bitter ist. 

disenkumber fürhte ich Ane spot. 
SwA zwei herzeliep gefriundent sich • 
30 unde ir beider minne ein triuwe wirt, 

die sol 'nienien scheiden , dunket mich , 

al die wile unz si der t6t verbirt. 

waer diu rede mtn, ich. taete also: 

verlüre ich minen friunt, 
35 seht, so wurde ich niemer m^re fr6. 

Ssehe ich ieman der jsehe er waere von ir komen, 
waere ich dem vint, ich wolte in griiezen. 
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allez daz ich ie gewan, het er mir daz genomen , 
daz möhte er mir mit stnen mseren büezen. 
swer si vor mir nennet, 
der hat gar 
5 mich ze friunde ein ganzez j^r, 
het er mich joch verbrennet. 

Got weiz wol, ich vergaz ir niet 
sit ich von lande schiet. 
ich engetorste ir nie gesingen disiu liet, 
10 wser si vil reine niet und alles wandeis fri. 

si sol mir erlouben daz ich von ir lügenden spreche, 
mich wundert, ist si mir doch niht ein wSnic h\, 
waz si an mir reche. 

Der al der werlte fröude git, 
15 der troeste liiin gemüete. 

min fröude an der vil schoenen lit 

nach der min herze wüetet. 

scheide, frouwe, disen strit, 

der in minem herzen lit, 
20 mit reines wibes güete. 

Du nim daz, frouwe, in dinen muot 

und tuo genaedeclichen 

gein mir. unsanfte mir daz tuot, 

und sol ich von dir wichen. 
?5 du lä gein mir den dinen haz; 

son mac mir niemei* werden baz, 

wan in deni himelriehe. 

Und sohle ich iemer daz geleben 

daz ich si umbevienge, 
30 s6 mües min herze in fröiden sweben. 

swenn daz also ergienge, 

so wurde ich von sorgen fri 

(ir genäde stänt dA bi) , 

ob si mir des verhienge. 

35 Diu Saelde hat gekroenet mich 
gein der vil süezen minne. 
des muoz ich iemer ^ren dich, 
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vil werde küniginne. 

swenne ich die \il schoenen Mo, 

son mac mir niemer misseg^. 

sist aller güete ein gimme. 
5 Geprüevet hat ir roter muDt 

daz ich muoz iemer m^re 

mit fröiden leben zaller stunt, 

swar ich des landes k^re. 

also hAt si gel6net mir. 
10 gescheiden b^t mich niht von ir 

frou Znht mit suezer l^re. 

Ich vant si Ane huote 

die vil minneclichen eine stAn. 

sA d6 sprach diu guote 
15'waz weit ir so «ine her gegän?' 

'frouwe, ez ist als6 geschehen/ 

^sagent, war umbe sint ir her? des sult ir mir verjeben.' 
^ Minen senden kumber 

klage ich iu, vil liebe frouwe min.* 
20 ^w^, waz sagent ir tumber? 

ir mugent iuwer klage wol l^zen sin.' 

*^ frouwe, ichn mac ir niht enbern.' 

'so wil ich in tü^sent j^ren niemer iuch gewern.* 
'^NeinÄ, küniginne I 
25 daz min dienest so iht si verlorn ! ' 

'ir sint dne sinne, 
. daz ir bringent mich in seihen zorn.' 

'frouwe, iur haz tuot mir den t6t.* 

'wer Mt iuch, vil Heber man, betwungen M die n6l?' 
30 'Daz hat iuwer schoene 

die ir hAnt, vil minneclichez wip.' 

'iuwer süezen doene 

wolten krenken minen stseten lip.' 

'frouwe, niene welle got.* 
35 'werte ich iuch, des betet ir ere; s6 waer min der spot.' 
'Länl mich noch geniezeu 

daz ich iu von herzen ie was holt.' 

'iuch mac wol verdriezen 

daz ir iuwer wortel gegen mir holt.' 
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^dunkel iuch min rede niht guot?^ 

'ji Mt si beswaeret dicke minen staeten muot/ 

*Ich bin oueh vil staete, 
ob ir ruochent mir der wÄrheit jehen.' 
5 ' volgent miner raele , 
l^nt die bete diu niemer mac geschehen. 
*sol ich also sin gewert?' 
'got der wer iuch anderswo des ir an mich dk gert/ 

^Sol mich dan min singen 
10 und min dienest gegen iu niht vervin?^ 
'iu sol wol gelingen: 
Äne 16n so sldt ir niht besten.' 
*wie meinent ir daz, frouwe guol?' 
'daz ir deste werder sint und da bi höchgemuot.' 

15 Guote liute, holt 

die g^be die got unser herre selbe git, 

"der al der weite hat gewalt. 

dienent sinen solt, 

der den vil saeldehaften dort behalten lit 
20 mit vröuden iemer manecvalt. 

lidet eine wiie willeclichen n6t 

vür den'iemermöre wernden t6t. 

got hjSit iu beide sele und lip gegeben : 

gebt ime des libes t6t; daz wirt der sele ein iemerleben. 
25 L^ mich, Minne, vri. 

du solt mich eine wile sunder liebe l^n. 

du hast mir gar den sin benomen. 

komest du wider bi 

als ich die reinen gotes vart volendet hAn , 
30 s6 wis mir aber willekomen. 

wilt ab du uz minem herzen scheiden niht 

(daz vjl lihte unwendic doch geschiht), 

vüer ich dich dan mit mir in gotes lant, 

so si er umbe halben 16n der guoten hie gemant. 
35 'Ow^' sprach ein wip,- 

'wie vil mir doch von' liebe leides ist beschert I 

waz mir diu liebe leides luoll 

vröudelöser lip, 

wie wil du dich gebären, swenne er hinnen vert. 
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dur den du waere ie h6chgemuot? 

wie sol ich der werlde und miner klage geleben? 

dÄ bedorfte ich räles zuo gegeben. 

kund ich' mich beidenthalben nu bewarn, 
5 des wart mir nie s6 nol. ez nahet, er wil hinnen varn.' 
Wol si saelic wip 

diu mit ir wtbes güete daz gemachen kan 

daz man si yüeret über s^. 

ir vi! guoten lip 
10 den sol er loben, swer ie herzeliep gewan, 

wand ir hie heime tuol s6 we, 

swenne si gedenket slille an sine nöl. 
"^lebt min herzeliep, od isl er tot* 

sprichet si, ^s6 müeze sin der pflegen 
15 dur den er süezer lip sich dirre weite h^t bewegen.' 
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5an. HEB HEINRICH VON RÜGGE. 



Ein tumber man iu hAl 

gegeben disen wtsen r^t, 

dur daz man in ze güole schol verst&n. 

ir wtsen merkent in: 
5 daz wirt iu ein.vil gr6z gewin. 

swer in versüt , 

so ist min r^l 

noch wfser denne ich selbe bin. 

Min tumbes mannes munt 
10 der tuol iu allen gerne kunt 

wiez umbe gotes wunder ist get&n : 

derst mere danne vil: 

swer ime nicht gerne dienen wil, 

der ist verlorn: 
15 wan sin zorn 

vil harte erglin muoz über in. 
Nu hoerent wises mannes wort 

von tumbes mannes munde: 

ez wurde ein langer wernder hört, 
20 swer gole nu dienen künde. 

Daz waere guot und ouch min vkt, 

daz wizzent algeliche. 

vil maneger drumbe enphangen hit 

daz frone bimelriche. 
25 Als müezen wir. 

ja teil ich mir 

die selben saelekeit: 
' ob ich gedienen kan dar nach, 
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diu gn^de ist mir gereit. 
Ob ich verbir 
die bloedeD gir 
die noch m!n herze treit, 
5 so wirt mir hin ze den fröweden gich, 
d^ von man wunder seit. 

Nu sint uns starkiu maere komen: 
diu habent ir alle wol vernomen. 
nu wünschenl algeliche 
10 heiles umbe den riehen got: 
wand er revulte sin gebot 
an keiser Frideriche : 

Daz wir geniezen müezen stn, 
des er gedienet h^t 
15 und ander manec bilgerin, 
der dinc vil schone stit. 
der sele diust vor gote schtn, 
der niemer si verlät: 
der selbe sedel ist uns allen veile. 
20 Swer in nu koufet an der zit, 
daz ist ein sselekeit, 
Sit got s6 süezen market gtt. 
}k vinden wir gereit 
lediclichen ^ne strtt 
25 groz liep kn allez leit. 

nu werbent nÄch dem wünneclichem heile. 

Nu beeret man der liute vil 
ir friunde s^re klagen. 
zewÄre ich iu dar umbe wil 
30 ein ander msere sagen. 
Minen rät ich nieman hil: 
jÄ sun wir nieht verzagen, 
unser leit daz ist ir spil: 
wir mugen wol stille dagen. 
35 Swer si weinet, derst ein kint. 
daz wir niet sin dk si d^ sint, 
daz ist ein schade 

den wir michels gerner möhten weinen. 
Diz kurze leben daz ist ein wint: 
40 wir sin mit sehenden ougen blint, 

D. M. F. 



98 — XIII — 

daz wir nu got 

von herzen niet mit rehten triwen meinen. 
Ir dinc nach grözen ^ren stit» 

ir saelec s^le enphangen h^t 
5 sunder strit 

und Ane ntt 

die liehten himelkrone. 

Wie saeleclichenz deme ergAt 

den er den stuol besitzen \kt 
10 und ime dA gtt 

nu zaller ztt 

nach wünneclichem 16ne. 

Der tiufel huob den selben spot: 

ensläfen was der rtche got, 
15 dur daz wir brachen s!n gebot: 

in h^t stn gn^de erwecket. 

Wir wären Uzen under wegen: 

nu wil er unser selbe flegen. 

er hAt vil manegen stolzen degen: 
20 die boesen sint erschrecket. 

Swer nu daz kriuze nimet, 

wie wol daz beiden zimeti 

daz kumt von mannes muote. 

got der guote 
25 in sin er huote 

si zallen ziten hat, 

der niemer si verlät. 

So sprichet Übte ein boeser man, 

der mannes herze nie gewan, 
30 'wir sun hie heime vtl sanfte beltben» 

die zit wol vertrtben 

vil sch6ne mit wiben.' 

S6 sprichet diu der er da gert 

*gespile, er ist nieht bastes wert: 
35 waz schol er dan ze friunde mir? 

vil gerne ich in verbir.* 

*trüt gespil, daz rät ich dir.' 

flu daz er ie wart geborni 

nu hat er beidinthalb ferlorn, 
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wände er vorhte daz got im geb6t, 

durch in ze liden die n6t und den t6t. 
Gehabent iuch, stolze beide, wol. 

erst saelec, der d^ sterben sol 
5 d^ got erstarp, 

do er warp 

daz beil der kristenheite. 

Diu belle diust ein bitter bol, 

daz bimelrfch geniden vol. 
10 nu volgent mir: 

s6 werbent ir 

daz man iuch dar verleite. 

Vil maneger nÄch der werlte strebet, 

dem si mit boesem ende gebet, 
15 und nieman weiz wie lange er lebet: 

daz ist ein michel n6t. 

Ich rate iu dar ich selbe bin. 

nu nement daz kriuze und varent d^ hin, 

(daz wirl iu ein vil gr6z gewin) 
20 und fürhtent nieht den tot. 

Der tumbe man von Rugge hit 

gegeben disen wisen rku 

ist ieman der in nu verstAt 

ieht anders wan in guot, 
25 Den riwet, s6 der schade ergät, 

daz ime der grözen misset^t 

nieman necheinen wandel hat: 

ze späte ist ers behuot. 

Ich sach vil liebte varwe hän 
30 die beide und al den grüenen walt. 
diu sint nu beide worden val, 
und müczen gar betwungen stAn 
die bluomen von dem winter kalt, 
ouch hat diu liebe nahtegal 
35 vergezzen daz si sch6ne sanc. 
ie noch stdt aller min gedanc 
mit triuwen an ein schoene wfp. 
in weiz ob ichs geniezen müge: 
si ist mir liep alsam der Itp. 
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Wurd ich ein also saelic man 

daz ich si lones dühte wert 

in der gewalt min fröide stAi, 

so erwürbe ich daz ich nie gewan, 
5 und habe es doch an si gegert 

An alle valsche misseüt. 

nu geschiht mir leide, in weiz dur waz. 

ze guote ich ir noch nie vergaz. 

wil si mich des geniezen \kü, 
10 si ist und muoz ouch iemer sin 
an der ich stsele wil besten. 

S6 saelic man enwart ich nie 

daz ir min komen taete wol 

und ouch dar nach daz scheiden w^, 
15 sit ich began daz sich verlie 

min herze als ez beliben sol 

an ir mit triuwen iemerme. 

diu wunnecliche sündet sich. 

doch denke ich si versuoche mich 
20 ob ich iht staete künne sin. 

solt ich ez bi dem eide sagen, 
s6 was ez ie der wille min. 
*^Friundes komen waer allez guot, 

daz sunder angest möhte sin 
25 diu sorge diu dk bi gestAt. 

ich hin vernomen daz staeter muot 

des trüric wirt: daz ist wol schin. 

swenne ez an ein scheiden gät, 

so müezen solhiu dinc geschehen 
30 daz wtse liute müezen jehen 

daz groziu liebe wunder tuot: 
' dk vallet fröide in sendiu leit: 
des sint si heidiu unbehuot.^ 

Minne minnet staelen man. 
35 ob er üf minne minnen wil , 
s6 sol im minnen 16n geschehen, 
ich minne minne als ichs began. 
die minne ich gerne minne vil. 
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der minne minne ich Mn verjehen. 
die minne erzeige ich mit der minne, 
daz ich üf minne minne minne. 
die minne meine ich an ein \v!p. 
5 ich minne , wan ich minnen sol 
dur minne ir minneclichen lip. 

Mir ist noch lieber daz si müeze leben 
nach ^ren, als ich ir des gan, 
dan min diu werelt waere sunder streben : 
10 s6 waere ich doch ein richer man. 
in künde an ir erkennen nie 
enkein daz dinc dazs ie begie 
daz wandelbaere möhte sin. 
ir güete gSt mir an daz herze min. 

15 Got hAt mir armen ze leide get^n 
da'z er ein wtp ie geschuof als6 guote. 
solt ichn erbarmen, s6 het erz geUn. 
sist mir vor liebe ze verre in dem muote. 
daz tuot diu minne: diu nimt mir die sinne, 

20 wand ich mich kSre an ir iSre ze vil, 
diu mich der n6t niht erlAzen enwil, 
sit ich niht mäze begunde nochn künde. 

Kunde ich die mlize, so lieze ich den strit 
der mich d^ mtieget und lützel verv^et, 

25 der mich verleitet ze vaste in den nit. 
swer sich vor liebe ze verre vergehet, 
der wirt gebunden von stunden ze stunden. ' 
ach ich vil arme, nu erbarme ich si niet, 
diu mich nu lange als6 trürigen siet, 

30 sit ich ir dienen begunde als ich künde. 
Mir hAt verraten daz herze den lip. 
des was ie flizic der muot und die sinne, 
daz si mich b^ten ze verre umb ein wip, 
diu mir nu zeiget daz leit für ir minne. 

35 daz ist besunder an mir gar ein wunder, 
deich mich verUn hin ze verre üf den wAn 
der mich ie trouc und mir freislichen louc, 
sit ich ir dienen begunde als ich künde. 
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Ich was vil ungewon 

des ich nu wonen muoz, 

daz mich der minne banl 

von sorgen lieze iht frt. 
5 nu scheidet mich da von 

ein ungemacher gruoz. 

der was mir unbekant: 

nu ist er mir als6 h\, 

vil gerne waere ichs fri. 
10 mim wart diu sMe noch der lip 

deswär nie lieber danne mir ie was ein wip; 

diu eteswenne sprach, daz selbe waere ich ir: 

nu h&t siz gar verkeret her ze mir. 

Des libes habe ich mich 
15 dur got vil gar bewegen. 

ich waer ein tumber man, 

düht ich mich des unfruot. 

}k liez er wunden sich, 

do er unser wolde pflegen: 
20 der im des I6nen kan, 

wie saeliclich er tuotl 

wir toben umbe guot. 

nu länt mich tüsent lande h^n: 

e ich si danne wisse, so müest ich si lan, 
25 und wirt mir dar nAch niht wan siben füeze lanc. 

M bezzer Ion st^t aller mtn gedanc. 

Mich grüezet menger mit dem munde, 

den ich doch wol gemeiden künde, 

daz er mir ze keiner stunde 
30 rehter fröide nie niht gunde. 

den geliche ich einem hunde 

der dur valschen muot 

sich des fitzet daz er bizet der im niht enluot. 
Ich erkenne friunt s6 staete 
35 daz er niemer missetaete, 

wan dur boeser liute raete. 

der die ungetriuwen baete 

daz si niht in schoener waete 
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trüegen valschen muot, 

daz stüende im wol. ir lachen sol mich seilen dupken guot. 

HAn ich iht vriunt, die wünschen ir 
dazs iemer saehc müeze sin, 
5 dur die ich alliu wfp verbir. 

si meret vil der vröide mtn 

und kan mit güete sich erwern 

daz man ir valsches niht engiht. 

ichn trüwe den Itp vor leide ernern 
10 so si mtn ouge niht ensiht. 

Mir gap ein sinnic herze r^t, 

dö ichs üz al der werlte erk6s, 

ein wtp diu manege tugent begat 

und lop mit valsche nie verlos. 
15 daz was ein saelicltchiu ztt. 

von der ich gröze vröide h^n, 

der schoenen der sol man den strtt 

vil gar an guoten dingen Idn. 

Min Itp vor liebe muoz ertoben, 
20 swenn ich daz aller beste wtp 

so gar ze guote lioere loben, 

diu nAhe an mtnem herzen Itl 

verholne nu vil manegen tac. 

si tiuret vil der sinne mtn. 
25 ich bin noch stiBte als ich ie pflac 

und wil daz iemer gerne stn. 
*ViI wunnecltchen hohe stät 

mtn herze M manege fröide guot. 

mir tuot ein ritter sorgen rät 
30 an den ich allen mtnen muot 

ze guote gar gewendet hlin. 

daz ist uns beiden guot gewin, 

daz er mir wol gedienen kan 

und ich stn friunt dar umbe bin.' 

35 Ein wtser man vil dicke tuot 
des ein tumber niht enkan. 
als ime daz hoehet stnen muot, 
so muoz ich leider trüric stÄn. 



104 — XIII — 

ich mac wol sin von gouches art 
und jage ein üppecliche vart: 
t6ren sinne h^n ich vil, 
daz ich des wtbes minne ger 
5 diu mich ze friunde niene wil. 

Sol ich leben tüisent j^r 
s6 daz ich in ir gnaden si, 
in gwinne niemer grÄwez hÄr. 
sist aller wandelunge vri. 
10 lop si wol gedienen kan, 

und weiz doch wol daz alle man 
ir niht gar gemaeze sint. 
swer ir dekeines valsches giht 
an dem hAt haz bi ntde ein kint. 

15 Ez ist ein spaeher wibes sin, 

diu sich vor valsche hat behuot, 

swie unschuldic ich des bin. 

sw^ ich si weiz dar spriche ich guot. 

doch ist ein site der niemen zimet» 
20 swer dienest ungeldnet nimet, 

doch es leider vil geschehe. 

h^t mir dekeiniu s6 get^n, 
der rat ich daz si zuo ir sehe. 

Der boesen hulde nieman hM 
25 wan der sich gerne rüemen wil. 

swes muot ze valschen dingen stät, 

den kroeuent si und lobent in vil. 

der site ist guoter liute klage. 

waz hülfe ob ich in allen sage 
30 so mir iht liebes widervert? 

schaden hab ich dk von vernomen: 
ez muoz mir iemer sin erwert. 

Gedinge hat daz herze min 
gemachet wunnecltchen fr6. 
35 daz muoz M ir genäde sin 
mit stsete zallen ziten so, 
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der ich dk guotes hoere jehen. 
waz künde liebes mir geschehen 
von allen wiben, waer ir niht? 
min lip in gr6zer senfte lebt 
5 des tages s6 si mtn ouge siht. 

Diu als6 garwe waere guot, 
diu sol des mich geniezen \kn 
daz si s6 vil der lügende tuot. 
ich bin ir worden underün. 
10 genäde, frowe, saelic wtp, 
und troeste sdre mtnen Ifp, 
der sich nach dir gesenet h^t. 
du enwellest des ein ende Ihn, 
der sorgen wirdet niemer rAt. 

15 Wan daz ich friunden volgen sol, 
ich bin mir schedelfchen hie., 
si zürnet s^re, waene ich wol, 
diu guote diech dk senende lie, 
und hlit von minen schulden leit. 

20 daz ich durch ieman si vermeit, 
des wirde ich selten wol gemuot. 
ichn weiz ob ieman schoener si: 
ezn lebt niht wtbes alse guot. 

Man sol ein herze erkennen hie 

25 daz zallen ziten h6he stAt. 
rehte vröide lobte ich ie 
und nide niemen der si h^t. 
der s6 gewendet sinen muot 
daz er daz beste gerne tuot, 

30 ich wil iu minen willen sagen, 
^ der unsanfte müese g^n, 

M miner hant wolt ich in tragen. 

Ich h^n der werlte ir reht getan 
ie nAch der mäze als ez mir stuont. 
35 der volge ich noch M guoten wÄn, 
alsam die tören alle tuont. 
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mac mir dar an niht wol geschehen, 
s6 Uze ich doch die liute sehen 
den willen und die stsete mtn. 
ist daz mir danne missegAt, 
5 dar an wil ich unschuldic sin. 

In hin niht vil der fröide mh 
von ir wan eine, diust s6 gr6z; 
diu machet mich s6 rehte her, 
an fröiden al der werlte gen6z. 
10 wie möhte ich baz ze heile komen? 
ez ist mir iemer unvernomen. 
des fröit sich herze und al der lip 
üf also minneclichen tr6st. 

jö meine ich nieman wan ein wip. 

15 ' Ein rehte unsanfte lebende wip 

nach grozer liebe daz bin ich. 

ich weiz getriuwen mtnen lip 

noch nieman staeter danne mich. 

sit ich sin künde alr^rst gewan 
20 son sach ich nie deheinen man 

der mir ze rehte ge viele ie baz. 

nu lone als ich gedienet habe, 
ich bin diu sin noch nie vergaz.' 

Nu lange stÄt diu beide val: 
25 si hat der sn^ gemachet bluomen eine. 

die vögele trürent über al. 

daz tuot ir w^ der ich ez gerne scheine, 

mtn lip ie vor den boesen hal 

daz ich si me mit rehten triuwen meine 
30 dann iemen künde wizzen zal. 

het ich von heüe Wunsches wal 

übr elliu wip, 

mich verleite unstsete ab ir dekeine. 
Si vindet mich in meneger zit 
35 an einem sinne, der ist iemer stsete. 

nich rehte liez ich minen strit, 

daz mir ir minne lones gnide taete. 
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nu machet valscher liute ntt 
daz guot gedinge wirt ein teil ze spaete. 
dÄ von mtn herze in swaere lit. 
betwungen was ez iemer sit: 
6 noch wurde ez vrö, 

leiste noch diu schoene des ich bsete. 

Mir waere starkes herzen n6t: 

ich trage s6 vil der kumberlichen swaere. 

noch sanfter taete mir der t6t 
10 dann ich ez hil deich sus gevangen waere. 

ich leiste ie swaz si mir gebot, 

und iemer wil. wie ungerne ichs enbaere! 

diu zit h^t sich verwandel6t; 

der sumer bringet bluomen rot: 
15 min wurde rAt, 

wolte si mir künden liebiu maere. 
'Solt ich an vröiden nu verzagen, 

daz waere ein sin der nieman wol gezaeme. 

er müese ein staetez herze tragen, 
20 als ich nu bin, der mich da von benaeme. 

er müese zouberliste haben: 

wan min gewin sich hüebe, als er mir kaeme. 

sin langez fremeden muoz ich klagen. 

du solt im, Heber böte, sagen 
25 den willen min, 

wie gerne i'n saehe und sine vröide vernaeme. 

Nkh frowen schoene nieman sol 
ze vU gevr%en. sint si guoi, 
er Uzes ime gevallen wol 
30 und wizze daz er rehte tuot. 
waz ehe ein varwe wandel h&t, 
der doch der muot vil höhe st^t? 
er ist ein ungevüege man, 
der des an wibe niht erkennen kan. 

35 Ich tuon ein scheiden, daz mir nie 
von keinen dingen wart s6 w^. 
vil guote vriunde l&ze ich hie. 
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nu wil ich trüren iemerme 
die wlle ich si vermiden muoz 
von der mir sanfter taete ein gruoz 
an deme stseten herzen mtn 
5 dann ich ze R6me keiser solle sin. 

Ich gerte ie wunneclicher tage, 
uns wil ein schoener sumer komen. 
al deste senfter ist min klage, 
der vögele hAn ich vil vernomen; 
10 der grüene walt mit loube stät. 
ein wip mich des getroestet hat 
daz ich der zit geniezen sol. 
nu bin ich hohes muotes: daz ist wol. 

Ich horte gerne ein vogelltn 
15 daz hüebe wunneclichen sanc. 

der Winter kan niht anders stn 

wan swsere und kne m^ze lanc. 

mir waere liep, wolt er zergSn. 

waz vröide ich üf den sumer han! 
20 dar stuont nie höher mir der muot: 

daz ist ein zit diu mir vil sanfte tuot. 

Diu werlt wil mit grimme zergÄn nu vil schiere. 

ez ist an den liuten gr6z wunder geschehen: 

fröwent sich zw^ne, s6 spottent ir viere. 
25 waeren si wise, si möhten wol sehen 

daz ich dur jAmer die vreude verbir. 

nu sprechent genuoge 

war umbe ich truobe, 

den fröide geswichet noch e danne mir. 
30 Diu werlt h^t sich so von vreuden gescheiden 

daz ir der vierde niht rehte nu tuot. 

Juden und cristen, in weiz umb die beiden, 

die denkent alze verre an daz guot, 

wie sis vil gewinnen, doch wil ich in sagen, 
85 ez muoz hie beliben. 

daz niemen den wiben 

nu dienet ze rehte» daz hoere ich si klagen. 
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Swer nu den wiben ir reht wil versvvachen , 
den wil ich verteilen ir minne und ir gruoz: 
ich wil ir leides von herzen gelachen. 
swer s6 nu welle, der laze oder tuoz. 
5 wen ist ir einiu niht rehte gemuot, 
da bi vind ich schiere 
wol dri oder viere 
die zallen ziten sint höfsch unde guot. 

In mtner besten fröide ich saz " 
10 und dähte wiech den sumer wolte leben. 

d6 rieten mine sinne daz 

des ich enkeinen tr6st mir kan gegeben, 

daz ich die sorge gar verbsere 

und iemer hohes muotes wsere. 
15 daz hete ich gerne sit get^n, 

wan deich verleitet bin ilf einen lieben w^n, 

den ich noch leider unverendet h&n. 
Het ich ze dirre sumerzit 

doch zw^ne tage und eine guote naht 
20 mit ir ze redenne äne strit 

n^ch minem willen alse ich h&n ged^ht, 

daz mich des nieman wenden solte, 

wie lützel ich getrüren wolle. 

ouch lÄze ichs unversuochet niht. 
25 ich wil ir iemer dienen (lobez, als ez geschiht), 

daz si mich niemer mer unfro gesiht. 
Missebieten tuot mir niht 

von wtben noch von boesen mannen we, 

ob si mich eine gerne siht: 
30 waz darf ich guoter handeluoge mß? 

Itd ich von ieman swachez grüezen, 

daz mac si eine mir wol büezen. 

und wirde ich noch s6 saelic man 

daz sich min leit verendet deich von ir gewan, 
35 s6 vröuwet mich daz ich sfn ie began. 

Ich hän nAch wAne dicke wol 
gesungen des mich anders niht bestuont, 
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und lobe doch, wan ich nu sol, 
sw4 guotiu wfp bescheidenliche tuont. 
daz biute ich mtnen friunden z6ren 
und wil in iemer fröide meren. 
5 min eines würde lihte rM : 
swes muot iedoch. zer werlte als der mine süt , 
ich waene er menege sorge umb 6re h^t. 

'Dem ich alsolher Sren sol 

getruwen als ich her behalten Mn, 
10 den muoz ich 6 bekennen wol: 

sin Wille mac so lihte niht ergän. 

wil er ze friunde mich gewinnen, 

s6 tuo mit allen sinen sinnen 

daz beste und hüete sich dk bi 
15 daz mir iht maere kome wie rehte unstaete er si 

waer er min eigen denne, ich lieze in vri.* 
Mich fröil kn alle swaere wol 

daz ich so liebiu maere hAn vernomen, 

der ich mich gerne troeslen sol. 
20 mir ist der muot von gr6zen sorgen komen. 

sit man der staete mac geniezen, 

so ensol ir niemer mich verdriezen. 

min herze ist ir mit triuwen bi: 

freisch aber ez diu schoene deiz mit valsche si, 
25 s6 lAze si mich iemer m^re fri. 



Ich suoche wiser Hute rÄt, 

daz si mich iSren wie ich si beb aide 

diu wandelbaeres niht begät 

und ie nach ^ren vrowen pds bezalde. 
30 min heil in ir gen^den stAt. 

si kan verk^ren sorge der ich walde. 

ir güete mich gehoehet hAt: 

daz sol si mSren n&ch ir Sre manicvalde. 
Ich h6rte wise Hute jehen 
35 von einem wibe wunneclicher maere. 

min ougen sk begunden spehen 

ob an ir libe diu gevuoge waere. 
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na bin ichz wol an ir gesehen, 

si kan Tertriben seneliche swaere; 

and ist mir so Ton ir geschehen 

daz ich bellbe vr6 des ich ansanfte enbaere. 
5 Mfn lip in ein gemuete swert, 

sft er s6 ringet daz ich in behüete, 

daz er ist fröiden anbehert; 

des er betwinget mich mit shier güete. 

an mir er niemer missevert. 
10 wan dem gelinget 



ob uns niemer boam geblüete/ 



112 



XIV. HER BERNGER VON HORHEIM. 



Nu enbeiz ich doch des trankes nie 
d^ von Tristan in kumber kam: 
noch herzecltcher minne ich sie 
dann er isalden, deist min wAn. 
5 daz habent diu ougen mtn geün. 
daz leite mich daz ich dar gie 
üA mich diu minne alr^ste vie, 
der ich deheine m&ze h&n. 
s6 kumberliche gelebte ich nie. 

10 £st wunder daz ich niht verzage, 
s6 lange ich ungetroestet bin. 
als ich ir minen kumber klage, 
daz g&t ir leider lülzel in. 
daz h^t mir mine vröude hin. 

15 doch iOiize ich mich des alle tage 
deich ir ein slaetez herze trage, 
nu wise mich got an den sin 
deich noch getuo daz ir behage. 
Swer nu deheine vröude h&t, 

20 der vingerzeige muoz ich stn. 
swes herze in ungebiten stät, 
die selben vorhte die sint mtn, 
daz si mir tuen ir niden schin. 
doch singe ich, swiez dar umbe ergät 

25 und klage daz si mich trüren \kt 
herze, die schulde waren dtn; 
du gaebe mir an si den rAt. 
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Mir fst alle zit als ich vliegende var 

ob al der werlte und diu min alliu si. 

swar ich gedenke, vil wol sprung ich dar. 

swie verre ez ist, wfl ich, sost mlrz n&he bi.. 
5 stärc unde snel, beidiu riebe unde fri 

ist mir der muot: dur daz loufe ich so balde: 

mirn mac entrinnen kein tier in dem walde. 

daz ist gar gelogen : ich bin swsere als ein bli. 
Ich mac von vröuden getoben äne strit: 
10 mir ist von Ininne so liebe geschehen. 

swÄ waer ein walt beidiu lanc unde wit, 

mit schoenen boumen, den wolle ich" erspehen; 

d^* möhte man mich doch springende sehen. 

min reht ist daz ich mich an vröuden twinge. 
15 wes huge ich -gouch ? ich enweiz waz ich singe. 

mir wärt .nie wirs, wfl ich der w&rheite jehen. 
Ich mache den mwkseren truobenden muot. 

ich h^n verdienet ir nit und ir haz, 

sit daz mln'vrouwe ist s6 riebe unde guot. 
20 ^ was mir w4: nust mir sanfte unde baz. 

ein herzeleit des ich niene vergaz 

daz b^n ich verl&zen und ist gar verwunden. 

ipin vröude hk mich von sorgen enbunden: 

mir wart nie baz, unde liuge ich iu daz. 
25 Mir wil gelingen dk mir nie gelanc, 

an minne der süezen, daz wil ich iu sagen. 

die merksere habent mengen gedanc: 
. swenne si mich nu niht in^r hoerent klagen 

dehefn herzeser, daz tuot sf mir verjagen 
30 

d6s 16n ir got daz min trüren h&t ende. 

daz ist gar gelogen und ist dar doch lanc. 

Mir ist von liebe vil leide geschehen, 
lieze ichz darumbe , s6 wsere ich ze kranc. 
35 durch daz send fch disiu lieder durch spehen 
an eine stat dar daz herze mich twanc. 
sit ich ir leider niht wol mac gesehen, 
so sol si merken durch got minen sanc. 
wil mir diu schoene der wärheite jehen, 

D. M. F. 8 
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• 

SO was siz ie n&ch der mtn herze ranc 

linde ienaer muoz, doch mir nie-gelanc. 
Mich hAt daz herze und. ein unwiser r^t 

ze verre verleitet an lumpltchen- muot 
5 dk doch min dienest vil kleine vervAt. 

d6r kumber h^t mich vil dicke gemuot. 

minne vil süeze beginnunge hAt 

und dünket an d^m anevange guot, 

d^ doch daz ende vil riuwic gestAt, 
10 als ez mir armen vil lihte getuot. 
' wie solte ich von d^r n6t mich haben behuotl 
Si darf des nihl denken daz feh minen muot 

iemer bek^re an dehefn ander wtp. 

des selben h^n ich mich her wol behuot, 
15 stt ich ir gap beidiu herze unde lip 

üf ir genAde. swie we ez mir tuot, 

doch wilich langer noch haben den strtt. 

ich hoffe des däz mtn reht fht si s6 guot 

daz si mfr schier ein vfl liebez ende git 
20 der gr6zen s.waere, s6 sis dünket zit. 

Wfe solt.ich armer der swaere getriuwen 

daz mir ze leide der künc waere tot? 

des muoz ich von ir daz eilende biuwen; 

des werdent dA nAch miniu ougen vil rot. 
25 der mir ze PüUe die hervart gebot, 

der wil mich scheiden von hebe in die n6t 

der ich gewinne vil michelen riuwen. 
Ich wil bevelhen ir lip und ir ^re 

gote und dA nAdi allen engelen sin. 
30 si söl wizzen, swär 'ich landes k^re, . 

daz ich ir bin unde muoz iemer sin, 

als ich e was d6 mich ir ougen schin 

brähte alse verre üz dem sinne min. 

d6 was mir w^ unde nü michels m^re. 
35 Nu muoz ich varn und .doch bi ir beliben, 

von der ich niemer gescheiden enmac. 

si söl mir sin vor allen andern wiben 

ime herzen beidiu naht unde tac. 

als ich gedenke wiech ir wilent pflac, 
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owß daz Fülle s6 verre-ie gelac! 

daz wii mich leider von vröuden 'vertrfben. 

• 

Si frigent mich war mir si komen 

min sanc des ich ie.wilent pflac. 
6 si müejent sich: 6st unvernomen- 

war umbe ich nu niht singen mac. 

noch waöre mir ein kunst bereit, 

wan daz mich ein sendez herzeleit 

twinget daz- ich swigen muoz , 
10 des mir unsanfte wirdet buoz. 

Kunde ich klagen * min herzeleit 

geliche als ez mir nAhe g^t, 

s6 wo! de ich sagen üf minen eit 

daz nieman groezern kumber Mi 
15 noch niene wart s6 trüric man. 

daz verswige ich als ich wole kan 

und klage ez den gedanken min; 

die lAze ich mit unmüezic sin. 

Zer werlte ist wip ein fröide gr6z: 
20 bi den s6 muoz man hie genesen. 

des minen lip noch nie verdrftz, 

min herze deist in bi gewesen 

(ich bete ie zer werlte muot) 

und daz min munt in iemer spricbet guot. 
25 die triuwe lät nu werden schtn: 

belibe ich, s6 gedenket min. 

Nu lange ich mit sänge die zit hän gekündet: 
swanne si vie, al zergie daz ich sanc. 
ich hange an getwange. daz git diu sich sündet; 
30 wan si michs ie niht erlie, si getwanc 

mich nach ir diu mir s6 belwinget den muot. 
ich singe unde sunge, betwunge ich die guoten 
daz mir ir güete baz taete. sist guot. 



8* 
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XV. HER HARTWIG VON RUTE. 

Mir tuol ein sorge we in mtDem muote, 
die ich hin hein ze lieben friunden hän 

« 

obs iender da gedenken min ze guote 

als ich ir hie mit triuwen hän getAn. 
5 si solle mich durch got geniezen lan 
• daz ich ie bin gewesen in grozer huote 

dazs iemer kunne valsch an mir verstan. 

Swer waehel daz mtn Irüren habe ein ende, 

dern'weiz nibt waz mir an dem herzen lit: 
10 ein kumber den mir niemen kan erwenden, 

ez tsete danne ir minneclicher lip. 

die sorge h&n ich leider äne strtt 

sine welle mir ir boten senden, 

dem ich verwartet hkn vor maneger ztt. 
16 Swie mir der tot vast ilf dem rugge waere 

unde dar zuo manic ungemach, 

so wart min wille nie deich si verbaere, 

swie n&hen ich den tot bi mir gesach. 

d& manic man der sünden stn verjach, 
20 d6 was daz min aller meistiu swsere 

daz mir gen&de nie von ir geschach. 

Ich sihe wol daz dem keiser und den wiben 
mit ein ander niemen dienen mac. 
des wil ich in mit saelden lAn beliben: 
25 er hM mich zin versümet manegen tac. . 
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Ich bin gebunden 
ze allen stunden 
als ein man 
der niht kan 
5 geb^en nkh dem willen sin. 
daz mac si gebüezen diu mich twinget * 
daz min munt singet 
manegen swaeren lac: * 

wan ich enmac 
10 niht geruowen , ich enkome ir nahe bi 

so daz ich ir gesagen müeze waz min wille si. 

daz eine mac mir sorge wenden, 

si kan mit leide ane vAn und mit vröuden enden. 

Ich wil versuochen 
15 ob si geruochen 

welle daz ich sinne 

nach ir minne 

langer danne ich hän getan, enpfähet siz ze guote, 

so stigt min fröude gegen der wunneclicher zit 
20 und wirt mir so wol ze muote 

daz ez wunder waere 
. obe min herze daz verbaere . 

daz ez von vröuden zuo den himelen niht ensprunge 

und von so süezer hand^Iunge 
25 ein hohez niuwez Uet in süezer wise sunge. 

Als ich sihe daz beste wip, 

wie küme ich daz verbir . 

daz ich niht umbevMie ir reinen Hp 

und twinge si ze mir, 
30 ich stän dfcke ze sprünge als ich welle dar 

.s6 si mir so suoze vor gestSt. 

naeme sin al diu werlt war , 

s6 mich der minnende unsin ane g^t, 

ich möhte sin niht verlAn, 
35 der sprunc wurde gelÄn, 

trfut ich bi fr einer hülde durch. disen unsin bestan. 
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XVL HEB BLIGGER VON STEINACH. 

Mhi alte swsere die kbge ich für niowe, 
wao ii getwanc mich sd harte nie m^. 
(ch weiz wol durch waz ii mir tuot ^ we: 
daz mich iln verdrieze und diu not mich geriuwe 

6 die ich hite üf tr^stltdien wän. 
nein, ich enmac noch enUt mich min triuwe. 
iwie schiere uns diu sumerztt aber zerg^, 
d^ wurde Hit, mües ich (r hulde hün. 
die nseme ich für loup unde für kl^. 

10 Ich getar nflit vor den Uuten gebären 
äls'ez mir stAt. dühtez (r einen guot, 
da b\ sint vier den min l^it sanfte tuot. 
btißse unde guote gescheiden ie wAren: 
der sfte müez öuch lange, staete stn. 

16 ir beider willen kan nfemen geviren: 

wan ^r ist unwert, swer vor nfde ist behuot. 
si haben in daz fr unde Un mir daz min 
und swemc du gelinge, der si wol gemuot. 

Er fUnde guoten kouf an mfnen jAren, 
20 der äne vröude wolte werden alt, 

wan si mir leider ie unnütze wären. 

umb einez daz wser als ein tr6st gestalt 

gdßb ich. ir driu. sA vürhte ich den gewalt. 

des gdl mir n6t. wie sol ein man gebären 
S5 der äno reht ie stner triuwe engalt? •. 

Befunde ich noch waz für die grözen swaere*, 

die ich nu lange an mtnem. herzen, hän, 
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bezzer danne ein staeter dienest wjaere, 
des wurde ein michel teil Von mir getAn. 
hulf ez mich iht, s6 waere daz min wkn, 
swer alliu'wtp durch eine gar verbsere, 
5 daz man in des geniezen solte lAn. 

Ich fünde noch die schosnen bt dem Rtne 
von der mir ist daz herze s^re wunt 
michcls harter danne ez an mir schine 

10 wurde ir min swsere kunt, 
diu mir ist alse D6mas Saladine 
und lieber möhte sin Vol tüsent stunt. 

• 

Ich merke ein wunder an dem glase, daz niht von herte mac 
.gewern an siner stsete einen ganzen tac. 
• 15 dan ist diu herte niht bewart. 

waer ez ze mAze herte, ez stüende vaster. 

daz selbe wunder siht man an den liuten, waene.ich, same. 

swer &ne milte guotes pfligt und Ane schäme , - 

den wirfets in vil s winder. art 
20 in* einen schaden und in efn ^wic laster. 

des mannes Sterke wsere guot 

die er ze rehten dingen lieze schinen. 

SO ist aber menger s6 gemuot 

daz er der geste haz bejaget und leidet sich den sinen. 
25 sol des ^re lange wem , daz -muoz ein wunder wesen. 

ich engehörte nie gesagen 

dazz ie *geschsehe noch enhäns ouch niht gelesen. 
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XVn. DER VON KOLMAS. 

Mir ist von den kinden d^ her mine tage 

entflogen mit den winden, daz ich von herzen klage. 

künde ez gehelfen I im hilfet ez nieht; 

swaz ich dar umbe taete, so waer ez geschehen. 
5 ditz leben ist unstsete, * als ir hänt wol gesehen, 

wan ez erleschet der t6t als ein. lieht. 

ow4 dÄz wir *gedenken so kleine dar an 

und ez mit nihte nieman erwenden enkan. 

nu enruocht uns wie lützel wir drumbe gesbrgen. 
10 uns ist diu bftter gälle in dem honege verborgen. 
Wol in der nu wirbet mit flize umbe leben* 

dk nieman enstirbet. dk wirt im gegeben 

nach stnem willen daz niemer zergiJit. 

dA ist ganziu wünne undminne ane haz. 
15 ich waene ieman künne volbedenken daz 

wie gar ez allez nach wünsche dk stät. 

d& fst rehtiu vröude und voUez gemach/ 

da enirrent rfechendiu hüs noch triefendiu dach, 

dk kan von jAren nieman eralten: 
20 dk suln wir hin, wil ez got, der es alles sol walten.' 
Des bften unser vröuwen ze hilfe an der ger, 

däz wirz beschouwen daz uns des gewer 

der vÜ milte göt den ir lip umbevie. 

ddr hat bevangen die weit ümbe gar. 
25 sin kraft mac langen noch verrer dan dar. 

nu schowent daz wunder daz er begie. 

alliu wunder des g6n dem wunder ein wint: 

si ist Cristes muoter von himele und ist doch sin'kint. 
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und fst maget h^r, daz die reinen volschoenet. 

göt Mt den bimel und die w61t mit- ir lügenden bekroenet. 
Wir stn bilgerine und zogen vaste hin. 

in der sünden lime stecket min sin, 
5 däz ich sin drüz niht gebrechen enmac. 

wir värn eine, str&ze die nieman verbirt. 

wir suln durch niht enl&zen, wir bereiten den wirt 

der uns hAt geborget dk her mangen tac. 

gelt fm: ditze I^ben smÜzt als ein zin; 
10 ez g^t an den äbent des Itbes; der morgen ist hin. 

wir suln uns bezite des besten beraten. 

begrift uns diu naht mit der schulde, so wirt ez ze spate. 
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XVm. HER HEINRICH VON MORUNGEN. 

• 

Si ist zallen ^ren ein wip wol .erkant » 

schoener gebserde, mit zühten gemeit, 

s6 daz ir lop in' dem rfcHe umbe g^t. 

alse diu maeninne verre über lant 
6 liuhtet des nahtes wol liebt unde breit 

s6 daz ir schin al die weit umbev^t, 

als ist mit güete mnbevangen diu sch6ne; 

des man ir j^t, 

si ist aller wibe ein kröne. 
10 Diz lop beginnet vil frouwen versmän, 

daz ich die mine für alle andriu wip 

han zeiner kröne gesetzet so bo, 

unde ich der deh^n üz gnomen han. 

doch ist vü lüter vor valsche ir der Mp, 
15 smal wol ze m&ze, vil fier unde fro. 

des müez ich in ir gen^den beliben, 

gebiutet si so, 

mtn liebes te vor allen wtben. , 
Got läze si mir vü lange gesunt, 
20 die ich an wtpltcher tit noch ie vant, 

sit si min Itp zeiner frouwen erk6s. . 

wol ir vü süezerl vil r6t ist ir munt, 

ir zene wJz eben vil verre bekant, 

durch die ich gar alle unstete verkos, 
25 do man si lopte als6 reine unde wise, 

senfte unde 16s; 

dar umbe ich si noch prtse. 
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Ir tugent reine ist der sunnen gelich» 
diu trüebiu wölken luot liebte gevar, 
swenne in dem meien ir schtn ist so klär, 
des wirde ich staeter fröide vil rieh, 
5 daz überliuhtet ir lop als6 gar 
Yffy unde frouwen die besten für w^, 
die man benennet in tiuscbeme lande, 
verre und n^ 
s6 ist si ez diu baz erkande. 



10 Mtn ^te und oucb min leste 

fröide was ein wip, 

der icb minen lip 

bot ze dienest iemer m^. 

diu hoßbsle und ouch diu beste 
15 in dem herzen mhi, 

seht, daz muoz si sin, 

der ich selten fr6 best^. 

ir tuot leider w^ 

al min sprechen und min singen: 
20 des muoz ich an fröiden mich nu twingen 

unde trükren swar ich gS. 
Wser ir mit mime sänge 

wol, s6 sunge ich ir: 

sus verb6t siz mir, 
25 wan ir tuot min swigen baz. 

nu swige ab ich ze lange: 

sohle ich singen m^, 

daz tet ich als L 

wie st^t miner frouwen daz, 
30 daz si sich vergaz 

und verseile mir ir hulde? 

ow^ des, wie rehte unsanfte ich dulde 

beide ir spot und ouch ir haz! 
Nu rAtent, liebe frouwen, 
35 waz ich singen müge 

so daz ez ir tüge. 

sanc ist ^e fröide kranc. 

mir wart niht wan ein schouwen 
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von ir, und der gruoz, 

den si teilen muoz 

al der werlte sunder danc. 

diu ztt ist ze lanc 
5 &ne fröide und &ne wünne: 

nu wol dar, swer mich gel^ren künne 

daz ich singe ir niuwen sanc. 
Vil wtplich wip, nu wende 

mtne sende klage, 
10 die ich tougen trage, 

du weist wol wie lange zit. 

ein saelden ricliez ende, 

wirt mir daz von dir, 

s6 siht man an mir 
15 fröide an allen widerstrit. 

sit daz an dir Itt 

mines herzen h6hgemüete, 

mäht du Iroesten mich dur wibes güete? 

sit dtn tr6st mir fröide gtt. 
20 Ich sihe wol daz min frouwe 

mir ist vil gehaz: 

doch versuoche ichz baz, 

ich verdiene ir werden gruoz. 

des ich ir wol gelrouwe, 
26 daz hÄl si versworn. 

ir ist leider zorn 

daz ichz der werlte künden muoz, 

daz ich niemer fuoz 

von ir dienste mich gescheide, 
30 ez kom mir ze liebe ald ir ze leide. 

llhte wirt mir swaere buoz. 

Het ich tugende niht s6 vil von ir vernomen 

unde ir schoene niht s6 vil gesehen, 

wie waere si mir danne also ze herzen komen? 

35 ich muoz iemer dem getiche spehen, 
als der mäne sinen schin 

von des sunnen schin enpfät: 
als6 kument mir dicke 
ir wol liebten ougen bUcke 

40 in min herze, d& si vor mir gät. 
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Kuinent ir liebten ougen in daz herze min, 

s6 kumt mir diu n6t daz ich muoz klagen. 

soide ab ieman an im selben schuldic stn , 

so het ich mich selben selbe erslagen, 
5 do ichs in mtn herze nam 
unde ich si vil ^erne sach, 

noch gerner danne ich solde, 

und ich des niht mtden wolde, 

in höhte ir lop, sw^ manz vor mir gesprach. 
10 Mtme kinde wil ich erben dise n6t 

und diu klagenden leit diuch h&n von ir. 

waenet si dan ledic sin, ob ich bin t6t, 

ich \h einjen lr6st doch hinder mir, 

daz noch schoene wirt min sun, 
15 daz er wunder ane g^ 

also daz er mich reche 

und ir herze gar zerbreche, 

s6.sin also rehte schoenen s^. 

In s6 höher s webender wünne 
20 so gestuont min herze an fröiden nie. 
ich var alse ich fliegen küune 
mit gedanken iemer umbe sie, 
sit daz mich ir trösl enpfie , 
der mir durch die söle min 
25 mitten in *daz herze gie. 

Swaz ich wünnecliches schouwe, 
daz spil gegen der wünne die ich hdn. 
luft und erde, walt und ouwe, 
. suln die zil der fröide min enpfän. - 
30 mir ist komen ein hügender w/ln 
und ein wünneclicher tröst, 
des min muot sol höhe stÄn. 
Wol dem wünneclichen msere, 
daz s6 süeze durch min ore erklanc, 
35 und der sanfte tuonder swsere, 
diu mit fröiden in mtn herze sanc, 
da von. mir ein wünne entspranc, 
diu vor liebe alsam ein tou 
mir üz von den ougen dranc. 
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Saelic st diu süeze stunde, 
saelic si diu ztt, der werde tac, 
d6 daz wort gie von ir munde, 
daz dem herzen min sp n^hen lac, 
5 daz mtn Itp von fröide ersehrac, 
und enweiz von liebe joch 

waz ich vor ir sprechen mac. 

Von der elbe wirt entsSn vil manic man: 

so bin ich von grozer hebe enlsen 
10 von der besten die ie kein man hep gewan. 

wil si aber mich dar umbe v^n, 

mir ze unstaten st^n, 

mac si dan rechen sich , 

tuo des ich si bite: so. frewet si so mich, 
15 daz ich dan vor hebe muoz zerg^n. 

Sie gebiulet und ist in dem herzen min 

frouwe und h^rer danne ich selbe si: 

hei wan soll ich ir noch s6 gevangen sin 

daz si mir mit triuwen waere bi 
20 ganzer tage dri 

und etesÜche nahtl 

son verlür ich niht den lip und-^al die mäht. 

nu ist si leider vor mir alze . fri. 

Mich enzündet ir vil hehter ougeu schin 
25 same daz fiur den dürren zunder tuot, 

und ir fremeden krenket mir daz herze min 

same daz wazzer die vil heize gluol: 

und ir h6her muot, 

ir schoene, ir edelkeit, 
30 und daz wunder daz man von ir tugenden seit, 

deist mir übel und ouch Übte guot. 

Swenne ir liebten ougen s6 verk^rent sich 

daz si mich aldurch min herze sen, 

swer da enzwischen danne st^t und irret mich, 
35 dem müez al sin wünne gar zergSn. 

ich muoz vor ir sten 

und waren der freuden min 

rehte also des tages diu kleinen vogellin. 

wenne sol mir iemer liep gesehen? 
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Wist ich*obe ez möhte wol verswigen sin, 
ich' lieze iuch sehen 

mine lieben frouwen. 
der enzwei gebreche mir*daz herze min, 
5 der möhte sie 
*. schone drinne schouwen. 
si kam her 

dur diu ganzen oyugen 
sunder tUr gegangen: 
10 bwi, solt ich von ir reinen minnen sin 
also werdecliche enpfangen! 
Der s6 lange rüeft in einen toüben walt, 
ez antwurt ime 
dar üz eteswenne. 
15 nu ist diu klage dicke vor ir manicvalt 
von miner not, 

swi^ sis niht erkenne, 
doch klaget ir 

maneger minen kumber 
*20 vil dicke mit gesange: 

6w^ j^ hat si gesl&fen allez her 
oder geswigen alze lange. 
Waer ein sitich oder ein star, die mehten sit 
gelernet hkn 
26 daz si spraechen Minnen. 

ich hdn ir gedienet her vil lange zit: 
mac si sich doch 

miner rede versinnen? 
nein si, niht, 
30 got enwelle ein wunder 
vil verre an ir erzeigen. 
']k möhte ich baz einen boum'mit miner bete 
sunder wafen nider geneigen. 

• 
Ez ist site der nahtegal, 
35 swan si*ir liet volendet, -s6 geswiget sie. 
dur daz . volge ab- ich d^r swal , 
diu liez durch liebe noch dur leide ir singen nie. 
' sit daz ich nu singen sol, 
s6 mac ich von schulden sprechen wol 
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Ca a 

owe 



daz ich ie so vil' gebat 

und geflöhte an 'eine slat 

da ich gnaden nienen se.' " 

5 Swige ich iinde singe niei, 

so Sprechern si daz mir mtn singen zseme baz. 

spriche ab ich und singe ein liet, 

so muoz ich dulden beide ir spot und ouch ir h^z. 

wie sol man dien nu geleben 
10 die dem man mit schoener rede vergeben? 

6w^ 

daz in ie so wol gelanc 

und ich lie djur si min sanci 

ich wil singen aber als e. 
15 Öw^ miner besten zit 

und 6w^ mioer liebten wünneclichen tagel 

waz der an ir dienste litl 

nu jämert mich vil maneger senelicher klage, 

die si h^t von mir vernomen 
20 und ir nie ze herzen künde komen. 

6w^ 

miniu gar verlornen järl 

diu geriuwent mich für wh: 

in verklage si niemer m^. 
25 Lachen unde schoenez sehen 

und guot gelaeze hat ertoeret lange mich. 

mir ist anders niht geschehen : 

swer mich rüemens zihen wil, der sündet sich. 

ich hän sorgen vil gepflegen 
30 unde frbuwen selten bi gelegen. 

6w^ , 

wan daz ich si gerne sach 

und in ie daz beste sprach, 

mir enwart ir nie niht m£. 
35 Ez ist niht daz liure si, 

man habe ez ie diu werder, wan getriuwea man: 

der ist leider swaere bi. . . . 

er ist verlorn, swer nu niht wan mit triuwen kan. 

des wart ich vil wol gewar, 
40 wand ich ie mit triuwen diente dar. 
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owe 



daz ich triuwen nie genozi 
des stin ich an fröiden bl6z. 
doch gediene ich, swiez ergS. 

5 Ob ich si dühle hulden wert, 
son möhte mir zer werlte lieber niht gesehen, 
hei ich an got sil gn&den gert, 
sin könden nach dem tode niemer mich verg^n. 
her umbe ich niemer doch verzage, 
ir lop ir Sre unz an min ende ich sage, 
waz ob si sich bedenket baz? 
und taete si vil Hebe daz, 
s6 verbaere ich alle klage. 

Säch ieman die frouwen 
15 die man mac schön wen 

in dem venster sl&n? 

diu vil wolgetÄne 
. diu tuol mich kne 

sorgen die ich hän. 
20 si liuhtel sam der sunne tuot 
g^gen dem liebten morgen. 

e was si verborgen: 

do müoten mich sorgen: 

die wil ich nu län. 
25 Ist ab ieman hinne, 

der sine sinne 

her behalten habe? 

der g^ nkh der sch6nen, 

diu mit ir krönen 
30 gie von hinnen abe; 

daz si mir ze tröste kome, 
e daz ich verscheide: 

diu liebe und diu leide 

die wellen mich beide 
85 fürdern hin ze grabe. 

Man sol schrtben kleine 

reht df dem steine 

der min grap bevk, 

D. M. F. 9 
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wie liep si mir waere, 
und ich ir unmsere; 
swer dan über mich gät, 
daz der lese dise n6t 
5 und gewinne künde 
der vfl gr6zen sünde 
die si an ir fründe 
her begangen häl. 

Sin hiez mir nie widersagen, 
10 unde warb iedoch 

unde Wirbel hiute ükf den schaden min. 

desn mac ich lauger niht verdagen: 

wan si wü ie noch 

elUu laut beheren als ein roubaerin. 
15 daz machen! alle ir lügende und ir schoene, 
die vil mangem man tuout w^. 

der si an sihl, 

der muoz ir gevangen stn 

und in sorgen leben iemer m^. 
20 In dien dingen ich ir man 

und ir dienst was d6, 

d6 ich si dur triuwe und dur guol an sach. 

d6 kam si mich mit minnen an 

und vienc mich als6, 
25 d6 si mich wol gruozle und wider mich s6 sprach. 

des bin ich an fröiden siech 

und an herzen s^re wunt. 

ir ougen klär 

die h^nt mich beroubet .... 
30 und ir rosevarwer röter munt. 

Ich hän si für alliu wip 
mir ze frouwen und ze liebe erkorn. 
minnecltch ist ir der lip. 
seht, durch daz s6 hab ich des geswom, 
35 daz mir in der welle niht 
^ne si sol lieber stn: 
swenn aber si min ouge an siht, 
seht, s6 tagt ez in dem herzen min. 
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'Ow^ des scheidens des er tete 
von mir, d6 er mich vil senende lie: 
wol aber mich der lieben bete 
und des weinens d^s er d6 begie, 
6 d6 er mich triVen 14zen bat 
und hiez mich in fröiden sin. 
von stnen trehenen wart ein bat, 
und erkuolte iedoch daz herze min.' 
Der durch sine unsaelikeit 

10 iemer arges iht von ir gesage, 
dem müez allez wesen leil, 
swaz er minne und daz im wol behage, 
ich fluoche in unde schadet in niht, 
dur die ich ir muoz frömede sin: 

15 als aber si min ouge an siht, 
s6 taget ez mir in dem herzen min. 

'Ow^ waz wizenls einem man 
der nie frouwen leit noch arc gesprach 
und ih aller ^ren gan? 

20 durch daz müejet mich sin ungemach, 
daz si in grüezenl über al 
unde zuo im redende g^nt 
und in doch als einen bal 
mit ir boesen worten umbe slänt.' 



25 Ich bin iemer ander und niht eine 

der gr6zen liebe der ich nie wart fri. 

waeren nu die hüetaere algemeine 

toup unde blint, swenn ich ir waere bt, 

s6 möht ich min leit 
30 eleswan mit sänge ir wol künden. 

möhte ich mich mit rede zuo ir gefründen, 

s6 wurde ir wunders vil von mir geseit. 
Siene sol niht allen liuten lachen 

als6 von herzen same si lachet mir, 
35 und ir an sehen s6 minneclich niht machen. 

waz habet ieman ze schouwen daz an ir, 

der ich leben sol 

und an der ist al min wünne bebalten? 



132 — xvm — 

j^ne wil ich uiemer des eralteu, 

swenn ich si sihe, mirn si von herzen wol. 
Miner ougen tougenliche seje, 

die ich ze boten an si senden muoz, 
5 die neme durch got von mir für eine fl^je: 

und ob si lache, daz si mir ein gruoz. 

ichn weiz wer d^ sanc 

'ein silich und ein star an alle sinne 

wol gelernten daz si spraechen Minne': 
10 wol, sprich daz und habe des iemer danc. 
Wolte si nitn denken für daz sprechen 

und min triüren für die klage verstau, 

so mües in der niuwen rede gebrechen. 

ow^ daz iemen sol für fuoge hilin 
15 daz er s^re klaget 

daz er doch von herzen niht enmeinel, 

alse jener Irüret unde weinet 

und ers niemer niemen niht gesaget. 
Sit si herzeliebe heizent minne, 
20 sone weiz ich wie diu leide heizen sol. 

herzeliebe wont in minem sinne: 

liep hset ich gerne, leide enbaere ich wol. 

liebe diu git mir 

hohen muot, dar zuo freud unde wünne: 
25 sone weiz ich waz diu leide künne, 

wan daz ich iemer trüren muoz von ir. 



Ist ir leit min hep und min gemach, 

wie solt ich dan iemer mere rehle werden fro? 

sine getriirte nie, swaz mir geschach: 
so klaget ich ir min j^mer, so stuont ir daz herze ho. 

sist noch hiute vor den ougen min als si was do 

d6 si minnecÜche mir zuo sprach 

und ich si an sach. 

owe, solte ich iemer sten also. 
a5 Si hkl liep ein kleine vogellin, 

daz ir singet und ein lützel nkh ir sprechen kan: 

müest ich dem geliche ir heinlich sin, 

so swüere ich des wol daz nie frouwe selchen vogel gewan. 
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für die nah legale wolle ich h6he singen dan. 
owe liebe schoene frouwe min, 
nu bin ich doch din: 
mahlu trceslen mich vil senenden man? 
5 Sist mil lugenden und mit werdekeil 
s6 behuot vor aller slahte unfröuwelicher tÄl, 
wan des einen daz si mir verseil 
ir genMe und mfnen dienest so verderben lät. 
wol mich des daz si mtn herze s6 besezzen hat 
10 daz diu stat d^ nieman v^irl bereit 
als ein h&r so breit, 
swenne ir rehtiu liebe mich besläi. 

Leitliche blicke und groezltche riuwe 
hänt mir daz herze und den Itp nAch verlorn. 
15 mtn alte not die klagte ich für niuwe, 
wan daz ich fürhte der schimpfaere zorn. 
singe ab ich dur die 

diu mich frewete hie bevorn, 
s6 velsche dur got nieman mtne triuwe, 
20 wan ich dur sanc bin zer weite geborn. 

Manger der sprichet ^nu seht wie der singet t 
waer im iht leit, er laet anders dan so.' 
der mac niht wizzen waz mich leides Iwinget: 
nu tuon ab ich rehte als ich tet ald6. 
25 do ich in leide stuont, 

do huop ich si gar unh6. 
diz ist ein not diu mich sanges verdringet: 
sorge ist unwert da die liute sint fr6. 

Diu mtnes herzen ein wünne und ein kr6n ist 
30 vor allen frouwen diech noch hän gesen, 

schoene unde schoene unde schoene, aller schonist, 
ist si, mtn frouwe: des muoz ich ir j^n. 
al diu weit sol sie 

durch ir schoene gerne flen. 
35 noch waere zft daz du, frouwe, mir 16nist: 
ich h^n mit lobe anders t6rheit verj^n. 

St^n ich vor ir unde schouwe daz wunder 
daz got mit schoene an ir lip hh get&n, 
so ist des s6 vil daz ich sihe d4 besunder, 
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daz ich vil gerne wolt iemer da slAo. 
öw^ s6 muoz ich 

trürecltche danDen gän: 
so kuml ein wölken so trüebez dar under 
5 daz ich des schtnen von ir niht enhän. 

Mtn herze ir schoene und diu Minne haben l gesworn 
zuo ein ander, des ich waene, ilif mfner fröuden tot. 
zwiu habent diu driu mich einen dar zuo üz erkorn? 
6w^ Minne, gib ein teil der lieben mtner n6t. 
10 teil ir si so mite daz si gedanke ouch machen rot. 
wdnsch ich ir senens nu? daz waere bezzer gar verhorn. 
Ithte isl ez ir zorn, 
sU ir wort mir keinen kumber nie gebot. 

Ez tuot vil w^, swer herzecliclfe minnel 
15 an s6 h6he stat 

dk sin dienest gar versmät. 
stn tumber w^n vil lutzel drane gewinnet, 
swer s6 vil geklaget 

da'z ze herzen niht eng^t. 
20 er ist vil wis, swer sich s6 wol versinnet 
daz er dienet dar 

dk man dienest wol enpfät, 
und sich dar \ki 
dk man sin gen&de hä(. 
25 Ich darf vil wol daz ich genäde vinde: 
wan ich habe ein wtp 

ob der sunnen mir erkorn. 
d^st ein n6t diech niemer überwinde, 
sine gesehe mich ane 
30 als si tete hie bivorn. 

si ist mir liep gewest d^ her von kinde: 
wan ich wart durch sie 

und durch anders niht geborn. 
ist ir daz zorn, 
35 daz weiz got, s6 bin ich vlorn. 

W& ist nu hin mtn liehter morgensterne ? 
w^ waz hilfet mich 

daz min sunne ist üf geg&n? 
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sist mir ze h6h und ouch ein teil ze verne 
gegen mitten tage 

unde wil dk lange st^n. 
ich lebte noch den lieben &bent gerne, 
5 daz si sich her uider 

mir ze tröste wolte Ikn, 
wand ich mich Un 
gar verkapfet M ir wÄn. 



We wie lange sol ich ringen 
10 umbe ein wtp der ich 

noch nie wört zuo gespräch? 
wie sol mir an ir gelingen 
seht, des wundert mich, 
wän es & niht geschieh 
15 daz ein man also 

töbl als ich tüon zailer ztt, 
daz ich si so herzecltche minne 

und es e nie gewuoc und dient ir iemer stt. 
Ich weiz vil wol daz si lachet, 
20 swenne ich vor ir st&n 

und enweiz wer ich bin. 
•sk zehant bin ich geswachet, 
swenne ir schoene mir 
nimt so gar mtnen sin. 
25 got weiz wol daz sie 

noch miniu wort nie vernam, 
wan daz ich ir diende mit gesange 

s6 ich beste künde und als ir wol gezam. 
Ow^ des, waz rede ich tumbe, 
30 daz ich niht enrede 
als ein saeliger man? 
so swtge ich rehte* als ein stumbe, 
der von siner n6t 

niht gesprechen enkan, 
35 wan daz er mit der hant 
stniu wort tiuten muoz. 
'als erzeige ich ir min wundez herze 

und valle für si unde nige ftf iren fuoz. 
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OwÄ war umbe volg ich lumbem wäne, 

der mich s6 sSre leitet ip die n6t? 

ich schiel von ir gar aller fröiden hne, 

daz si mir lr6st noch helfe nie gebot. 
5 doch wart ir varwe hljen wiz und rosen rot, 

und saz vor mir diu liebe wolget&ne 

geblecket rehte alsam ein voller mäne. 

daz was der ougen wünne, des herzen t6t. 
Min staeter muot geltchet niht dem winde: 
10 ich bin noch alse si mich hat verUn, 

vil stsete her von einem kleinen kinde, 

swie we si mir nu lange hdt getan, 

alswigende ie genote üf den verholnen wkn, 

swie dicke ich mich der l6rheit underwinde, 
15 swa ich vor ir ste, und sprüche ein wunder vinde, 

und muoz doch von ir ungesprochen gAn. 
Ich hkn so vil gesprochen und gesungen 

daz ich bin müede und heiz von miner klage. 

ich bin umb nibt wan umb den wint betwungen, 
20 sit si mir niht geloubet daz ich sage, 

wie ich si minne und wiech ir holdez herze trage. 

dSswär mim ist nach werde niht gelungen. 

bete ich nach gole ie halp s6 vil gerungen, 

er naeme mich hin zim e miner tage. 

25 Diu vil guote, 

daz si sselic müeze stnl 

we der huote, 

die man tuot der weite scbin, 

diu mir hAt benomen daz man si niht wan selten sei, 
30 so die sunnen diu des Abents under gel. 
Ich muoz sorgen 

wan diu lange naht zerg^ 

gegen dem morgen, 

daz ichs einest an ges^, 
35 die vil lieben sunnen, diu s6 wünneclichen taget 

daz min ouge ein truebez wölken wol verklaget.* 
Swer der frouwen 

hüetet, dem künd ich den ban: 

wan durch schouwen 
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s6 geschuof si got dem man, 

daz si waere ein spiegel, al der werlde ein wünne gar. 
waz sol golt begraben, des nieman wirt gewar? 
We den raeten 
5 die man reinen wiben tuotl 
huote staeten 

frowen machet wankein muot. 
man sol frouwen schouwen unde lazen &ne Iwanc. 
ich sach daz ein sieche verboten wazzer tranc. 

10 Frouwe, wilt du mich genern, 

so sich mich ein vil lützel an. 

ichn mac mich langer niht erwern, 

den lip muoz ich verloren hän. 

ich bin siech, mtn herze ist wunl. 
15 frouwe, daz hdnt mir getdn 

mtn ougen und din roter munt. 
Frouwe, mtne swaere sich, 

e ich Verliese mtnen lip. 

ein worl du spraeche wider mich: 
20 verkere daz, du saelic wip. 

du sprichest iemer nein^ nein, 
nein 4 neinä neinA nein : 

daz brichet mir min herze enzwein. 

mäht du doch etswan sprechen ja, 
25 jÄ ja jÄ jÄ ja ik ja? 

daz lit mir an dem herzen nä. 

Ob ich dir vor allen wiben guotes gan, 
sol ich des engelten, frouwe, wider dich, 
st^ daz diner güete saeleclichen an, 

30 so l/lz iemer in den ungenäden mich. 

hab ich dar an misset^n , die schulde rieh , 
daz ich lieber liep zer werlte nie gewan. 
nkh der liebe sent min herze sich. 
Ob ich iemer ^ne hohgemüete bin, 

85 wes ist ieman in der werlte deste baz? 
gent mir mine tage mit ungemüete hin, 
die nach fröiden ringent, dien gewirret daz. 
indes wirt min ungewin der valschen haz. 
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die verkSreDt underwtlent mir den sin. 

nieman solde ntden, erne wiste waz. 

Frouwe, ob du mir niht die werlt erleiden wil, 

s6 rät unde hilf: mir ist ze lange w^; 
5 stt si jehent ez st niht ein kinde spil, 

dem ein wtp s6 nähen an sin herze ge. 

ich erkande mäze vil der sorgen S: 

disitt sorge gSt mir für der mäze zil, 

hiute baz und aber dan über morgen m^. 
10 Ich hab ir vil grozer dinge her verjehen, 

herzecltcher minne und ganzer staetekeit. 

des half mir diu rehte herzeUebe spehen. 

wol mich, hab ich al der werlle war geseil. 

habe ich dar an missesehen, daz ist mir leit. 
15 mir mac elliu saelde noch von ir geschehen: 

in weiz niht waz schoener lip in herzen treit. 



Ich waene nieman lebe der minen kumber weine, 

den ich eine trage, 

ez entuo diu guote, diech mit triuwen meine, 
20 vernimt si mine klage. 

w6 wie tuon ich s6, daz ich so herzecltche 

bin an si verdäht, daz ich ein künicrtche 

für ir minne niht ennemen wolde, 

ob ich teilen unde welen solde? 
25 Swer mir des verbau, ob ich si minne tougen, 

seht der sündet sich. 

swenn ich eine bin, si schtnt mir vor den ougen. 

so bed unket mich 

wie si g^ dort her ze mir aldur die miüren. 
30 ir rede und ir tr6st enläzent mich niht trüiren. 

swenn si wil, s6 füeret si mich hinnen 

mit ir wizen haut hob über die zinnen. 

Ich waene , si ist ein VSnus h^re , diech da minne 

wan si kan so vil. 
35 si benimt mir beide fröide und al die sinne. 

swenne s6 si wil, 

s6 g^t si dort her zuo einem vensterltne, 

unde siht mich an reht als der sunnen schtne: 
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swan ich si dan gerne wolde schouwen, 

ach 86 get si dort zuo andern frouwen. 
D6 si mir alrSrst ein h6hgemüete sande 

in daz herze mtn , 
6 des was böte ir güete, die ich wol erkande, 

nnd ir liehter schin 

sach mich güetlich ane mit ir spunden ougen: 

lache» si began üz r6tem munde tougen. 

s^ zehant enzunte sich min wunne, 
10 daz mtn muot stuont h6he sam diu sunne. 

We waz rede ich? j& ist min geloube boese 

und ist wider got. 

wan bite ich in des daz er mich hinnen loese? 

ez was e mtn spot. 
15 ich tuon sam der swan, der singet swenne er stirbet. 

waz ob mir mtn sanc daz Ithte noch erwirbel, 

swA man mtnen kumber sagt ze maere, 

daz man mir erbünne mtner swaere? 



Ich h6rte üf der beide 
20 lüte stimme und süezen sanc. 

dA von wart ich beide 

fröiden rtch und trürens kranc. 

n&ch der mtn gedanc 

s^re ranc 
25 unde swanc, 

die vant ich ze tanze dA si sanc 

Ane leide 

ich do spranc. 

Ich vant si verborgen 
30 eine und ir wengel naz, 

d6 si an dem morgen 

mioes t6des sich vermaz. 

der vil lieben haz 

tuot mir baz 
S5 danne daz 

d6 ich vor ir kniete d4 si saz 

und ir sorgen 

gar vergaz. 
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Ich nni si an «ler zinoen, 
esne, und ich was zir gesant. 
dA meht iehs ir minnen 
wol mit fuoge hio gephnU 
s do wi&nd ich diu lant 
hin Tert)raot 
si zehaDty 

wao daz mich ir suezen minne bant 
ao dien sinnen 
10 hit enblant. 

Solde ich iemer froawen leit 

alder arc gesprechen, daz hüt si verschaldet wol, 

dia daz hüt von mir geseit 

daz ich singe ow^ Ton der ich iemer dienen sol. 
16 si ist des lichten meien schfn 

und mtn österlicher tac. 

swenn ichs an sihe, so lachet ir daz herze min. 
Mtn frowe ist s6 genaedic wol 

daz si mich noch tiiot von allen mioen sorgen fri. 
20 des bin ich frA reht als ich sol. 

ich waene nieman lebe der in so ganzen fröiden si. 

wol ir hiute und iemermSl 

also sprich ich und wünsche ir des, 

diu mir mit fröiden Mi henomen min alt owe. 
25 Swaz ich singe ald swaz ich sage, 

sAoe wil si doch niht troesten mich vil senden man. 

des muoz ich ringen mit der klage 

unde mit der n6t diech selbe mir geschaffet h^n. 

so ist siz doch diu frouwe min: 
30 ich binz der ir dienen sol 

und wünsche ir des dazs iemer saelic müeze sin. 

Uns ist zergangen der liepliche summer. 
dA man brach bluomen da Itt nu der sn^. 
mich muoz belangen wenne si minen kummer 
86 welle volenden der mir tuot s6 w^. 
jA klage ich niht den kli, 
swenne ich gedenke an ir wipiichen wangen 
diu man ze fröide sA gerne ane s^. 
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Schi an ir ougen und merket ir kinne, 
sehl an ir kel wiz und prüevet ir munt. 
si ist äne lougen gestalt sam diu Minne, 
mir wart von frouwen so liebes nie kunt. 
6 ja h&l si mich verwunl 
s^re in den tot. ich verliuse die sinne, 
gnäd, ein küniginne, du tuo mich gesunt. 

Die ich mit gesange hie prise unde kroene, 
an die hAt got sinen wünsch wol geleit. 
10 in sach nu lange nie bilde als6 schoene 
als ist min frowe; des bin ich gemeit. 
mich fröit ir werdekeil 
baz dan der meie und al sine doene 
die die vögele singent; daz st iu geseit. 

15 Mich wundert harte 

daz fr alse zarte 

kau lachen der munl. 

fr lichten ougen 

diu h&nt äne lougen 
20 mich senden verwunt. 

si brach alse tougen 

al in mins herzen grünt. 

dk wont diu guote 

vil sanfie gemuote. 
25 des bin ich ungesunt. 

Swenne ich vil tumber 

ir tuon mtnen kumber 

mit sänge bekant, 

s6 ist ez ein wunder 
30 daz sf mich tubt under 

mit rede zehanl. 

swenn ich sf beere sprechen, 
so ist mfr alse wol 

daz ich gesitze 
35 vil gär äne witze 

nochn weiz war ich sol. 

Si hat mich verwunt 
rehte aldurch mtne s^le 
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in den vil toetlichen gruat, 

do fch ir tet kunl 

ddz ich tobte unde qu^Ie 

ümb ir vil güetlichea munt. 
5 den bat ich zeiner stunt 

daz ^r mich ze dienste ir bevMe 

und däz er mir stele 

von ir ein senftez küssen, so waere ich iemer gesunt. 
Wie wirde ich gehaz 
10 ir vil rosevarwen munde, 

d^s ich noch niender vergazl 

doch s6 müet mich daz 

däz si mir zeiner stunde 

so mit gewalt vor gesaz. 
15 des bin ich worden laz, 

als6 däz ich vil schiere gesunde 

in d^r helle gründe 

verbrünne ^ ich ir iemer diende, ine wisse umbe waz. 



Ich bin keiser ^ne kr6ne, 
20 sunder laut, daz meinet mir der muot: 

dem gestuont mir nie so schone. 

wol ir libe, diu mir sanfte tuol. 

daz schaffet mir ein frowe fruot. 

dur die so wil ich stsete sin, 
25 wan in gesach nie wtp so rehte guot. 

Gerne sol ein dter ziehen 
sich ze guolen wtben: dest mtn r^l. 
boßsiu wtp diu sol man fliehen: 
er ist tump swer sich an si verlät; 
30 wan sine gebeut niht h6hen muot. 
iedoch so weiz ich einen man, 

den ouch die selben frowen dünkent guot. 
Mirst daz herze worden swaere. 
seht, daz schaflet mir ein sendiu n6t. 
35 ich bin worden dem unmsere 
der mir dicke stnen dienest b6t. 
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ow^ war umbe luot er daz? 
und wil er sichs erlouben niht, 

s6 muoz ich im von schulden sin gehaz/ 

Wie sol fröidel6ser tage 
5 mir und scnder järe iemer werden rÄt? 

so ist daz aber mtn hoehste klage 

daz uns beide an sänge an fröide missegät. 

sit daz diu werlt mit sorgen a]s6 gar betwungen slät, 

nu swtget maneger der doch dicke wol gesungen hat. 
10 Ich was eteswenne fro 

do mtn herze wände neben der sunnen stän. 

dur diu wölken sach ich ho: 

nu muoz ich min ouge nider zer erde lan. 

mich triuget alze s^re ein vi] minneclicher wan, 
15 sit daz ich von ir niht wan leit und herzeswsere hAn. 
Wil si frömden mir dur daz 

dazs ein lützcl ist mit valscher diel behuot? 

dest ein swacher friundes haz 

daz si mit den andern mir s6 leide tuot. 
20 ez beeret niht ze liebe ein s6 kranker friundes muot. 

wils aber die huote also triegen, dast uns beiden guot. 



Ow^, sol aber mir iemer me 

geliuhten dur die naht 

noch wtzer danne ein sne 
26 ir 11p vil wol geslaht? 

der trouc diu ougen min. 

ich wände, ez solde sin 

des liebten mänen schin. 
d6 tagete ez. 
30 'Owe, sol aber er iemer mö 

den morgen hie betagen, 

als uns diu naht eng^, 

daz wir niht dürfen klagen? 

ow^, nu ist ez tac, 
35 als er mit klage pflac 

do er jungest bi mir lac. 
d6 tagete ez.' 
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OwS, si kuste kne zal 
in deme sl4fe mich. 
d6 vielen hin ze tal 
ir trehene nider sich. 
6 iedoch getr6ste ich sie, 
daz si ir weinen lie 
und mich alumbevie. 
d6 tagete ez. 

'Ow^, daz er s6 dicke sich 
10 bi mir ersehen hätl 
als er endahte mich, 
so wolle er sunder wäl 
min arme schowen bl6z. 
ez was ein wunder gr6z 
15 daz in des nie verdröz. 
d6 tagete ez. 



Hat man mich gesehen in sorgen, 

des ensol niht m^r erg4n. 

wol fröuw ich mich alle morgen 
20 daz ich die vil lieben h4n 

gesehen in ganzen fröiden gar. 

nu fliuch voD mir hin, langez trüren: 
ich bin aber gesunt ein j4r. 
Si kan durch diu herzen brechen 
25 sam diu sunne dur daz glas. 

ich mac wol von schulden sprechen, 

ganzer tugendc ein adamas; 

so ist diu liebe frowe min 

ein wunnebernder süezer meije, 
30 ein wolkenloser sunnen schin. 
Ob si mtner not, diu guote, 

wolde ein liebez ende geben, 

mit den fr6n in h6hem muote 

saehe man mich danne leben. 
35 die wtle soz niht ist geschehen 

s6 muoz man bt der ungemuoten 
schar mich in dien sorgen sehen. 
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Mirsl geschehen als cime kindeline, 

daz sin schoenez bilde in cime glase gesach 

unde greif dar nach sin selbes schinc 

s6 vil biz daz ez den Spiegel gar zerbrach. 
5 do wart al sin wünne ein leitlich ungemach. 

als6 d^hte ich iemer fr6 ze sine, 

do ich gesach die lieben frouwen mine, 

von der mir bi liebe leides vil geschach. 
Minne, diu der werlde ir freude mSret, 
10 seht, diu brühte in troumes wis die frouwen min, 

d6 min lip an släfen was gek^ret, 

und er sach sit an die besten wünne sin. 

dö sach ich ir liebten tugende , ir werden schin , 

schoene und für elliu wip geheret; 
'15 niuwan daz ein lützel was geseret 

ir vil freuden fichez mündelin. 

Groze angest h&n ich des gewunnen, 

daz verblichen süle ir mündelin s6 r6t. 

des hän ich nu niuwer klage begunnen, 
20 sit min herze sich ze sülcher swaere bot, 

daz ich durch min ouge schouwe sülche n6t, 

sam ein kint daz wisheit unversunnen 

sinen schalen ersach in einem brunnen 

und den minnen muose unz an sinen t6t. 
25 Höher wip von lugenden und von sinne, 

die enkan der himel niender umbev^n, 

so die guoten diech vor ungewinne 

fremden inuoz und immer doch an ir besten. 

6wß leider, j6 wand ichs ein ende hÄn, 
30 ir vil wünneclichen werden minne: 

nu bin ich vil küme an dem beginne. 

des ist hin min wünne und ouch min gerender wAn. 



Ich wil eine reise, 
wünschet daz ich wol gevar. 
55 dk wirt manic weise. 

diu laut diu wil ich brenn ei;i gar. 
miner frouwen riebe, 
swaz ich des bestriche, 

D. M. F. 10 
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daz muoz ällez werden vlorn, 
si enwende mtnen zorn. 

Helfet singen alle, 
mtne friunt, und zieht ir zuo 

5 mit schalle, 

daz si mir genäde tuo. 
schriet daz min smerzc 

• • * • • 

miner frouwen herze 
breche und in ir oren g^. 
10 si tuot mir ze lange wS. 

Ich wil immer singen 
dine höhen wirdekeit 
unde an allen dingen 
dinen hulden sin gereit. 
15 frowe, ich kan niht wenken 



häslu tugende und eren vil, 

daz wolt ich und immer wil. 
Si sint unverborgen, 
20 frowe, swaz du tugende hast. 

^benl und den morgen 

sagent si al daz du begast. 

dine redegesellen 

die sint swie wir wellen, 
25 guoter Worte und guoter site. 

da bist du getiuret mite. 

Frouwe, ich wil mit hulden 

reden ein w^nic wider dich. 

daz solt du verdulden. 
30 zürnest du, so swige ab ich. 

wil tu diner jugende 

kumeo gar ze tugende, 

s6 



35 Nieman sol daz rechen 
ob ich hohe Sprüche hän. 
wA voD sol der sprechen 
der nie h6hen muol gewan? 
ich h4n h6chgemtiete. 
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frowe, dtne güete, 
stt ich die alr^rste sach, 
• s6 wjBst ich wol waz ich sprach. 

ff 

Vil süeziii senfüu tcetaerinne, 
5 war umbe weit ir tcelen mir den Itp , 
und i'uch s6 herzeclichen minne » 
zewäre, frouwe, gar für elliu wip? 

waenet ir ob ir mich toetet, 

daz ich iuch danne niemer mdr beschouwe? 
10 nein, iuwer minne hAt mich des ernoetet 
daz iuwer sele ist miner s^le frouwe. 
sei mir hie niht guot geschehen 
von iuwerm werden llbe , 
so muoz min s^le iu des verjehen 
15 dazs iuwerr s^le dienet dort 
als einem reinen wibe. 

Lanc bin ich geweset verdäht 

unde ünfro von rehten minnen. 

nu hat men mir maere brAht, 
20 der ist fr6 min herze inbinnen. 

ich sol tr6st gewinnen 

von der frowen min. 

wie möbte ich danne triiric sin? 

ob ir röter munt 
25 tuot mir fröide kunt, 

so getrüre ich niemer m^: 

^st "quit, was mir wo. 



10* 
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XIX. ENGELHART VON ADELNBUBC. 



Wart ich ie von guolenj wil)e 

wol gemuot, d^t gar ein nilit. 

ine weiz wiech die ztt vertribe, 

sil diu l]6chgemuole gibt 
5 daz si welle nien verdriezen 

miner n6t. 

owS, sol ich niht geniezen 

guoles willen, dSst der t6t. 

Salden fniht, der ougen süeze, 
10 gunnet mir der arebeit 

daz ich, frowe, iu dienen müeze. 

daz wirl mir ein saelikeit. 

ich*wil iemer dur iuch Sren 

elliu wip. 
15 nieman kan min leit verkeren 

Sne got wan iuwer llp. 

Kunde Ich höhen lop gesprecben, 

des waer ich ir underl4n, 

swie si welle in zorne rechen 
20 des ich nien begangen hän. 

in h^n doch gein ir dehoine 

schulde m^ 

wan d^ich si mil tri u wen meine. 

seht wie daz ir güete sie. 

26-Swer mit triuwen umbe ein wtp 
wirbet, als noch maneger tuet, 
waz schadet der s^le ein werder Itp? 
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ich swüere wol, ez waere guot. 
ist aber ez ze himele zorn, 
so koment die boesen alle dar 

und sint die biderben gar verlorn^ 
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XX. HER REINMAR. 

Ein liep ich mir vil nAhe trage, 

des ich ze guole nie vergaz. 

des ^re singe idü unde sage: 

mit rehten triuwen tuon ich daz. 
5 si sol mir iemer sin vor allen wiben: 

an dem muole wil ich nianegiu jär beliben. 

waz darf ich leides mSre, 

wan swenn eht ich si mtden sol? 

daz klage ich unde müet mich dicke sere. 
10 Ez wirt ein man der sinne IjAt 

vil lihle saehc unde wert, 

der mit den liuten umbe gät, 

des herze niht wan ^ren gert. 

diu fröude wendet im sin ungemüete. 
15 seht, sich sol ein ritler flizen maneger güete: 

isl ieman der daz nide, 

daz ist ein so gefüeger schade, 

den ich für al die werlt vil gerne lide. 
Ez ist ein nit der niene kan 
20 verhelen an d6n liuten sich. 

war umbe sprichet manic man 

*^wes toerl sich der?' und meinet mich? 

daz kund ich ime gesagen, ob ich wolde. 

ich enw^nde niht deis ieman fragen solde, 
25 ern pflaege swacher sinne; .. 

wan nieman in der weite lebt, 

ern vinde sines herzen küneginne. ■ 
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Si koinent underwtlent her 

die baz dk heime mölilen sfn. 

ein ritter des ich lange ger, 

hedaehte er baz den willen min, 
5 s6 waere er zallen ztten hie, 

als ich in gerne saelie. 

owS des, waz suoehent die- 

die nident daz, ob iemen guot geschaehe?* 
Blir ist geschehen, daz ich niht bin 
10 langer vr6 wan unz ich lebe. 

si wundert wer mir schcenen sin 

und daz h6chgemüele gebe 

daz ich zer werlle niht getar 

ze rehte als6 gebären, 
15 nie genam ich vrowen war, 

ich waere in holt die mir ze m4ze wären. 

Genäde suochet an ein wip 

min dienest nu vi! manegen tac, 

an einen alse guoten lip. 
20 die n6t ich gerne liden mac. 

ich weiz wol daz si mich lät 

geniezen miner staete. 

wä naeme si s6 boesen rät 

daz si an mir missetaele? 

25 'Genäden ich gedenken sol 

an «ime der minen willen tuot. 

sit daz er mir gelriuwet wol, 

s6 wil ich hoehen sinen muot. 

wes er mit rehler slsBle vrö, 
30 ich -sage .im liebiu maere, 

daz ich in gelege 'As6 , 

mich diuhte es vil, ob ez der keiser wsere.' 

Mir i^umet cleswenne ein tac 
daz ich vor vil gedanken niht 
35 gesingen noch gelach en mac. 
s6 waenet maneger der mich siht 
daz ich in vii gr6zer s waere si. 
mir ist vil lihte ein vröude nähe bi. 
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wil diu schoene triuwen pflegen 

und diu guote, 

so ist mir als6 wol ze muote 

als der bi vrowen Mt gelegen. 
5 Ich han vil ledecltche bräht 

in ir gen^de minen lip, 

und ist mir noch vil ungedäht 

daz iemer werde ein ander wip 

diu von ir gescheide minen muot. 
10 swaz diu werelt mir ze leide tuot, 

daz bltbet von mir ungeklaget, 

wan ir niden 

mohte ich nie s6 wol erliden. 

ein liebez msere ist mir gesaget. 
16 'Ich wirde jgemerlichen alt 

sol mich diu werlt als6 verg^n 

daz ich deheinen den gewalt 

an mtnem lieben friunde hän, 

daz er tsete ein teil des willen min. 
20 mich miiet, und sol im iemen lieber sin. 

böte, nu sag ime niht m^ 

wan mir ist leide 

unde fürhte des, sich scheide 

diu triuwe der wir pfl^en L' 

25 Ich lebte ie nkh der liute sage, 

wan daz si niht geliclie jehent. 

als ich ein hohez herze trage 

und si mich wolgemuoten sehen t, 

daz hazzet einer js^re, 
30 der ander giht, mir si diu fröide ein ere. 

nun weiz ich weme ich volgen sol; 

wan bete ich wisheit unde sin, 
ich taete gerne wol. 

Ist daz mich dienest helfen- sol, 
35 als ez dödi mangen hat getan, 
so gewinnet mir ir hulde wol 
ein wille den ich hiule hän. 
der riet mir deich ir baete. 
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und zurnde ab siz, daz ich ez dannoch tiele. 
nu wil ichz tuon, swaz mir gesthiht. 
ein reine wise saelic wtp 
\h ich s6 Ithte niht. 

5 Gewan ich ie deheinen muot 
der h6he sluont, den hän ich noch, 
min leben dunket mich s6 guot; 
und ist ez niht, «so waene ichs doch, 
daz tuot mir wol: waz wil i's m^re? 
10 ichn fürhte unrehlen spot niht alze s^re 
und kan wol liden boesen haz. 
solt i's als6 die lenge pflegen, 
in gertes niemer baz. 

Wiest ime ze muote, wundert mich, 
15 dem herzecltchez hep geschiht? 

er saelic man , dk fröit er sich , 

als ich wol waene, ich weiz ez niht. 

och weste ich gerne wie er laete; 

ob er iht pflaege wunnecltcher slaete: 
20 diu sol im rehte wesen bf. 

got gebe daz ich erkenne noch 
in welhem lebenne er st. 

m 

Ich weiz bi mir wol daz ein zage 
unsanfte ein sinnic wtp bestAt. 

25 ich sach si , waene ich , alle tage , 
daz mich des iemer wunder hat 
daz ich niht redete swaz ich wolte: 
als ichs beginnen under wilen solte, 
s6 sweic et ich deich niht ensprach, 

30 wan ich wol weste daz nie man 
noch liep von ir geschach. 

D6 Sprechens zil was wider diu wtp, 
d6 warp ich als ein ander man. 
d6 wart mir einiu als der lip, 
35 von der ich niuwan leit gewan. 

d6 wände ich ie, si wolte ez wenden. « 
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bset ich si noch, ich künde ez niht verenden, 
nu hin ich mir ein leben genomen, 
daz sol, ob got von himele wil, 
mir noch ze stalen komen. 

5 Min herze ist swaere zaller zit, 
swenn ich der schoenen niht ensihe. 
si mugen ez l&zen ine ntt, 
ob ich der wirheit in vergihe; 
vvan si mir wonet in minem sinne 
10 und ich die lieben ine mize minne, 
naher dan in dem herzen min. 
sin möhte von ir güele mir 
niht langer frcmede stn. 
Mich rou noch nie daz ich den sin 
15 an ein s6 schoene wip verlie: 
ez danket mich ein. guot gewin. 
ir gruoz mich minnecltche' enphie. 
vil gerne ich ir des iemer 16ne. 
si lebet mit zühten wunneclichen schöne. 
20 der tugende si geniezen sol. 
mir geviel in minen ziten nie 
ein wtp so rehte vvol. 
Got hil gezieret wol ir leben 
also daz michs geniiegen wil, 
25 und hit ze vröiden mir gegeben 
an einem wtbe liebes vil. 
sol mir ir slsete komen ze gnote, 
daz gilte ich ir mit'semelichem muote, 
und nide nieman dur sin heil, 
30 wan ich ze wünsche danne han 
der werlde minen teil. 

So ez iender nahet' deme tage, 
son tar ich niht gefrigen 'ist ez tac?* 
daz kumet mir von s6 gr6zer klage 
35 daz es mir niht ze helfe komen mac. 
ich denke wol daz ich es anders pflac 
hie vor, d6 mir diu sorge 
s6 niht ze herzen wac:- 
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iemer an dem morgen 

s6 tr6ste mich der vögele sanc. 
mim köme ir h61fe an der zit, 
mirst beidiu winter und der sumer alze lanc. 
5 Im ist vil wol, der mac gesagen 
daz er sin liep in senenden sorgen lie. 
s6 muoz ab ich ein ander klagen: 
ichn sach ein wip nach mir getrüren nie. 
swie lange ich was, iedoch meit si daz ie: 
10 diu n6t mir underwtlent 
reht an min herze gie. 
und wser ich ander iemen 

alse unmsere manegen tac, 
dem h^t ich gelAn den slrit. 
15 diz ist ein dinc des ich mich niht getroesten ftac. 
Diu liebe hAt ir varnde guot 
geteilet s6 daz ich den schaden hkn, 
der nam ich m^re in minen muot 
dann ich von rehte solte haben getAn: 
20 doch wsene ich, sist von mir vil unverlAn, • 
swie lützel ich der Iriuwen 

mich anderhalp entstAn. 
si was ie mit fröiden 

und lie mich in den sorgen sin: 
25 als6 vergfe mich diu ziu 

ez taget mir leider selten nAch dem willen mtn. 

Diu werlt verswiget miniu leit 

und saget vil lützel iemer wer ich bin. 

cz dunket mich ninsselikeit 
30 daz ich mit triuwen allen mtnen sin 

bewendet hAn dar es mich dunket vil, 

uiid mir der besten, einiu 
des niht gelouben wil. 

ez wart von Unschulden 
35 nie nieman s6 rehte w^. 

got h^lfe mir d4iz wol erg^, 

daz ich üz ir hu 1 den komc niemer m^. 
*0w6 trüren unde klagen, 

wie sol mir din mit frÖiden werden buoz? 
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mir tuot vil wS deich dich muoz tragen: 
du bist ze groz, doch ich dich liden muoz« 
die swaere enwendet nieman, er entuoz 
den ich mit triuwen meine. 

^eh6rt ich sinen gruoz, 
daz er mir nähen laege, 

s6 zergienge gar min not. 
sin fr^meden tüöt mir den tot 
unde machet mir diu ougen dicke rot.' 



10 Ich waen mir liebe geschehen wil: 

min herze hebet sich ze spil, 

ze fröiden swinget sich min muot, 

als der valke enfluge tuot 

und der are ensweime. 
15 joch liez ich friunt da heime. 

wol mich, unde vinde.ich die 

wol gesunt als ich si lie! 

vil guot ist daz wesen bi ir. 

herre got, gestate mir 
20 daz ich si sehen müeze 

und alle ir swaere büeze; 

ob si in deheinen sorgen si, 

daz ich ir die geringe und si mir die min dk bi; 

so mugen wir fröide niezen. 
25 owol mich danne langer naht! 
wie künde mich verdriezen? 



So vil so ich gesanc nie man, 

der anders niht enhaete wan den blozen wän. 

daz ich nu niht'mere enkan, 
30 desn wunder nieman: mir hat zwivel, den ich hän,^' 

al daz ich künde gar benomen. 

wenne sol mir iemer spilndiu fröide komen ? . 

noch saehe ich gerne mich in hohem muote als e. 

michn scheide ein wip von dirre klage 
35 und spreche ein wort als ich ir sage» 

mir ist anders iemer we. 
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Ich alte ie von tage ze tage, 

und bin doch hiure nihtes wiser danne vert. 

und hete ein ander niine klage, 

dem riete ich s6 daz ez der rede waere wert, 
5 und gibe mir selben boesen rki, 

ich weiz vil wol waz mir den schaden gemachet hAt. 

daz ich si niht verhelen künde swaz mir war. 

des "hän ich ir geseil s6 vil 

daz si es niht^mere beeren wil: 
10 nü swtge ich unde ntge dar. 

Ich wände ie, ez waere ir spot, 

die ich von minnen grozer swaere horte jehen. 

desngilt ich sere, senmiir got, 
• sit ich die wÄrheit an mir selben hÄn ersehen. 
15 mirst komen an daz herze min 

ein wip, sol ich der volle ein jar unmaere sin, 

und sol daz alse lange slAn 

daz si min niht nimel war, 

so muoz min fröide von ir gar 
20 vil ^lihte kn allen trost zergan. 

Sit mich min sprechen nu niht kan 

gchelfen noch gescheiden von der swaere -min , 

s6 wolte ich daz ein ander man 

die mine rede hete zuq der saelde sin; 
25 unde iedoch niht an die stat 

dar ich nu lange bitte und her mit triuwen bat: 

dam gan ich nieman heiles, swenne ez mich vergSt. 

nü gedinge ich ir genAden noch. 

waz si mir äne schulde doch 
30 langer tage gemachet hAtI 

Und wiste ich niht daz s^ mich mac 

vor al der welle wert gemachen, obe si wil, 

ichn diende ir niemer m^re tac: 

s6 hAt si tugende, den ich volge unz an daz zil, 
35 niht langer wan die wile ich lebe. 

noch bitte ich si daz si mir liebez ende gebe. 

waz hilfet daz? ich weiz wol daz siez niht entuot. 

nu tuo siez durch den willen mtn, 

und Uze mich ir t6re sin, 
40 und ncme mine rede für gut)t. 
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Wol ime, daz er ie wart geborn, 
dem disiu zit genaedeclichen hine gät 
an aller slahte senedcn zorn, 
und doch ein teil dar under sines willen hat. 
5 wie deme nähet manic wünnecltcher tacl 
wie Itttzel er mir, sselic man, gelouben macl 
wan ich nAch fröide bin verdäht, 
und^kan doch niemer werden fr6. 
mich hat ein liep.in trüren bräht. 
10 deist ünwendic: nu st als6. 

Daz ich min leit so lange klage, 
des spottent die den ir gemüete h6he st&t. 
* waz ist in liep d^ ich in sage? 
waz sprichet der von fröiden,>der dekeine hat? 
15 wil ich liegen , sost mir Wunders vil .geschehen : 
so {rüge ab ich mich kne not, solt ich des jehen. 
wan lAnt si mich erwerben daz 
dar nach ich ie mit Iriuwen ranc ? . 
zem iemen danne ein lachen baz, 
20 daz gelte ein ouge, und haber doch danc. 
Ich wil von ir niht ledic sin, 
die wile ich iemer gernden muot zer werlte licin. 
daz beste gelt der fröiden min 
daz lit an ir, und aller miner saelden wän. 
25 swenne ich daz verliuse, s6 enhän ich niht: 

ichn ruoche ouch für den selben tac waz mir geschiht. 
ich muoz wol sorgen umbe ir leben: 
stirbet si, s6 bin ich t6t. 
h&t si mir anders niht gegeben, 
30 so erkenne ich doch wol senede n6t. 
Genäde ist endeliche d&: 
diu'rzeige sich als ez an minem heile si. 
dien suoche ich niender anderswo: 
von ir geböte wil ich niemer werden frL 
35 daz si dk sprechent von verlorner arebeit, 
sol daz der miner einiu sin, daz ist mir leit. 
ichn wAnde niht, d6 ichs began, 
ichn saehe an ir noch Heben tac: 
ist mir dk misselungen an, 
40 doch gab ichz wol als ez da lac. 
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Ich wirbe umballez daz ein man 

ze wereltlichen fröiden iemer haben sol. 

daz ist ein wip der niht enkan 

nÄch ir vil grozen werdekeit gesprechen wol. 
5 lob ich si s6 man ander frowen tuot, 

dazn nimet eht disiu von mir niht für guot. 

doch swer ich des, sisl an der stat 

das iizer wibes tugenden noch. nie fuoz getrat. 

daz ist in mat. 
10 Si ist mir liep, und dunket mich 

daz ich ir vollecliche gar unmsere si. 

nu waz dar umbe? daz Itd ich, 

und bin ir doch mit triuwen staetecltchen bi. 

waz obe ein wunder lihte an mir geschiht, 
15 daz si mich eteswenne gerne siht? 

sk denne lAze ich kne haz, 

swer gibt daz ime an fröiden si gelungen baz. 

der habe im daz. 

Als eteswenne mir der lip 
20 dur sine boese unstiete ratet daz ich var 

und mir gefriunde ein ander wip, 

so wil iedoch daz herze niender wane dar. 

wol ime des deiz s6' reine welen kan 

und mir der süezen arebeite gan. 
25 doch hkn ich mir ein liep erkorn 

dem ich ze dienste, und wsere ez al* der weite zorn, 

muoz sin geborn. 

Swaz järe ich noch ze lebenne hän, 

swie vil der waere, im wurde ir niemer tac genomen. 
30 s6 gar bin ich ir undertAn 

daz ich unsanfte üz ir genSden möhte komen. 

ich fröwe mich des daz ich ir dienen sol. 

sl gel6net mir mit lihten dingen wol:. 

geloube eht mir, swenn ich ir sage 
35 die not diech inme herzen von ir schulden trage 

dick inme tage. 

Und ist daz mirs min sselde gan 

deich abe ir redendem munde eiü küssen mac versteln, 

git got deicliz mit mir bringe dan, 
40 so wil ichz tougenliche tragen und iemer heln. 
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und ist daz siz für gröze swaere hit 
und vehet mich dur mtne missest, 
waz tuon ich danne , unsselic man ? 
d& heb i'z üf und legez hin wider dA ichz dA nan, 
5 als ich wol kan. 

Daz beste daz ie man gesprach 

od iemer m^ geluot, 

daz- hAt mich gemachet redelos. 

got weiz wol, stt ichs ^rste sach, 
10 s6 bete ich ie den muot 

daz ich viir si nie kein wip erk6s. 

künde ich mich dar hAn gewendet 

da manz dicke b6t 

mtoem Übe rehte als ich ez wolde, 
15 ich hei eleswaz verendet. 

ich rüem une not 

mich der wibe mSre danne 4ch solde. 

war sint komen die sinne mtn? 

solz mir wol erboten stn, 
20 hÄn ich tumber gouch mich s6 verjehen , 

swaz des war ist, daz muoz noch geschehen. 
Min rede ist also nahen komen 

dazs Srsle vrAget des 

waz genAden s$ der ich dA ger. 
25 wil sis noch niht.hAn vernomcn,- 

s6 nimet mich wunder wes 

ich vil maneger swaere niht enber 
• die mir dicke sere nAben 

ah dem herzen sint, 
30 daz ich vro niem^re tac belibe. 

sol der kumber niht vervalien? 

taete ez danne ein kint 

deiz sus iemer lebele nAch wtbe, 

dem soll ich wol wizen daz. 
35 möht ich mich noch bedenken baz 

unde naeme von ir gar den muotl 

neinA, herre! j6 ist si s6 guol. 
Het ich der guoten ie gelogen 

s6 gr6z als umbe ein hAr, 
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s6 lit ich von schulden ungemach. 

ich weiz wol waz mich h^t belrogen: 

da seile ich ir ze gar 

swaz mir leides ie von ir geschach 
5 uude ergap mich ir ze sSre. 

do si daz vernam 

daz ich niemer von ir komen künde, 

d6 was si mir iemer m^re 

in ir herzen gram 
10 unde erb6t mir leil ze aller stunde. 

also hän ich si verlorn, 

und wil nu, dcst ein niuwer zorn, 

daz ich si der rede gar begebe. 

weiz got, niemer al die wUe ich lebe. 
15 Wie dicke ich in den sorgen doch 

des morgens bin belaget, 

s6 ez allez slief daz h\ mir lad 

si enwisten noch enwizzen noch 

daz mich mtn herze jaget 
20 dar ich vil unsanfte komen mac. 

si enUl mich von ir scheiden 

noch bt ir besten. 

ie dar under muoz ich gar verderben. 

mit den listen, wsene ich, beiden 
25 wil si mich verg^n. 

hoerent wunder, kan si alsus werben? 

nein si, weiz got, sine kan. 

ich h&DS ein teil gelogen an. 

si engelet ez nie wan umbe daz 
so daz si mich noch wil versuochen baz. 
Do Liebe kom und mich bestuont 

wie tet Gen^e so 

daz siz niht genaedecltchen schiet? 

ich bat si dicke, s6 die tuont 
35 die gerne waeren fr6, 

stt ir trosl vil manegen ie beriet, 

dazs och mir daz selbe tsete. 

innerhalb der tür 

hdl leider sich verborgen. 

40 mac si sehen an mtne staete, 

D. M. F. 



11 
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g^ diir got her vür 
unde helfe daz ich kome üz sorgen; 
wan ich hän mit schoeaen siten 
so kümecltche her gehiten. 
5 ohe des diu guote nihl verslät, 
w4 gewaltes dens an mir hegätl 

Ein wiser man sol niht ze vil 

versuochen noch gezihen, dest min rk, 

von der er sich niht scheiden wil 
10 und er der wAren schulde ouch keine hM. 

swer wil al der werlte lüge an ein ende komen, 

der h&t im kne not ein herzelfchez leit genomen. 

man sol hcBser rede gedagen; 

und Mge ouch nieman lange des 
15 daz er doch ungerne hoere sagen. 
War umbe vüeget diu mir leit 

von der ich h6he solte tragen den muot? 

Jon wirbe ich niht mit kündekeit 

noch durch versuochen, als vil maneger tuot. 
20 ich enwart nie rehte vr6 wan s6 ich si gesach; 

s6 gie von herzen gar swaz min munt wider si gesprach. 

sol nu diu triuwe sin verlorn, 

so endarf eht nieman wunder ncmen, 
Mn ich underwilen einen zorn. 
25 Si jehent daz stsete si ein tugent, 

der andern frowe. s6 wol im der si liahel 

si hat mir fröide in miner jugent 

mit ir wol schoener zuht gebrochen abe, 

daz ich unz an minen t6t nie m^re si gelobe. 
80 ich slhe wöl, swer nü vert sere wüetende als er tobe, 

daz den diu wip nu minneut ^ 

dann einen man der des niht kan. 
ich ensprach in nie s6 nAhe me. 

Ez tuot ein leit nach liebe we: 
35 s6 tuot ouch lihte ein liep nach leide wol. 
swer welle daz er fr6 beste, 
daz eine er dur daz ander liden sol 
mit bescheidenlicher klage und gar An arge site. 
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zer weite ist niht so guot daz ich ie sach so guot gebite., 
swer die gedulteclichen hkt, 
der kam des ie mit fröiden hin. 

also ding ich daz min noch werde rät. 
5 Des einen und deheines mS 
wil ich ein meister sin die wtle ich lebe; 
daz lop wil ich daz mir beste 
und mir die kunst diu werlt gemeine gebe, ' 
daz niht mannes kan sin leit s6 sch6ne tragen. 
10 begSt ein wip an mir deich tac noch naht niht kan gedagen, 
nu hän eht ich so senften muot 
daz ich ir haz ze fröiden nime. 

ow^ wie reble unsanfte ez mir doch luotl 
Ich weiz den wec nu lange wol 
15 der von der liebe gel unz an daz leit. 
der ander der mich wisen sol 
üz leide in hep, dersl mir noch unbereit, 
daz mir von gedanken ist also unmäzen wL 
des überhoere ich vil und luon als ich des niht verste. 
20 git minne niht wan ungemach, 
so müeze minne unsselic sin: 

wan ichs noch ie in bleicher varwe sach. 



Mich hoehet daz mich lange hcehen sol, 

daz ich nie wip mit rede verlos. 
25 sprach in anders ieman danne wol, 

daz was ein schult diech nie verk6s. 

in wart nie man s6 rehte unmsere 

der ir lop gerner h6rte und dem ie ir genäde lieber wsere. 

doch habent si den dienest min: 
30 wan al min lr6st und al min leben 
daz muoz an eime wibe sin. 
Wie mac mir iemer iht s6 liep gesin 

dem ich so lange unmsere bin? 

lid ich die liebe mit dem willen min, 
35 son hkü ich niht ze guoten sin. 

ist aber daz i's niht mac crwenden, 

s6 möhte mir ein wip ir rät enbieten unde ir helfe senden 

und lieze mich verderben niht. 

11* 
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ich hAn noch trost, swie kleine er si: 
swaz geschehen sol, daz geschiht. 

Der ie die werlt gefröite baz dann ich, 

der müeze mit genäden leben ; 
5 der tuoz ouch noch, wan sin verdriuzet mich. 

mir hat min rede niht wol ergeben. 

ich diende ir ie: mirn londe niemen. 

daz truoc ich also daz min ungebserde sach vil lützel iemen 

und daz ich nie von ir geschiet. 
10 si saelic wip enspreche 'sine' , 
niemer me gesinge ich liet. 
Ich sach si, waere ez al der werlte leit, 

diech doch mit sorgen hAn gesehen. 

wol mich so minneclicher arebeiti 
15 mirn könde niemer baz geschehen. 

dar nach wart mir vil schiere leide. 

ich schiet von ir daz ich von wibe niemer mit der not gescheide 

noch daz mir nie s6 w^ geschach. 

ow^, do ich danne muoste gen, 
20 wie jaemerlich ich umbe sachl 

Ow^ däz ich einer rede vergaz, 

daz tuet mir hiute und iemer w^, 

d6 si mir Ane huote vor gesazi 

war umbe redte ich do niht mS? 
25 do was ab ich so vr6 der stunde 

und der vil kurzen wil daz man der guoten mir ze sehenne gunde, 

daz ich vor liebe niht ensprach. 

ez möhte manegem noch geschehen, 
der si ssehe als ich si sach. 

30 In disen boesen ungelriuwen tagen 

ist min gemach niht guot gewesen: 

wan daz ich leit mil zühten kan getragen 

ichn könde niemer sin genesen. 

taet ich nach leide als ichz erkenne, 
35 si liezen mich vil schiere, die mich gerne sAhen eteswenne, 

die mir do sanfte wAren bi. 

nu muoz ich fröide noelen mich 
dur daz ich bi der werlte si. 
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Ich bin der sumerlangen tage so vrö 
daz ich nu hügende worden bin; 
ouch stAt min herze und min wille als6: 
ich minne ein wip, da meine ich hin. 
5 diust h6hgemuot und ist s6 schoene 
daz ich si dA von vor andern wtben kroene. 
wil aber ich von ir lügenden sagen, 
des wirl so vil, swenn ichz erhebe, 
daz ichs iemer muoz gedagen. 

10 Waz ich nu niuwer maere sage 

desn darf micb nieman fr&gen: ich enbin niht vro. 

die friunde verdriuzet mtner klage. 

des man ze vil gehoeret, dem ist allem so. 

nu hkn ich es bcidiu schaden unde spot. 
15 waz mir doch leides un verdienet, daz bedenke got, 

und &ne schult geschiht! 

ichn gelige herzeliebe bi, 

son hat an mtner vröude nieman niht. 
Die h6hgemuoten zthenl mich, 
20 ich minne niht s6 s^re als ich gebore ein wip. 

si liegent unde unerent sich: 

si was mir ie gelicher mäze so der Itp. 

nie getröste si dar under mir den muot. 

der ungenäden muoz ich, und des si mir noch getuot, 
25 erbeiten als ich mac. 

mir ist eteswenne wol gewesen: 

gewinne ab ich nu niemer guoten tac? 
S6 wol dir, wtp, wie reine ein nami 

wie sanfte er doch zuerkennen und ze nennen isti 
30 ez wart nie niht s6 lobesam, 

swä duz an rehte güete körest, s6 du bist. 

din lop mit rede nieman wol volenden kan. 

swes du mit triuwen phhgest wol, der ist ein sselic man 

und mac vil gerne leben. 
35 du gtst al der werlte höhen muot: 

mäht och mir ein wenic fröide geben? 
Ich hin ein dinc mir für geleit 

und strite mit gedanken in dem herzen min : 

ob ich ir höhen werdekeit 
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mit mtnem willen wolle lAzen minre sin, 

ode ob ich daz welle daz si groezer st 

und si vil sselic wip st^ mtn und alier manne vri. 

die tuont mir b^de w^. 

b ine wirde ir lasters niemer vrö : 

verg^t si mich, daz klage ich icmer me. 
Ob ich nu tuon und hän geün 
daz ich von rehte in ir hulden solle sin, 
und si vor aller werlde hän, 

10 waz mac ich des , vergizzel si dar under min ? 
swer nu gibt daz ich ze spotte künne klagen , 
der 14ze im mine rede beide singen unde sagen 



unde merke wa ich ie spreche ein wort, 
15 ezn lige ^ i'z gespreche herzen bi. 

Der lange süeze kumber min 

an miner herzelieben vrowen derst erniuwet. 

wie möhte ein wunder groezer sin, 

daz min verloren dienest mich so selten riuwet, 
20 wan ich noch nie den boten gesach 

der mir ie brachte trost von ir, wan leit und ungeiuach. 

wie sol ich iemer dise unsaelde erwenden? 

unmsere ich ir, daz ist mir leit. 

si enwarl mir nie s6 bep, kund i'z volenden. 
25 Wä nu getriuwer friunde rÄt? 

waz tuon ich, daz mir liebet daz mir leiden solle? 

min dienest spot erworben hat 

und anders niht, ob ich ez noch gelouben wolle. 

ich wsene ez nu gelouben muoz. 
30 des wirt och niemer leides mir unz an min ende buoz , 

sit si mich hazzet diech von herzen minne. 
- mim künde nieman ez gesagen: 

nu bin ichs vil unsanfte worden inne. 
Daz si mich alse unwerden habe 
35 als si mir vor gebäret, daz geloube ich niemer, 

si enläze ein teil ir zornes abe; 

wan endeclichen ir genAden heile ich iemer. 

von ir enmac ich noch ensol. 

so sich genuoge ir liebes fröunt, sost mir mit leide wol. 
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und kan ich anders niht an ir gewinnen, 
e daz ich Ane ir hulde si 

ich wU ir güete und ir gebaerde minnen. 
Mac si mich doch Idzen sehen 
5 ob ich ir waere liep, wie si mich haben wolle, 
sft mir niht anders mac geschehen, 
s6 tuo geliche deme als ez doch wesen solle, 
und lege mich ir nMie bi 
und bielez eine wile mir als ez von herzen si: 
10 gevalle ez danne uns beiden, so si staete; 
Verliese ab ich ir hulde dA, 

so si verhorn als obe siez nie gelaete. 

Ein rede der liule luol mir we: 

da enkan ich nihl gedulteclichen zuo geb&ren. 
15 nu tuont siz alle deste m^: 

si frdgent mich ze vil von miner frouwen jAren, 

und sprechenl, welher läge si si, 

dur daz ich ir so lauge bin gewesen mit Iriuwen bi; 

si sprechenl daz es möhte mich verdriezen. 
20 nu 1& daz aller beste wip 

ir zühlel6ser vräge mich geniezen. 

Ow£ daz alle die nu lebenl 

wol hijint erfunden wie mir ist nach einem wibe 

und si mir niht den r^t engebenl 
25 daz ich gelroeslet würde noch bi minem Übe. 

joch klage ich niiil min ungemach, 

wan daz den ungetriuwen ie baz danne mir geschach, 

die nie gewunnen leil von seneder swsere. 

got wolde, erkanden guoliu wip 
30 ir sumelicher werben, wie dem waere. 

Si jehenl, der sumer der si hie, 
diu wunne diu si komen, 
und daz ich mich wol gehabe als £. 
nu r^ent unde sprechenl wie. 
35 der t6l Mi mir benomen 
daz ich niemer überwinde m^. 
waz bedarf ich wunneclicher zit. 
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stt aller vröuden herre Liiitpoll in der erde lit, 

den ich nie tac getrüren sach? 

ez hat diu Werlt an ime verlorn 

daz ir an manne nie 
5 so jaemerltcher schade geschach. 
'Mir armen wibe was ze wol 

d6 ich gedähte an in 

und wie mtn heil an sime libe lac. 

daz ich des nu niht haben sol, 
10 des gAt mit sorgen hin 

swaz ich iemer me geleben mac. 

miner wunnen spiegel derst verlorn. 

den ich mir bete ze smnerlfcher ougenweide erkorn, 

des muoz ich leider senic sin. 
16 d6 man mir seite er waere tot, 

zehant wiel mir daz bluot 
von herzen M die s^le min. 
Die fröude mir verboten hÄt 

mins lieben herren t6t 
20 als6 daz ich ir m^r enberen sol. 

sit des nu niht mac werden rat, 

in ringe mit der n6t 

daz mir min klagedez herze ist jAmers vol , 

diu in iemer weinet daz bin ich, 
25 wan er vil saelic man jÄ tröste er wol ze leben ne mich. 

der ist nu hin. waz tobte ich hie? 

wis ime gensedic, herre got: 

wan tugenthafter gast 

kam in din ingesinde nie.' 

30 Ich was fro und bin daz unz an minen tot, 

michn wende es got aleine. 

michn beswaere ein rehte herzelichiu n6t, 

min sorge ist anders kleine. 

so daz (lanne an mir zergAt, 
36 s6 kumt aber hoher muot, der mich niht trüren lät. 
Jone singe ich zwäre durch mich selben niht, 

wan durch der liute frAge, 

die dA jehcnt, des mir, ob got wil, niht geschiht, 

daz fröiden mich betrage. 



— XX — 169 



sist mir liep und wert als e, 

obez ir etelichem taete in den ougen we. 

Ich wil aller der enbern die min enbernt 
und daz tuont ^ne schulde. 
5 vinde ich iender dies mit triuwen an mich gernt , 
den diene ich umbe ir hulde. 
ich hAn iemer einen sin, 
erne wirt mir niemer liep dem ich unmsere bin. 

Mirst ein n6t vor allem minem leide , 
10 doch durch disen winter niht. 

waz dar umbe, valwent grüene beide? 

solher dinge vil geschiht; 

der ich aller muoz gedagen: 

ich hän m^ ze tuonne danne bluomen klagen. 
15 Swie vil ich gesage guoter msere, 

so ist niemen der mir sage 

wenne ein ende werde mtner swaere; 

dar zuo maneger grozen klage 

diu mir an daz herze gSt. 
20 wol bedörfte ich wiser Hute an nünen rät. 
Niender vinde ich triuwe, dest ein ende, 

dar ich doch gedienet hän. 

guoteo liuten leite ich mine hende, 

woldens üf mir selben gän; 
25 des waer ich vil willec in. 

ow^ daz mir niemen ist als ich im bini 
Wol den ougen diu so welen künden 

und dem herzen daz mir riet 

an ein wtp diu hat sich underwunden 
so guoter dinge und anders niet. 
• swaz ich durch si llden sol, 

dast ein kumber den ich harte gerne dol. 

Daz ein man der ie mit boesem muote 
sine ztt gelebet hat 
35 nimmer wil geruochen mtn ze guote, 
des wirt mtn vil schone rät. 
swenne ich in erliegen sol, 
s6 gedenke ich *owe, wie getuon ich wolT 
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Ich wil allez gAhen 
ZQO der liebe die ich hän. 
so ist 6z niender nähen 
daz sich ende noch mtn wAn. 
5 doch versuoche ichz alle tage 
und diene ir so dazs iine ir danc 

mit fröiden muoz erwenden kumber den ich trage. 
Mich belwanc ein maere 
daz ich von ir h6rte sagen, 
10 wie si ein vrouwe waere 
diu sich schone künde tragen, 
daz versuochte ich unde ist wÄr. 
ir künde nie kein wip geschaden 

(daz ist wol kleine) also gr6z als umbe ein här. 
15 Swaz in allen landen 
mir ze hebe mac geschehen, 
daz stät in ir banden: 
anders niemen wil ichs jehen. 
si ist mtn österlicher tac, 
20 und häns in mtnem herzen liep: 

daz weiz er wol dem nieman niht gehegen mac. 
Si hat leider selten 
mfne klagende rede vernomen: 
des muoz ich engelten. 
25 nie kund ich ir näher komen. 
maDeger zuo den vrouwen gät 
und swiget allen einen tac 

und anders niemen sinen willen reden lät. 
Niemen imez vervienge 
30 zeiner gr6zen missetät, . 
ob er dannen gienge 
da er niht ze tuonne hat; 
spraeche als ein gewizzen man 
'gebietet ir an mtne stat': 
35 daz waere ein zuht und stüende im lobeltchen an. 

Niemen seneder suoche an mich deheinen rät: 
ich mac mtn selbes leit erwenden niht. 
nun waen iemen groezer ungelücke hat, 
und man mich doch s6 frö dar under sibt. 
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dk merkent doch ein wunder an. 
ich solle iu klagen die meisten nöl, 

niwan daz ich von wtben übel niht reden kan. 
Sprseche ich nu des ich si selten h&u gewent, 
5 dar an begienge ich groze unstsetekeit. 
ich h^n lange wtle unsanfte mich gesent 
und bin doch in der selben arebeit. 
bezzer ist ein hcrzeser 
dann ich von wtben misserede. 
10 ich tuon stn niht: si sint von allem relite hSr. 
In ist liep daz man si staetecllchen bite, 
und tuot in doch so wol daz si versagent. 
hei wie manegen muot und wunderltche site 
si tougenliche in ir herzen tragenti 
15 swer ir hulde welle hän, 

der wese in bt und spreche in wol. 

daz tet ich ie: nu kan michz leider niht vervä.n. 
Ja ist doch mtn schulde entriuwen niht so groz 
als rehle unsselic ich ze lone bin. 
20 ich stAn aller vröuden rehte hendebloz 
und gAt mtn dienest wunderliche hin. 
daz geschach nie manne m^. 
volende ich mfne senede not, 

sin tuot mir mS, mag ichz behüeten, wol noch we. 
25 Ich bin tump daz ich s6 gr6zen kumber klage 
und ir des wil deheine schulde geben, 
sit ichs kne ir danc in mtnem herzen trage, 
waz mac si des, wil ich unsanfte leben? 
daz wirt ir iedoch lihte leit. 
30 nu muoz ichz doch s6 Idzen stn. 

mir machet niemen schaden wan mtn staetekeit. 

Läze ich mtnen dienest s6, 
dem ich nu lange her gevolgel hl\n, 
söne wirde ich niemer frö. 
35 si muoz gewaltes me an mir begän 
danne an manne ie wtp begie, 
^ deich mich stn geloube. ich künde doch gesagen wie. 

Uzer hüse und wider dar tn 
bin ich beroubet alles des ich h&n, 
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fröide und al der sinne min: 
daz hat mir niemen wane si gelAn. 
daz berede ich alse ich sol. 
wil sis lougen, so getrüwc ich minem rehte wol. 
5 'ich bin so harte niht verzaget 
daz er mir so sSre solte dröun. 
ich wart noch nie von im gejaget, 
er enmöhtc si's ze mäze vröun. 
niemer wirde ich Äne wer. 
10 bestät er mich, in dünkt mtn einer Ifp ein ganzez her/ 

Ich h^n ir vil manic jAr 

gelebt, und si mir seiden einen tac. 

d^ von gewinne ich noch daz bar 

daz man in wizer varwe sehen mac. 
15 ir gewaltes wirde ich grä. 

si möhte sichs gelouben unde zurnde anderswo. 
Waenet si daz ich den muot 

von ir gescheide umb alse lihten zorn? 

obe si mir ein leit getuot, 
20 s6 bin ich doch üf anders niht geborn 

wan daz ich des Irostes lebe 

Wie ich ir gediene und si mir swaere ein ende gebe. 

Als ich mich versinnen kan, 

so stuont nie diu werlt so Iruric me. 
25 ich waen iender lebe ein man 

des dinc n^ch sin selbes willen g£. 

wan daz ist und was ouch ie, 

anders s6 gestuont ez nie, 

wan daz beidiu liep und leit zergie. 
30 Swer dienet dk mans niht verstÄt, 

der verliuset al sin arebeit, 

wan ez im anders niht ergät. 

da von wahset niwan herzeleit. 

als6 hdt ez mir getAn : 
35 der ich vil wol getriuwet b^n, 

diu hkt mich gar kne fröide län. 
Stsete hilfet d^ si mac. 

daz ist mir ein spei: sin half mich nie. 
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mil guolen triuwen ich ir pflac 
sit daz ich ir künde alrest gevie. 
ich waen mich stn gelouhen wil. 
nein, so verlür ich alze vil. 
5 ist daz also, seht welch ein kindes spil. 



Ich sprich iemer, swenne ich mac und ouch getar, 

^vrowe, wis genaedic mir* 

si nimt mtner swachen bete vil kleine war. 

doch so wil ich dienen ir 
10 mit den triuwen unde ich meine daz; 

unde als ich ir nie vergaz, 

so gestdn diu ougen min und niemer baz. 

Swenne ich si mit mtner valschen rede betrüge, 

s6 het ichs unrehte erkant. 
15 vähe si mich iemer an deheiner lüge, 

sä so schupfe mich zehant 

und geloube niemer mtner klage, 

dar zuo niht des ich ir sage. 

da vor müeze mich got hüeten alle tage. 
20 Wart ie guotes und getriuwes mannes rät, 

so kum ich mit vröuden hin. 

si weiz wol, swie lange si mich biten lÄt 

daz ichz doch der bitende bin. 

ich hän ir gelobet ze dienen vil, 
25 dar zuo daz ichz gerne hil, 

unde ir niemer umbe ein wort geliegen wil. 

Wart ic manne ein wtp s6 liep als si mir ist, 

so müez ich verteilet sin. 

maneger sprichet ^sist mir lieber': dast ein list. 
30 got weiz wol den willen mtn, 

wie h6h ez mir umbe ir hulde stät 

und wie nähen ez mir gät, 

ir lop, daz si umb al die werlt verdienet hat. 
Wie mtn Ion und ouch mtn ende an ir geste, 
35 dast mtn aller mcistiu u6[. 

zallen ztlen fürhte ich daz si mich verg^: 

s6 waer ich an vröuden t6t. 

daz sol si bedenken allez 6. 
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tuot si mir ze laQ|re w^, 

so gedinge ich üf die s61e niemerme. 



Ich hÄn varender vröuden vil, 

und der rehtcn eine niht diu lange wer. 
5 iemer als ich lachen wil, 

so seit mir daz herze min daz ichs enber. 

mtn muot stuont mir eteswenne als6 

daz ich was mit den andern fro: 

d^sn ist nu niht; daz was allez do. 
10 Lide ich not und arebeit, 

die hdn ich mir selbe An alle schult genomen. 

dicke hat si mir geseit 

daz ichz lieze, in möhles niemer zende komen, 

uDd tuot noch hiutc swanne si mich siht, 
15 und mir leit d4 von geschiht, 

daz st mSn und gebe des niemen niht. 
Daz ich ir gediente ie tac, 

des enwil si mir gelouben niht, ow^! 

und swaz ich gesingen mac, 
20 des engiht si niht daz si daz iht beste. 

daz ist mir ein jsemerltch gewin. 

sus gAt mir min leben hin. 

seht wie sselic ich ze löne bin. 
Nie wart groezer ungemach 
25 danne ez ist der mit gedanken umbe gat. 

Sit daz si min ouge sach, 

diu mich vil unstseten man betwungen h^t, 

der mac ich vergezzen niemer me. 

daz tuot mir vil lange we. 
30 we wan haete ichs d6 verläzen el 
Ich hAn iemer teil an ir: 

den gibe ich niemen, swie friunt er mir iemer si. 

ow^, wanne wurde ez mir 

daz ich einen tac belibe von sorgen vril 
35 got weiz wol daz ich ir nie vergaz 

und daz mir wip geviel nie baz. 

wirt mir anders niht, s6 hAn ich daz. 
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Ich gehabe mich wol. in mochte iedoch 
obe mir ein vil lützel waere baz. 
ich bin allez in den sorgen noch: 
wirt mir sanfler iht, ich rede ouch daz. 
5 zuo den sorgen die ich hän 
ist min klage, in habe der tage den vollen niht 
daz min swsere iht müge ze herzen gän. 
£z erbarmet mich dazs alle jehen 
daz ich anders künne niht wan klagen. 
10 mugent ir michel wunder an mir sehen? 
waz solt ich nu singen oder sagen? 
solte ich'swern, in wisse waz. 
gesaehe ich wider Abent einen kleinen boten, 
s6 gesanc nie man von vröuden baz. 
15 Ich bin aller dinge ein saelic man, 
wan des einen dd man Ionen sol. 
obe ich dise unsselde erwenden kan, 
so vert ez nach uDgenAden wol. 
mir ist ungeliche demc 
20 der sich eteswenne wider den morgen fröit. 
also tete ouch ich, wist ich mit weme. 
Treit mir icmen tougenlichen haz, 
waz der siner vröude an mir nu sihtl 
we war umbe taete ab iemen daz? 
25 got weiz wol, in tuon doch niemen niht. 
wan sol mir genaedic sin: 
mich beginnet noch nach miuem t6de klagen 
maneger der nu lihte enbaere min. 

Die ich mir ze fröuden bete erkorn, 
30 da envant ich niht wan ungemach. 

waz ich guoter rede hän verlorn! 

ja die besten die ie man gesprach. 

si was endelichen guot. 

nieman könde si von lüge gesprochen b^n, 
35 crne bete als ich getriuwen muot. 

Ich wil immer gerner umbe sehen:, 
ich was miner fröude ein teil ze fri. 
mirst von einer kleinen rede geschehen 
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daz ich wizzen wil wer bi mir si. 
ungefüeger liute ist vil. 

spriche ich wider äbent lihte ein schoene wort, 
waz mac i's, der mirz verk^ren wil? 

5 Aller saelde ein saelic wip, 

tuo mir so 

daz min herze h6he ste, 

obe icli ie dur dhien Itp 

wurde fro, 
10 daz des iht au mir zergS. 

ich was ie der dienest dtn: 

so bistuz diu fröide min. 

sol ich iemer heben tac 
oder naht gesehen, 
15 daz muoz, frouwe, an dir geschehen. 
Frouwe, ich h^n durch dich erbten 

daz nie man 

durch sin liep s6 vil erleiu 

ich gelar dich niht gebiten 
20 noch enkan. 

tuoz durch dine sselekeit. 

ich bin dtn: du solt mich nern 

und gewaltes allen wem. 

ich h^n iemer eine bele, 
25 daz du wol gevarst 

und dich baz an mir bewarst. 

Frouwe , ich hän noch nie getan , 

dunket mich, 

dan diu liebe mir gebot. 
30 ich enkunde ez nie verlAn, 

hörte ich dich 

nennen, ine wurde röt. 

swer do nAhe bi mir stuont, 

so die merkaere tuont, 
35 der sach herzeliebe wol 
an der varwe min. 

sol ich dk von schuldic sin? 
Ich verdiente den kumber nie 

den ich hän. 
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wan s6 vil, ob daz geschach 
daz ich underwtlent gie 
für dich stÄn 

unde ich dich vil gerne sach, 
5 liez ich do daz ouge min 
tougenltchen an daz din, 
daz br^ht ich unsanfte dan 

unde lihtc dar. 
frouwe, nam des iemen war? 

10^ Sage, daz ich dirs iemer 16ne, 

hast du den vil lieben man gesehen? 

ist ez war und lebet er schone 

als si sagent und ich dich hoere jehen? 

'vrowe, ich sach in: er ist fro; 
15 s)n herze s\At, ob irz gebietent, iemer h6.' 
Mch verbiute im vröude niemer. 

Uze eht eine rede; s6 luot er wol: 

des bit ich in hiute und iemer: 

demsl als6 daz manz versagen sol.' 
20 'frowe, nu verredenl iuch niht. 

er sprichet, allez daz geschehen sol daz geschiht/ 
^fldt aber er gelobt , geselle, 

daz er niemer m^ gesinge liet, 

ezn st ob ich ins biten welle?' 
15 * vrowe , ez was sin muot do ich von im schiel. 

ouch mugent irz wol hän vernomen.' 

'ow^, gebiute ichz nu, daz mac ze schaden komen. 
Ist ab daz ichs niene gebiute, 

so verUuse ich mtne saelde an ime 
30 und verfluochent mich die liute, 

daz ich al der werlte ir vröude nime. 

alrest gät mir sorge zuo. 

ow£, nunweiz ich obe ichz lAze od ob ichz tuo. 
Daz wir wtp niht mugen gewinnen 
35 friunt mit rede, si enwellen dannoch m£, 

daz müet mich, in wil niht minnen. 

stseten wtben tuot unstsete w£. 

wsere ich, des ich niene bio, 

unstsete, lieze er danne mich, s6 lieze ich in.' 

D. M. F. 12 
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Lieber böte, nu wirp als6, 
sich in schiere und sage im daz 
vert er wol und ist er frö, 
ich leb iemer deste baz. 
5 sage im durch den willen mtn 
daz er iemer solhes iht getuo 
dk von wir gescheiden sin. 
Fr^ge er wie ich mich gehabe, 
gich daz ich mit fröuden lebe. 
10 swA du mügest da leite in abe 
daz er mich der rede begebe, 
ich bin im von herzen holt ^ 

und saehe in gerner denne den lichten tac: 
daz ab du verswtgen solt. 
15 £) dazd iemer ime verjehest 
deich im holdez herze trage, 
so sich dazd alr^rst besehest 
und vemim waz ich dir sage: 
meine er wol mit triuwen mich, 
20 swaz im danne müge ze vröuden komen, 
daz min ere si, daz sprich. 
Spreche er daz er welle her, 
daz ichs immer 16ne dir, 
so bit in daz er verber 
25 rede dier jungest sprach ze mir: 
so mac ich in an gesehen, 
wes wil er da mite beswaeren mich 
daz doch nimmer mac geschehen? 
Des er gert daz ist der tot 
30 und verderbet manegen lip; 
bleich und eleswenne rot 
als6 verwet ez diu wip. 
minne heizent ez die man, 
unde möhte baz unminne sin. 
35 w^ im ders alrest begani 
Daz ich also vil Ak von 
hÄn geredet, daz ist mir leit, 
wände ich was vil ungewon 
s6 getaner arebeit 
40 als ich tougenlichen trage. 



— XX — 



179 



dune soll im nimmer niht verjehcn 
alles des ich dir gesage/ 



Als ich werbe und mir min herze st^ 

als6 müeze mir an vröuden noch geschehen. 
5 mir ist vil unsanfter nu dan ^: 

mtner ougen wunne l^t mich nieman sehen; 

diu ist mir verboten gar. 

nu verbieten als6 dar 

und hüeten 
10 daz si sich erwüetenl 

w£ wes nement si war? 

Blich gentdet niemer saelic man 

durch die Hebe dies an mir erzeiget hAt. 

tröst noch vröude ich nie von ir gewan, 
15 wan s6 vil daz mir der muot des h6he siät. 

daz ichs ie getorste biten, 

ein wip mit als6 reinen siten, 

mir waere 

Itp und guot unmsere, 
20 hei ich si vermiten. 

Ich waen ieman lebe, em habe ein leit 

daz vor allem leide im an sin herze gAt. 

w6 war umbe verspraeche ich arebeit 

diu mir liebet und doch lobeltchen stAt? 
25 die verspriche ich niemer tac. 

ich muoz leben als ich pflac. 

dar under 

tuot got Ithte ein wunder, 

daz si mir werden mac. 
30 Mir ist lieber daz si mich verber, 

und also daz si mir doch gensedic st, 

dan si mich und jenen und disen gewer; 

seht, s6 würde ich niemer m£ vor leide fr!. 

nieman sol des gerende sin 
35 daz er spreche 'min unt din 

gemeine'. 

ich wilz haben eine. 

schade und frume si min. 

12* 
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Ich was mtnes muotes ie s6 h^r 

daz ich in gedanken dicke sch6ne lac. 

daz wart mir, und wart och mir niht m^r. 

swer daz kne rede niht geläzeu mac, 
5 der tuot ühel und sündet sich. 

ntdet er mich, waz ruoch ich? 

er guote 

lebe in hohem muote, 

swer nu minne als ich. 
10 Ich bin als ein wilder valke erzogen, 

der durch sinen wilden muol als h6he gert. 

der ist als6 über mich geflogen 

unde muotel des er küme wirt gewert 

und fliugel also von mir Iiin 
16 unde dient üf ungewin. 

ich tumber 

Itde senden kumber, 

des ich gar schuldic bin. 

J6 engienc ir nie daz ich g^sprach 
20 also nähen daz ez wsere ihtes wert. 

sol mich daz verjagen, daz ich si sach 

unde ich ouch dar under ihtes hän gegert 

daz ich solte hän verswigen, 

owÄ wie ist daz gedigen 
25 unschöne I 

nach s6 kleinem 16ne 

hän ich nie genigen. 

Durch daz ich fröide hie bevor ie gerne pflac 

wundert die Hute al mines trürens s^re. 
30 d6m ist nu als6 daz ich baz niene mac. 

ksem aber iemer mir ein lebender tac, 

ich kan noch daz ich ie kund oder m^re. 

des geswige ich durch die gotes ^re, 

der mir saelden hat gegeben s6 vil; 
35 ich gouch , als ich des niht erkennen wii I 

Hiure ist fröide manegem manne harte unwert: 

daz ist iedoch entriuwen äne schulde. 

wir solten hiure wesen fröer danne vert. 

j6 mac eiD man erwerben des er gert, 
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lop und ^re und dar zuo gotes hulde. 
got helf im, swer daz mit sorgen dulde. 
j4 enwirt ein dienest niemer guot 
den man s6 rehte trürecliche tuot. 
5 Maneger swüere des wol, der nu hie bestAt, 
er hete al stnen willen mit den wtben. 
geloube er mir daz ez s6 Ithte niht evgk, 
wil er die diu sinne und £re hÄt 
von den beiden als6 Ithte vertriben. 
10 ir dekein darf {if den tr6st beliben. 
weiz got, guotes wSbes vingerlin 
daz sol niht sanfte nu zerwerben sin. 

Des tages d6 ich daz kriuze nam, 

dö huote ich der gedanke mtn, 
15 als ez dem zeichen wol gezam 

und als ein rehter bilgertn; 

dö wände ich si ze gote als6 bestaeten 

dazs iemer fuoz üz stme dienste mSr getrsetCD: 

nu wellents aber ir willen hin 
20 und ledecliche vam als £. 

diu sorge diust mtn eines niet: 
si tuot ouch m£re liuten w^. 
Noch füere ich aller dinge wol, 

wan daz gedanke wellent toben: 
25 dem gote dem ich dk dienen sol, 

den helfent si mir niht s6 loben 

als ichs bedörfle und ez mtn sselde wsere: 

si wellent allez wider an diu alten maere, 

und wellent deich noch fröide pflege, 
30 als ich ir eteswenne pflac. 

daz wende, muoter unde maget, 

stt ichs in niht verbieten mac. 

Gedanken wil ich niemer gar 

verbieten (d^s ir eigen lant) 
35 In erloube in eteswenne dar 

und aber wider sä zehant. 

s6s unser beider friunde dort gegrüezen, 

sA k^ren dan und helfen mir die sünde büezen, 

und st in allez daz vergeben 
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swaz si mir haben her getln. 
doch fürhte ich ir betrogenheit, 
daz si mich dicke noch bestAn. 

S6 wol dir, fröide, und wol im st 
6 der dtn ein teil gewinnen mac. 
swie gar ich dtn s! worden fri, 
doch sach ich eteswenne den tac 
dazd über naht in mtner pflege waere. 
des hAn ich aber vergezzen nu mit maneger swaere. 
10 die stige sint mir abe getreten 

die mich da leiten hin an dich, 
mim hülfe nieman wider ze wege, 

er bete mtn dienest unde euch mich. 

H6he alsam diu sunne sldl daz herze min: 
15 daz kumt von einer frouwen, diu kan staete sin 

ir genäde, swA si si. 

si machet mich vor allem leide fri. 

Ich hAn ir niht ze gebenne wan min selbes lip; 

derst ir eigen, dicke mir diu schoene gtt 
20 fröide und einen höhen muot, 

swann ich dar an gedenke wies mir tuot. 
Wol mich des daz ich si ie so stsete vanti 

swA si wonet, diu eine Hebet mir daz lant. 

füeres über den wilden s^, 
25 dar füere ich hin: mir ist nAch ir s6 wL 

Het ich t{isent manne sin, daz wsere wol, 

daz ich si behielte der ich dienen soll 

schAne und wol si daz bewar 

daz mir von ir niht leides widervar. 
80 Icli enwart nie rehte saelic wan von ir. 

swes ich ir ge wünschen kan , des gan si mir. 

sseleclich ez mir ergie, 

d6 mich diu schoene in ir genAde vie. 

Weste ich wA man fröuden pflsege, 
85 dar füer ich (in mac sus nihl geleben), 
daz min trüren dA gelsege: 
dem wolt ich vil schiere ein ende geben. 
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^ daz ich die lenge als6 

mit sorgen lebte, ich stürbe gerner danne ich wsere unfro. 

Wil ab ieman guoter lachen, 
der so wunnecltchen st gemuot? 
5 der mich künde vrö gemachen, 
dem vergüUez got und waere guot. 
sol mtn fröude nu zergän, 
son gibe ich niht dar umbe swaz ich her gelebet hän. 

Nieman frage mir ze leide 
10 wes min tumbez herze fröuwe sich. 

wil er daz ichz ime bescheide 

sch6ne und minnecliche, daz tuon ich. 

mir ist liebes niht gesehen: 

ich dinge ab, ob ich ez verdiene, ez müge mir wol ergdn. 
15 Ich was ie vil ringes muotes, 

unz ich eines wtbes rede vernam. 

si gehiez mir vil des guotes, 

daz ich valschen dingen wsere gram. 

nu wsenet si mich hAn betrogen. 
20 nu löne ir got: ich bin von ir genäden wol gezogen. 
Diech s6 herzecltchen meine 

diust an güete ein üz erweiter Itp. 

si ist ez, diu süeze reine, 

diu mich troesten mac für elliu wtp. 
25 w4 fünd ich diu mir so wol 

geviele an allen dingen? niemer ich si vinden sol. 
Wir suln alle frowen ^ren 

umbe ir güete und iemer sprechen wol 

unde ir fröide gerne m^ren: 
30 nieman irte si ze rehte ie vol. 

elliu fröide uns von in kumt 

und al der werlle bort uns an ir trost ze nihte frumt. 

Ich sach vil wunnecltchen stAn 
die beide mit den bluomen r6t; 
35 der vtol der ist wol gelän: 
des hat diu nahlegal ir n6t 
wol überwunden diu si twauc: 
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zergangen ist der winter lanc: 

ich h6rte ir sanc. 

D6 ich daz grüene loup ersach, 

d6 liez ich vil der swaere min. 
5 von einem wibe mir geschach 

daz ich muoz iemer m^re sin 

vil wunneclichen wol gemuot. 

ez sol ich allez dünken guot, 

swaz si mir tuot. 
10 Si schiel von sorgen minen Itp, 

daz ich dekeine swaere hAn. 

wan Ane si, vier tüsent wip 

dien hetens alle niht gel4n. 

ir göete wendet miniu leit. 
15 ich hdn si mir ze friunde bereit, 

swaz ieman seit. 

Mim mac niht leides widerstAn: 

des wil ich gar an angest sin. 

ergienge ez als ich willen hän, 
20 s6 laeges an dem arme min. 

daz mir der schoenen würde ein teU, 

daz diuhte mich ein michel heil, 

und waere ouch geil. 

Deich ir s6 holdez herze trage, 
25 daz ist in sumelichen leit. 

dar umbe ich niemer so verzage, 

si vliesent alle ir arebeit. 

waz hiifet si ir arger list? 

sin wizzen wiez ergangen ist 
30 in kurzer frist. 

Ich hdn hundert tüsent herze erl6st 
von sorgen, alse fr6 was ich. 
w4, jÄ was ich al der werlte lr6sl: 
wie zaeme ir daz, sin tröste ouch mich? 
35 si ensol mich niht engelten \kn 
daz ich s6 lange von ir was, 
dar zuo daz ichs engolten h^n. 
Ich wU bi den wolgemuoten sin. 
wan ist unfr6 da ich k d6 was. 
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di eDtroestent kleiniu vogelltn, 
da entroestent bluomen unde gras, 
dk sint alse jaemerlfchiu jAr 
daz ich mich undern ougen ramph 
5 und sprach ^nu g£nt iliz, gr^wiu hAr/ 
Kume ich wider an mtne fröide als &, 
daz ist den senden allen guot. 
nieman ist von sorgen alse wS, 
wil er» ich mache in wolgemuot. 
10 ist ab er an fröiden s6 verzaget 
daz er enkeiner buoze gert, 

so enruoche ich ob er iemer klaget. 
Hoeret waz ich zuo der buoze tuo, 
daz ich mit zouber niht envar. 
15 minneclfchiu wort st6z ich dar zuo, 
den besten willen striche ich dar: 
tanzen unde singen muoz ich haben: 
daz fünfte ist wunnecHcher tr6st. 
sus kan ich senden siechen laben. 

20 Alse rehte unfr6 enwart ich nie. 

daz solte eht s!n: nust ez geschehen. 

mich bekennent noch die liute hie 

die mich anders h^nt gesehen. 

alse fröidenrtche was ich d6 
25 daz ich mich fröite und fröide gap. 
wie tuot man wider mich nu s6? 

Sold ab ich mit sorgen iemer leben, 

swenn ander liule waeren fr6? 

guoten tr6st wil ich mir selben geben 
30 und min gemüete tragen h6, 

als von rehte ein saelic man. 

si sagent mir alle, triliren sti mir jaemerlichen an. 
Sit si jehent wie wol mir fröide zeme, 

s6 wolte ich tuon so ich beste mac: 
85 ich waen iemen lebe der mir beneme* 

ein triliren daz nu menegen tac 

in minem herzen lit begraben. 

gewinne ich iemer des ein ende, ich wil mich wol gehaben. 
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£st DU lanc daz mir diu ougen min 

ze fröweden nie gestuonden wol. 

swenn ab ich mSn klagen nü Uze stn, 

und ich mich des an ir erhol, 
5 des ich mich her gesümet hän, 

s6 bin ich alt und h^t ein wip vil übel an mir geUn. 
So siz nu vil gerne wenden wil, 

diz leit daz mir von ir geschiht, 

sost mir l!p unmaere und ander spil, 
10 so entoug ich ir vor alter niht. 

owS waz wils ab danne min? 

nu möht ich ir gedienen, lieze eht sis ein ende sin. 
£ daz si der werke erzeige an mir 

wie staete si ist, so enlebe ich niht. 
15 ouch geschiht ein wunder Ithte an ir, 

daz man si danne ungerne siht. 

s6 muoz si vil dicke klagen 

dazs eime als6 gevüegen man ir Itp moht ie versagen. 

Ungen^e und swaz ie danne sorge was, 
20 der ist nu m^re an mir 
danne ez got verbeugen solde. 
rMe ein wip diu ^ von senender not genas, 
min leit und waere ez ir, 
waz si danne sprechen wolde. 
25 der mir ist von herzen holt, 
den verspriche ich s^re, 
niht durch ungefüegen haz, 
wan durch mtnes Itbes ere. 
In bin niht an disen tac so her bekomen, 
30 mim s! gewesen bi 
underwilent h6chgemüete. 
guotes mannes rede habe ich vil vemomen; 
der werke bin ich fri, 
s6 mich iemer got behüete. 
35 d6 ich im die rede verb6t, 
done bat er niht mere. 
disen. lieben guoten man 

enweiz ich wiech von mir bekire. 
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Als ich eteswenne in mime zorne sprach 

daz er die rede vermite 

iemer dur sin selbes güete, 

s6 hat er» daz ichz an manne nie gesach» 
5 s6 jaemerliche site 

daz ez mich zew&re müete, 

unde iedoch s6 sire niet 
daz ers iht genieze. 

mir ist lieber daz er bite 
10 danne ob er sin sprechen lieze. 

Mir ist beide liep und herzeclichen leit 

daz er mich ie gesach 

oder ich in s6 wol erkenne, 

sit daz er Verliesen muoz sin arebeit, 
15 s6 wol als er mir sprach. 

daz müet mich doch eteswenne» 

unde iedoch dar umbe niht 
daz ich welle minnen. 

minne ist ein s6 swaerez spil 
20 daz ichs niemer tar beginnen. 

Alle die ich ie vernam und hän gesehen» 

der keiner sprach s6 wol 

noch von wiben nie s6 nähen. 

waz wil ich des lobes? got Uze im wol geschehen. 
25 sin spaehiu rede in sol 

lützel wider mich vervÄhen. 

ich muoz hosren waz er saget, 
w^ waz schat daz iemen» 

sit er niht erwerben kan 
30 weder mich noch anders niemen?' 

Nu muoz ich ie min allen n6t 
mit sänge niuwen unde klagen» 
wan si mir als6 nähen lit 
daz i'r vergezzen niene mac. 
85 ir gruoz mich vie, diu mir geb6t 
vil langen niuwen kumber iragen. 
erkande si der valschen nit» 
baz fuogte si mir heiles tac. 
sol mir an ir guol ende ergän. 
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die wtl ich muot von herzen h^n, 

s6 mac uns beiden liep geschehen. 

swaz si es gelenget, daz ist schade, 
wil si mich iemer fr6 gesehen. 
5 Von herzeleides schulden h^t 

min Itp vil kumberlfche n6ty 

daz si nien künde groezer sin: 

des helfen t al die sinne jehen. 

den ez niht nd ze herzen g4t, 
10 noch in diu Minne nie geb6l, 

die sprechent von der swaere min, 

waz mir so gr6zes si geschehen, 

daz ich s6 riuweclichen klage. 

und trüegen si daz ich d^ trage, 
15 min schade taet in also wi 

daz er si muote und mir dar nach 
vil wol geloupten iemer me. 
lehn mages in allen niht gesagen, 

die mich d4 Mgent zaller zit, 
20 war umhe ich also trüric lebe 

und kne wunneclichen muot. 

die selben hülfen mir ez klagen, 

die sich d^ setzent in den strit: 

enpfAhent die nu leides gebe, 
25 dazu frumet noch endunket guot. 

ez sol in underzeiget sin : 

daz raetet mir daz herze min: 

ich bin der siz verswigen sol« 

swer wibes Are hüeten wil, 
30 der darf vil schoener zühte wol. 

Mir sol ein sumer noch sin zit 
ze herzen niemer n^he gdn, 
sit ich s6 gr6zer leide pflige 
daz minne riuwe heizen mac. 
35 waz hülfe danne mich ein strit 
den er mit riuwen habe getan, 
sit ich in seihen banden lige? 
w^ wanne kumet mir heiles tac? 
jo enmac mir niht der bluomen schtn 
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gehelfen für die sorge min, 
und och der vogelline sanc. 
ez muoz mir staete winter sin: 
s6 rehte swaer ist min gedanc. 



5 Spraech ich nu daz mir wol gelungen waere» 

s6 verlür ich beide sprechen unde singen. 

waz touc mir ein also verlogenz maere, 

daz ich ruomde mich von als6 fremeden dingen? 

daz wil ich den h6hgemuoten l^n: 
10 den d4 wol geschiht, die nemen sich daz an. 

ich klag iemer minen alten kumber, 

der mir iedoch so niuwer ist, 

den si mir gap d6 si mir fröide nam, w^ ich vi! tumber. 
Wil diu vil guote daz ich iemer singe 
16 wol nkh fröiden, wan mac si mich danne l^ren 

als6 daz si mir mine n6t geringe? 

&n ir helfe trüwe ich niemer si verk^ren. 

mac si sprechen eht mit triuwen j&, 

als si ^ sprach nein, s6 wirt mhi wille sk 
20 daz ich singe fr6 mit h6hem muote. 

d^ bt s6 ist diu sorge min, 

des man ze lange heilet, daz enkumet niht wol ze guote. 
Ich bin niht tump mit also wtsem willen, 

deich s6 reine noch s6 staete niene minne; 
25 wan daz si siut vU Ithte d^ ze stillen, 

dien liep &ne leit geschiht: als ich es sinne, 

s6 verliuse ich mtner fröiden vil, 

sit diu guote mich niht sanfte stillen wil. 

sol min dienest als6 sin verswunden, 
30 s6 sin doch g^rel elhu wtp, 

sit daz mich einiu mit gedanken fröit an manegen stunden. 
Ez bringet mich in zwtvel eteswenne, 

daz ich lones btte in als6 langer mAze: 

an der ich aber triuwe und ^re erkenne, 
35 waene ich des daz mir diu ungelönet lAze, 

s6 geschaehe an mir daz nie geschach. 

guot gedinge üz lönes rehte nie gebrach. 

des habe ich hin zir hulden ie gedinge. 
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euch ist ez wol genMen wert, 

SW& man nkh liebe in als6 liliterltcher stsete ringe. 

Wie tuot diu vil reine guote s6? 

si ]it mich verderben alsus gar. 
5 ich bin al ir werdekeite fr6 : 

so nimt si es ein teil ze kleine war. 

nu wAnd ich geniezen aller miner tage; 

dar umb ich ir lop und Sre sage 

(si ist vil guot), deichz iemer sprechen sol. 
10 tuos eht einz, si 16ne ir lieben unde ir friunden wol. 
Lieber wän ist 4ne troesten du 

unde twinget mir daz herze mtn: 

wände waere er von mir anderswo, 

da mtiest iedoch wAn bt tröste stn. 
15 sol manz also liden, s6 bin ich verdAht, 

ez ist vil ze guotem ende brAht. 

wer mac ouch wizzen vor wiez dinc erg^t? 

si h4t tugent und ^re: di von mac es werden rAl. 
Waz bedarf ich denne fröiden mk, 
20 obe mir ir genäide wonet bt? 

daz et daz bf mtner zit erg^ 

und ich dar nAch lange in fröiden sti 

ist ab daz mich ir genäde als6 vergät 

unde si mich sus verderben \kt, 
25 s6 mac ich klagen vil, ich tumber man, 

daz ich mtner tage wider niht gewinnen kan. 

Frowe, tuo des ich dich bite, 

daz ich iemer st 

dines heUes vr6. 
30 du solt lüzen einen site, 

d& Itt wandel bt. 

w^ wie tuost du s6 

dazd als ungenaedic bist? 

j& erkennest du vil wol daz dir 
35 nieman holder ist. 

Fröwe mit rede daz herze mtn, 

troeste mir den Itp: 

ja verdiene ichz wol. 
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mügez vor liebe niht gestn, 
s6 tuoz, saelic wip, 
doch dur wunders dol. 
^ daz ich dfn abe gesti, 
5 ja enist in der werlt so guotes niht, 
ichn verspreche ez ^. 

Ich weite üf guoter liute sage 
und ouch durch mtnes herzen rät 
ein wtp von der ich dicke trage 

10 vil manege not diu nähe g4t. 
die swsere ich zallen zften klage, 
wand ez mir kumberltche st^t. 
ich tet ir schfn den dienest mtn: 
wie möhte ein wunder groezer stn, 

15 daz si mich des engelten l^t? 
Ze rehter m^ze sol ein man 
heidiu daz herze und al den sin 
ze staete wenden ob er kan: 
daz wirt im lihte ein guot gewin. 

20 swem Ak von ie kein leit bekan , 
der weiz wol wiech gebunden bin. 
ich gloube im wol, als er mir sol. 
von schulden ich den kumber dol: 
ich brühte selbe mich dar in. 

25 Ze fröiden n&het alle tage 
der weite ein wunneclichiu ztt, 
ze senfte maneges herzen klage 
die nu der swaere winter gtt. 
von sorge ich dicke s6 verzage 

30 swenn als6 jaemerltche l!t 

diu beide breit. daz ist mir leit. 
diu nahtegal uns schiere seit 
daz sich gescheiden hdt der strit. 

Dem geltch entuon ich niht 
35 als ich durch swachen oft verzage, 
swenne iht leides mir geschiht, 
mit fuoge ichz tougenltchen trage 



192 — XX 

und gedenke *^es wirdet rAl/ 
also hab ich gelebet her, 

daz mir min dinc noch sch6ne stat. 
Mtnem leide ist dicke s6 
5 dazz nieman wol volenden kan, 
und gestio doch lihter fro 
dan in der weite ein ander man. 
deste unstseler bin ich niht, 
wan daz ein sinnic herze sich 
10 beklagen sol des im geschult. 
Mich beswserent alle die 
der herze niht so sinnic stn, 
daz si lebent, sin wizzen wie, 
und spoltent doch dar under min. 
15 die sint übel und bin ich guot, 
wände ich niemer rehten man 
gehazzen wil, so er rehte tuot. 
Stseten lop er nie gewan, 
swer al der werlte willen tuot. 
20 mSre umb ere sol ein man 
gesorgen danne umb ander guot 
und des besten fltzen sich. 
irkge in ieman wer im daz 

geraten habe, so nenne er mich. 



25 D^st ein not daz mich ein man 

vor al der werlte iwinget swes er wil. 
sol ich des ich niht enkan 
beginnen, daz ist mir ein swserez spil. 
. ich het ie vil slaeten muot : 
30 nu muoz ich leben als ein wtp 

diu minnet und daz aber angestltchen tuot. 
Der min huote, es waere zit, 
^ daz ich iht getsete wider in. 
wolte er lAzen nu den striti 
35 wes gert er m^r wan deich im holder bin 
danne in al der werlte ein wip? 
nu wil er (daz ist mir ein not) 

daz ich durch in die ire wAge und ouch den lip. 
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Des er mich du nilit erUt, 
daz tuon ich unde taele es gerne vil, 
wände ez mir umb in s6 süt 
daz ich sin niht ze friunde enberen wil. 
5 ein also sch6ne redender man, 
wie möhte ein wip dem iht versagen, 

der ouch s6 tugentliche lebt als er wol kan? 
Schöne kan er im die stat 
gefüegen daz er sprichet wider mich. 
10 zeinen zilen er mich bat 

deich sinen dienest naeme: daz tat ich. 
d6 wAnde ich des, ich laete wol: 
don wisle ich niht daz sich d6 huop 

ein s^r daz lange an mtnem übe wesen sol. 
15 Mines t6des wände ich baz 
dann er gewaltic iemer würde mtn. 
w^ war umbe spriche ich daz? 
]k zürne ich Ane n6t: ez solte eht sin. 
dicke bäte ich im versaget: 
20 d6 tet er als ein saelic man 

der sinen kumber alles M genAde klaget.' 

Ich tuon mit disen dingen niht: 

ich trüre ein teil ze s^re. 

der mich so vil gesorgen siht, 
25 ich fürhte er mirz verkSre 

übel und anders danne wol. 
* nun weiz ich waz ich sprechen sol, 

wan ich enkan niht m^re. 

Wilent d6 man fröun mich sach, 
30 d6 was mir wol ze muote. 

man h6rte wol daz ich d6 sprach 

vil manege rede guote. 

hei waz mannes was ich d6l 

nu vnirde ich aber Übte fr6, 
35 der min sch6ne huote. 

Verliesent mich die fröiden gernt, 

s6 hdt diu rede ein ende. 

die nu vil lihte min enbernt, 

die windent danne ir hende. 

D. M. F. •• 13 
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w^ dazs als übel gedenkent min 

die doch so guot dk wellen t stnl 

daz sint ir missewende. 

In habe in anders niht getin 
5 wan daz ich s^re sinne 

dar dd ich ie geminnet han 

und noch hiute minne. 

ow^ daz ich des ie begani 

des fürhte ich vil unsaelic man 
10 grozen schaden gewinne. 

We, ich bin s6 gar verzaget! 

deswk, ich solle er winden. 

ich h^n so vil d4 her geklaget 

daz ez versm^t den kinden. 
15 nu mag ich dienen anders wd. 

nein, ich enwil. min fröide ist da: 

dk sol ich si vi n den. 

Min ougen wurden liebes als6 vol, 
d6 ich die minneclichen £rst gesach, 

20 daz ez mir hiute und iemerm^ tuot wol. 
ein minneclichez wunder d6 geschach: 
si gie mir alse sanfte dur min ougen 
daz si sich in der enge niene stiez. 
in minem herzen si sich nider hez: 

25 du trage ich 'noch die werden inne tougen. 

Lk stän, \k stänl waz tuost du, saelic wip, 
daz du mich heimesuochest an der stat 
dar s6 gewaltecliche wibes lip 
mit starker heimesuoche nie getrat? 

30 genMe, frowel ich mac dir niht gestriten. 
min herze ist dir baz veile danne mir: 
ez solde sin bi mir; nust ez bi dir: 
des muoz ich M genäde lones biten. 

Der mir gsebe sinen rAtI 
35 konde ich ie deheinen, der ist mir benomen. 
sil mich min sprechen niht vervät 
noch min swigen , wie sol ich daz tiberkomen ? 
nein und niht daz vinde ich dS. 
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s6 suoche ab ich daz si d^ Mt verborgen, 
daz vil süeze wort geheizen }L 
Swem von wtben liep geschiht, 
der hat aller saelde wol den besten teil. 
5 wä sach ie man so guotes ihl? 
an in Itt der werlte wunne und ouch ir heil, 
wol im, erst ein sselic man 
der wol an in erwirbet pfliht der fröiden 
der ir güete wunder geben kan. 

10 Mir ist vil w^, swaz ich gesage, 

daz sich diu guote niht bedenket noch 
. daz ich s6 lange kumber trage 

n^ch ir. si weiz wol daz ich Itde doch 

allez daz ich umbe ir hulde liden sol: ouch diene ich ir 
15 swie so si gebiutet mir. 

waer ich so saelic s6 si sagent, 

ich schante an ir die mich da jagent 

üz liebe in leit und mtne n6t mit valschen maeren klagent. 
Des ich nu lange hkn gegert, 
20 wirt daz volendet, so ist mir fröide br^ht 

vil manegen tac. diuht ich sis wert, 

si bete 16nes wider mich ged^ht. 

nieman weiz ob si mich wert od wiez erg^t. nein oder jA, 

ich enweiz enwederz da. 
25 war umbe rede ich solhen nit? 

si end^hte an mich ze keiner zit, 

wan als ein wtp gedenket an der triuwe und ^re Itt. 
Spraeche ein wfp 'lÄ sende not', 

s6 sunge ich als ein man der fröide hAt. 
30 sus muoz ich trüren an den t6t, 

stt ir mtn langez leil niht nAhe gAt. 

do ich gesanc daz ich gesunge niemer liet in mtnen tagen, 

(ow^ als6 langez klagen I), 

ich waene ez noch als6 gestS. 
35 mir tuot diu sorge niht s6 w^ 

als mtn ungevelle. d^st der schade, noch weiz i's m^. 

War kam iuwer schoener lip? 

wer bat iu, saelic frouwe, den benomen? 

13* 
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ir wärt ein wunneclichez wip: 

DU sint ir gar von iuwer varwe komen. 

dast mir leil und müet mich s^re. 

swer des schuldic si, den velle got und nem im al sin £re. 
5 'WA von solle ich schoene sin 

und h6hes muotes als ein ander wtp? 

ich enh^n des willen min 

niht mere wan s6 vil ob ich den lip 

mac behüeten vor ir nide 
10 die mich zihent unde machent daz ich einen ritter mide. 
Solhiu not und ander leit 

Mi mir der varwe ein michel leil benomen. 

doch fröuwel mich sin Sicherheit, 

daz er lobte er wolle schiere komen. 
15 wesle ich ob ez also waere, 

so engehörte ich nie vor maneger wile mir ein lieber maere. 
Ich gelache in iemer an, 

kuml mir der lac daz in min ouge ersiht, 

wände ichs niht verlazen kan 
20 vor liebe daz mir also wol geschiht. 

e ich danne von im scheide, 

s6 mac ich wol sprechen "g^n wir brechen bluomen lif der beide* 
Sol mir disiu sumerzit 

mit manegem liebten tage als6 zergAn 
25 daz er mir niht nähen lit, 

dur den ich alle ritter hka gelan, 

owe danne schoenes wibes! 

sooe kam ich nie vor leide in grcezer angest mines libes. 
Mine friunt mir dicke sagent 
30 und jehent daz min niemer werde rat. 

wol in daz si mich so klagent! 

wie nähen in min leit ze herzen gätl 

swenne er mich getroBstet eine, 

so gesiht man wol daz ich vil selten iemer iht geweine.' 



35 Herzeclicher fröide wart mir nie so not, 
mim tseten sorge tougenlichen we. 
die müezen sin an mir vil unverwandelöt, 
in gelebe daz si genäde an mir begi: 
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s6 müeste ich wol trüren iemer lan 

und lieze manege rede als ich niht hörte vür diu 6ren g&n. 

Waz unmAze ist daz, ob ich des hkn gesworn 
daz si mir lieber st dan elliu wip? 
5 an dem eide wirdet niemer här verlorn: 
des setze ich ir ze pfände minen Itp. 
swie si gebiutet, als6 wil ich leben, 
sin sach mtn ouge nie dii> baz ein h6hgemüete könde geben. 

Ungefüeger schimpf best^t mich alle tage: 
10 si jehent daz ich ze vil gerede von ir 
und diu liebe st ein lüge diech von ir sage, 
owe wan Uzent si den schaden mir? 
si möhten tuon als ich dk hän getAn 
unde beten wert ir liep und liezen mtne frowen gän. 

15 Kaeme ich nu von dirre n6t, 

ich enbegundes niemer m^. 

volge ichs lange, ez ist mtn t6t. 

]k waene ich michs gelouben wil: ez luot ze wi. 

owi leider ich enmac. 
20 swenn ich mich von ir scheiden muoz, 

daz ist an mtnen fröiden mir ein angesltcher slac. 
Mich wundert sere wie dem st 

der vrouwen dienet und daz endet an der ztt. 

dA ist vil guot gelücke bt. 
25 owS daz mir der saelden nieman eine gttl 

war zuo sol ein unstaeter man? 

daz was ich ^: nu bin ichz niht, 

ouchn wart ichz niemer mire stt ich dienen ir began. 
Fröide und aller saelikeit 
30 het ich genuoc^ der mich si niht wan lieze sehen. 

mir enmac ein herzeleit 

noch gr6ziu liebe niemer äne si geschehen. 

sust und 86 swiech danne mac 

so lebe ich als ein ander man, 
35 daz ich die ztt vertrtbe und eleltchen swseren tac. 
Ich weiz manegen guoten man 

an dem ich ntde daz si in s6 gerne siht 

durch daz er wol sprechen kan. 

doch troßste ich mich des einen, si engehoeret niht 
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und engetet diz lange jär. 
wils aber eines rede vernemen, 

so liegent si et alle unde hiin ich eine wAr. 

Er hAt ze lange mich gemiten 
5 den ich mit triuwen nie gemeit. 

von siner schulde ich h^n erliten 

daz ich nie groezer not erleit. 

s6 lebt min Itp 

nach sinem übe. 
10 ich bin ein wtp, 

daz im von wibe 

nie liebes m^ geschach, 

swie mir von im geschaehe. 

min ouge in gerner nie gesach 
15 dann ich in hiute saehe.' 

Mir ist vil liebe nu geschehen, 

daz mir s6 hebe nie geschach. 

s6 gerne hän ich si gesehen 

daz ich si gerner nie gesach. 
20 ich scheide ir muot 

von swachem muote: 

si ist s6 guot, 

ich wil mit guote 

ir 16nen, ob ich kan, 
25 als ich doch gerne künde. 

vil mere fröiden ich ir gan 

dann ich mir selben gunde. 

Wol im der nu vert verdarpl 

der hki hiure leit verklagt. 
30 der ie gerne umb ere warp 

und dar an ist unverzagt, 

deme tuot vil menegez we, 

des sich jener getroestet 

derdir ist verdorben e. 
36 Man sol sorgen: sorge ist guot; 

ane sorge ist nieman wert. 

wol mich iemer daz min muot 

des so striteclichen gert 
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daz mich noch gemachet vr6. 
sol ah ich verderben, son verdarp nie man 
lobeltcher denne als6. 
Sorge und angest st&t mir wol, 
5 sit ich unverdorben bin. 
swaz ich noch gesorgen sol, 
des kum ich mit fröiden hin. 
wer hat liep an arebeit? 
w^ waz spriche ichl Jone touc zer werlte niht 
10 dienest äne saelekeit. 

Wie roac leit an im gewern 
dem von Hebe liep geschiht? 
ich muoz leider fröide enbern, 
liebes des enhän ich niht, 
15 wan ein liep daz min niht wil. 

wenne sol ich lieben tac an dem geleben? 
j6 getrÄre ich gar ze vil. 
Mtn geloube ist, sol ich leben, 
ich wird endeltchen alt. 
20 diu mir fröide hat gegeben 
unde sorge manicvalt, 
der dien ich die selben tage, 
mtniu jär diu müezen mit ir ende nemen, 
so mit fröiden so mit klage. 

25 Ane swaere 

ein frowe ich waere 

wan daz eine daz sich sent 

mtn gemüete 

xkkch siner güete, 
30 der er mich wol hat gewent. 

sol ich Iiden 

von im langez mtden, 

daz müet mich wol s£re. 

ich sprich im niht mSre, 
35 wan daz er mich siht daz sint sia ^re. 
Mtn geselle, 

swaz er welle, 

daz muoz im an mir geschehen. 

man so guoten. 
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baz gemuoten, 

hän ich selten m^ gesehen, 

im geliehen, 

noch s6 gemelltchen , 
5 bi dem für die swaere 

bezzer fröide waere. 

iemer h6rte ich gerne stniu maere. 
Mtn gedinge 

derst geringe 
10 die wtl ich in lebendic-h&n. 

swer in ^rel 

unde im m^ret 

fröide, daz ist mir getan. 

swaz er wolte 
15 daz ich Uzen solte, 

daz könd ich vermiden. 

boeser liute ntden 

wil ich im ze dienste gerne Itden. 
Wol dem llbe 
20 der dem wtbe 

seihe fröide machen kan. 

mime heile 

ich gar verteile, 

mtdet mich der beste man. 
25 swes er phlsege 

swenne er bi mir Isege, 

mit so frömden sachen 

könder wol gemachen 

daz ich siner schimphe müese lachen. 
30 Ich waer staete, 

swaz er taete, 

ob er doch gedachte min. 

er schiet hinnen 

mit den minnen 
35 daz ich niht vergizze sin. 

wip mit güeten 

sol ir Sre hüelen 

schone zailen ziten, 

wider ir friunt niht striten. 
40 also wil ich sin mit ^ren biten. 
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Zuo dem scheiden, 

daz uns beiden 

manege fröide hdt erwert, 

gotes güete 
5 mim behüete, 

swar er in der werlte vert. 

also sch6ne 

man ndch wtbes I6ne 

noch geranc nie m^re. 
10 daz ich siner kre 

weiz s6 vil, daz ist min herzes^re.' 

• 

Ich solte d4 beliben sin 

dk man mi's tougenitchen bat. 

nu hdt mich der wille mtn 
15 verleitet an ein ander stat, 

dä-ich herzeswaere trage, 

mere denne ich ieman sage. 

ich hdn aber leider nieman dem i'z klage. 
Wes versükme ich tumber man 
20 mit grozer liebe schoene ztt? 

daz ich niht beliben kan, 

sft mir got daz leben git, 

daz ich als unsenfte swaere dol? 

mir was eteswenne wol. 

25 ich waene daz ieman reden sol. 

W^ daz si so maneger siht 

der stnen willen reden wil 

ze allen ztten, unde ich nihil 

daz ist mir ein swaere spil. 
so sol ein ander von ir I6n enph^n 

und ich dd niht erworben h&n, 

s6 diene ich nimmer wtbe mir üf lieben w4d. 

Ich enbin von minen j^ren 
niht s6 wise daz ich wol 
35 ktinne wider si geboren 
als6 ich von rehte sol. 
ich bin tump: daz ist mir leit. 
waere ich wtse, s6 genüzze ich mtner arebeit. 
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Waz ich dulde an mime Übe, 

daz mich niht gehelfen mac! 

des enwil ich nimmer wibe 

mer getrüwen einen tac. 
5 waz red ich? ja sinl si guot. 

ich hoere sagen daz si niht alle haben einen muol. 
Weste ich waz ir wille waere, 

daz taet ich (nu enweiz ichs niht), 

^ne daz ich si verbaere. 
10 swaz dar umbe mir geschiht, 

ich verlobe si nimmer tac. 

ich weiz wol daz mich ane si nieman getroesten mac. 
Ez ist allez an ir einen 

swaz ich fröuden haben sol. 
15 daz wil ich ouch immer meinen 

getriuwelichen unde wol 

niuwan al die wile ich lebe. 

si sehe, des ich hin zir dA muote, daz si mir daz gebe. 
Ich ensach nie wip s6 staete, 
20 (des ich ir doch niht engan) 

diu so harte missetaete 

s6 si tuot an einem man. 

mtn rede diust noch gar ein wint. 

nu wil si mich zallen ziten triegen als ein kint. 

25 Mir ist der werlde unstaete 

von genuogen dingen leit. 

swie gerne ich rehte taete 

(wände ez waere ein saelekeit), 

s6 enlki mich manic man, 
30 der umb ere noch um fröude nie deheinen muot gewan. 
Wiser denne ich waere 

bin ich maneger dinge wol. 

mirst vil liute unmaere, 

diech von rehte hazzen sol, 
35 und ^re gerne guotiu wfp , 

durch die einen, diu von sorgen scheiden sol den mtnen lip. 
Sol ich des engelten 

daz ie h6he stuont min muot 

unde hazze in selten 
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der daz beste gerne tuot, 
s6 fürht ich daz ich verzage. 

nimmer niht! waz möhte mir gewerren boeser Hute klage? 
Unde ergieuge ez immer, 
5 daz noch wol geschehen mac, 
mich gessehe nimmer 
man getrüren einen tac. 
noch ho£F ich, ez werde w^; 
wände ich hän mich fröude versümet lenger denne ein ganzez jär. 



10 Ze niuwen fröuden slät min muot 
vil hohe' sprach ein schoene wtp. 
^ein ritter minen willen tuol: 
der hat geliebet mir den lip. 
ich wil im iemer holder stn 

15 danne deheinem mäge min. 
ich tuon im wibes triuwe schin. 
Diu wile schone mir zerg4t 
swenn er an minem arme lit 
und er mich zime gevangen h&t. 

20 daz ist ein wünneclichiu zit. 
so ist min trüren gar zergän 
und bin die Wochen wol getdn. 
ey waz ich danne fröuden hdnl' 

Wol mich lieber maere, 
25 daz ich h4n vernomen 

daz der winter swaere 

welle ze ende komen. 

kükme ich des erbeiten mac. 

sit ich fröude niht enpflac 
30 sit der kalte rife lac. 

, Mich enhazzet niemen, 
• ob ich bin gemeit. 

weiz got, tuot ez iemen, 

deisl unsselekeit, 
35 wände ich schaden niht enkan. 

swes ot si mir wole gan, 

waz wil des ein ander man? 
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Solle ich mioe liebe 
bergen uode helo, 
sd iDÜest ich ze diebe 
werden nnde stein. 
i sinnecltch ich daz bewar. 
mtn gewerbe ist anderswar, 
ich g^ dann^n oder dar. 

S6 si mit dem balle 
trtbet kindes spot, 
10 dazs iht s^e valle 
daz verbiete got. 
megde, l^t inr dringen sin: 
stufet ir min frouweltn, 
sost der schade halber mtn. 
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Sit ich den sumer truoc riwe unde klagen 

s6 isl min tr6st ze fröiden niht s6 guot, 

min sanc ensüle des winters w^pen tragen: 

dez selbe daz tüot ouch min sender muot. 
5 wie lützel mir min slsete liebes tuot! 

wan ich vil gar an ir versümet han 

die ztt, den dienst, dar zuo den langen wAn. 

ich wil ir anders ungefluochet län 

wan so, si hat niht wol ze mir getAn. 
10 Wolt ich den hazzen der mir leide tuot, 

s6 möht ich wol min selbes vient sin. 

vil wandeis hat min lip und ouch der muot: 

deist an mim ungelücke worden schin. 

min vrowe gert min niht: diu schulde ist min. 
15 sit sinne machent sseldehaften man 

und unsin staele saelde nie gewan, 

ob ich mit sinnen niht gedienen kan, 

da hin ich allerseine schuldec an. 

D6 ir min dienest niht ze herzen gie, 
20 d6 diühte ijjich an ir bescheidenlich 

daz si ir werden libes mich erlie: 

dar an bed^te si vil rehte sich. 

zürn ich, daz ist ir spot und altet mich. 

gr6z was min wandel: db si den entsaz, 
25 s6 meit si mich, vil wol gelobe ich daz, 

m^ dur ir ^re danne üf minen haz: 

si waenet des, ir lop ste deste baz. 
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Si Mte mich n^ch wäne unrehte erkant, 
d6 st mich ir von ^ste dienen liez: 
dur daz st mich s6 wandelhaeren vant, 
mtn Wandel und ir wtsheit mich verstiez. 
5 si hdt geleistet des st mir gehiez; 
swaz st mir solde, des bin ich gewert: 
er ist ein tump man, der iht anders gert: 
st 16nde mir als ich st dühte wert: 
michn sieht niht anders wan mtn selbes swert. 

10 Ich hkn des reht daz mtn Itp trüric si, 
wan mich twinget ein vil sendiii n6t. 
swaz fröiden mir von kinde wonte bi, 
die sint verzinset als ez got gebot, 
mich hdt beswaeret mtnes herren tot; 

15 dar zuo so trüebet mich ein varende leit: 
mir h&t ein wtp genAde widerseit, 
der ich gedienet hdn mit stsetekeit 
stt der stunt deich Mem stabe reit. 

Swes vröide an guoten wtben stÄt, 
20 der sol in sprechen wol 

und wesen undert^n. 

daz ist mtn site und ist mtn r^t, 

als ez mit triuwen sei. 

daz kan mich niht vervän 
25 an einer stat 

dd ich noch ie genäden bat. 

swaz st mir tuot, ich hkn mich ir ergeben 

und wil ir iemer leben. 

Möht ich der schoenen mtnen muot 
30 ndch mtnem willen sagen, 

s6 lieze ich mtnen sanc. 

nü ist mtn saelde niht so guot: 

d4 von muoz ich ir klagen 

mit sänge, diu mich twanc. 
36 swie verre ich st, 

s6 sende ich ir den boten bt 

den st wol beeret unde niene siht: 

dem meldet mtn da niht. 
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Ez ist ein klage und niht ein sanc 
dd ich der guoten mite 
erniuwe mfniu leit. 
die sw;«ren tage sint aize lanc 
5 die ich si gnaden bite 
und si mir doch verseit. 
swer seihen strit, 
der kumber ^ne fröide gtt, 
verl&zen künde, des ich niene kan, 
10 der wsere ein saelic man. 

Ich sprach, ich wolte ir iemer leben: 

des liez ich wtte msere komen. 

mtn herze hele ich ir gegeben: 

daz hän ich nu von ir genomen. 
15 swer tumben antheiz trage, 

der I4ze in ^ der tage 

e in der strit 

beroube siner jdre gar. 

als6 hdn ich getan. 
20 der kriec si ir veriän; 

für dise zit 

s6 wil ich dienen anderswar. 
Sit ich ir I6nes muoz enbern, 

der ich doch vil gedienet hän, 
25 so ruoche mich got eines wem, 

daz ez der schoenen müeze erg4n 

nÄch eren unde wol. 

sit ich mich rechen sol, 

deswdr daz si, 
30 und doch niht anders wan also 

daz ich ir heiles gan 

baz danne ein ander man, 

und bin d4 bi 

ir leides gram, ir liebes fr6. 
35 Ich was untriuwen ie gehaz: 

und wolle ich ungetriuwe sin, 

mir taete untriuwe verre baz 

dan daz mich ^ diu triuwe min 

von ir niht scheiden liez 
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diu mich ir dienen hiez. 

nu tuot mir wi, 

si wil mir ungelonet lan. 

ich spriche ir niuwan guot: 
5 ^ ich beswsere ir muot, 
-so wil ich ^ 

die schulde zuo dem schaden hdn. 
VVaz solle ich arges von ir sagen 

der ich ie wol gesprochen hÄn? 
10 ich mac wol minen kumber klagen 

und si drumb ungevelschet Un. 

st nimel von mir für wkr 

min dienest manic jär. 

ich hkü gegert 
15 ir minne unde vinde ir haz. 

daz mir dd nie gelanc, 

des habe ich selbe undanc: 

düht ich sis wert, 

si bete mir geI6net baz. 
20 Mir sint diu jär vil unverlorn 

diu ich an si gewendet hdn: 

hat mich ir minne 16n verhorn , 

doch trcßstet mich ein lieber wän. 

ichn gerte nihtes me, 
25 wan müese ich ir als ^ 

ze vrowen jehen. 

manc man der nimt sin ende also 

dem niemer Hep geschiht, 

wan daz er sich versihl 
30 deiz süle geschehen, 

und tuot in der gedinge fro. 

Der ich da her gedienel hän, 
dur die wil ich mit fröiden sin, 
doch ez mich wßnic hat vervän. 
35 ich weiz wol daz diu frowe min 
niwan n&ch £ren lebet, 
swer von der siner strebet, 
der habe im daz 
fi in betrage jÄre vil. 
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swer also minnen kan, 
der ist ein valscher man. 
min muol st^t baz: 
von ir ich niemer komen wil. 

5 Min dienest der ist alze lanc 

bi ungewissem wdne: 

wan n&ch der ie min herze ranc, 

diu \ki mich tr6stes &ne. 
* ich möhte iu klagen 
10 und wunder sagen 

von maneger swseren zit. 

sit ich erkande ir strit, 

sit ist mir gewesen vür wÄr 

ein stunde ein tac, ein tac ein woche, ein woche ein ganzez jdr. 
15 Ow^ waz taetes einem man 

dem si doch vient waere, 

sit si s6 wol verderben kan 

ir friunt mit maneger swaere? 

mir taele baz 
20 des riches haz: 

}k möhte ich eteswar 

entwichen siner schar: 

diz leit wont mir allez bi 

und nimt von minen fröiden zins als ich sin eigen si. 

25 Dem kriuze zimt wol reiner muot 

und kiusche site: 

so mac man sselde und allez guot 

erwerben mite. 

ouch ist ez nilit ein kleiner haft 
30 dem tumben man 

der sime libe meisterschaft 

niht halten kan. 

ez wil niht daz man si 

der werke drunder fri: 
35 waz touc ez üf der wÄt, 

ders an dem herzen niene h&t? 
Nu zinsenty ritter, iuwer leben 

und ouch den muot 

D. M. F. 14 
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durch ia der iu dd hM gegeben 

lip unde guot. 

swes schilt ie was zer werlte bereit 

üf höhen prfs, 
5 ob er den gole nü verseil, 

der ist niht wis. 

wan swem daz ist beschert 

daz er dÄ wol gevert, 

daz giltet beidiu teil» 
10 der werlte lop» der s^Ie heil. 

Diu werlt mich lachet triegent an 

und winket mir. 

nü hän ich als ein tumber man 

gevolget ir. 
15 der hacken hän ich manegen tac 

geloufen nach: 

da niemen staete vinden mac^ 

dar was mir gäch. 

nü hilf mir, herre Krist, 
20 der min da v&rend ist, 

daz ich mich dem entsage 

mit dinem zeichen deich hie trage. 
Sit mich der l6t beroubet hat 

de» herren min, 
25 swie nü diu werlt nich im gestät, 

daz 14ze ich sin. 

der fröide min den besten teil 

hat er d4 hin, 

und schliefe ich nü der sele heil, 
30 daz waere ein sin. 

mag ime ze helfe komen 

min vart diech han genomen, 

ich wil irm halber jehen: 

vor gote müeze ich in gesehen. 

35 Min fröide wart nie sorgel6s 
unz an die tage 

daz ich mir Kristes bluomen küs 
die ich hie trage. 
3 künden l eine sumerzit 
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diu als6 gar 

in süezer ougenweide 11t. 

got helfe uns dar, 

hin in den zeheDden k6r, 
5 dar üz en hellem6r 

sin valsch verstözen hki, 

und noch den guoten offen slät. 
Mich hat diu werlt als6 gewent 

daz mir der muot 
la sich zeiner mäze nach ir sent : 

dest mir nü guot. 

got hat vil wol ze mir getan, 

als ez nü slät, 

daz ich der sorgen bin erldn, 
15 diu manegen hat 

gebunden an den fiioz, 

daz er beltben muoz 

swenn ich in Krisles schar 

mit fröiden wünnecllchen var. 

20 Swelch vrowe sendet Heben man 
mit rehtem muote üf dise vart, 
diu koufet halben Ion dar an, 
ob st sich heime also bewart 

■ 

daz st verdienet kiuschiu wort. 
25 si bete für st beidiu hie, 

s6 vert er für si beidiu dort. 

Der mit gelücke trürec ist, 

der wirt mit ungelückc selten gemelltchen vro. 

für trüren h^n ich einen list, 
30 swaz mir geschiht ze leide, so gedenke ich iemer s6, 

^ nu 14 varn , ez solle dir geschehen : 

schiere kumet 

daz dir gefrumet.' 

sus sol ein man des besten sich versehen. 
35 Swer anders gibt, der misseseit, 

wan daz man siaeliu wtp mit staetekeit erwerben muoz. 

des h&t mir mtn unstaetekeit 

ein staetez wtp verlorn, diu b6t mir alse schoenen gruoi 
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(laz s! mir erougte lieben wAn. 

do si erkos 

mich st8eleI6s, 

do muose ouch diu genäde ein ende Mn. 
6 Ez wirt mir iemer mere guot 

daz m!n unstaete an stselen fröiden mich versümet hat : 

nü k6re ich mich an stseten muot, 

und muoz mil heile mines ungelückes werden rüit. 

ich bin einer staeten underl&n: 
10 an der wirt schin 

diu staete mtn 

und deich an staele meister nie gewan. 

Richer got, in welher mdze wirt ir gruoz , 

swenn ich si sihe die ich da mide manegen tac! 
15 stt daz der dk heime wankes fürhten muoz» 

der doch sin liep ze rehter ztt gegrüezen mac. 

dd wil ich geniezen ir bescheidenheit 

und daz st vil wol wesse war umb ich si meit. 

s6 tuot st wol, und Itt mtn trosl vil gar dar an 
20 daz staete herze an friunde wenken niene kan. 
Niemen lebet der sinen friunt s6 dicke siht, 

er müeze an in gedenken sunder sinen danc. 

daz erzeiget herzecltcher liebe niht: 

so ist unser sumelicher beiten alze lanc 
25 daz ein wtp ir stsete an uns erzeigen mac. 

gedenke ein vrowe daz unstsete st ein slac. 

gewinne ich nach der langen vrömede schcenen gruoz, 

wie sSre ich daz mit dienste ie m^ besorgen muoz. 
Ist ez war, als ich genuoge beere jehen, 
so daz losen hin ze den wtben st der beste rdt , 

w^ waz heiles mac dan einem man geschehen 

der daz und allen valsch durch sine triuwe Ut? 

d^ st eht er vil staete an stnem reinen site: 

jÄ erwirbet er ein staetez heil d4 mite, 
35 s6 des vil gahelosen gsehez heil zerg4t, 

deir an der g&hel6sen gähes funden hat. 

*0b man mit lügen die s^le nert, 
s6 weiz ich den der heilec ist. 
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der mir dicke meine swert. 

mich überwant sin karger list, 

daz ich in zeime friunde erk6s: 

dk wdnde ich staete fände: 
5 min selber sin mich dd verlos, 

als ich der werke künde: 

stn lip ist alse valscheI6s 

sam daz mer der ünde. 

War umbe suocht ich frömden rAt, 
10 Sit mich min selber herze trouc, 

daz mich an den verleitet hdt 

der mir noch niemen guoter touc? 

ez ist ein swacher mannes pris 

den er begSt an wiben. 
15 süezer worte ist er so wts 

daz man si möhte schriben. 

den volget ich unz M daz is: 

der schade muoz mir beliben. 
Begunde ich v^hen alle man, 
20 daz taete ich durch sin eines haz. 

wie schuldic waeren si dar an? 

j& lonet maneger siner baz. 

diu h&t sich durch ir schoenen sin 

gesellet saelecliche; 
25 diu lachet swenne ich trükric bin: 

wir alten ungeltche. 

nkh leide huop sich min begin: 

daz senfte got der riebe.' 

Ez ist mir ein ringiu klage 
30 daz ich si so selten sihe 

der ich alle mine tage 

guotes jach und iemer gihe. 

mir ist niender anderswo 

wirs danne da. 
35 mime libe g^t ze nk , 

ich enmöhte erwerben daz 

deich si als6 saehe 

daz si min ze friunde verjaehe: 

mir tuot ir frömeden anders baz. 
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Guoter wtbe saelekeit 

fröite' noch daz herze min : 

niemen ist in baz gereit: 

daz sol lange staete shi. 
5 ich wil ir liep mit liebe tragen 

ze mtnen tagen 

unde ir leit mit leide klagen. 

niemen sol ir lobes gedagen. 

swaz wir rehtes werben,^ 
10 und daz wir man noch nien verderben, 

des suln wir in genäde sagen. 

Niemen ist ein saelic man 

ze dirre werlte wan der eine 

der nie liebes teil gewan 
15 und ouch dar n^ch gedenket kleine. 

des herze ist vri von sender n6t, 

diu manegen bringet üf den t6t 

der schoBne heil gedienet hat 

und sich des ^ne muoz begän. 
20 dem libe niht so n^he gät, 

als ich mich leider wol entstän, 

wand ich den selben kumber h^n. 
Ez ist ein ungelückes gruoz 

der get für aller bände swaere 
25 daz ich von friunden scheiden muoz 

bi den ich iemer gerne waere. 

diu n6t von minen triuwen kumt. 

ichn weiz ob si der sele iht frumt: 

sin git dem Itbe lones mS 
30 wan trüren den vil langen tac. 

mir tuot min staete dicke w^, 

wand ich mich niht getroeslen mac 

der guoten diu min schone pflac. 

Dir hat enboten, frowe guot, 
86 sin dienest der dir es wol gan, 
ein ritter der vil gerne tuot 
daz beste daz sin herze kan. 
der wil dur dinen willen disen sumer sin 
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vi] hohes muotes verre M die gendde dfn. 

daz soll d^ miDQecIfche enpf^n, 
daz ich mit guoten maeren var, 

s6 bin ich wUIekomen dar. 
5 'Du soll im mtnen dienest sagen: 

swaz ime ze liebe müge geschehen, 

daz möhte niemen baz behagen, 

der in s6 selten habe gesehen. 

und bite in daz er wende sinen stolzen Itp 
10 Ak man im lone: ich bin im ein vil vremedez wtp 

zenpf^hen sus getane rede. 

swes er ouch anders danne gert, 

daz tuon ich, wan des ist er wert.' 

Ich muoz von rehte den tac iemer minnen 
15 d6 ich die werden von ^rste erkande, 

in süezer zühte, mit wtpltchen sinnen. 

wol mich daz ich den muot ie dar bewandel 

daz schAt ir niht und ist mir iemer guot, 

wand ich ze gote und zer werlte den muot 
20 deste baz dur ir willen bek^re: 

sus dinge ich daz sich mtn fröide noch mSre. 
Ich schiet von ir daz ich ir niht enkunde 

bescheiden wie ich st meinde in dem muote. 

Sit fuogte mir ein vil saeligiu stunde 
25 daz ich st vant mir ze heile äne huote. 

do ich die werden mit fuoge gesach, 

und ich ir gar mines willen verjach, 

daznpfie st mir so daz irs got iemer lone. 

st was von kinde und muoz me stn mtn kr6ne. 
30 Sich mac mtn lip von der guoten wol scheiden: 

mtn herze mtn wille muoz bt ir beltben. 

st mac mir leben und fröide wol leiden, 

dk bt alle mtne swaere verliiben: 

an ir Itt beide mtn liep und mtn leit: 
35 swaz st mtn wil, deisl ir iemer bereit: 

wart ich ie vr6, daz schuof niht wan ir güete. 

gol st der ir Iip und ir ^re behüete. 
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Swes fröide hin ze den bluomen st^t, 

der muoz vil schiere triiren gegen der swaeren zit. 

iedoch wirt eines wtbes rät 

diu die langen naht bt liebem manne lil: 
6 sus wil ouch ich den winter lanc 

mir kürzen tne vogelsanc. 

sol ich des enbern, d^st kne mtnen danc. 
Die friunde habent mir ein spil 

geteilet vor, d^st beiden thalp niht wan verlorn: 
10 doch ich ir einez nemen wil, 

äne guote wal so waere ez baz verhorn. 

si jehent, welle ich minne pflegen, 

so müeze ich mich ir bewegen: 

doch s6 raetet mir der muot ze beiden wegen. 
16 Waere ez miner friunde rät, 

}k herre, wes solt er mir danne wizzen danc? 

stt erz wol gedienet hat, 

dk von s6 dunket mich sin biten alze lanc: 

wand ich wägen wil durch in 
20 den Itp die ^re und al den sin; 

s6 muoz mir gehngen, ob ich saelic bin. 
Er ist alles des wol wert, 

ob ich mine triuwe an im behalten wil, 

des ein man ze wibe gert: 
25 dSswär dekeiner ^ren ist im niht ze vil. 

er ist ein so bescheiden, man , 

ob ichz an im behalten kan, 

minne ich in, da missegät mir niemer an.' 

Maneger grüezet mich also 
30 (der gruoz tuot mich ze mäze fro), 

'Hartman, gen wir schouwen 

ritterliche frouwen*. 

mac er mich mit gemache län 

und ile er zuo den frowen gänl 
35 bi frowen trüwe ich niht vervän, 

wan daz ich niüede vor in stän. 
Ze frowen habe ich einen sin: 

als si mir sint als bin ich in; 

wand ich mac baz vertriben 
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die zit mit armen wiben. 
swar ich kum dk ist ir vil, 
d^ vind ich die diu mich d^ wil; 
diu ist oiich mtnes herzen spil: 
5 waz touc mir ein ze Ii6hez zil? 

In miner l6rheit mir geschach 
daz ich zuo zeiner frowen sprach 
'frowe, ich h4n mine sinne 
gewant an iuwer minne'. 
10 d 6 wart ich twerhes an gesehen. 
de3 wil ich, des st iu bejehen, 
mir wtp in solher mäze spehen 
diu mir des niht enl^nt geschehen. 

Diz waeren wünnecliche tage, 
15 der st mit fröiden möhte leben. 

nü hat mir got ein swaere klage 

ze dirre schoenen zit gegeben, 

der mir leider niemer wirdet buoz. 

ich hän verloren einen man, 
20 daz ich für war wol sprechen muoz 

daz wtp nie liebern friunt gewan. 

d6 ich stn pflac, d6 fröite er mich: 

nü pflege stn got, der pfligt stn baz dan ich. 
Min schade wser niemen reble erkant^ 
25 em diuhte in grozer klage wert. 

an dem ich triuwe und ^re ie vant 

und swes ein wtp an manne gert, 

der ist alze gdhes mir benomen. 

des mac mir unz an mtnen tot 
30 niemer niht ze staten komen> 

in müeze Itden sende n6t. 

der nü iht Hebers st geschehen, 

diu Uze ouch daz an ir gebaerden sehen. 
Got hAt vil wol zuo zir getan, 
35 Sit liep s6 leidez ende gtt, 

diu sich ir beider h4t erldn: 

der gSt mit fröiden hin diu ztt. 

ich h^n klage so manegen liebten tac, 

und ir gemüete st^t als6 
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daz st mir nihl gelouben mar. 
ich bin von liebe worden fro: 
sol ich der j&re werden alt, 
daz gUtet sich mit leide tüsenlvalt.' 

5 Ich var mit iuwem hui den, herrea unde mäge: 

liut unde lant diu müezen saelic sin. 

es ist unnot daz iemen mtner verte vr^ge: 

ich sage wol für war die i'eise min. 

mich vienc diu Minne und lie mich varn uf mine sicherheil. 
10 nü hki st mir enboten bt ir liebe daz ich var. 

ez ist unwendic: ich muoz endeltchen dar: 

wie küüne ich briche mtne triuwe und mtnen eiti 

Sich rttemet maneger .waz er dur die Minne taetc: 

w& sint diu werc? die rede hoere ich wol. 
15 doch saehe ich gerne dazs ir etesltchen baete 

daz er ir diente als ieh ir dienen sol. 

ez ist geminnet, der sich dur die Minne eilenden muoz. 

nü seht wies mich üz mtner zungen ziuhet über mer. 

und lebte mtn her Salaltn und al stn her, • 
20 dienbraehten mich von Yranken niemer einen fuoz. 
Ir minnesingaer, iu muoz ofte missehngen: 

daz iu den schaden tuot daz ist der w4n. 

ich wil mich rüemeu, ich mac wol von minne singen, 

stt mich diu minne hdt und ich st h4n. 
25 daz ich da wil, seht daz wil alse gerne haben mich: 

so müezt ab ir Verliesen under wtlen w&nes vil: 

ir ringent umbe liep daz iuwer nihl enwil : 

wan müget ir armen minnen solhe minne als ich? 
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I. 

JS amenlos oder unter falschem namen überlieferte lieder. 

3, 1. «w* dem lateinischen liebesbriefe eines mädchens unter den briefen 
ff^erinhers von Tegernsee, in dem Münchener cod. Teg. 1008 bL 114*, 
gedruckt in den anmerkungen zum Iwein 5546 und in Schmellers baie- 
rischem Wörterbuch 3 s. 500. 3. beslossen hat die handschrift, 

6. och punctiert vor immer dar inne. Lachmann, die anmuthigen Zeilen 
mögen die von Lachmann ihnen gegönnte stelle behalten, obwohl es nicht 
sicher ist dass sie ein lied sind, ich gebe die drei zusammengehörigen 
liebesbriefe der Tegemseer handschrift nach einer von ff^attenbach ge- 
nommenen und mir freundlich überlassenen abschrift, 

1 

H. flori florum, redimito stemmate morum, 

yirtutum forme, virtutum denique norme, 

. . similis mellis et turtur nescia fellis, 

quicquid iocundum, quicquid valet esse secundum 
dvite presentis vel quicquid dulce perennis, 

quod Piramo Tispe, tandem post omnia sese, 

hinc iterum sese vel quicquid habet melius se. 

Dilectissimorum dilectior, si exsuperaret mihi Ingenium Maronis, si 

afflueret eloquentia Giceronis aut cuiuslibet eximii oratoris aut etiam, ut 
10 ita dixerim , egregli versificatoris , imparem tamen me faterer esse ad 

respondendum pagine elimatissimi tui sermonis. quapropter si minus 

lepide quam volo aliquid profero, nolo irrideas, dum tamen quod animo 

gestio mecum dulciter persentiscas. igitur cum bonarum sit mentium 

proprium consimilium familiaritatem appetere cordique mihi sit tuis pre- 
15 ceptionibus in omnibus velle obsecundare, litterarum tuarum dulcedini 

per presentia licet imparia scripta libuit responsione obviare. quin itaque 

primus et medius et ultimus sermo noster de amicicia semper incessit, de 

1 r= <• 228^ der handschrift (T). 3. es fehlt nichts als der anfangsbuchstabe des 

namens der schreiberin, der den vers füllte tote am anfange das H, mit dem der 

name des emipfüngers begann, 6. sese: vergU den anfang des dritten briefes. 
8. exsuperat T, 13. gesto? 
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amicicia vera, qua nihil est melius, nihil iocundius, nihil amabilius, dicere 
ipse renim ordo concessit. amicicia vera attestante Tullio Cicerone est di- 
vinarum humanarumque omnium rerum cum karitate et benivolentia con- 
sensio, que etiam, ut per te didici, excellentior est omnibus rebus humanis 
5 cunctisquealiisvirtutibus eminentior, dissociata congregans,congre^ta con- 
servans, conservata magis magisque exaggerans. hac descriptione sive diffi- 
nitione nihil verius. huic siquis imitatur (1. innitatur), non invenit fun- 
damentum solidius. 
huic imitamur (1. innitamur), per eam nam consolidamur; 

loexcellens res est, desperatis pia spes est; 
hec reparat lapsos recreatque gravedine lassos; 
non sinit errare, iubet atque licenter amare; 
ut dicam breviter, disponit cuncta decenler; 
dicimus audenter, regit imperat atque potenter. 

15 hac igitur obmissa, neque tarnen dimittenda, ad te flecto stilum sermonis, 
ad te, inquam, quem teneo medullis cordis inclusum, omni laude dignum 
humane rationis. nam a die qua te primum vidi cepi diligere te. tu 
cordis mei intima fortiter penetrasti tibique inibi, quod dictu mirabile est, 
sedem affamine iocundissime confabulationis tue preparasti et, ne aliquo 

20deiciatur impulsu, epistolari sermone firmissime quasi tripodam immo 
quatripodam collocasti. hinc est quod te de mei memoria nulla poterit 
delere oblivio, nulla obfuscare quibit caligo, nulla disturbare ventorum 
nubiumque licet vehementissima yalebit concursio. nam ubi succedit re- 
rum varietas, quomodo appellari potest stabilitas? fateor namque quia id 

25 appellarem verum esse, si in tui presentia possem continuatim esse, ve- 
rum quia id esse adimitur, omne esse, quodcunque est, falsum apud me 
creditur. fac ergo ut valeam apprehendere verum esse, quod non alias 
procedit nisi de tuo esse mecum [esse], fides quoque esse dicitur omnium 
virtutum regina: quod testatur non solum pagina divina, sed et secula- 

SOrium doctorum non improbanda doctrina. hanc expetis, hanc expeto; 
hanc a me queris, hanc a te requiro ; hanc verbis, hanc rebus cordi tuo 
tenacius infigo; ab hac si disiungeris, in ima dimergeris; ab hac si se- 
pararis, a bonorum sorte quid nisi vagaris? huic si coniungeris, ut Phebi 
radius enitescis; colens eam, virtutum arcem capescis; huic adherens 

35beatam vitam nancisceris; hanc tenens spei tue anchoram apprehendere 
poteris. quare? quia spem conciliat, amorem conglutinat. huius nexibus 
copulamur, huius affectibus congratulamur. quid plura? 
omne bonum gignit quemcumque fide deus ignit. 
tu solus es ex milibus electus, solus es in mentis mee penetrabilius 

40quoddam penetrale receptus, solus mihi ad omnia sufficis, si tarnen ab 
amore meo, ut spero, non deficis. sicut fecisti feci : omnia leta ob amo- 
rem tui abieci, in te solo pendeo, in te omnem spem meam fidutiamque 
positam habeo. porro quia me a militibus quasi a quibusdam portentis 
cavere suades, bene facis. ego quidem scio quid caveam ne incidam in 

45 caveam : tarnen salva fide ad te habita illos omnino non abicio, dum ta- 
rnen non succumbam illi quod eis infligis vicio. ipsi enim sunt per quos, 

2. Cicerone: im Laeliua 6 (20). 17. orationis? 18. dictu T. 34. ea T, 

capescis: so T. 39. penetrabilibus T. 
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nt ita dicam , icguntur iura curialilalis. ipsi sunt foiiB et origo lotius 

hooestatia. de islis isla sufficiant, dummodo amori nostrn nihil offleiant. 

gponsionis mee non inmenior semper et ubiqne eris mihi in memoria, 

quia per hoc arcuH meus instaural)iti)r et innovabitur glaria mea. stabili- 
b mentum menlis et fidei tibi sciüeet soli sbtvo , quia per hoc aurum et 

argentum id est iocunditalem animi super aurum et argeotum ampleulen- 

dam mihi coacervo. quicquid potiesimum libi fueiit, 

hoc ego complector et in omoi tempore sector. 

semper inberere statuit tibi mens mea vere. 
10 eato aecuruB, successor nemo futurus 

est tibi, aed nee erit; mihi ni lu nemo placebit. 

gcripsissem plura: dixi non esse necesse. 

Da bist min, ih bin din: 

des lolt du geteU tin. 
iidu bist betlotien 

in minem herxen: 

verlorn Ul dax iluzzelin: 

du möal och immer dar inne ain. 

2 

Familiarilatis tue literis diligentissime pcrledis multiplici laude ßdei et 

10 atnicilie sum delectatus et inslar campt hiberno iam tempore transaclo 
florlbus iocuuditatis denuo renovatus. neque vero si otnnia mei corporis 
membra verterentur in linguas, tantie laudibus respondere sufRcerem, aut 
Ei (olus caTeruose modum epongie imitarer, lantam eücellentiam haurite 
non prevalerem; si lainen secundnm illud OratÜ hutnano capiti cervicem 

^sequinaro non adinnxisses vei si mnlier formosa supeme in atrum piecem 
ttOD desiisset. non enim modice ammiratlonia mihi chimeram proposuisli, 
dum ex fonlc uno dulcem et amaram similiter aqnam profudisti , qu^ 
cordia mei campum, dum per te irriguus fldei et amicicie florem et fruc- 
(um faeere cepissel, subito amaiitudiuis fluore superflueote omnem illius 

uo deiectabilem amenitalem arefecit. aiquideni ramos luos verboram foliis 
decenter adornalos ad me prolendens cor meum alleiisti, sed ne fruclum 
aliquem arboris lue ad guslandum deterperem repnliBli. hijc est cnim 
evaogelica illa ficus sine fructu et poelica sollertia aine callu. quid eliam 
te iam occupat? si eoim fldea sine operibus mortna eat et plenitudo di- 

35 lectionis exhibilio est operis, »aide te contrariam tibi ipsi oslendisti, dum 
bonia principiis, dolcibua prosecutionum eloquiia non adeo congruum 
finem (eciati rel indixisü, sed velle nieo nolle tuum contra legem amici- 
cie oppoauisti. decet enim priorera litterarum tuarum aerlem aeperum 
illum epilogum amicitie conlrartum omnino abnuere et qne verbis magni- 

10 ßce exsecuta es amicabiübus factis adinpleie. si per prosaica. Ni con- 
vertaria. Ultima que seribis. Nam tua prescripta. Docii Maronia. Sed 

1. curalilalii T. 3. oris T. 4. Bitb 39, Vi glorla mea sei 
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male Unit. Quem vis ledere? lenibus aspera ultima dixisti mala. Gonuea. 
0. p. Cur n g. p. Natural him. Quid contra dicis. Gonvenit ergo malis. 
Gomputo pro d. Nam carte, f. Si m. 1. Tunc veniam. c. Scripsisse. 1^. S ; 
n prodesse. d. necF esse n. 

3. 

5 Suo sua sibi se. dicit quidam sub nomine Ovidii de amore Sperabam 
c ff f. quem tamen versum apud me volo alias esse versum. nam spera- 
bam non esse opus nullis scriptis: sed rursus ad arma vocor et quos 
non Yolui cogor inire modos. sermonem ceptum quis enim retinere va- 
lebit? nolo vero eis mihi molestus, dum depromo animi que concipit 

10 estus. scripsi tibi, ut verum fatear, familiarius quam ante te nullus viro- 
rum unquam a me extorquere valuerit. vos quippe viri astuti vel ut me- 
lius dicam versuti nos simplices puellulas capere soletis in sermone, quia 
plerumque ex mentis simplicitate procedentes vobiscum in campum ver- 
borum nos percutitis iaculorum vestrorum, ut putatis, iusta ratione. hinc 

15 est quod litteras tibi proxime a me destinatas monstruosis non existen- 
fibus quibusdam animalibus, significatione tamen rerum non carentibus, 
adequasti et postmodum identidem executus es per quod criminari tuam 
amicam non timuisti. nimis enim irreverenti et infronito animo modum 
excedendo frena currentis sermonis inprovide laxasti, dum chimere et 

20sireni verba, ut putabam, bona et solitaria, de conscientia bona et fide 
non ficta procedentia, equiparasti. quod aliunde non esse firmissime du- 
cor credere nisi inde quia daz der hoch, et exinde quia putatis quod 
post moUia queque nostra dicta transire debeatis ad acta, sie non est 
nee erit. wände ih mohte dir desto wirs gevalle, [ob ih mih proster- 

26 nerem in allen den ih götlichen zuspriche, wände du mir daz ver- 
cheret hast, notabilis factus es mihi, desne soltu dun niemere. friunt, 
volge du miner lere, diu nemach dir gescaden nieth, wände wärest 
du mir nieth liep , ego permitterem te currere in voraginem, ut ita di- 
cam, ignorantie et cecitatis. des ne bist abe du nieth wert, quia in te 

30 sunt fructus honoris et honestatis. ich habete dir wol mere gescriben, 
niuwan daz du bist also wole getriben quod scis colligere mul(ta) de 
paucis. statich und salich du iemer wis, 
*1 = M bl, 60« (Docens misc, 2, 199, Schmellers carm, Bur, s. 185). 

W^re M. 8. Biterolf 13329 zwischen der Elbe und dem mer. zeitschr, 

11, 376 van der see went an den Ryn. Nib, 1184, 2 von der Elbe 

unz an daz mer, worüber im mhd, wörterb, 2, 137 ^ ebenso entschieden 

5 = 5. 202 aT. [der pseudovidische vers steht in dem Ooidius puellarum welcher beginnt 
{Haupt in den monatsber. 1853. s. 153) 

summi victoris flerein cum victor amoris 
sperabam curis flnem fecisse {var. posuisse) futuris. 
auch darauf folgt et quos — valebit noch ein pentameter und ein hexameter, 0. Jä- 
nicke zeitschr. 14, 559.] 7. vocar T. 8. cogar T: Boethius eons. phil. 1, 1 flebi- 
lis heu maestos cogor inire modos. 17. tni amicü T. 20. hernini yerba ü pu- 
tabar T: meine Verbesserung beruht auf s. 223, 25. solitariam T. 22. daz der \ 
hoch ist der anfang eines Sprichwortes. Oruter Floril. 3, 98 was der bock an ihm 
selber weirs, desselbig zeihet er die geirs; lateinisch bei Müllenhoff denkm. XXVII, 
2, 30 creditur omue caprae quod cognoscit caper in se, 58 aestimat esse caprae 
Vitium quod seit caper in se. 

* der Stern bezeichnet den anfang eines tones. 
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all anüberlegl geredet wird. 10. über den ztoeiiilbigen auftakt a. zu 164, 
21. diu künegln von Engelisnl ; 'die reiche achäne und leichlfertige AUe- 
nor von Paitoa, die, il2i geboren, auf dem kreiisst/ge von 1147 und 48 
manchem Deuttchen bekannt geworden tmd als gemahlin Hetnriaht II 
von 1154 bU \%0\' kijnigin von England loar' Lachmann über lingen 
und sagen t. 16. [vgl. Sehern, deutsche atudien 2, 7.] 
i2=M bt. 69' [Sehmellefg earm. Bur. s. 209). 

♦n^Niüne 38 A, Her Alram von Greslen 14C*). die attractioa 

iiiht sA gaotes ist ivie nicht nnversuohtes er da lie in der genesii 4G, 8 
Hoffm. 19. 20. röee und iü in der ausspräche au cerschleifen. du C, 
din J. tnins man A , minnesam C. mlaes man iit meines geHeblen, 
desten wip {in sinnlicher bedeutung) ich ward, der Tanhauser MS. 2, 61 ' 
si wart min trüt and ich ii man. Hartmann Greg. 6B& ir bruoder unde ir 
man. in einem Dietmar von Eist beigelegten Hede, 41, 6, waz half Mt 
Iflerscben b1 mir lac? Jo enwart jeIi nie s\a wip. Ortnit 2, 100 Ettm. swie 
stre sie sieli werte, sie wart doch miu wip. Mb. 800, 3 dfl hast dich ge- 
rüemel, du wierst tr erater man. Reinkart 621, Heinrich vom Tiirlin 
11714, g. frau 3009. Engelhart 2338. liedersaal 3, 167, 37. 21. wenn 
diu betont wird, so ist diese stropke den ersten beiden des Kümbergers 
(7, 1 — 18) im masst. gleich. 22. diu fehlt C. 23. manigera C. 24, mir 
eokoine — geselle AC. 25. ine A. sumer winne A. 
i, *1 — lO^Walter von Mezze 13 A, die diesem diebler auch noch andere 
vnn den liedem desselben durch altertliiimUchkeit absiechende und von. 
mir hier (6, 14 — 31) aufgenommene Strophen giebt. übrigejis ist die be- 
hauptung dass H^allher von Metz einem tirolischen geacklechle angehört 
habe nicht besser begründet ah das zusammenwerfen desselben mit Gau- 
tier von Metz, dem Verfasser der Mappemonde, auch m der Rheinpfalz 
gab es hcrren. von Metz. 2. iarhnl lieht J. 4. Lant. 114 des engalt 
ders Trumen nie gewan. Nib, 910, 8 slna tAües niuose engelten slldersin 
nie niht gen6i. Heinrich vom TürHn 2758 mir ist sam der des engalt des 
er nie nihi genili. bnider U-'emher MS, 2, 159« Buln wir engeilen des unt 
daz Adam und Gve den apfel az, so engulde ich des ich nie genäz. Her- 
bort 9505 des engildet der es nie gendz. von der mibe list 224 knmt 
mir daz zungemache daz ich hin gegen die Iriuwe grdz, eo engille ich des 
ich nie genäz. Otacker s. 15^ acholt aber ich des enkellen des ich nie ge- 
nozzen hfln, da vergcezen ei sich an, Martina 119, 74 daz wir nu mOezen 
gelten des wir doch [ile enbizzen. Agricola sprichw. nr 592 mancher 
muss des entgellen des er nie genossen hat. 5. so vil ist A. 6. die 
benenment A. 8. icli fehlt A. 10. kindeschen, jungen. aUhochdeutsehe 
beispiele giebt Graff 4, 458 tf- '>" HeUand 22, 1 1 heisst es vom bethUhe- 
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mUücktn kindermorde tbö »Mida Ibir sfi manaf kindisc man sullan suii- 
£dno Mm, 24. 10 roni knabat Jena im lempel so kindisc man. m> in 
tuuerm Uede tria kiiidcsdi tu man in Maniok 13, 3». 14, 35, in »'em- 
Act» .Warto 165, 34 Boffm.. im Aegidüu fimder. t, 247. 249, im BUtrolf 
675. 228%. 2573. 330S. 3651. 4021. 4294, im Servatäu 2945, im Enulitu 
3331, im LmuUt 590. IIOS. 6903, rä GoUfrirds TrUtan 6627, im F'(»re 
2553. in der guten frau 338. im Wi^amur 532. 5T5. 652. 1443; su wip 
in Wemheri Maria 167, 22; su liule in Karajaru tpraehdeTÜcm. 26, 2; 
SU degen im BiUrolf 2109. 2B26. 4701, im Lantelet 565. 844 -. lu hell in 
grafen Rudolf DI' 6 muf im Lanselft 2705. lA'r meitten höfiithett dichter 
dei dreizehnten jahr/amderU vermeiden dieien gebrauch- in der geru- 
ti» 73, S Hoffm. tlehl d«r selbe alliske was ein frltch recke. 13. ich 
vroiwen A. 16. daz tu menegen ^. 

'H'^kaiser Hainrich 5 BC. [Sckerer, deuUcke itadien 2, 10 f.]. 
hoher C. danne BC. richer B. einen eomparaticut von einem an- 
dern abhängen zu lauen itl der mhd. tpraehe nieht gans fremd, «o 
ttehl %eiltchr. 7, HD, 47 Terre wirs danne baz, im Titarel 5569 B. tU 
lieber daane leider waa im dia gir, in einer «nKolUländigen tirophe ß'achi- 
muti von KänzicA (Niüne 12 j1, Hag. 1, 302 * •) 1 wol mich doch ir bei- 
der! ai ainl mir vil lieber denoe leider, d. i. teeit mehr lieb aU leid, alto 
^eieh der grieehitelien und laleiniKhen redeweite, aber auch in anderer 
arl, nur überbietung det adjectivitchen oder adverbialen begriffet, kann 
der potitivut nom comparaUvut attrakiertwerden. flaiig Bon Langenttein 
Marl. 65, 26 s1 tanber danne lomber, 7S, 44 Doch loober denne lonber. 
Dieteriehi fbicht 87 sie dienten im mfir danne m^r, 1180 die gesle wardeo 
baz dan baz von dem ingeainde enpfangen. aber towahl danne richer ait 
dai in C liebende betier reimende danne riebe iit unriehHg. denn in 
tolcher filgung wird entweder datielbe wart oder ein syjtanymBS gefor- 
dert : sanrter danne baz 70, 1 , ebener denne siehl Airs. 12, 26, dicker 
denne diclie {Heinrieht lilanei fundgr. 2, 226), bezzer denne gaot, basE 
danne wol, m£r danoe vil, wizer denne blanc (fitero//' 1 164), wira danne 
wt [Harim. bilchl. 2, 476, GoUfr. Trül. miA, der Diirine MS. 2, 20^, 
Hahn xum Stricber 2, 5). et miUilt.alio Atyjjcber danne ri ebe heiam . 
o(f ar höher danne hflch. dat wahre, wol bAher dannei rlche, ah der kä- 
nig oder kalter, mar nieht ichvjer xu finden, aber damit wird et be ~ 
äenklich dieeet Hed He inrich dem techittn beiiul egen. in eigener perion 
konnte dieser, wenn er eerttändig war, auch vor leinei vatert tode nicht 
alio reden, nun redet er hier alterdi?tgi auf keinen fall in eigenarpej^ 
lon, dat Hed gehört su denen dia man mit einem auedrucke wenigiteru \ 
de» fünfzehnten Jahrhunderts wechtel nennen kann und die nicht immer 
geipräche, londem zuweilen nur einander enttpreehende oder wideripre- \ 
ekende gedanken zweier Hebenden dartlellen. hier enttpricht die xwefte 
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ihr narait dat mädehtn oder die frau dej 
X guol. iil et aber wahrlcheinUch. dait auch ii 



ttrophe der ertlen und t'i 
geliebten nur i 

fremder perton gerade ein konig tagen werde 'wol höher alt der känig 
fühle ich mich icenn lieh die geliBble mir geteilt hat', eingedenk aeiner 
würde und die» eingedenktein denen verratliend die den dichter kennent 
vtä^ kommt diei beinahe kinditch vor. to viel wenigatent liegt vor au- 
gen, loeder diea h'ed noch dat näekite (4, 3ä — 5, 15) enthält irgend etwa* 
das auf den kaiter Heinrich alt den dichter führt, freilieh das tied \ 
{5, 16 — 6, 4) mit welchem die ffeingarier und die Pariaer Sammlung be. \ 
ginnen konnte leicht su dieser annähme bewegen, denn besondere kraft 
haben im munde eines käniget oder kaisera die worte (5, 36 — 6, 1 ) ^ ich 
mich ir veraige._ kh rertige mich ^ der krflne. et sündet skh swer des nibl 
geloabet, ich möhte geleben mangen lieben tac, ob joch Diemer krAne kseme 
Ar min houbet; des ich mich ine si nibl vermezzen enmac. darf aber nur 
ein gekrönter hersckei- oder einer der anaprueh auf die kröne hat so 
reden? derselbe gedanke findet sich häufig in aller liebeadichliing, auch 
in der altdeutschen. HeiTtrieh von Mitrungen 138, 21 wft wie laon ich sfl, 
daz ich s6 herzecliche bin an si verdibi, daz ich ein künicrtche für ir minne 
niht ennemen wolde, ob ich teilen unde welen solde? Rudolf von Rülen- 
burg Hag. I, 77* solde ich dea riches krflne von rehte Iragen iemermS, ge- 
nige ich niht ir läne e6 grdz als umb eine böne, mir leete ir taster dannoch 
iemer w4, 87" lieber hete ich von ir Jone niht wan ein vil kleinez vingerlln 
dan daz rtche und ouch din kräae mit der vürsten willen wsere min. [Heinrich 
von Rugge 108, 2 die wile ich si vermSden muoz von der mir sanfter Itele 
ein gruoz an deme sitelen herzen min dann ich ze R4me kEiser solle sta. 
Kummer in der zeilichr. f. d. öaterr. gymn. 27, 528 /'.] der von Gliers 
Hag. 1, 104a ich wolde niht ein keiser sin daz ich die lieben vrowen 
min gesffihe nie mit zallen tagen ; son wolde ich niht der krüne tragen, 
107 B ich stSrbe gemer (d^st ein nbl; ir liebe mir alsä gebAt) dann ich 
daz riche solde hän und aber ir hulde müese Un; in wolde nihl ein keiser 
slij; s6 liep ist mir diu frowe min. l/'ac/ismut von Mülkausen MS. I, 178'' 
in naeme niht die krün von Itdme ze tragen für mlner frowen Itp; s6 rehte 
wol behaget mir duz wtp. — wfere ich herre Qbr al die menge Ai man 
prlset ein guot lant, und wsere ich krmic in Tschampenge («t wiere ich 
wltenin erkant), so lieze ich sper und al die (/. zepler und die) kröne i 
min liep, daz Ist [s6) schöne und ist sä guot. jene seilen nSlhigen also 
nickt s» der annähme daaa sie dem kaiaer Heinrieh gehören; jeder dich- 
ter kennte ao von der krdne, d. i. von der deutschen kenigakrone, nden 
und ea war nicht etwa nöthig dem überhaupt eo7idicionaten gedanken 
noch hinxu eu fügen 'weitn ich könig wäre', waa gleich darauf folgt, 
verlQre ich si, waz bete ich danne? dA lohte ich ze vröuden noch wlbe noch 
manne und wF^re min bester trdst beidiu ze Abte und ze banne, daa nimmt 
aich leltaam aus in eines königes und besondert in Heinrichs munde, 
ich lege aber darauf kein gewicht, und ebenso wenig will ich mich auf 
den Charakter Heinrif lff berufen, dem Otto .Ibel in seinem buche über 
den könig Philipp xu gUnaUge färben geliehen hol. lüchl immer tind 
die Ueder der dichter ein treues bild ihres Charakters und die mittel- 
hoehdeultehe liebespoetie folgt allmählich verbreiteter gewehnheit und ist 
15* 
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zum ilieü ohne individualität, so mag zugegeben werden dost Heinrich, 
wie früh sich auch se in strenger und harter sinn ganz auf die herschaft 
\ und den staat richtete, doch einmahl der unter den edelen üblich gewor- 
1 denen sitte folgen und zarte liebeslieder singen konnte, nur dieses Ued 
hat er nicht gesunken , dass alle vier Strophen zu einem Hede gehören^ 
das in der ersten Strophe mehrere gesetze ankündigt (swer nu disio liet 
singe vor ir), wird durch die Unregelmässigkeit der abwechselun g stum- 
pfer und klingender reime nicht zweifelhaft: beispiele derselben unr^el- 
mässigkeit hat fFackemagel in seinen alt fr, liedem und leichen s.1\h f. 
aus anderen dichtem zusammengestellt^ zu denen Heinrich von Feldeke 
besser nicht gezählt wäre, in demselben Hede also sagt unser dichter 
Mir sint diu riche und diu laut undertän swenne ich bi der minneclichen 
bin ; unde swenne ich gescheide von dan, sost mir al min gewalt und mtn 
richtuom da hin : senden kumber den zel ich mir danne ze habe, sus kan 
ich an vröuden üf stigen joch abe, und bringe den wehsei, wsen ich, durch 
ir liebe ze grabe, so zu reden steht jedem dichter an , dem kein reich 
unterthan ist; der römische dichter hat so gesungen donec gratus eram 
tibi nee quisquam potior bracchia candidae cervici iuvenis dabat, Persarum 
vigui rege beatior, so der dichter jenes wol hceher dannez riche, so viele 
in vielen sprachen, (db^^n dagegen red,et so ein köni^, ein könig wird 
weder bei der geliebten auf diese weise seines königthums gedenken noch, 
wenn er irgend verständig ist^ metaphorischen ausdruck und den aus- 
druck der lebenssiellung die er würklich hat wunderlich und ungeschickt 
vermischen, aber nicht sonderlich verständig waren die Sammler der 
mittelhochdeutschen lieder und es ist bei ihnen keine kritik zu suchen . 
jene stelle und besonders das verzichten auf die kröne ^ in einem Hede 
das deutlich das gepräge frühes Zeitalters trug, konnten, oberflächlich 
betrachtet, einen fahrenden mann, dem erlauchte Vorgänger in. seiner 
kunst gewiss willkomjnen waren, auf den gedanken bringen dass hier 
der kaiser Heinrich rede, stumpfer sinn konnte auch jenes wol hoeher 
dannez riche so deuten, und das nächste lied konnte wegen einer gewis- 
sen ähnUchkeit des inhaltes hinzu gerathen. — dieselben bedenken die 
mich bewogen haben die dem kaiser Heinrich beigelegten lieder unter 
die namenlosen zu stellen hegte wohl Lachmann als er in den anmer- 
kungen zu ff^alther s, 195 sagte: 'kaiser Heinrich dem f^I schrieb man 
liebeslieder zu, nicht etwa spät nachdem sich die erinnerung verdunkelt 
hatte, sondern im dreizehnten Jahrhundert.^ im dreizehnten Jahrhundert : 
denn so alt muss das liederbuch gewesen sein das hier die quelle der 1 
Pariser und der zu anfang des vierzehnten Jahrhunderts geschriebenen 
Weingarter Sammlung war, weder dies ist richtig verstanden noch die 
meinung erkannt worden die Lachmanns vorsichtige worte deutHch ge- 
nug verrathen. 18. alle die BC. 19. so also C. gueteliche B. 
22. gamachet B, 23. 24. ich kom ir nie sit in iugende B, ich kom sit 
nie so verre ir iugende C. 25. ir en were C, ir w§re B. 

26ssk. Hainrich 6 BC, 33. das. si wellent in schowen B. 34. ge- 
viele B. alle B, nie manne B, nie nieman C, 

*35«k. Hainr. 7 BC. 36. alre B. liebste C, 37. den nach 

minen sinnen C, 



I 



I, B 



S. ö. 



, 1. ic deheiii Frowe nie gewan C. 4. 5. <len miihle mii in al den wellen 
got iiiemer vergelten C, den moht mir ^ot in alle der weite niemer vergel- 
len B. 6. miniiecliche feldl B. 

T = k. Hainr. S BC. U. nu mei'kenl wie \c\i BC. Eckenlied 212, 6 
nu merke wiech daz meine. Karlmeinet 134 Lackm. nuo höret we ig 
meyne. Lanielet 11 nu hterent wlech ei meine, 2623 hment wiech daz 
meine, die strengkofische tpracke dea dreizehnlen Jahrhunderts meidet 
diese ßrvi't. 14. edel BC. 15. Tuot da mans leit C. 

•16 = k, Hainr, I BC. 18. das ich si B, do ich ei C. rehle nach 
munde BC. 19. vil fehlt BC. 21. unsenfteclich BC. 

23=k. Hainr. 2 BC. rieh C. 26. so ist fiC. aller min C. 

27. wan senden k. BC. zelle C. 2S. sligen uf und ouch abe BC. 

Stign öf und ouch abe wird man vielleieht ah eine gelindere änderung 
vorstehen; mir schien sie bedenklich. 29. als ich w^ne (wenne C) BC. 
dor C, oft wo die andern durch liaben. 

30 = k. Hainr. 3 BC. Sit unif gar fehlen B. herclichen B, herzec- 
lichen C. 31. wenken BC. zallen zilen M" ^- 32. herze BC. 
ouch /eA« B. 33. vil nianiger C, fehlt B. 35. mirs SC. rehle fehlt B. 

31 =k. Hainr. 4 SC. sich M'' ^C. Parz. 435, 1 swetz niht ge- 
lonbt, der sündel, ähnlich, d. h. mehr im sinne eines irrem oder unrecht- 
Ihunt als eines eigentlichen sündigen*, steht Tit. 61, 2 anders du kanet 
dich veraünden. vergl. Friihl. 38, 30. 75, 5. 100, 18. 115, 29, 138, 2«. 
180, 5. 3S. manigen BC. 39. ob C. 

, 1. an C. mag BC. 2. verlnr BC. 
wiben noch manne B, weder wibe noh r 
B. beide C. 

♦5='Niüne 46 J, 7. verwandel yt, 8. ime .-/, 11. swenne ^, 
12. wers A. 

*U=Walter von Me«zc 10 .■/. 

20= Walter von M. II //, 21. nahes .4. 25. minem .J. 

26=WaUer von M. 12 j4. hftn Lachmann; gan ,j. 'ffu wi>.(t mir 
wohl ihränen bringen.' die vermutende bedeulung con Ich wil ist von 
Laehmann mir vor vielen Jahren an stellen der Nibelunge nachgewiesen 
worden, da das mhd. Wörterbuch oon dieser bedeulung nichts toeiis 
mägen hier beispiele stehen. Nib. 133, 2 stehen si sin ougen, ich wil 
wol wizien daz daz im in dirre werlde nimmer künde werden baz, so meine 
ich wähl dass u. s. w. 347, 1 si gie mit den beiden da si ( dS saz, üf 
matraze Hebe, ich wil wizien daz, geworht mit guolen bilden, mit golde 
wol erhaben. 519, 3 nnd lAt iwer weinen: si wellenl achlere komeu, n» 
werden wohl bald kommen. 560, 3 ob iu daz ieman seite daz man diende 
baz ze fürsten hdchgczUe, ich wolde niht gelouben daz, das würde ich 
schwerlich glauben. 692, 3 er leite sich sä verre daz er ir schcane wU 
dar nach selten ruarte: ouch wolde st des haben rit, auch würde sie das 
wohl schon abgewiesen haben. 792, 1 in wils niht wesen diep, ich werde 
es doch nicht gcstohhm haben. 1356, 3 die Hinnen wellent wtenen daz ich 
An Tiiiinde sl, die Hiunen werden sonst vielleicht glauben. Gudrun 1189,4 
diaz niht behQelen welle, ich wil daz ez ir elellchiu beweine, ich glaube 
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dass manche von ihnen es noch bitter bereuen werden {wenn ich sie strafe), 
die beitpiele dieser anwendung von wellen lassen sich leicht häufen, 

n. 

Der Ton Kurenberg C, es ist unsicher ob die folgenden lieder dem Kümber- 
ger gehören, da der name aus 8, 5 gefolgert sein kann, aber jene Stro- 
phe bezeugt in jedem falle einen dichter y wahrscheinlich einen österrei- 
chischen: denn Kümbergs weise ist dem masse nach die strophe der 
lieder von den Nibelungen, der Kümberg ist ein Waldgebirge eine stunde 
westlich von Linz , das steil gegen die Donau abfällt, sich bis zu dem 
Cistercienserkloster ff^ilhering hinzieht und auf einer seiner spitzen noch 
jetzt burgtriimmem trägt, in dieser gegend waren einst die herren von 
Kümberg sesshaft. zwischen 1155 und 1180 tauschte Geroldos de Guo- 
renberch, vir eöntiguus nobis manens, wie es in der Wilheringer Urkunde 
bei Stülz gesch. von Wilh. s. 473 Iwisst, gegen seine besitzung Guoren- 
berch eine andere, Waltrathart, vom stifte Wilhering ein. ein anderes 
Kümberg liegt östlicher, fünf stunden südlich von Melk, am Mankbache. 
ob dies Kümberg schon früher bestand oder etwa von Gerolt, nachdem, 
er seinen früheren sitz an Wilhering abgetreten, gegründet ward, lässt 
sich nicht bestimmen, ein Purchart de Ghurnperch erscheint zwischen 1100 
und 1139 in einer Urkunde von Michaelbeuern bei Filz gesch. von Mi- 
chaelb. 2, 692, der 1, 150 und 171 die Kümberger unter den ministerialen 
der grafen von Burghausen und Schala und der grafen von Peilstein 
aufführt, in derselben zeit Marcwardus de Ghurinperch, Filz 2, 696, und 
Magins de Ghumberge (/. Ghurnberge) et frater eius Otto de Polan, Filz 
2, 697, und derselbe Magenes de Ghurnperch in einem Passauer salbuche 
mon. B. 28, 2. 91. Ghuonrat de Ghuorinperge um 1140 im salbuche von 
S. Nicolaus bei Passau, urk, des landes ob der Enns 1, 554, und 1147 
in einer Urkunde bei Stülz gesch. des stiftes S. Florian s, 255. Heinricus 
de Ghurberch 1150 (oder nach Meiller reg. anm. 204 m/. 1155) in einer 
Urkunde des herzogs Heinrich II von Österreich für S. Peter in Salzburg, 
Pez thes, 6, 1, 355. imj. 1161 Gualtherus de Guornberg unter den mini- 
sterialen des Stiftes IFilhering, Stülz s. 480. Otto et Purchardus de Ghurn- 
perch zwischen 1160 und 1190 in einer Urkunde für Michaelbeuern bei 
Filz 2, 714, unter zeugen deren sitze dem unterösterreichischen Kümberg 
am Manköache nahe liegen, Heinricus de Ghurnperch zwischen 1190 und 
1217 bei Filz 2, 723. — dankbar bemerke ich dass Karajan mir bei die- 
ser anmerkung geholfen hat. [vergl. Riezler, zum Kümberger , in den 
forschungen z. deutsch, gesch. XVIII, 547 ff. F.] 

7, 1 = 1 C. frünt, ohne vären, C, 6. bitte C, 7. hie bi vor C, 

10=2 C. W. min vil liebe, ohne liep, C. 13. muesse C. 16. lasse 
C. harte fehlt C. 17. 18. das min froide ist der minnist und alle an- 
dere man C. s. fFackemagel in Hoffmanns fundgruben l *. 267. 
» *t9 = 3 C, 20. lieb C. 

8, 1=4 C 2. zinne C. 8. alder C, auf diese strophe bezieht sich 

9, nff, 

9=5 C. 15. ein eher C. s. zeitschr. 11, 574. Notker ps, 79, 4 
(Hattemer s, 288a) der einluzzo wilde b^r, der mit demo suaneringe ne 
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git, wo hkv auch von Graff sprachsch. 3, 202 bezeugt, über den suanering 
Schmeller b, wb, 3, 259 zu vergleichen ist Hirzelein Diut. 3, 320 von 
hunden nie ein swener gestuont s6 stolz ze btle. 

17 SB 6 C, 19. an (7. 21. erbluot C, 22. als der rose an dem C. 
23. und gewinnet, ohne mir, C 

25 = 7 C, 32. wolf und geist (Reinhart fuchs s. 3t l) manec wolf in 
den drüch gät der nach den Unten ist geschaffen. Mb. 1723, 1 Volker der 
snelle z6h näher üf der banc einen videlbogen starken, michel unde lanc, 
gelich eime swerte schärf unde breit. 

33 = 8 C, vergl, ein lied bei der Hätzlerin s, 47. Heinrich von Mügeln 
in einem seiner lieder 6, 1, 

Ein frauwe sprach 'min falke ist mir enphlogen 

s6 wtt in fremde lant: 

des ich forcht, den ich lange h4n gezogen, 

den vest ein andre hant/ 
das folgende Ued steht in der Wiener hs, 2856 bl, 248^, 

Ich het zu hant gelocket mir 

ain falken waidenleichen. 

das hat verloren all sein gir 

und tuet sich von mir streichen. 

biet ichs gepaist nach meinem muet, 

es war als wild nie worden. 
. das tet ich nicht und lies durch guet: 

darum han ichs verloren. 

es ist mir worden ungezäm: 

das tut mir we in herzen. 

gar übel ich im des gan: 

es kund wol wenden smerzen. 
West ich sein strich, ich Tolgt im nach, 

ob ich es möcht gewinnen. 

kain vederspil ich nie gesach 

das sich tat minner swingen. 



und hat sich doch verflogen 

mit ainem trappen der es fieng: 

der hat mein fälklein betrogen. 

biet ichs gepaist. 
Nu traw ich allen waidgesellen, 

die habent mirs versprochen 

das si den trappen paissen wellen 

bis das ich werd gerochen. 

furbas ich mir stellen wil 

allain nach edelm vederspil 

das sich nicht tuet verfliegen 

und kainen fürbas betriegen. 

biet ichs gepaist 
[vergl, Follmöller, Kürenberg und Nibelungen (Stuttgart 1874) *. 17 /f. 
Scherer, deutsche Studien 2, 4.] 
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9, 5^9 C. 12. die gelieb wellen gerne sin C. soneU aus dem ärei- 
zehnten Jahrhundert bei Franc. Trueehz, poesie itaUane inedUe (Ptato 
1846) bd. 1 #. 54 

Tapina me, che amava ono sparviero! 

amayal tanto chlo me ne moria. 

a lo richiamo ben m'era maniero, 

ed nnque troppo paseer nol dovia. 
or e montato e salito si altero, 

assai piü altero che far non solia, 

ed ^ assiso deniro a nn verziero, 

e nn' altra donna Tayerä in balia. 
isparvier mio, chlo (com'io Lachm.) t'avea nodrito! 

aonaglio d'oro ti facea portare, 

perch^ nell' uccellar fossi piü ardito. 
or sei salito siccome lo mare, 

ed hai rotti li geti, e se' fnggito, 

qnando eri fermo nell tno nccellare. 
13 = 10 C. 20. were C, 

21 — 11 C, Til C. 23. leit das C. 24. sant C. 27. minnesto C. 
29 -■12 C. isen gewant G. 

10, 1=13 C. Der C. 2. das erste sich fehlt C. 8. nnder C. 

9 = 14 C. Ruther 2223 ich wil onch immer magit gAn, mir newerde 
der hellt lossam. 15. wies C. 16. als C. 
16=15 a 22. nmbe C. 

m. 

Meinlo B, Milon C. Seweiingen ß, die von Sevelingen (Söflingen bei 
Ulm) waren truchsessen der grafen von DilUngen: s. Plaeidus Braun, 
gesch, der grafen von DilUngen und Kihurg^ in den hisU abhandJungen 
der baierischen ak, der wiss. 5 (1823), 425. 465. 470. 471. 472. 476. 477. 
der Meinloh de Sevelingen der im j, 1240 als dienstmann des grafen 
Hartmann von Dillingen in einer Urkunde des klosters Kaisersheim er- 
scheint {Lang reg. Boica 2, 310) m^ig ein söhn oder enkel des dichters 
gewesen sein, vielleicht derselbe der dem deutschen hause in Ulm eccle- 
siam et domum in Ulma schenkte (Jäger Ulms verfassungsieben im mit- 
telalter s, 94). 

11, lal ßC. 4. welende ß, wallende C. 6. niht BC. 8. den du 
frowe wilt haben in pfliht C, 12. die BC, wellen B: wen C, 13. VH 
tongenliche ansehen C. 

14 =»3 BC, Dir enb. BC. 16. haisset B, heisset C. zware C. 
17. ime alliu anderiu B. 19. niena B, 20 f. nu tuo ez B. tugende 
und ist zu verschleifen, 21. und enbüte C. mir etteschlichen B, mir 
eteslichen C. 21. im (ime C) tu nach bekeret BC. 26. gar fehlt C. 

12, 1=4 ifC. 2. seleclichen C. 3. si C. 8. en fehlt BC. 9. bi- 
derben BC. wiben dienet C, 

14=6 BC. 16. werdent sin inne BC. 19. wankein BC. 21. das 
ist BC. 22. das es BC. 25. genuogen BC. an C. 
27 SS 7 BC, stolzekliche C, 28. weit B, niemane B, niemanne C. 
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29. gedenken B. 32. alse B. 33. ich engesBcli C, ich gesach B. 

3S. aneiht C. 
1, 1=8 BC. 3. begunde BC. 5. E C. 9. si ial BC. 13. iimbe 
das »ib C, umbe ir lip B. 

14 = 10 BC. la. übel C. 20. alle gelkhe B. 21. fninde bin B. 
24. sli;chent (siechent f) ei BC. stfechens üz [r oagen ist beseielaiung 
des ärgers der gegen sieh selbst wüthet. [eergl. Sc/terer, deutsche stii- 
dimi 2, 27]. 25. ralen B. 

11 BC. Mir erwellen BC. 28. kindenscher C. s. zu 4, 10. 
38. wissen B, 

V. 
, 1 = 12 C. Bumers C. 11. 
*14 = S BC. Drie lugende 
began BC. 20. wol rMl £ 



32. liebste C. 34. al den BC. 36. biebi v 

wissen C. 39. ich si BC. 



1 Aä« c. 

t in dem Jande BC. IS. gewan] kan 
2t. eweder er wil BC. 22. beln C. 

allermeis C, alremaist B. 24. Müllenhotf Scherer, denkmäler XXT1I, 
2, 138nulli caroe erit qui prorcrt omnia quaescU. 25. swer C. gesagen BC. 

26 — S BC. 29. min fehlt C. 30. mins BC. 31. gewegen C. 

33. vil B; sol C. pflegen C. 34. ich gejege BC. 35. kinden- 

schen C. 36. komens BC. 
I, *t'=2 BC. 4. geluot Zt. G. das mir go( die selde habe gegeben B, 
das Ich der selde habe gepfiegen C. 7, das ieh BC. geredde C. 

8. oder BC. ir nalie si bigelegen C. 9. min» BC. 11, si ist BC. 
13 — 17 fehlen C. 13. ich gesach B. 

Die beiden folgenden Strophen stehen nur in C (13. 14) und haben 
nichts von Meinlolu art; die erste hat C auch unter Reinm. d. alt. (228), 
all suieite eines liedes (s. 195, 3). 

bweiu von guolen wlben liep geschiht, 

der hat aller sielden wol den besten teil. 

wä gesach ie man sü gaotcs iht? 

an in sä Üt der werlde nunne und ouch ir heil. 

der wol an in eiwirbet pdibt 
fröide, der ir gnete wnnder geben kan. 
Trüren muoz ich sunder mlnen danc: 
in der werlde wtere niemau gerner frfl. 
swaz ich ie n&ch hdhem muote ranc, 
Atz hAt mir min ungelinge erwendet sb 
daz ich wiene des engalt 
daz mich wan einer liebe twane 
ald daz ich AT guot gelinge was ze ball. 

IV. 

gens Vermutung, der burggraf von Regeiuburg sei kein anderer als der 
burggraf von Rietenburg , hat nickt geringe Wahrscheinlichkeit, denn 
alterdings war die burggrafsebaft von RegCHsbitrg in dem geschlechte 
der grafen von Stevening und Rietenburg erblieh bis mm Jahre 11S4, 
100 lie an ein anderes haus, wahrscheinlich sanäehst an das teuehteji- 
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Mynsinger s. 14 auch eine besondere art des edelfalken den rothen falken .* 
* der rott valck ist ain wenig clainer dann der pilgrin falck vnd halt starck 
füsz, clawen vnd schnabel, vnd ist starck, schnell vnd auch behennd an 
dem flug; aber er mag in die harr nit lang fliegen, er ist leicht zuberaiten 
ynd zäm zu machen, aber er lebt nit als lang als ander valcken. die 
lesart in C und der gegensatz zu eltiu z,\\ macht mir die erste auffcLssung 
wahrscheinlicher F.] 11. und fehlt J. ellü A, altez /. tzuo der 
stuote /, zurstun AC, 12. wazzer J. 13. mit rehtem herzen (truwen 
A) AC, Ton hertzen sol man /. 14. Die werlt eyn teil um ere «/. 

15. Wisen man den sol man willich haben /. 16. volge och A, Tolgen J. 
17 = 3 AC, 18. als C. 19. sol der AC. 22. niet C. 23. erden 
C. 24. s6 fehlt C, sol C. 

25 = 4 AC si fehlt C. 26. nie so AC. en fehlt A. 27. ein 
A: sin C. 28. vrome A, 

21, 2. stolze C. stolzen beide ist formel: Rvgge 99, 30. fFalther 20, 11. 
Sachsensp. vorr. 191. Hfl. chronik 1091. 1419. 2909. 8743. [vergl, Schmidt^ 
Reinmar von Hagenau und Heinrich von Rugge. (Strassburg 1874)^ s. 
81]. 3. son wir C. 

5 b 5 AC, 10 /. fromt A^ hilfet /. ez fehlt C. 6. unde ouch 
dem /, und einem AC. 7. der in A^ und der in C, unde man ez in /. 
du beide A, beiden /. 8. so hat ez eyner /. ienim A, einem C. 

9. yynt dez er ^ert /. 11. sendes /. 12 fehlt A. 

13 SB 6 ACJ, [der spruch steht auch in dem Münchener cod. lat 

4612 in 40 , fol. 46 ^ (t) in nicht abgesetzten verszeilen. s. Scherer, deutsche 
Studien 2, 38]. 13 fehlt A. 13. 14. Swer spuret hin tzuo walde swen 
der sne tzuo gat. unde vriunde suchet da her nicht en hat •/, [Swer ze 
holz get spvren so der sne zergat vn svchet sinen gvten yrivnt do er 
cheinen hat f]. 15. «mbesendes /, [yngesehens t]. 16. altet A, 

heldet /. gar / [{\. verlornü AC [t], vurlorne j. [17. boesem t.] 
18. [daz an (], des er ane J. 19. im wirt /. 

21^37 AC. dienst A. 26. daz er AC. 28. riuwen Haupt: 

truwen C, truwen A. 

29 »8 AC. 31. er ist C. 32. zuht diu AC. 33. machet C. 

36. der Mamer MS. 2, 171^ schade scheidet liebe mäge die doch vil 
nähe sint geborn. 

22, 1=9 AC. 2. beiladen C. daz ich ^C. 4. ime ^. 6. der ge- 
winnet AC. 7. ich ez A. vromen A. 8. ich ez alle A^ ich sies alle C. 

9=sl0 AC, 9 /. aremüte /, armuot AC. heimüete sagt der dichter 

28, 21. heimüete: armüete Pilatus ^hf. [v. 271 f.] heimüete anegenge 14, 38, 
Karajans sprachd. 20, 15. armuete Docens misc. 2, 307. den man 7. 

10. beide A, fehlt J. sinne unde witze /. wise A. daz er ACJ. 
nicht ne kan /, niht kan A, niht wissen kan C 11. sine vriunt die 
tuon des guoten rat /. frunde C. lihten AC. VI. swenne ACJ. 
nicht ne hat /. 13. rucke J, ruggen C. 14. vil /.• wol AC. 15. Swen 
der helt mit TuUen vert /. daz er AC. 16. volle holde A. 

17=11 AC. 18. mer A. 20. em] inme ^, imme C. 

25=47 C. 26. ein frömder C. da] danne C. 27. sis leides C. 

29. es ist C. 
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33=48 C, 
23, 5 SS 49 (7, 3 /. Mich nympt wunder daz eyn reyne byderbe man /. 

6. nmme syner vriunde holde nicht werben kan /. niht erben kan C, 

7. si sin C, sie ne tragen /. haz /. 9. der eren so er solde pflegen 
C, der ere /. 10. mit den besten 7.* bi in C 11. So si des frun- 
des nien enhant C. sen J. 12. uf (of J) den banden CJ, 

13» 50 C, 8 «/. Daz ich ungelucklich byn /. 14. muostich /. 

einem C, 15. da uz /. kuole /, schöner C, 16. der was C. 

17. dar kam vil der fremden diet C, 18. die wurden hob gesetzet C. 

ergetzet Hagen: gegezzet /. 19. ich bot dar dicke minen napf C, da 
/. 20. er ne wart J, der wart C, 

2 las 51 C, 4 J, Swer den wolf ze hirien nimt der vat sin schaden C 
ähnlich lautet das Sprichwort bei Freidank 137, 11, swÄ der wolf ze 
hirte wirt, da mite sint diu schäf verirt. aber diese lesart wäre wohl 
nicht verändert worden^ und was J giebt wird durch die bearbeitung 
dieses Spruches in Lassbergs liedei^saal 2, 613 bestätigt, 
Swer den wolf ze hüse ladet, 
der merke daz ez ime schadet, 
swer sine frowen überkleit 
und er ungerne kleider treit, 
6 der sol haben kleinen zorn , 
wirt ein stiefkint im gehom. 
ez bete eines mannes lip 
ein gar überspehtic wip. 
die kleite er äne mäze wol, 
10 s6 man wip von rehte soi 
diu vil eren hänt erkant, 
und truoc er ril smsehe gewant. 
nü gie ein lantsträze glat 
Ton dem dorfe unde ein phat 
15 zeinem market, lac da bi , 
und swenne dar gän wolte si, 
s6 rette si dem manne zuo, 
'meister, nach minem rate tuo , 
daz ich dich niht vermäze. 
20 ich gän die nidere sträze : 
s6 solt du gän den phat 
oben hin zuo der stat.' 
ditz tet der man vil dicke, 
ir tücke valscher zicke 
25 hie mit er ze teste beyant 
des koufte er guotez gewant 
iesä sin selbes iibe 
und nam ab sinem wibe 
swaz si guoter kleider häte. 
30 nü solten aber si gedräte 
hin zuo dem markte k^ren. 
d6 sprach er nach untren 
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ze dem wtbe 'gä du den phat 

den ich ^ s5 dicke trat, 
35 d6 du versmähtest min. 

nü muost du ouch versrnsehet sin 

Ton mir, und wil mit ^ren 

ouch zuo den liuten k^ren 

üf die rehien sträze/ 
40 mit sus gelicher mäze 

galt er ir gedräte 

dazs im geiihen häte. 

sus hat noch manic wtp 

für einen t6rn ir mannes lip, 
45 dem ez vil sselden brsehte , 

ob er dar an gedsehie. 

si künnen manic giegen 

und sich wol versmiegen 
^ zuo den Sachen die in sint 

50 sunderliep an underbint. 

da Ton hüete sich ein ieglich man 

daz er sinem wibe iht lege an 

m4 wät dan er geleisten mac: 

80 gelebt er den tac 
55 daz ez ime liep wirt 

ob er sin verbirt. 
vergl, Morolf 479 ledestu den wolf heim ze hüs , er enkomet niht äne 
schaden dar üz. 'aber übereinstimmend mit C in der Zimmerischen 
Chronik 4, 414 darumb hat der maister Spervogel, der vor etlich hundert 
jaren gelept und zu selbiger zeit nit für den klainfuegsten deutschen poeten 
ist geachtet worden, nit unzeitlich ain reimen oder gedieht hinder ime ver- T 

lassen, wie hernach folgt: 

Wer den wolf zu aim hirten annimpt, 

der mag sein wol gewinnen schaden; 

ein weiser man soll seine schiff nit überladen. 

was ich euch sag das ist war: 

wer sim weih Tolgt durch das jar 

und ir reiche klaider über rechte mass thut kaufen, 

da mag ain hofiart von geschehen, 

das sie im wol mag ain Stiefkind taufen. 
22. ein wiser man der sol sin schif niht überladen C. 24 — 26. swer 
sinem wibe volget dur das iar. und er ir richü kleider über rehte maze 
koufet C. 26. unde ym /. 27. ßeme darb des niht groz wunder 
nemen J. 28. das si im C, ob man ym /. 

29 = 52 C. haln C. truoc, getreide trug, 30. vernet C. korns 
genuog C 31. ellü die werlt C, 33. gar fehlt C. 35. swanne es 
gedienet C, 36. aber dan ze C. 
24, 1 = 53 C, 5 /. reine fehlt C, 2. so tzieret wol ir /. als ich mich 
kan entstan C, also ich es mich kan vur stan •/. 3. das sie vil schone 
bluet stat «/. 4. also die Hechte sunne of gat /. 5. die kegen den 
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morgen schynel vrua , 

8. so ist doch ir lob vil kleyne J. 

9=1 i J. 13. daz sie geliche ein ander helen J. dass hellent tlehen. 
mu4s iil ttnuweifelkafi. bessern laut lich auf verschiedene weise: ich 
habe ao geändert data nicht ein ander sweimahl kommt. 14. dem J. 

17 = 2 J. vil wol fehlt J. 19. !□ besonder/. 21. da ne horl J. 
Tl. nnde er tiorne /. 

2S = 7 J. vergl. Freidaiik 111, 26. 27 BJget / 28. sich nymmer 
of wiilfr J. 29. awenne sie J. 32. undc synle waz J. 

33^11 J, vW fehlt J. 34. Gwaz man eynen bösen vor seil daz 
ist leider gar vnr lorn J. 35. im] sin J. 36. er daz J. 
25, 1. er ne wolle alle syne gynne J. 3. so muehle man J. ffolfram 
TU. S7, 4 ich weiz den Türslen, eoltc er daz lern, man l^rte ein beren t 
den aalter. Thomasia 357 ich wil In sagen dai der ber wirt nimmer ein 
guot singer. Ifinsbekin 31, 8 sol wiser rit der volge enbern. der also 
triiindes hDelen sol, der zamte llhler wilde bern. 

5 = 13 J. 9. ym J. 10. kegenJ. 

*23=^12 AC. nch in dieser strophe A immer. 14. uch (iu C) 

enwahset AC. 16. icli enkan AC. 17. genade AC. frnoEen AC. 
über den milden Frute habe ieh in der vorrede sunt Bngelhart s. XI f. 
gehandelt, die bei Spervogel hier hergestellte und in der nächsttn 
Strophe ilberlieferte form des namens hat auch Sigeher MS. 2, 221», 
dea muten Fruotee lügende elnl an in gespart. 

20= 13 AC. ruewerl A. vnruol C, vnrt A. von feAU AC. 

Wolfram »'ilh. 32, 22 der kanege von über mer. Pari. 28, 21.31, 16. 
Eerh. 5515. 21, über Wallher von Hamen {wahrseheinlieh dem nach- 
maligen Rheinhausen in der gfgend von Mannheim; s. Widder öeschr. 
der kurf. Pfah I, 89), den vater Friedriehs, habe ich in der vorrede sa 
den kleineren g^diehten Hartmanns von Aue i. Xfl urkundliche nach- 
richten gegeben, sie lassen sich mehren [». Beinzel, geschtchte der nieder- 
fränkischen geschäflssprache s, 367 an'ml\ [HenTdei, aar gesehichte der mhd. 
lyrik {Jenaer disterl. 1976)'. 13 ?f. 53 f^.], aber hier genagt die bemerkung 
dass er noch im f. 1173 in Speier eine Urkunde kaiser Friedrichs 
des In [Perts leget 2, 143) beveagte, in Wofmi eine des ertbisckofs Phi- 
lipp von Köln [Frey und Remling urk. des klosters Otterberg s. 3). 
22. Heinrich von Gebechenstein ist, to viel ich weiss, unter den magde- 
bvrgischen burggrafen von Gibiehenstein nicht nachiuvieisen. 23. und 
von AC. noch ein r noch ein Heinrieh, denke ick. aber welcher Beinrieb 
von Staufen gemeint ist wird lieh nicht bestimmen lassen. Heinricus 
Dobilis de StanfTen (Slouphen, Sluflen, Stoffen im landgeriehte Landsberg) 
kommt in Urkunden nicht satten vor, als vogt des klosters H'essobrunn 
im Wessobrunner salbuche von den weiten des übtet Ifaito (1130—1166) 
bis au denen des ables Sigibalä (1172—1200), mon. B. 7, 342-367. er 
scheint nach der Urkunde i. 367 im j, 1192 gestorben xu sein, also wohl 
XU spät als dass man bei Spcrvogel an ihn denken diirfle. nicht un- 
möglich ist es dass der von Staufen den von mir s. 234 erwähnten letzten 
Sleoeninger burggrafen Heinrich von Regensbnrg oder dessen gleich- 
namigen valer meint, mar einer von ihnen dichter, so passt das hier 
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sehr wohl, wo der fahrende mann ohne zweifei besonders freigehigkeit 
gegen sänger im sinne hat, die Steveninger oder Rietenburger nannten 
sich auch Regenstaufer oder Staufer. Otto comes de Stoufa, filius eius 
Heinricus 1135 man, B. 14, 410; Otto filius Henrici praefecti de Stouf 14, 
425; Heinricus comes de Reginstophe um 1150 mon, B, 5, 331. aber in 
• den sechziger und siebziger Jahren des zwölften Jahrhunderts erscheint 
neben den Steveningem noch ein anderer Heinrich von Staufe {Donau- 
stauf?). um 1160 Otto praefectus urbis Ratisponensis, palentini comites 
Otto et Fridericus, Heinricus de Stouffe mon. B. 3, 59 ; Fridericus prefectus 
Ratisponensis, Hainricus comes de Stiviningen, Hainricus de Stouphe 5, 
338; 1161 prefectus urbis Ratisponensis Hainricus et frater eius Otto, dann 
nach anderen zeugen YLtvknc\x% de Stoife 3, 458; 1162 Heinricus prefectus 
de Regenspurc, Heinricus de Stoufen 10, 17 ; derselbe (de Stouphe) 1168 eben- 
das, s. 24 und (de Stoupha) 1 169 s, 43; 1177 prefectus urbis Ratisbone Fride- 
ricus, Henricus comes Pleinensis, Henricus de Stoife 3, 464. Heinricus de 
Stoufen 1171, Augsburg^ mon, B. 22, 183. aber derselbe^ wie es scheint, 1182 
ebend. 195. 24. genade C, 25. steinsberch C. saz AC. ein Werenhardus 
de Steinesberch zeugt in einer Urkunde Lothars des 3n, fForms 27 dec, 1128, 
abgedruckt in Job, Dav, Kölers abhandlung de Castro imperiali forestali 
Brunn (Altorf 1728) *. 9 und daraus in Böhmers Frankfurter Urkunden *. 1 3. 
ein Privilegium des kaisers Friedrichs des \n für die münzer und haus- 
genossen zu Worms, gegeben zu Worms am 24n sept, 1 165, im originale 
verloren, ist bestätigt von Karl dem An im J, 1372 in einer bei Schannat 
hist, Worm. 2, 188 unvollständig abgedruckten Urkunde, die in deutscher 
spräche aufgenommen ist in könig Ruprechts bestätigung vom J, 1400 
im Pfälzer copialienbuche nr 4 bl, 124 f. zu Karlsruhe, woraus Mone 
in der zeitschr, für die geschichte des Oberrheins 9, 285 den inhalt 
giebt, unter den zeugen erscheinen (s. 287) Wemher von Steinsberg, 
Walther von Hauten, ohne zwei fei ist Wemher ein Schreibfehler für 
Wernhart, oder Wernh, ist falsch gedeutet. Steinberg, dessen namen 
der stamm der Ottinger nicht verderben lässt, ist Gräfensteinberg bei 
Chinzenhausen. noch bis zum J. 1766 waren die Ottinger im besitze der 
grossen Gräfensteinberger Waldungen: s. K, H. von Lang, Baiems alte 
graf Schäften {Nürnbergs 1831) *. 306. [doch vgl, auch Henrici a, a, o, s. 
17 f 59 f F,] 

26 = 14 AC, nü fehlt AC. 29. wie er C: wer A. leich A. 
30. biderbem man verzec A. 31. des enmohte A, des enmoht C, 

[kaiserchronik {Diemer) 495, 19 er gab unt l^ch. swes er dem armen 
verzech des nemaht er niender gewinnen. Henrici a, a, o, s, 8. F,] 
33. scheiden A, 

34=. 15 AC, 
26, 1. begunde C, 2. die /brm Bechelsere ist getadelt worden: es gehörte 
wenig kenntniss oder Überlegung dazu sich an -läri zu erinnern. Beche- 
Iseren reimt auf wseren im Blterolfb^2hf auf mseren in der Schlacht von 
Ravenna 233. 719, Goslsere a2^/*lobeb8ßre im Servatius 2549. in Bechelseren hat 
die hs. Jder Nibelunge und der klage immer se. 6. mangen C, mehegen A, 

6 = 16 AC. 8. ein AC. 12. in sinem C. 

13=sl7 AC. Man C. 15. gebe wart ^. f Gebehart ist mir von 
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Müllenho/' tirkiindlieh nachgewiesen, im sckenkimgiluch des kloslers it. 
Emmeram nr 216 (quellen und eriirlerungen zur haieriselien und 
deuUchmt gBsehicIiie 1, 110) taiter abt Pernger (1177 — 1201) findH sieh 
Gebehart gigare ah leuge. in einer Ptüflinger urkimde nr 63 [moii. 

B. 13, 69) Gebehart cytariala. dann — woM nach dieses GebeharU iode 
— in einer H'eltenbvrger Urkunde von etwa 1180 (»ton. B, 13, 342) 
tiebhart flliUB Gebebaldi histrionU, in einer andern ebenda von 11S7 
nochmal Gebhart flliue Gehbardi hietrionis. aUes in Begensburg, oder 
nahe dabei, und in der PräfUnga- Urkunde stehen daneben als i-mtgen 
Sigefridua et frater eius HarlwivDS miDialerialea Heinrici prefecti {d. i. des 
burggrafeti von Regentburg) und SJgböt de Stoure.* Sckerer, deiiliche 
Studien I, 12.] 17. zwene AC. gebrnoder C. Ulrich von Türheim 
ffil/t. 13S'> Kybure, U diu zürnea. ich sach nie verdürnen den züd bi 
mjnen jAren ä& geswistrede wJIren. Lohengrin s. IGT ich bin vor minem 
faeirea Tri; wart ob dir dd heim si ieman stolzer bi; sä Gcliaf dsz man die 
ziune [desler] baz Terdüme. xeitschr. T, 337, 24 er hiez die sligeln Ter- 
dünien. schlavht von Ravenna 2SS die sÜg (stigelnT) solt du verdürnen 

20^19 AC. 21. wans C. Simrockt twursichtliche behauplunff, 
Berger sei der name des dichten, ist unrichtig, die Vermischung der 
ersten und dei- dritten person wäre nicht sonderlich gesehickl und nicht 
blost wegen eigener enlkT^fiung kann einem das alter verdriessUch 
sein: die überselsung 'das alter ringt mich nieder schiebt dem dichter 
ünen anderen gedanken unter, der anfang von str. 20, 17 Sner suochet 
rät und volget des, der habe danc, alse min geselle Spervogel sanc, ent- 
hält eine deutliche beiiehung auf den ichluis des vorhergehenden Spruches, 
und neme ze wlsem manne rftt nnd volge ouch slaer lire. wer nun nicht 
in bodenlose ein/alle sich verlieren wiU, dem wird hierdurch als er- 
■wiesen gellen, dass der dichter der Strophen dieses tones Spervogel hiess. 
25. swenoe jIC. 26. ze gewissen herberg-r C. 

27 = 19 ^C. Swie^C. 28. de (7. JVeidhart AI, 5 Ben. aliie 
wile und mir der stegereiX 2e ho ve waget. 31. begnnde C. 32. aircst 
A, alrerst C. 33. mit arbeiten ringen irot/r. Wh. 281, 21. Meteran^ 
4752. liß. Chronik 2*30. 

34 = 20 AC. 35. guol ist ^.wei mahl A. 
27, 6 = 21 AC. tun AC. swie daz weler tiete iun:. 3980. 7. vruo 

C, TTo A. Liutwins Adain und Eva bl. 10* doch eol der gast wescn 
fruo. ftiri. 160, 7 wsert ir iht Truo? 8. Iruchenen C, inkenen .4. 
11. Ambraser 0''olfdielri.ch 311 swer aber in dem alter wil mit gemache 
leben, der muoz in siner jugende nfich dem hdsrAte streben. 12. nilil 
C; sich A. 

13 — 22 AC. grawe A, grave C. 19. mere A. 
20 = 23 AC. 21. salzen y^, easteo f7. 23. begnnde C. 25. da C. 
20. beide C. dieser spruch ist verarbeitet in Lassbergs liedersaal 2, 
605. [vergl. Sckerer, deutsche Studien I, 57 f.], 
Swer ist gar nntugcnthaft, 
an dem ist dia meisterechart , 

vil ofle gerne (garwe?) verlorn: 

D. U, !. 16 
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ez suchet gerne der hagedorn. 
5 mit einem woWe ein gräwer man 

schdchzabelspils began. 

dd sach er dicke über bret; 

nach siner art er tet. 

dö strafte in der grise 
10 und sprach 'ir sint un^i'ise, 

und missezimt iu s^re. 

Tolgent miner l^re. 

ir soint gebären rehte, 

gelich eim werden knehte, 
15 unde wesen wol gezogen. 

dar an sint ir unbetrogen. 

wartent üf iuwer spil 

gen6te biz üf daz zil/ 

lachen des der wolf began. 
20 d6 sprach der wise man 

'swaz man iu vor spriht, 

daz hilfet alles niht. 

ungenge ist iuwer kamp.'*) 

nu kam gegangen ein lamp: 
25 do begunde er äne lougen 

über bret gar tougen 

sin ouge zem lambe wenden. 

des gap er umb einen venden 

da ze male beidiu roch: 
30 er erkripfte dez lamp unde vMch. 
ditz bispel ist harte guot, 

wil ez merken iuwer muot. 

swie vil man unstsetiu wip 

wiset daz si ir lip 
35 in wipltchen zühten haben , 

s6 luogent si doch zuo den knaben 

und gerätentz s6 verwenden 

daz si küme einen venden 

gewinnent da si riter unt roch 
40 möhten gewinnen doch, 

ob si durch rehte l^re 

behielten zuht und ^re. 

27=24 ^C. 29. geislichen ^. 33. rüden J. 
34 = 25 AC. 
28, 1* dest C, 4. zwene j4C. nach 4 do stuont der böser und grein C, 
6 = 26 ^C, Zwene C, Swene ^, 8. ine j4, 10. das zweite der 
fehlt AC. 12. zu A, genuog es C. Lassbergs liedersaal 2, 609 

Wir hoeren ofte gesagen, 

*) Joe. Grimm Reinh. s. 376 glaubt dcus diese apriehtoörtliche redensart aus der spräche 
der bergleute zu erklären sei, in der kämm ein hervorschiessendes und den gang ver- 
drückendes festes gestein ist. ich verstehe kamp vom kammrade an der mahle. 
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ein man müge ze vil vertragen, 
daz man dester wirs in hat, 
alsam ez geschriben stät, 
5 da diu stigel nider ist, 
dd gät man hin äne frist. 
ez wären zw^ne hunde 
die vii manege stunde 
von ir kintlichen jären 
10 ein ander heimlich wären, 
der eine was antlseze 
und vil harte rseze, 
der ander senfte unde gr6z 
unde aller frevel bl6z. 
15 nü wurden st entwegen. 
st funden an einer Stegen 
ein grözez rindes beine. 
daz solten st gemeine 
teilen under in beiden. 
20 st gerieten sich scheiden , 
als man noch dicke tuot 
daz man sich scheidet umbe guot. 
wan guot der arte pfliget 
daz ez friunde entwiget. 
25 ir ietweder wolte daz bein. 
d6 stuont der boese unde grein: 
der rseze snalte hin ffir 
unde truog ez üz der tür 
da erz manlich genuoc. 
30 des andern grinen vertnioc 
in d6 harte kleine: 
er was von dem beine 
mit laster gescheiden d6. 
ditz btspei verstaut alsd. 
35 ein frum man durch daz stne 
8ol ^ dulden pine 
£ er Verliese sin reht. 
daz merke ritter unde kneht. 
dar umbe vertrage nieman ze vil, 
40 ald er gewirt der kinde spil 
und kumt ze spotte unde schaden, 
da mite wirt er überladen. 

13=34 C, der junge Spervogel 4t A, 14. zewinnaht A, 16. lohte 
A. 19. im C. 

20=»35 C, d. j. Sperv. 42 A. 21. heimuote A, 23. niet A, 24. der 
lichte Sterne fehlt A, 26. ia were da A, 

27 »36 Cy d. j. Sperv. 43 A. vergL apokal 21, 21. MüUenhoffs 
denkm, XXX, 35. 29. mermelin A, 30. unser C: uü A, 32. en 
fehlt C, 33. em ensi A. 

16* 
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34=37. C, d. j. Sperv. 44 A, vergL Müllenhoffs denkm. XLIX, 3 

[2. ausgäbe. Scherer, deutsche Studien 1, 39 /*.]. kilchen A, 35. dk 
fehlt A. inne fehlt AC. 

29, 4. wol im das er ie geborn wart C, 

6 «38 C, d. j. Sperv. 45 A, gedienen lange A, 7. leider also 
lange einem manne A, 9. bruwet A, 10. lone C. 11. hilf mich A. 
12. daz ich AC, vancnisch A, 

t3 = 39 C, d. j. Sperv. 46 A. 14. einen C: en A, 15. oben A. 

19. obez ez A, 

20=40 C, d. j. Sperv. 47 A, 21. zweir A, 25. wir Ir einez A, 

26. es C, er A, 

27=41 C, d. j. Sperv. 48 A, hat fehlt A. 29. man darf nicht 
ändern den bezeichent daz swin. ged, der Forauer hs, 364, 25 sd lige 
wir ze unteriste an der gruntfeste unte bez^chenin den jaspin; 365, 7 so 
bezeichene wir denselben stein. Barlaam 65, 15 si (Maria) bezeichent ouch 
die ruote diu Aärdne bluote; 119, 20 der liebte tac, diu trüebe naht be- 
zeichent dise miuse zw6. deutung der messgebräuche (zeitsehr, f. d. 
alt 1, 271) 31 der dar umbe nine tuot wan d^r bespottet gotes wort, 
der bezeichendt daz swin. Karajans Sprachdenkmale 14, 23 der briester. 
der ist unser liehtvaz. der bezeichint daz daz er vor uns sol sin mit aller 
slahte guotin, 20, 1 swer den wistuom treit unde er in nieman seit unde 
in nieman leret, swä er hin keret, der bezeichent daz golt daz (da) be- 
graben ist tiefe under den mist, daz der mist übergät unde ez niht schinen 
lät. der man bezeichent den mist (wan er gote leit ist) den man für daz 
hüs kert, 21, 14 der ist niht guot kneht, der da habet unreht, swie vil 
man in gel^ret, daz er sich niht bek^ret. der bezeichent den bunt der da 
wuotet, der sin selbes nine huotet. nicht unähnlich ist Heinrich von 
Krolewitz 1328 weise sprichet eine: des diutet siu {Maria) nach dem steine 
und 1334 si diutet wol den weisen. 30. erger fehlt A, 31. Müllen- 
hoffs denkm, s. 50, 229 sus magis in caeno gaudet quam fönte sereno. 
33. menic A, 

34=42 C, d. j. Sperv. 49 A. 

30, 4. swen A, swenne C, 5. im C: in A. 

6 = 43 C, d. j. Sperv. 50 A. sH C, säte A. 8. erzornte AC. 

10. en C: ein A, egerde (nicht ^gerde Grimm wb, 3, 34) verlangt der 
vers; ebenso in der kindheit Jesu 95, 62 und in der Martina 177, 85. 

11. guetlich C. 12. umb (umbe A) sinen AC, 

13=44 (7, d. j. Sperv. 51 A. 15. gotheit C. 16. loste AC. 

17. heizen zwei mahl A, 

20 = 45 (7, d. j. Sperv. 52 A, österlichem A. 21. das zu stuont 
gefügte sich ist in so alter spräche sehr auffallend, uz A, von C, 

24. sine AC, 26. ze trösten A. Reinmar von Zweter MS, 2, 138* mit 
allem rehte er d6 die helle brach, do erschein ein lieht, daz sante er uns 
ze tr6ste; da mit er vil manege s^le erlöste. 

27=46 C, d. j. Sperv. 53 A. 28. eriz A, 31. diu stönt A. 

32. himelschliches C, 33. daz enmohte A^ das enm6hte C, volle loben A, 

♦34 = 32 C^ d. j. Sperv. 32 A, schadent C. den A, Warnung 
(zeitsehr, f, d, alt, 1, 504) 2407 diu güsse trüebt den brunnen. 35 f. sarae 
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A» rife A, du sunne AC. diese alterthümliche strophe habe ich 
hier untergebracht, ohne grosses bedenken, aber auch ohne den dichter 
verbürgen zu wollen, sie steht unter Strophen die nach Lachmanns 
und meiner ansieht nicht zu den übrigen unter Spervogels namen über- 
lieferten gehören und die ich hier geben will soweit sie nicht ganz 
fremdartig sind: denn in A haben sich (34 — 38) Strophen die zu einem 
Hede Neidharts gehören hierher verirrt und (39. 40) zwei Strophen 
eines liebesliedes das in BC das erste unter den liedem Leutolds von 
Seven ist. 

Ich bin ein wegemüeder man. 
nu vert mir einer vor, 
der rennet swenne ich drabe. 
als ich der sträze niht enkan^ 
5 s6 Tolge ich sime spor. 
nu wirfet er mir abe 
die brüg^e da ich über sol. 
doch het er mir geheizen wol. 
ir stimme ist bezzer danne ir muot, 
10 die mit dem blate da glient. 
ein valscher vriunt der schät noch m^r 
dan offenbar ein vient. 

Entwerfen ist ein spseher list. 

da hoeret spotten zuo^ 
I5alnäch der ougen spehen. 

ich wdene, reht der mäler ist, 

ob einer missetuo, 

daz ez die andern sehen 

und spottens, niht dur einen haz; 
20 er schepfe siniu bilde baz. 

swer malzes phligt, die wile ez lit 
dur derren M dem släte, 

der lobe min bier unz er besehe 
wie ime sin würz gerate. 

25 Swer des biderben swache phliget, 
' da bt des boesen wol, 
der hat si beide verlorn, 
gewalt den witzen ane gesiget. 
ein sinnic herze sol 

1=27 C, (1. j. Sperv. 27 A, d. j. Stolle 2 (bl. l%a)Kolm. h$. [mit starken äbweiehungen, 
8. Bartsch meisterlieder d, Kolm. hs, s, 523 F.] 3. trabe A. 5. sinem C. 6. nu 
wirfer er A. 9. denne A, 10. dft fehlt C, 12. danne AC, 

13=28 C, d. j. Sperv. 28 A, d. j. Stolle 3 (bl. 706a) Kolftu hs, {BarUch s. 523/.] 19. 
spottenss C, spotten ez A, dur minen haz AC. /tr«öi 6139 j ane redent siz durch 
deheinen baz. 21. ligt AC, 22. terren C. 24. wuriz A, würze C, 

25=29(1) c, d. j. Sperv. 29 A, Reinmar 26 B, Dietmar von Ast 22(2) c; 17 h 
{anhang des Heidelberger Freidanks 349, in dem sieben Strophen dieses tones stehen). 
des vromen A. 26. zu baidü B, 28. vergl. Wh. Grimm Freid. s. XCIL 
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somit zühten tragen zora. 
des j&res kuml tu lihte ein tac 
daz er ez wol verenden mac. 
unrehter gSBhe nieman phliget, 
ern müge ir wol engelten. 
35guoter gebite noch nie gebrast 
mit schcenen zühten selten. 

Swer mir dar sine kündekeit 

den mtnen toerschen muot 

wil breiten an daz lieht, 
40 der kumt sin lihte in arebeit, 

ob erz als6 getuot 

daz ich erkenne nicht. 

kamt ez üz vinster an den tac, 

daz doch vil wol geschehen mac, 
45 86 suoche ich: vinde ich iender Ak 
loch an verlegener wsete — 

gewinnen müeze ich nimmer vriunt, 
ern st die lenge stSBte. 

Zer werlte ein sinnericher man, 
50 daz ist ein solher hört 

den nieman mac versteln. 

swie lützel ich der künste kan, 

s6 spriche ich solhiu wort 

diu nieman solde heln. 
55 swer hkt den man als er in siht, 

der volget guoter witze niht, 

30. verdulten manigen (verdulden mangen C^) zorn BC^, vi! schone tragen den 
zorn h. 32. daz er sie geenden mac h^ das er sin Iiail volbringen mag BC*, 
ers ACK 33. 34. swer unreliter masse pDiget der mag sin wol engelten BC^. 
33. phligt Af pfligt C^, wonet h. 34. er muoge A, er mug C^, er enmueze h. 
wol AC^: dicke h. 35. gebitte A, gebit C^, gibit C^, gebet B, bite h. noch 
ie gebrast BC^^ der gebrast nie noch h. über nie und andere negative Wörter 
neben selten s. Waciemagel fundgr. 1, 271. Biterolf 100 daz man nie [dhainenj 
als6 riehen so senrtes willen selten vant. Neidhart 37, 2 Ben. in ir dienste , des 
si nie selten mich geniezen lie. Tanhattsers hofzucht 161 ez ist selten nimmer 
guot. Uhrieh von Liechtenstein 655, 31 so ta)t ir keiniu selten wol. Hahns Stricker 
12, 280 ich klage, daz nu lützel iemen oder aber vll selten niemen dem andern 
mac getrowen gar, ern habe dennoch sorgen dar. 36. mit zühten harte selten h. 
87=30 C, d. j. Sperv. 30 A. 39. bereiten C. 40. der dimit sin lieht in erbeit A. 
42. niht AC. 43 nach ii AC. uz der vinster AC. 45. vinde ich iender A: 
vinder C. 46. loch C: loch A, 47. gewinnS ich muoz ich A, 
49=54 C, 21 h. 49~54. der aufgesang lautet in h 

Diu sunne zieret wol den tac; 

verdorben waere ir nam 

wan durch irn liebten schin. 

eist heil, swers besten pflegen mac. 

ich taste gerne alsam, 

und gerte sselde min. 
53. selchü C, 55. man hat den man als man in siht h. 56. doch sint da 
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swer in niht erkennen wil • 

wan bl der liebten wsete. 
und trüege ein wolf von zobel ein hüt, 
60 ,n&ch künne er Übte tsdie. 

Der alten rät 

versmäbet nu den kinden. 

i^nbetwungen 

sint die jungen. 
65äne rebt wir leben. 

untriuwe b&t 

gemacbet daz wir vinden 

in dem lande 

menege scbande. 
70 uns ist für fröide gegeben 

ungenäde, blöze huobe, wüeste lant. 

d& man ^ wirte in vollen stseten vröiden vant, 

dan krset diu benne nocb der ban, ein pbäwe ist niender da, 

die weide enezzent geize rinder ros nocb scbäf, 
75 dan brecbent oucb die glocken nieman stnen sUf, 

diu kircbe ist oede, ir sult den pfaffen suocben anderswä. 

Swä zw^ne dienent einem wtbe 

mit nngeltcbem muote: 

der eine tuot mit sinem Übe 
80 al daz er mac ze guote; 

s6ne wil der ander nocb enkan 

unde ist ein ril nngefüeger man: 

daz si den weit und jenen versiht, 

wes scbult daz st daz wesse icb gerne; 
S5 icb vräge es iemer unze icb ez gelerne: 

wan ein unmäze da gescbibt. 

guoter h. 57. in niht C: die lüte h. 58. niuwan b\ schöner wate h, 59. ein 
huot C. vergl. Wh. Grimm zu Freidank 49, VI ff. Eberharts Gandersheimer Chronik 
hei Leuckfeld antiq. Gand. s. 358 [MG. 88. vem. Ung. II, s. 399 F.] und UBge ök an de 
katte eine zabils hüd , dat hSt mec spreken de w&rheit overlüd , nä kalten art se 
sekerliken dSde : gerne £te se muese , went dat se se hedde ; se vorghdte gar des 
kleides werdicheit. 60. lihte (7, dan noch h. Yvergl. 27, 23 der wolf begunde 
sinen muot nach sinem vater wenden. Meissner {HM8. 3, 866 ) ouch tuot n&ch sime 
künne der woir. Hoffrnanns niederd. Aesop s. 48 de sulve klanii was ök dines vater 
sank. Alexander und Anteloie 219 dielte wolfes kint tut nach deme vater. weitere* 
bei Wh. Grimm zeiUckr. 12, 217' Scherer, deutsche Studien 1, 35]. 

61=31 C, d. j. Sperv. 31 A. \s. 8cherer , deutsche Studien 1, 30.] rac A. 62. umbe 
twungen A. 67. vindem A. 69. mange C. 70. wuns ist vur Tründe A. 72. wirt C. 
73. dane AC. 74. die beide A. geiz A. noh ros noh schar C, noch du schaf 
A. 75. dane AC. 76. kilche A. 

77=33(1) c, d. j. Sperv. 33 A, Dietmar von Ast 21(2) C. 79. sime C2. 80. Swas 
er iemer kan ze g. C^. 81. Der ander wil noch enkan C^. 82. ungevuoge A, 
Der ist ein ungefueger man C^. 83. und jenen versiht A: und ienen ubersiht 
C\ und ienen niht C^. Notker Boeth. 45 firsih sia , <p«me ilkun. 84. wess A, 
wisse C2. 85. unz ichs CK Und wil dar nach iemer fVagen unz Ichs geleme 
C. 86. Weih unmasse CS. 
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vn. 

Ast C, Aste B, Heinrich von Türlin 2438 ouch muoz ich klagen den von 
Eist, den guoten Dietmaren, und die andern die dö wären, ir sül unde ir 
brfike Heinrich von Rühe, und von Hüsen Fridericb, von Guotenburc Uol- 
rieh, und der reine Hüc von Salzä.*) die Aist (Agasta Agast Agist) Ut 
ein back der aus zweien die an der böhmischen grenze entspringen^ der 
Feidaist und der ff^aldaist, sich bildet und bei Mauthausen in die Donau 
fällt, die Stammburg der herren von Eist lag in der Riedmark auf 
einem berge zwischen Ried und IVartberg der noch jetzt den namen 
Altaist trägt (Kurz beitr, zur gesch. des landes ob der Enns 3, 407, 
Stütz gesch, von Wilhering s, 382). Gotfridus de Agest steht unter den 
zeugen in dem Stiftung sbriefe des klosters Gleink bei Kurz beitr, 3, 303, 
in einer Urkunde des bischofs Otto von Bamberg für Gleink vom /. 1128 
ebend. s, 308, und im salbuche des klosters Garsten urk, des landes ob 
der Enns 1, 157. vielleicht dessen söhn war Dietmar de Aist, der, die 
im j, 1143 von dem steirischen markgrafen tacker dem hn für Garsten 
ausgestellte Urkunde bezeugte, bei Kurz beitr, 2, 498 f, um dieselbe zeit 
ist Dietmarus de Agast zeuge in einer Urkunde herzog Heinrichs des 2n 
von Osterreich, s. Meillers regesten s, 31/*., und im salbuche von Garsten 
a, a, o, s, 164. zwischen 1142 und 1148 im schenkungsbuche der propstei 
Berchtesgaden in den quellen zur baierischen und deutschen geschickte 
1, 297. in einer Urkunde herzog Heinrichs vom j\ 1158 steht unter den 
zeugen ex ordine nobilium der name Dietmari de Agist, Meiller reg, s, 
Alf, im j, 1159 Diettmar de Agaste in einer Urkunde des bischofs Kon- 
rad von Passau bei Stülz gesch, von Wilhering s, 475. im j, 1161 in 
herzog Heinrichs stißung des Schottenklosters in Wien (testibus adhibitis 
de ordine nobilium — Dietmaro de Agist), Meiller reg, s, 43. im salbuche 
des klosters Aldersbach mon, B, 5, 336 steht eine Urkunde über eine 
Schenkung des vir illustris Ditmarus de Agist, m,it unsicherem rechte um, 
1170 angesetzt (vergl. Meiller anm. 235. 236); unter den zeugen Rudolfus, 
Rambertus de Aist, Karolus, lohannes de Agist. erwähnt wird Dietmarus 
de Agste unter den wohlthätem des klosters Baumgartenberg von herzog 
Leopold dem 6w in einer Urkunde vom j, 1209 bei Kurz beitr. 3, 407. 
im j, 1171 war dieser Dietmar von Eist todt, herzog Heinrich bezeugt 
in diesem Jahre dass der markgraf Otacker von Steiermark ihm die vogtei 
über die besitzungen des klosters Garsten abgetreten habe, advocatiam 
possessionum fratrum eiusdem monasterii, quas habuerunt infra terminos 
Rietmarchie et in Austria a temporibus pi^. recordationis fratris nostri Guon- 
radi regis et de Agist Dietmari (so in Frölichs diplomatarium Garstense 
s, 46 und bei Kurz beitr, 2, 510: im urkundenbuche des landes ob der 
Enns 1, 130 «^eA^ Dietmarus). den missbrauch der mit der Urkunde vom 
j, 1143 getrieben worden ist hat Lachmann zum Walther 82, 24 mit 

*) Hugo de Salza bezeugt im j. 1174 eine Urkunde des landgrafen Ludwig von Thüringen 
für das kloster Reinhardsbrunn (Tentzel suppl. hist. Ooth, 2, 491, Schannat vindem, 
liter. 1, 117). eine undatiert überlieferte Urkunde des pfalzgrafen Heinrich, des sohnes 
Heinrichs des löwen^ (1195—1227) bezieht sich auf ihn, in Förstemanns Urkunden des 
Benedictinerklosters Homburg bei Langensalza {Nordhausen 1847) nr 21 s, 31. 
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recht gerügt, nach dem wat Hek bit jetzt hat sicher ermitteln lauen 
itt ES tehr bedenklieh die tiederdichlung der edetn bis xur mitte det 
zjutilften jahrhundertt hinauf aa rücken und Lachiaanns bemerkung, 
weiter alt 1170 gehen die namen der liederdichler nicht suriich, hat 
noch volle kraft, denn bei Dietmar von Eist ist keine ächerheit. die 
unter eainem namen iiberHeferUn lieder gehören su gutem theile nicht 
SU den ältesten die wir haben, drei lieder, 37, 4—29. 39, 18—29, zeich- 
nen sich vor den anderen durch alterthilmUchere färbe aut. ob diese 
dem Eiater gehären und die anderen irrig hinzugethan sind lässt sich 
nicht so sieher behaupten als dtas man die meisten dieser lieder nicht 
über die siebxiger Jahre hinauf schieben darf, einen söhn hat der in 
den Urkunden erscheinende Dietmar sehwerlieh gehabt, in der Jlders- 
bacher vrkunde heilst es qnaliler Tir illustriB Ditmarua de Agist prediom 
Buum Rirtina cum omnibiiB pertiDeiitiis suis mann potestativa Allerspacensi 
tradidit eadesie, quod in pcrpetuum deinde abdicayit soror ipsius Sophia 
eiuBque filiua Ädelberlus: das erie Dietmars scheint also an seine sehuieiter 
{vermählt mit EngÜbert von Schonheringen nach derselben ur&unde) ge- 
kommen zu sein, die Vermutung dass der dichter Dielmjir, wenn ihm 
die meisten lieder gehören, ein etwas Jüngerer dienstmarm des vor- 
nehmen und reichen vor 1171 verstorbenen herm war, wie die in der 
Aldersbacher Urkunde als zeugen genannten Eister vielleiehl dienattaänner 
toaren, fällt einem leicht ein; aber ich habe hier überall kaum Vermu- 
tungen, sondern nur zweifei. • 
33, 1 = 1 flC, JtfH. Sl-> (Doeen* misc. 2,206, Sehmellers carm. Bur.s. 221). 
[vergl. leiCschr. f. d. a. 20, 55 f. V:\ daz senen M. liebem C. 2. wie 
gerne M. wan daz iz so M. betwngen BC. 3. red(e C, redete B, 
geneme C. Vi\ wol ichs (icliz B) an aio ende k6mc (keme C) BC. wan 
BM: enwer C. 

5^2 BC. grosse C. 7. also zwei geliebe sprachen. do si von 
ein ander ninosten gaben, C. 

g=3 BC. weit ß. hat der muoB ich eine weaen Tri C. 10. liep 
B: lii C. 11. an der al niia Irdtde beliben. muos vor allen werden wiben. 
uf der erden C. loch B. 

*n^i BC. Senender C. 14. nu sag 
vor we B. 17. ich ir BC. minne 

Yogelline BC. 19. schaiden B. 

21 = 5 BC. 
33, 3. sin cngeUen C, 4. Das er knmt dem herzen min so selten C. h. an- 
sehendes BC. Reinhart 1199 wan ditz ane sehende teil daz ist lanc unde 
breit Lamelet 3714 in rou daz ane sehende leit, 7464 daz ane sehende 
herzes^r was dem gougeliere ein win(. 6. ime B, 

7 = 6 BC. 8. an dehainer BC. ainne C. 9. die weit B, fehlt C. 
11. lat dar umbe C. 12. hrrzen tuinbe C. 14. widertailen durch (dnr 



Osl 



a BC. 



=7 BC. Hei B. 18. y 
sü ir schia BC. 22. das herze min B. 

23=8 BC, Heinrich von Vellkilchen 8 A. 
BC, beslalten A. 26. mit den AC: ninen 



B. 20. An der haide uehent 
25. vil wol BC. bestat 



250 Vn, s. 33—37. 

es C, muoz er u4, 30. hastus C, hast du es B. beispiele des Sprich- 
wortes gieht Wilh, Grimm Freid, s, XCI, 

31 = 9 ßC. und die guoten ßC. 32. wert. C, 34. der hat der 
besten mässe niht gegert C, niht ß, 35. loch B, 

34, 3^10 BCf Veltk. 10 A. Oben ander lingeden zwige (d, i. Oben an der 
linden zwi) j4, man kann obenan vermuten, was 37, 34 wahrscheinlich 
ist: aber ebenso steht 32, 21 ^dele im versschlusse. 4. dein ^. 
5. wart ez lüt fehlt A, lute ß. 6. sich daz gemuote min A, 7. da 
es BCy de A. 8. da sach ich vil der bluomen stan A, die B: da C* 
rosen bluomen B, 9. tO. sit stuont aller mine gedanc. an einer vrowen 
wol getan A, 9. gedenke B, 

11 = 11 BC, Veltk. 9 A. dunkent B. 13. ane AC, alle B. min B. 
schulde ABC. 14. menegen tac A, alle tag B, 15. noch horte clainer 
TOgellinen (vogel C) sang BC, 17. mir ^.- al BC, 

*19=12 B, 14 C. Gedanke B. 20. das BC, 21. die muos ich 
von — senden C, die ich B, 25. iare ß, 27. wene C, w^ne idi ^. 
iht C 

30 = 13 ^, 15 C. 33. herze B. min /cA/^ C, 

35, 1. ich getar BC. 3. /eÄtt C. 4. das geschach mir e von wiben nie BC, 

5 = 14 B, 16 C. fröiden C. 6. das ich BC. herzeliep (— b C) 
BC, 8. das ist BC. krankii (kranke B) stunde BC, 

♦16 = 15 B, 17 C, Veltk. 5 A, 17. wunneclichen A. 18. wurde 
y^, w§r BC, das ir strit C 19. senden lip ß. 20. owol C, 

24 = 16 ß, 18 C, Veltk. 6^. 27. Ich künde wol sin ane klagen C, 
sich enkunde A, sich künde B, 28. Ob mir nu lait von ime geschiht BC, 
29. der mir ist nahe an min herze komen BC, 30. swenne er A, als er BC. 

32^ Veltk. 7 A, 35. wann deich Haupt: wand ich A, 

36, 4. niht A, 

Die in ß auf 16 folgenden drei Strophen (17, 18. 19) gehören Heinrich 
von Morungen, 

♦ 5 = 19 C, Reinmar 24 B, nach B, 6. niden B, 11. 12. ime 
B, ir C. 

14=20 C, Reinmar 25 ß. Nieman C. 16. ich si B, 22. senen- 
des C, 
Die Strophen 21. 22 (7 stehen in der anmerkung zu 30, 35/1 

♦ 23 = 23 C, Reinmar 27 ß, des C- das ß, 24. zweisilbigen auf- 
takt hat auch Reinmar {s, zu 154, 21): der dichtemame ist hier nir- 
gend sieher, 25. Ich wenne nie du C, 30. het BC, 31. si ist BC, 
liebest ß. 33. vröden ain B, 

♦34 = 24 C, 37. du gewunne C, 

37, 2. din C, 

♦4 = 12 C. 6. ir liebes C, 10. erküsest dir (7. 11. einen C. 
13. selbe einen man C, 14. den erweiten C. 17. ioh C de- 

keines C. 

♦18=13 C So wol dir C. 19. das gevogelsang ist gesunde C. 
21. truobent mir C, 23. 24. dih gelouben C, 

♦30=25 C, verwandelt C, 31. d. v. ich bi der vogel singen C. 
33. klingen C, 34. oben C, 
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38, 5=26 C. höh C, 6. alle die C. 12. arbeit C. 

14=27 C, 

23=28 C, Der got der al C. 25. das si mich mit armen umbe- 
vahe C 28. gewinne C, dekeiner C. 30. an C 

♦32=29 C. ie min herze C, 33. öewer in ir gewalt. Lachmann. 
35. stürman C, 

39, 3. benement C etwa missetät? Lachmann. 

4=b30 C, 6. das sin ze keiner zit min lip C 10. wol ime wie C 

11 = 31 C. 14. ho C. 

♦18=32 C, du friedel ziere C. 19. uns C. 

22=33 C 23. wafen mir einmahl C, 25. gebutest C, min 
frundin C, 

26=34 C, 27 hinnen C. 28. wider her zuo mir C. 29. fröide 
sant dir C, 

♦ 30 SS 35 C, 31. ze ruomen C, 34. under C, vielleicht brach. 

40, 1. die C, 

3=36 C. 5. wol geslaht C, 6. der ist C. 7. wirs nu beide C, 
11=37 C, 18. muese C [rfcr gleiche ton carm, Bur, 123». ü^/. 
zeitschr, 20, 64 T.] 

♦ 19 BS 38 C. der ungenaue reim eigen: beiden zeigt dass dieses 
lied alt ist. aber das liedchen Släfest du, min friedel (s, 39, 18^.) und 
den Wechsel s, 36, 5 — 22, den B unter Reinmar hat, abgerechnet besteht 
keines der dem Eister beigelegten alten lieder aus mehreren zusammen- 
hängenden Strophen, 30. das überlieferte scheint richtig zu sein, obwohl 
man die rede deutlicher wünscht, s, zeitschr, 11, 584/1 23. si ist C, 
24. der von Gliers Hag, 1, 104* ja enbin ich niht ein beiden. Heinrich 
von Strellingen MS, 1, 45 & si tet als ich wsere ein beiden. Ulrich von 
JFintersteten Hag, 1, 152<> diu mich in senden leiden — nu lange lät 
als einen wilden beiden. 

27=39 C, 29. die] min C, 31. e doch C, 33. frowen C. 
35 = 40 C, 

41, 1. sich C, 4. er "verlüset C, 6. das er C, ion enwart C, 

Das folgende hübsche liedchen (41. 42 C, Lutolt von Seven 15. 16 A) 
hat nichts alierthümliches. 

Ich suochte guoter friunde rät: 
der aller beste hat mir noch geraten niht ze wol. 
ja enweiz ich war umb er daz lät: 
min herze meine ich, daz vor allen friunden raten sol. 
5 ez riet den sinnen daz si mich 
verleiten unde selbe sich 
an ein- vil tugentrtchez wip. 
diu ist mir lieber danne ich ir: 
dar umbe trüret mir der Dp. 
10 Mir wont vil ungemaches bi: 

mtn aller beste fröide lit ouch an der guoten gar. 

5. dien C. 11. och A. 



252 VU. VIII. 

swie ungensedic si mir si, 

so enwil iedoch daz herze niender anders danne dar. 
ez hat mich gar dur si Terlän 
15 und wil ir wesen undertän. 
wie hän ich sus an ime erzogen? 
ez tuot der tohter vil gelich 
diu liebe muoter hat betrogen. 

vm. 

Friedrich von Hausen, der söhn ff^althers: s, zu 25, 21. Waltherus de Husen 
et Fredericus filius eins stehen als zeugen in einer Urkunde des Mainzer 
erzbischofs Christian des In vom Jahre 1171, bei Joannis rer. Mag, voL 2 
s, 649. Friedrich war in den Jahren 1175 und 1186 in Italien: s, zu 
45, 18. im december 1187 war er bei dem gespräche kaiser Friedrich 
des \n und des königs Philipp August von Frankreich zwische7i Mouson 
an der Maas und Ivoi und auf dem riickwege bei einer Verhandlung 
zu Firton: Gislebert chron, Hannon. Bouq, 18,387. im J. IISS geleitete 
er den von dem könige Heinrich vorgeforderten grafen Balduin den hn von 
Hennegau und bezeugte zu Weihnacht in JVorms die belehnung desselben 
mit der markgrafschaft Namur : Gisleb, s, 397. im folgenden Jahre war 
er im kreuzheere des kaisers und kam, wie zuerst Lachmann zum Iwein 
4431 nachgewiesen hat, am Qn mai 1190 um, exped. As, Frid. I bei 
Canisius lect ant. 3, 2, 519 Basn, inter hos quotidianos bellorum stre- 
pitus die quadam accidit ut dum nostri Turcos in fugam propellerent equus 
cui insidebat Fridericus de Husen omine sinistro corrueret inter hostes, 
unde prob dolor quia miles strenuus et famosus lapsus in mortem nequivit 
resurgere, merito ille casus lacrymabilis totum exercitum conturbavit. epi- 
stola avenlyQaipos bei Urstisius s. 56 1 post diem vero ascensionis proxima 
dominica Fridericus de Hunlitra (/. Husen ultra) eos {die Türken) insequendo 
de equo cecidit et fracta cervice obiit. Ansbert hist. exped, Frid. s, 88 Dobr, 
(fönt, rer, Austr, Script, t, V, 61) pridie nonas Maii, in festo s. loannis ante 
portam Latinam, Turcorum a tergo iterum nos infestantium plus quam XX a 
nostris trucidantur ; ubi in persequendo ipsos Turcos Fridericus prob dolor 
de Husen, egregius miles, subito casu de equo collapsus exspiravit, se- 
pultusque est in spatioso pomerio (d, i, pomario). quem planxit omnis 
multitudo, utpote speciale solatium exercitus. Gottfried von Köln bei 
Pertz Script, 17, 799 occiditur et ibi Fridericus de Husen, vir probus et 
nobilis, qui egregiae laudis et honestatis prae omnibus illo in tempore 
nomen acceperat. qui cum in Turcos Tiriliter desaeviret unumque ex eis 
acrius insequeretur, equus eiüs fossatum transiliens cecidit ipseque subse- 
quens ruina expiravit. super cuius morte tanta in castris orta est maestitia 
quod omissa pugna omnes clamorem bellicum mutaverunt in vocem flentium. 
das gefecht geschah in der gegend von Philomelium (Urst, s, 561 se- 
quenti autem die apud Finiminum castrametati sumus: vergl, Ansb, s, 88 
f.), von Gislebert «. 411 werden unter denen die bei dem kreuzzuge 
Friedrichs des ersten im morgenlande umkamen aufgezählt Robertus comes 

13. e doch C, herze min AC, 18. die lie1)ü A, 
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de Nassoa et Henricus comes de Diena (/. Diecia) et Fredericus de Husa, ipsius 
imperatoris familiäres et secretarii. als liederdichter wird Friedrich von 
Hausen erwähnt von Heinrick vom Tür an {anm, s, 248), von dem von 
Gliers (anm. s. 262) und von Reinman von Brennenberg {anm, s, 264). 

42, 1 == 1 BC. 4. aber BC, 6. si do BC, 9. allü B oft oder immer. 

10=^2 BC. gedenken B. muos ich A\e BC. 11. vertriben J?C. 
12. lernen BC, 17. in so rehte BC, 

19 = 3 BC. 20. han B. 21. muossen B. 23. getroeste BC, 
25. rehte BC. 26. gen B. 27. du ist BC, 

43, 1 = 4 C, das ich der lieben bin. C, 2. komen C, 8. bewenden C. 

10 = 4: B, 18 C, ll.fründen BC, 12. wan siht an mir wol ane 
strit C, 

19 = 5 B, 19 C, Wer C, Were B. in B: us C, liep B: niht C. 
20. umbe B. 21. niht beschiht. C, 22. Als si mir gelobet hat C. 
23. niht B, 24. wan do ich BC. von ir setzt B vor den folgenden 
vers, 26. muese ich urlup C, 

♦ 28 = 5 C. 29. gewerren C. noch kip C, 30. mich enhilfet C, 
minre C, 32. mir erwendet C, wan ir melde C, 33. den kumber 
den ich muos tragen C, 34. war umbe solde ich danne C, 

36 = 6 C, von der C. 38. engerte C, aller richheit niht me C. 

44, 2. so rang C 4. gelüke vil getan an mir tumber C, 

5 = 7 C Einer grossen swere muos ich leider enic sin C, 6. er- 
fürhtet vil C. 7. unbetwungen von C, 8. mir ist C, fride C, 
12. muos miden C, 

*13==8 C diu habent C, 16. alterseine C, 17. ander min C. 
18. der M« C. 20. werltc C. 

22 = 9 a 26. arnez under stunde C. 29. wunde C, 30. die si C. 

31 = 10 C. Swes got an frowen aller tagen. C, 32. des en kan 
mir an ir C. 33. ir muos min C, sagen C. 36. das C, 38. das 
ich C, mit seren C, 39. getragen C. 

45, *1 = 11 C 2. solte beschowen C, 5. min lip C. 9. ie C, 

10 == 12 a 17. nie C. 18. Fridericus filius Waltheri de Husen be- 
zeugt im j. 1175 zu Pavia eine Urkunde des erzbischofs Christian von 
Mainz, gedruckt bei Joannis rer, Mog. vol. 2 *. 522. aber auch eilf 
jähre später finden wir den dichter in Italien: am 6» october 1186 be- 
zeugt er in Bologna einen schutzbrief könig • Heinrich des 6» für das 
Camaldulenserkloster s, Salvator und Donatus. die von Böhmer unter 
2724 verzeichnete Urkunde ist aus Mittarellis ann, Camald, bd, 4 app, 
s, XhZvon Stalin wirtemb, gesch, 2, 768 angeführt, f Fridericus de Husen 
bezeugt mit eine am 30. apnl 1186 in Borgo San Donnino zu gunsten 
der Stadt Lucca ausgestellte Urkunde könig Heinrichs, die in den memo- 
rie e documenti per servire all' istoria del principato Lucchese ^ucca 
1813) /, 198 — 200 gedruckt ist, und eine andere, die der könig am 28. 
Januar 1187 in Foligno zu gunsten der brüder von Camaldoli ausstellte, 
gedruckt aus Böhmers nachlass in den Acta imperii (1866) nr 172 s, 160.* 
Müllenho/fy zeitschr, 14, 134 /*.] 

19 = 13 C, 21. ir nit C, 22. dar us C. 23. als seihen kip C, 
25. vol bringet C, 
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TSmmUC. Teratan C. 29. rine C. 31. willen C. 32. mir C. 

35. geloobeo C 

«37 »6 B, 20 C. niht ilC. 38. min herze bete si in pfliht C. 
ich enbete B. 

46, 1. m6hte i^. 3. in so grosse not BC, 5. gegen B. S. ich sin 
niht Ter§tan BC. herr Bartseh hat in der vierieljahrssehrifl Germania 
\j 480 /f. bemerkt dass diese straphe einer Folquets von Marseille {Ray- 
nauard ehoix des poSs, orig, des traub. 3, 159, Mahn werke der iroub. 
1, 317) naehgeHldet ist, 

Qa'el garda tos ens ten tan car, 

qnel cors s'en fai nesds semblar, 

qnel sens i met Tengenh e la valor, 

si qn'en error 

laissal cor pel sen qoel rete: 

qn*om me parla (maintas vetz m'endeve) 

qn'en no sai qne, 

em salnda qu'eu non ang re. 

pero Jamals nnls hom nom occaizo, 

sim salnda et en mot no li so. 
Folquets strophe ist die dritte eines liedes dessen erste und zweite Ru- 
dolf von Neuenburg in den gedanken nachgeahmt hat: s. zu^\, 36. 82, 4. 

9 =» 7 i?, 21 C. 10. menge C. 11. Hat wider BC, abebeste B. 

14. von B, 16. geruoch B, gemoche C. 17. wen fehlt BC, 18. wie 

B. gescbnof BC, 

19 » 8 By 22 C. 29. alles umb ein wib C, 21. ich het ein leben 

C, 22. das verlie BC, 23. kerte ich BC, 24. manigem j5, men- 
gem C, 25. die selben clage BC, 26. dar umbe ich niht an got verzage C 

29 « 9 B, 23 C, Miner BC, undertan BC. 30. minen dienst 
nan BC. 33. Wider mich ze unmilte ist gewesen BC. 34. do BC, 
39»-28 B, UC. 

47, 2. veriesche ß, gefriesch C. 3. das ich BC, wan C, wen B. 

4. getuot BC, 7. Und wil es iemer vor allen dingen klagen C, 8. im 
dar C. 

♦9= 10 if, 25 C. und fehlt C. die BC. 10. waren BC, ma- 
nige ßy menige C, 12. le doch dem herzen ein wib so nahen lit C. 
erwellet B. 13. weit B, werlte C. 14. niht BC, 

17 »24 B, 27 C. 18. eren C. 19. reht das es also w^re BC. 
20. min st^tekait mir BC, 24. süle nach mir BC. 

25 a 11 J?, 26 C. 26. du en C, du B, 27. geruoche BC. 28. wol 
enpfan B, wol welle enpfan C. 30. wie getorstest [du B\ aine BC, 
31. wenden C. 32. solhen fehlt BC. 

*33 = 25 B, 28 C, 34. die ich BC. 35. vil fehlt B. geflehte C, 

36. ob fehlt C. iht B. 37. reht (rehte C) wie BC. worte B. 
38. die wie es scheint sprichwörtliche erwähnung des sommers von Trier 
weiss ich nicht zu erklären. 

48) 2. verguot B. mere B. 

'f3«B26 Bj 29 C, 4. oder iemer man beliben sin BC. 5. oder 
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BC. mittne B. 8. das ich von BC. 9. Han getan swie es (swies 

C) BC. 10. got h*rre Haiipl: herre got BC. 

13 = 21 B. 30 C. nilit S. 14. me HC. 15. der einen? M't 
eine ttrophe? das si den heten lieb der von uns schiet C. hell« S. 
17. wie kuDde der gedienen ir B. 20. w^reu sä B, gniesse si C. 
21. ges^be si min ouge BC. 22. doch C. 

•23 — 29 ff, 31 C. 26. do erwachcte min lip BC, 27, si laider 
mir BC. 2B. das ich cnwais BC. 29. solle komcn BC. 30. taten 
BC. di'i (die B) ougen ffC. 

•32 = 30 B, 32 C. [in diesem Hede ist die form eines liedes von 
Bemart van yeniadorn {Mahn 1, 39. Rayn. 3, 58) genau nachgeahmt. 
Bartsch, ßerlhold von Holla t. XXXVU anm.] Do ich BC. 33. ir B. 



34. als mir di!i miane widerriet C. 
der mir nie lieb beechach C. 
49, I. ich nünsehe ir anders uiet C. 

4 = 31 B, 33 C. 5. die si 

9. bekeren ß. 11, verlrteste C. 

'131=32 B, 34 C. fiint die sii 
C. 15. das ist in rehte kunt C. 
si ein C. hekanden C. 20. er he 

21 = 33 B, 35 C. 
28. danne ifC. 

29 = 34 B, 36 C. 



I. die Falschen diet BC. 



37. V 



14. gewesen von vil banden 



24. die ich BC. 



aehoane frowen C. 



a BC. 



34. 



♦37 



4. 



37 C. 38. V 
il worden sehin g. B. 
:l fehlt BC. &. ze li'i ff. 



6. und 31 






tribe C. 

e ergan C. 



g = 30 ff, 38 C. das ich BC. 13. r^lsches ff. 14. sit ich von 
erst si lieb gewan €. 15. ir geslnne C. 17. 18. waz — zuo /sAif C 

*I9 = 37 ff, 39 C. 24. danne legelicher sinen willen spreche ff, 
danne ieglicher ai brehte inne C. 25. des das si C. 

27 = 38 ff, 40 C. Doch ff. 28. danne si BC. 29. und ir de- 
hainer mir ze nide. spreche BC. 30. doch fehlt C. 31. han ai BC. 
erkoro swas ich lide C. 32. [so C] lasse ich niht BC, 33. ich si 



BC. 



t ac. 



35^39 ff, 41 C. Ain ff. ungebunden C. 36. und doch ge- 
muoE BC. von der pliden C. 37. alrersi C. erfunden C. 38. Was 
man muos — liden C. 
51. 3. des ist min herze dikke sw^re BC. 

5 = 40 ff, 42 C. dike ich SC. 6. doh wart ich nie an mir selben 
inoe ('. 7. in nach ich /'ehli B. 8. werde hoil die so gar die s. BC. 
9. haben C. dii gaule C. 1i>. enpfreinde mir ir steten minne C. 
11. ich in BC. 12. Ich veraiscbe (gefreische C] doch gerne alle BC. 

■13'~41 ff, 43 C. Lichte ein uuwiser man verwuete C. Mich ff. 
14. maiiige ff, menge C. 15. da von B. 19. ioh C^, ioeh ff. alse 
ff. 20. 21. das si an mir begat BC. 

23 = 42 ff, 44 C. 24. ine C, ich ff. 25. Und wil min leben also 
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verenden C, 29. Muos sich min lip von ir eilenden C, in eilenden B, 
30. doch fehlt B, al fehlt BC, 32. kamen C. 

♦33 = 45 B, 47 C, 34. nahe C, 
52; 1. swenne BC, ir fehlt B, 2. gedenken B, mac klagen C. 

3. ze mengen tagen C, 4. geberde B, 5. sorge müge tragen C, 
6. Des muos ich verzagen C. ich si if. 

7 = 46 B, 48 C. 

17 = 47 B, 49 C Es sint grcessü wunden C, grosse Ä. 18. die 
ich alre serste B, die ich aller sereste C. 20. 21. ich wünsche in kur- 
zen stunden. das niemer man gewinne. kumber C, 22. nahen C. 
23. 24. ich in BC. 

27 = 48 B, 50 C. 29. 30. nieman kan. erwern ich gedenke B, 

nieman erwern kan. ine gedenke C, 34 fehlt B, des fröwe ich 
mich C, 

*37 = 15 C, 

53, 6. du wont in minem muote C, 

7=: 16 C, Wafena C, 8. ir gruosses niht engunde C, 10. das 
ich in der werlde C 12. län fehlt C, 

15=43 B^ 45 C, 18. ine C, ich B, ieman C, entpfonde B. 
19. das ich es BC, 22. daran geloben (gelouben C) BC. 

23=44 B, 46 C, 24. minem BC. fröide C. 

'*'31 = 17 C Si wennent dem tode entrannen sin C, 35. 8 wer 

das C. und niendert vert C. 36. got fehlt C. ze iungeste C. 
37. verspert C. 

54, * 1=51 C, 40 F, 36 j». si ist C, sü ist/?, sie ist F. 2. Ja die von senen 
der F. arbeit CFp. 3. hett F, habe p. den /eAft /i. 4. har 
vil wol behütet p, die hiermit abbricht. behütt wenn F. ein vil selig 
F. 6. nu C: auch F. 7. daz fehlt F. 8. neme F, nement C. 
wol fehlt F. 9. wenne C, wenn F. kumpt F. das ich in 
sehe F. 

10 = 52 C, 42 F. Er ist CF. 11. danne (7; wenn F. ich im 
vil C, ich ymmer F. manne mer gesage F. 12. ob er mir es nicht 
F. 13. das thut wee so nun als ich in liebe trage F. 14 — 18. Er 
sol gedencken an die stat mit freuden alle tage, das ich in rechter liebe 
gar in ume ving und ich in wieder da lag alle sorge nyder unnser wilie 
do volging F. 14. getorste C. 

19 = 53 C, 41 F. Awe thue ich wes F. 20. mag ich F. 21. aber 
CF. 22. guten mannen F. 23. Mich rewet erst nue das ich in und 
er F. alrerst C. 24. und fehlt F. das ist mein not F, fehlt C. 
25. daz ist mir leit fehlt F. 26. ich C: und F. immer fehlt C. 

27. entar in F, engetar sin C. 

28=43 F. 29. die ich F. 30. seint F. im] hie in F. 31. wenn 
in aller weite F. 32. Nue ich F. nicht geschaiden kan F. 34. im- 
mer fehlt F. 

37 = 44 F. 38. des er F. 40. in guten dingen jach F. 

55, 2. iender fehlt F. 3. er von mir fehlt F. 4. alles fehlt F. wes F. 
von mir begert F. 

Die Strophen 12—23 in B gehören anderen dichtem. 



IX. 

Her Heinrich von C* Maisler Hainrich von B, Heinrich von .4, von in der 
vorachriß C. Veldegge in der uoriehriß C- Veldeg S, Veldig C, Velt- 
kilchen (Veltkilche) ^ bl. 32. 33. ah liederdickter wird Heinrich der Vel- 
deggsere von GoUfried im Trixlan 4726 und vom Mamer gelobt; t. die 
mm. s. 264. {ferner in einem auch von BarUck, liederdichler" s. XXXUI 
citirten meislertiede der Kotmarer hs. 24, 39 ff. f.] 

56, 1 = 1 BC. ra^re fl, mere C. 2. offenbare B, olTenbere C. 3. die 
bluomen C. siht B. 4. »e den C, zen B. iare B, läre C. 

5. w^re fl, were C. 6. »ilii B. 8. ich fektl BC. swere fl, awere 
C. 0. tragen das 1ai( das mir BC. beschiel C, hescbiht B. 

10=2 BC. schünsle C. 11. zwischen dem BC. rotten C. 

12. blidcEcbsn (7, blideschafte fl. 13. rouwe C, riiwen B. 14. von 

tumbheil und von trouwe C. unlriiwen B. 16. le der C. hette fl. 

17. oder flC. weite ienian schonwe C. IS. sere flC. ir zorn flC. 

19=3 flC. 20. al fehlt BC. 22. sfl fe/Ut BC. 24. sd /eAH C. 

67, 1 = 4 flC. Wort C. BÜ Ä, si C. 3. ne /eW( flC 5, caritaten 
C. in der hartäten iit vsrrprünglick geislUche bill/brmel, s. b. dicite 
mihi in catitate bei Caetaritu von Beiiterbaek dial. 2, 21. ihr nach- 
gebildet ist die deutsche forraei in der minne, Tundalm 66, 42, Amii tlS3, 
Vtrick von Türheim »%. US'-. 151". 156=;. 157'. 159a. 180=, anm. in 
Gottfried von Neifen 45, 12. 9. weninc C. us Straten BC. 

*10-«13 A. [über die dehniing der alten kürzen in offener li.lbe 
bei Heinrieh von Feldeke vgl. Behaghel, Eneide XXXIX ff. F.] 14. des 
zec ich A. 15. ein sulhe A. -16. tranc A. 17. nieme A. 

1S=14 A, 5 BC. Hie A, Mir BC. helte B. ze ainen stunden fl. 
19. vil.,^.- so wol BC. och fehlt BC. 20. sä fehlt BC. dalile 

ich nu J, das ich ime (im C\ BC. 21. niene ,4; nilit BC. 22. 23. dns 
er BC. an mich aischen BC, nu Bchene v/. begunde ABC. 24. des 
flC ime fl. entzeken ^, verzihen flC 26. danne he danne hez 

an mir A, denne er es umbe mich BC. 



26—15 A. 27. zal A. 28. es fehlt A. 31. 
32, ml fehlt A. 

34=16 A, 6 BC. das er flC. 
ime ich A. von herzen fehlt BC. 
ich no flC. 37. des isl er von 

38. des habe {hab C) ich guot gedalt BC. 
luim^re BC. sin fekU A. 
I, 1. be ich ez an ime A, er iescli al BC. solle A. 
doch wol BC. 

3=17 A, 7 flC. Hei isch an ime theloso minnet 
al ze ungefueger minnen (minne C) BC 4. an mi 
an ime niht A. 5. dns «isse er BC. siner 

6. das ime (im C) sin tumphail 

7. Ewaa schaden ime (im C) da 
schaden dar an geschiht A. 
BC. vil wel Wimen A. 9. das e 



n A. bete A. 

I5. darnmbe fl, darumb C. waz 

36. daz zec ich uch A, das rede 

nnverscholl BC, schult ^. 

schade der ist mir 

2. von ime {im C) 



A, Er gert (gerte Cf 
der vint er niet fl^. 



geriet BC. wan er A. 
I beschiel (geschiet C) BC. 
wol werden inne 



spil niht wol beschiel BC, 
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ersih A, 10. Er brichet e danne er es (^ das ers C) gewinne BC. 

daz herze brichet A, 

♦11=8 BC. 12. wünsche BC, Pärz. 527, 19 man verteilte imz 
leben unt sinen pris, unt daz man winden solt ein ris, dar an im sterben 
wurd erkant kne bluotige hant. anders bei Herbort 2825 daz der selbe 
Paris erhangen werde üf ein ris s6 daz er gerihte ze unser angesihte an 
einer wit erworge. 14. swer min an miner vrowen schonet B, in] 
mit C. 15. wünsche B. 16. valte ime B. 17. vrag ieman C, frage 
iemen B, 18. der bekenne BC, 20. gnade B, 

23=s:9 BC. 27 entspringent C. 32. swer nu welle BC. 33. nie- 
man C. 34. von sorgen BC. 

*^^=s\ A, 10 BC. die neunte und zehnte zeile dieses tones zieht 
Bartsch mit recht in eine zeile zusammen. Tristran B, Tristan C. 

muose BC. danc A: sinen dank BC. 36. künegin B. 

59, 1. wan BC. * in der C, in das B. da zuo A. 2. danne AB. 
crafte B. 3. 4. diu] dir A. guote sagen dank, wissen B. 4. 5. ich 
sölhen (solken C) trank, nie genam und ich si doch minne BC. win] 
pin A. 6. danne ABC. 10. bis C, fehlt A. 

11 = 2 A, 11 BC. 12. gen der kalten A. 13. deine vogellü A. 

ir sanges ABC. 16. ich w^ne (wenne C) es wil winter sin BC. 

18. dien C. die BC: den A. 19. lihter A, in lichter BC. 20. er- 
blichen C, irbliken B. gar owe A. 21. beschiht BC. 22. liebes 
A: anders BC, 

♦23 = 12 B, 13 C. vor dem iere C. 24. sint BC. 25. clere C, 
clare. sunder sinen dang. B. 26. vernüwet BC. offenbere C. 27. mer- 
lichen B, merlin C. ir BC. 28. m^re BC. 29. got mag er sin BC. 

31. twang B. 

32 = 14 ifC. 36. ist C: ich Ä 

60, 3. wig C. kne fehlt BC. 

4=13 B, 12 a 5. laides BC. beschiht B. 6—9. das mag ich 
vil sanfte liden. unde wil darumbe niht. mine blitschaft vemüden. noch 
gevolgen den unbliden. B, das mac ich vil sanfte liden. noch mine blide- 
Schaft vermiden. unde wil darumbe niet. gevolgen den unbliden. C. 
10. siht B. 11. dur die rehten BC. 

*13 = 16 BC. blidcschaft BC. 14. h^] hie der BC. 15. inne 
stat BC. 16. iemerliche C. 20. blideschaft C. 

21=40 BC. 23. dan] das BC. 24. keren C. 28. blideschaf J?, 
blideschaft C. 

♦29=15 BC. da die C. 30. erzeigeten C. 31. so fluoht C. 

32. rueg^re BC, 33. durch das. wan BC. gehas BC. 34. und die 
minne gerne nösen B, und die minne ösen C. 35. Von den bösen, 
scheide uns got was schat im das C. mues B. lösen B, 

61, *1 = 17 BC. Du weit BC. ist fehlt B. liehtechaite B. 2. [über 
rüemiclichen s, anm. zu Erec 2892]. 4. das tuot der minnen (minne 
C) gewalt BC. 6 — 8. diu ist unversumet. wol gerumet Sint ir wege 
manigvalt C. 

*9 = 18 BC. getröstet C, wol getröstet B. iemer mere BC, 

■ 11. ellü C, al B. 12. muesse BC. versniden C. 13. deste (dest C) 



e B. die form ht ttekt im reime 67. 8. 14—17. mit den blideci. 

wil ichs liilen. swie es mir darnmbe er^e C. 17. blideachalt Jl. 
ig. da C. 22. iene C. 24. went BC. 
sint DU nihl BC. 26. Bchell«n BC. 28 dEis sü 

Tergellen BC. 29. ewer das schiltet der liios C. 

30. genern muos BC. 31. der pniefet melden C. 



*2ö=20 BC. 
(6i C) in es BC. 
schiltet B. 
32. seilen f. 

*a3— 21 BC. 

62, 4=2! ßC 

ist kranc Haiipi; ob mir 

sin. B. 10. er ist B. 

loubet gar C. 
*1[=.23 BC. 12. 1 
IB— 24 BC. deste 

si C. 23. Sil sicnt B. 
*25-=28 B, 26 C. 

da die Togel singen C 



Swer le der BC. 35, vvrmulHeh und sich durch 

luoit. Lachmass. 36. AA« B. 

die acb^nen Sünder dank BC. 6. ob mtner minue minne 

minne ist kranc C, obe mine minne mit rijlscbc 

swen minne danket kräng B, swers niht ge- 



I fektt C. 16. hat C. 

I, deat C, für beide diu. 21. die] das B, das 



27. loabent B. 29. 30. so haben ir wellen. 
to singent die vögele und beben iren willen B. 
TOgele hÖTigl towohl haben alt singen ab, ähnUchet, nach »einer 
gewulmhett, aber gegen die der liederdichter , erlimbt sich. Virich von 
Lieehlertstein in einem Hede 404, 21, sin blic ist enblecken an ^ren die 
weichen von vorhlen erbleichen, vergt. au Gottfried von JVm'fen 34, 31 
[tu Eree 5414]. 32. si nur einmahl B. 33. reht an ir C. gnos B. 
[genfiz unßeeUrts. zu Erec 2109]. blideschan B, blidescaft C. 3S. Doch 
Bi ir singen an den Winter stellen C, 
36=25 BC. 37. geaahen BC. 
t, 2. manigvalten BC. 3. der si veriahen C. 4, und snngen B. 

9=20 B, 27 C. 10. milier vrowen hulde (bulden B) BC. 11. künde 

B, kJnde C. IS. si enwolle B. 17. Ane] sunder BC. gnade B. 

*20=.27 B, 28 C. 27. si C- sin B. 

*28 = 29 BC. SI ist so schone und ist so guot B. 29. gelobt C. 

[vgl. tu 57, 10 y.] 30. tragen die BC. 31. sastes C, saste es it. 

houbet B. hopt C. 32. eehent B. tonbet B, tobt C. 36. bin ich C. 

l, 1~30 itr. tet BC. dos (da si C) mir sin BC. 3. » etlicher B. 

4. mir sin BC. S. gesarget ich (ich zweimahl B) BC. 9. umbe B. 

ich denke ralnes anen. Lacbuasx.. 

•10— 31 BC. Gerne. mit ir BC U. wolle B. 13. dan 

ich C, danne B. 14. und arme B, arm C. 16. das das B, das C. 

*n = 32 BC. vagellü B, vogelin C. 18, boume B.- bluomen C. 

25. ist fehlt BC. 25. verre ist in eilende. B, ist in eilende. C. 

* 26=33 BC. kalte B. 28. val BC. 31. das ist mir zeden 

(len C) besten alvergan BC. 32. guot BC. 33. und ich mich BC. 
*34=.34 BC. nie wurden BC. 35 alse B, als C. 
I, 2 j!ac/E 4 C. alda hau ich C. 4. dan C. 

•5^35 ÄC. nibt suochen BC. 7. wartent ofi luochen (luogent C) 
BC. luochen ilalt dei mhd, luogent wird der dichter lehwerlich getagt 
haben, vielmehr wohl löken. in der Straatbttrger altiächtiichen gloaie 
iu Md. orig. 12, 7, 61 (coliimbae dictae quod earum colla ad singnias 
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coDTersiones colores mutent) 86 siu ambilocod, so wandlod sia ira bli ver- 
mutet Sckmeller im gloss, zum Heliand «. 73<> für ambilocod, wie in der 
Diutiska 2, 193 <> gedruckt ist, richtig umbi löc6d. cUe hs, hat umbilocod 
s, Mones anzeiger 1835 *. 490. 8. alse B. das springen im schnee wird 
eine sprichwörtliche bezeichnung thö'richier mühe gewesen sein, daher 
ward es zum beinamen: Konz Springinschne, Mones anzeiger 1834 s, 84. 
9. deste me B, dest me C, 10. des darf BC. noch nieman C, 11. suo- 
chent C, 12. birn B, pirn C. 

* 13=36 B, 37 a 14. weit BC. 15. traebe BC. 16. der si 
rehte besiht BC, 17. die iehent BC 18. das si C, da si sich B. 
böset BC. Meleranz 24 ie lenger 86 boeser jär. fFh, Grimm zu Frei^ 
dank 30, 23. 19. abe ziehent BC. 21. wilent B, willen C. 

♦21 = 3.7 B, 36 C. dien C. 22. dike das übel BC. 23. der 

fehlt BC. 

♦28=38 BC. Alse BC. fröliche C, vrölichen B. 29. den (der 
B) sumer singende enpfan (entpfant C) BC. 30. lobes BC. 31. stant 
C. 33. dar fehlt BC. 

66, ♦Ic-Sg BC. 3. ze strite B. 5. s. Jac. Grimm myth, s. 600. rehte 
B. 8. lobes B. linde C. 

*9 = 41 BC. 11. dazuo C. 13. geschiht B. dem BC. 14. der 
da singet BC. als B: so C. sol C. 15. so verlüse ich BC. 

♦16=42 BC. Du minne betwang salomone BC. 17. allerwisest C, 
alre wiseste B, 18. getruog ÄC 19. er wem Ä, erwerren C. 20. sin 
betwunge C. 21. sölhen By solken C 23. den solt ich von ir ze 

lone han B. in der erzählung von Moriz von Craon*) und der gräfin 
von Beaumont (abgedruckt im 9n bände des neuen Jahrbuchs der ber- 
linischen gesellschaft für deutsche spräche) heisst es 1156^. daz bette 
moht wol bezzer sin: s6 kan ab ich niht sagen baz, wan \ki ez sin alse 
daz, an siner güete gelich, daz von Veldek meister Heinrich machte harte 
schone dem künege Salom6ne, da er üfe lac unde slief, da er inne Y^nus 
ane rief, biz daz sie in erwacte. mit ir bogen sin erschracte; sie sch6z 
in an sin herze, daz in der selbe smerze dructe unz an sin ende, er muose 
in ir gebende: swie wts so er wsere, sie machte in witze laere. es gab 
also ein altes vom Feldeker verfasstes oder ihm beigelegtes gedieht von 
Salomon und der Minne. 

♦24=43 ÄC. sueseme 5. 25. 26. die Ä. 2%. y'\\ fehlt BC. 

truebem muoten B^ trueben muoten C. 

♦32=44 BC. 33. danne B. 34. e getroste B. 35. angeslichen C. 

67, 1. gehütet B. 2. wan e doch C. 

♦ 3=45 BC. Ich lebet ie B, Ich lebte e C. vor 4 als si hat ge- 
sehen und gehört C. 4. e ich iht spreche 5, e ich von deheiner sache 

•) die fumdschrift hat 272 Krawn, C2l Eraun, in» reime auf garzün, 825 Crauo, im reime 
auf rün. der herausgeher wählt sich daraus das was nur einmahl steht und auf nichts 
führt und setzt Erün. in Mauricius von Cräün ist Maurice de Craon nicht zu ver- 
kennen ^ der schon im j. 1156 urkundlich vorkommt» im J. 1216 starb, nachriehten 
über ihn sind zusammengestellt vom dbbi de la Rue in seinen Essais historiques sur 
les bardes, les Jongleurs et les trouv^es normands et anglo-normands 3, 192. jT. «««<' 
wiederholt von TrehuHen vor den Chansons de Maurice et de Pierre de Craon, Caen 1843. 
[vgl. Moriz von Craon» eine altdeutsche erzählung. herausg. von M. Haupt. Berlin 1871.] 
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C. 5. ain wort B, spreche ein wort C, 6. fehlt hier C, das si wol 
hat gesehen und gehört B, 8. io ist C. wilent C, 

'«9=s46 BC, Swenne BC. 10. komt] koment baidü BC, 13. vro- 
went B, fröwent C, vogellin C. 16. tet e doch C, 

17 a: 47 BC. 18. aines B, ains C, über das unflectierte ein s. 

Lachmann zu Iwein 105. 20. nieman C, 24. sölheme B^ solkem C 

♦25=48 BC, wilent hörent C. 27. st^tecliche B. vn B, fehlt 

C, 28. geminneten BC, 30. nien C. 31. betwang BC, 32. en- 
binden B^ enbinnen C, enginnen braucht der dichter in der Aeneide 
1178. 2792. 5722. 

'*'33 = 11 A, vielleicht erbeiten mach und 68, 1 d6 ichs allererst 
gesach. Lachmann, 
68, 1. wol daz do ich A, 3. nie zwivels A, 4. lones mirs A. 

♦ 6 = 12 A, alse A, 7. were A, 9. dvr oder c\yx vor dem zweiten 
du A, 10. nie dehein A. s. zum Iwein 2394. hier scheint angespielt 
zu werden auf 57, 31. 11. die die A. 12. diu] des A, 13. ie langer A, 

Die folgenden beiden Strophen, 3. 4 A=i9. 50 C, tragen nicht das 
gepräge Feldeks, sie könnten vielleicht zu den liedern Dietmars von 
Eist gestellt werden: denn diesem dichter, dem auch 1 A zu gehören 
scheint (35, 32 ff.), geben BC die in A hier unter Heinrich von Veltkilchen 
5. 6. 8. 9. 10 folgenden Strophen, 

Sweun ich bi der vil h6hgemuoten bin, 
s6 muoz ich wol von schulden fröide hän. 
si h&t betwungen allen minen sin: 
ich bin ir dienstes iemer undertän. 
5 s6 wol mich des daz ich si ie gesach, 
sit si mir wendet sorge und ungemach. 
ir vil minneclicher lip 
der liebet mir für elliu wip. 

Swer mir an alle schulde si gehaz^ 
10 dem müeze wol von schulden leit geschehen. 

ist er mir vient, 86 sag umbe waz, 

obe man ime der volge mac gejehen. 

der boesen haz ich gerne dienen wil: 

SW& ich die weiz, da ist min gar ze vil. 
15 swer mir si mit triuwen bi, 

der si vor allem leide fr!. 

Auch die folgende unbedeutende Strophe, 51 C, sieht nicht nach Hein- 
rich von Feldek aus, 

Wan sol den vrowen dienen unde sprechen 

s6 man aller beste kan, 

mit zorne niemer niht an in gerechen. 

1=3^, 49 C. Swenne AC, vil wolgemuoten C. 6. mir fehlt AC. 8. der 

fehlt C. mir fehlt A. 
9=4 A^ .50 C. 11. sage AC. 12. mag C, nach A. 13. ich iemer gerne AC, 

15. swer si mir mit C. 16. Ton C, alleme A. 
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des wirt sselic lihte ein man. 
swie gelinge mir dar an, 
Jan sbl in niemer niht an mir gebrechen; 
lästere ich in niene (nienen C) gan. 

Noch weniger darf bei dem folgenden Hede, 53 — 57 C, an den Fei-' 
deker gedacht werden, 

Manegem herzen tet der kalte winter leide: 
daz hat überwunden walt und ouch diu beide 
mit ir grüener varwe kleide, 
winter, mit dir al min trüren hinnen scheide. 

Swenne der meie die vil kalten zit besliuzet 
und daz tou die bluomen an der wise begiuzet 
und der walt von sänge diuzet, 
mtn lip des an fröiden .... wol geniuzet. 

Min liep mac mich gerne zuo der linden bringen, 
den ich nähe mines herzen brüst wil twingen. 
er sol tou {so Hildebrand: tougen C) von bluomen swingen : 
ich wil umbe ein niuwez krenzel mit im ringen. 

Ich weiz wol daz er mir niemer des entwenket 
swaz min herze fröide (fröiden C) an sinen lip gedenket, 
der mir al mtn trüren krenket. 
von uns beiden wirt der bluomen vil verrenket. 

Ich wil in mit blanken armen umbevfthen, 
mit minem r6ten munde an sinen balde gäben, 
dem min ougen des verjähen 
daz si nie s6 rehte liebes niht gesähen.' 

Die Strophe 52 C hat A unter Hug von Mulndorf , C noch einmahl 
unter Ghuonze von Rosenhein. 58 — 61 C sind von Ulrich von Liech- 
tenstein. 

X. 

Von Guodinberg Uolrich scheint die Heidelberger hs, 350 in einer s, 264 
gegebenen strophe des Brennenbergers zu haben, wie in BC lautet der 
name bei Heinrich vom Tiirlin (s, anm. s, 248) und bei dem von GUers 
MS. 1, 43^, lebte der von Guotenburc, von Turn, von Rugge Heinrich, von 
Ouwe und der von R6tenburc, da bi von Hüsen Friderich, die enkunden üf 
ir eit gezellen niht ir sselekeit, die doch min frowe alleine trelt. daz wären 
alse guote man daz man an leichen ir gen6z niemer m6r gevinden kan. 
ir kunst was äne mäze gr6z. doch enkundens alle niht min frowen lobes 
hän beriht, von der ze sprechen mir geschiht. Gutenburg ist wahrschein- 
lich die an der Schlucht im Klettgau, nahe bei Thiengen, gelegene bürg, 
später wenigstens, seit der zweiten hälfte des dreizehnten Jahrhunderts, 
ist der name Ulrich bei den klettgäuischen Gutenburgem heimisch, wie 
von Stalin wirtemb, gesch. 2, 762 und schon von Lassberg Ueders, 
2, XXIII bemerkt ist [Gutenburg, jetzt ruine Guttenberg, oberhalb 
Bergzaberns, war der sitz eines i,j, 1170 bezeugten Udalricus de Guten- 
burhc. Martin in der Zeitschrift f d, a, 23, 440 K] 




1. den leieh hat nur C. 2 

70, 6. ich C. 13. »Iwa gestemen? LAt 
[18. üier die ivorUtellung s. am 
3». belten C. 40. in en wil C. 

71, 3. ler C. 6. (Lsen C. 7. vielleicht bewant. LACHifANX. 8 — 11. ftW- 
leickt und sorgen baol ze manicvalt: ich wurdes all und hAh versalt, 



15. ich C. 17. gerne C. 
stt Erec 5312.) 20. stige C. 



14. ( 



ind] ii 



I fehlt C. 






< frflit C. 






5. Bwenne C, 6, geleit C. 6. si 
. mflse C. [vgl, Steinmeyer in der 
25, kumber C. 29. des (oder dcsl?) 



72, 2. die und Wie C. 6. zwir fehlt C. 
liges r. 40. so ist si obe C. 

73, 4. nu wol Pill doch, es isl noch. ie 
24. und mir luil mühten C. 26. das ( 
33. dag C. 34. ich fehlt C. 35. ninc 

74, 4. linder dirre sweren bürde C. 
bereit C. 18. verteilde C. \ 
Zeitschrift f. d. a. 21, 318 /'.) 
mCist er in C. 

75, 1. etwa der lande und bürge scheit LacsMa.v.v. 4. lant banl C. 
6, nackahmung Friedriehi von Hausen 49, 8. 20. denken C. 24. doch 
wil ich das si sehe, was mir geschehe C. 2S. icli fehlt C. 40. e C. 

76, 2. mir C. 3. wsn si C. 4. und versaget mir C. II. gewerb C. 
12. das ich C. 13. verdrert. swes si gert. vor den C. 15. ich der 
sinne C. 17. das wirt wol sohin. swenne ich den minen C. auch 
hier ist Ulrich nachahmer Friedrichs von Hausen, 45, 37 — 46, 8. 
19. ich ziere C. 25. die gesach C. 31. das ich niemer die sinne C. 
36. mir alse wol C. 38 et fehlt C. 39. der C. 

77, 6. ir fehlt C. 12. Turins C. 19. mange iar trage C. 31. nie 
fehlt C. 32. Ich C. 

*36 = 1 BC. wol vor singen BC. merliken B. 37. wolle ent- 
filan C. 38. werlle C, welle B. 39. mich entriege BC. 

78, l. Kol es BC. 2. bin ze allen (zallen Cj liten flC. 4. suohle ge- 
nade B. im solle gelingen C. 

6 = 2 BG dienst so zafen C. 7. han nach trüwen flC 10. en 
fehlt BC. 11. es enwelle BC. 12. w6 waz] we B, wie C. ain 
13. gnade ß. 14. das ich ir BC. en M^t BC. 

18. kerte ßC. 19. mich nach ich 

ich doch gesang BC. 

anders von flf. 27. ich enwelle C, ich 

i. nihl /■"''" ÄC. solle BC. 29. danne 

UDste^le if. 30. wisle ainen v^t- 

getne 



15 = 3 BC. n. het 
BC. 2ü. han mir C. 

24 = 4 BC. 26. nie 
weile B. gedingen BC. 
C, das uni^ da7iach leerer 
schatten B, 
alli'i wip B. 

33 = 5 fiC. 



der solle unwerden allen guotcn wiben C. 
34. ich ensinge des BC. swie es B. 36. alse B, 



9, 1. zwivel etat C. 3. die /eftH BC. mich nacA du *C. 4. früide 
zergan von der pliden C. 5. grossü fi. 



1 
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6 = 6 BC; B in dieser Ordnung der verse, 2. 1. 6 — ^9. 3 — 5. üs 

minen ougen C. 8 — 14. 
als ich gedenke das mich herunder 
al min kumher und min dienest niht ren'at 
den ie dehein man gewan oder hat 
Sit mir min gemuete eise sere stat 
betwungen das si mine sele niht lat 
des muos ich ron der werlte besonder 
und von ir hulden scheiden dar die getat C. 

XL 

Grave B. von Fenis B, Grave Ruodolf von Nüwenburg C. der Marner MS, 
2, 173« lebt von der Vogelweide noch min meister her Walther, der Venis, 
der von Rugge, zwene Regim^r, Heinrich der Veldeggaere, Wahsmuot, Rabin, 
Nithart! die sungen von der beide, von dem minne werden her, von den 
Togeln, wie die bluomen sint gevar. sanges meister leben noch, si sint in 
tödes vart. Reinman von Brennenberg (denn dass diese strophe in einem 
tone dieses dichters verfasst ist hat Hagen 3, 451 * richtig bemerkt) in 
der Heidelberger hs, 350 bl 43 ^ wft sint nu alle die von minnen sangen 
^ ? sie sint [meisteilic] tot, die al der werlde fröude künden machen, von 
sente Gallen friunt, din scheiden tuot mir w^ ; du riuwes mich, dins Schim- 
pfes maneger künde wol gelachen. Reinmär, dins sanges maneger gert; 
ich muoz dich klagen und minen meister von der Yogelweide. von Niuwen- 
burc ein herre wert und von Rucke Heinrich sungen wol von minnen beide, 
von Jöhansdorf und ouch von Hüsen Friderich die sungen wol , mit sänge 
wÄrens hovelich, Walther von Metz, Rubin, und einer [der] hiez Wahs- 
muot; von Guotenberc Uolrich, der Hute vil din singen dühte guot. der 
irrthum, der dichter sei graf Rudolf der 3e von Neuenburg, der im 
jähre 1263 starb, hätte nicht wiederholt werden sollen^ zumahl nach- 
dem der text der ff^eingarter hs, bekannt gemacht war, es ist der 
grossvater desselben, Rudolf der 2e, enkel Rudolfs des In der ein enkel 
Ulrichs des \n, grafen von Fenis, war, Rudolf der 2e erscheint urkund- 
lich in den jähren 1158, 1182, 1187, 1189, 1192; er starb vor dem 
30n august 1196: s. Matile, monuments de Phistoire de Neuchdtel bd 1 
s, 14. 26. 30. 32. 33. 37. [Pfaff sucht in der zeitschr. f. d. a, bd, 18 s. 
hßff, den grafen Rudolf von Neuenburg, der in Urkunden von 1225 bis 
1255 vorkommt, als den dichter nachzuweisen.] [vgl, dagegen Paul in 
den beitragen z, gesch, d, d. spr, u, l, 2, 436 f. F.] 
80, 1 = 1 BC. 2. weder B: werden C, 5. alse B, 7. mit nihte wider- 
komen BC. 8. hine vertribet BC. Folquet (Rayn. 3, 156, Mahn werke der 
troub. 1, 319: s, den aufsatz von dr K, Bartsch zeitschr, f. d, alt, 11, 145.) 

E s'eu anc jorn fui gais ni amoros, 

ar non ai joi d'amor ni Ten esper, 

ni autres bes uom pot al cor plazer, 

ans mi semblon tug autre joi esmai. 

pero d'amor, quel ver vos en dirai, 

nom lais del tot ni no m'en posc mover; 



eaaw na vau ni do posc remaner, 

aissi cuni cel qn'en mei de! albr' eatai, 

qii'es tan pojatz que no pot toroar Jos 

ni sus no vai, lan li par temeros. 

9^=2 BC. 10. da mille verlüsel BC. 11, ere doch verkiiseL C, 

nz doch Terliieel B. 12. mich fehll C. 13. die du (du fehlt C) midne 
wider mich hat BC. 14. luo ir C. 15. 16. und laitet mich als der 
hSse (als bl^se C) geltere tuot der wol gehaisset und gelles nie geddhte BC. 
veri und reim forderten änierang. die von mir gejoagte giebt eine 
redeipeiie wie Nib. 854, 3 sd wil ich jagen rllen l>ern undc swln, hin ze 
dem Waskem walde, als ich vil dicke hän, wo BCD ungetchickt ändern 
\vergl. *u Erve 9455]. leiten ist hier 'hinziehen und teutcheii , vepgl. Frei- 
dank 112, 3, Folqvet (Rayn. 3, 327, Mahn 1, 327) 

Sitot nie sni a tart aperceubntz, 

aiBBJ cum cel qu'a tot perdul e jura 

que mais do joc, a gran hon' arentura 

m'o dei tener, car me sui conogutz 

del grant engan qu'amors vas mi fazia, 

qn'ali bei semblan m'a tengnt en fadia 

maie de detz ans a lei de mal deutor 

qu'ades promet, mas re no pagaria. 

17=3 BC. Min vrowe sol lan den tnu den C) gewin BC. IB. wan 
fehlt B. 19. e doch C. das sis C, das B. 20. du nol die ich 

lidende bin SC. 22. für schmner ivird swacher su tchreiben sein. 
Heinrich von Rugge 109, 31 lld ich von ieman Bwachez gröezen. Nlb, 
1796, 2 ob in ieman biete swachen grnoi; 2300, 4 dai ir mich und Hagenen 
vil swachez grüeien getuot, Freidtmk 89, 10 der bcese dicke dulten muoz 
unwirde unde swachen gruoz. 23. 24. noh dannoch fiirhle ich mere 
das si mich von allen mlnen rrcudeii verltibe C, noch dannoch fürhle 
ich das si mich vertribe B. 

= 4 BC. 27. weder B, werden C. gedingen stand i. 2. 



81, 1. iht nach aangea BC. 2. diene an eülhe slat B, diene nf e 
3. dienst BC. 4. nihl gehelfen mag BC. 5. ichs C. 



I UgC. 



=5 BC. 



10. s 



diene BC. Folquet {Mah 
E sitol m'es de semblant 
non ei poder que vas aut 
quel cors el olh me mostron queih 
tan m'agradi de sas belas faiasos. 
e quant eu m'en eng partir no m'es proe. 



darumbe mir 
gedickte 8&, 3) 
■golhos, 
m'atenda, 



quem fai torna 

U = GÄC. 

claine kan BC. 

2i=7 BC. 

allen guolen v 

si enhan BC. 



denan qui m'atenh, 
vas leis, tan mi destrenh. 
15. gewinne BC. 17. mi 



:rsi;he BC. 19. mich 
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*30»8 BC. 31. das ich BC, 32. mere BC. gedenken C. 

33. so mugent si BC, 35. mag BC. 36. won B, Folquet (Rayn, 
3, 159, Mahn werke der traub. 1, 317) 

En chantan m*aTen a membrar 

so qu'ea cug chantan oblidar. 

mas per so chan qu'oblides la dolor 

el mal d'amor, 

et on plus chan, plus m'en sove, 

qu'en la boca nulla res nom ave 

mas sol merce. 

per qu'es vertatz e sembla be 

qu'ins el cor port, domna, vostra faisso 

quem chastia qu'eu no vir ma razo. 

37—9 BC, wolle BC, alsust C, 38. dem BC. 

82, 2. minen kumber ouch minnen (minne C) BC. 3. das BC, 4. mich 
B: mir C. huse geschragen C, Folquei (Rayn. 3, 159, Mahn 1, 317) 
£ pos amors me toI honrar 
tan qu'el cor tos me fai portar, 
per merceus prec quem gardetz de l'ardor. 
qu'eu ai paor 

de TOS mout major que de me. 
e pos mos cors, domna, tos a en se, 
si mals Ten tc, 
pos dins etz, sofrir lol cotc. 
e per so faitz del cors so queus er bo 
el cor gardatz si cum Tostra maizo. 

5 s= 10 BC. des fehlt C. 7. daz fehlt BC, 8. möhte ich C. 

w^re (wer C) da hin BC. Iwein 4736 J so ist aller min trÄst hin, wo 
andere handschriften Ak einfügen. 9. des tröst sich C, des tröstet 

mich B. 10. tu fehlt BC. 11. ahrerst C, abest B. 

12 «11 BC. dest C. alse B, 15. grosse B. 16. swenne 
ich BC. tödet C. 17. aber BC. 

19s=12 BC. da Tor BC. 20. der fürstelin B, der Tledramus C. 
Fr. Pfeiffer erkannte richtig, dats das fürstelin der hs. B fiursteltn zu 
lesen sei, und vergleicht Konrad von Megenberg s. 299^ 17 ein ander 
Tögäll, daz haizt man ein fewersteln und ist sam ein TeiTalter gestalt und 
in Diefenbachs glossarium «. 411<> fuersteller^ feuerfalter. — Jacob Grimm 
macht mich darauf aufmerksam dass auch die lesart von C eine licht- 
motte oder einen Schmetterling meinen kann, blattis Ftrg. georg, 4, 243 
unrd in Münchener glossen bei Graff 2, 873 durch fledarmüsin erklärte 
das von Diefenbach herausgegebene Wörterbuch vom j, 1470 hat blacta, 
fledermaus. aus fFeigands Wörterbuch der deutschen synonymen 1, 438 
lerne ich dass noch jetzt im Odßnwalde der Schmetterling fledermaus 
genannt wird. 21. daran unze (unz C) BC. 22. Terierret B. 

23. herze das enlie BC. niet C, niht B, 24. ich enhabe C. so 
sere C. Terdennet C. 25. geschlht B. geschiet und Tersiet im 
reime Lanz. 4674 und 4976. Folquet (Rayn. 3, 153, Mahn 1, 327) 



XI, s. 82 — S4. 

Ab bei scmblan que faU' amors adutz 

E'atrai vas leis fols ntnans e s'atura, 

eo\ parpalhos qu'a tan Talla nalura 

ques met el foc per la clartal que lutz. 

mas eu in'en pari e aegrai autra via, 

Bos mal pagatz, qu'estier.s no n'en partria, 

e segrai l'aip de lot bon sofridor, 

cum plua a'irais, e plus fort s'aniilia, 

*26=I3 BC, Niüne 37 A. deme J. tobe S, 
hfire vi! vr<elichen t Ä. früliehe e B. 28. ( 
30. beiden A. 32. besehi obe der A. 

B, belwungene C, betwungen nu A. 
34 = U BC. ir für C. 35. ir fe/äl C. gnade B. 

C. 36. wil an mir zaigen BC. 38. alsug wirde B, 
39. ' 



27. der stnonl noch 

28. er A. geswigen B. 

33. dii haidu B. betwngenu 



i wird C. 



83, 3—15 BC. 5. en fehU BC. 6. riebe C. 7. gnade B. 9. ist 
C: was B. danne C, denne B. 10. ensol C: sol B. 

•11 = 16 ÄC. selber C. IS. mirs C. 16. fehlt B, 17. beide C. 
vliehen ufl BC- s. s« Nsidhart s. XU, 12. über den ausfall des h ». im 
82, 25 and Lach-mami sa /wmn 6444. Fotquet (Ben an mort ml e lor sii: 2) 

que mos dans l'a Gabor, 

que so don ai largor 

ini Tai prezar petit 

e ponhar ad egCrit 

et) (bI que sim defen. 

Bo que m'encaussa vau fugen 

e so quem fug eu Tau seguen: 

qu'ensems m'aven encaussar e fngir. 

18 = 17 BC. 20. bete C. 22. slirbe B. 23. vil fehtt C. 

*25=1S BC. m^selichen B, mBsaeclichen C. SS. umbe B. 

32. hin lir C- ir zir B. 34. en fehlt BC. 35, wie nu B: zwiu C. 

er vor verderben ^ftilgt C. 

*36=-19 BC. Vogel BC. 

84, 2. en fehlt BC. 4. durcb daz verzage ich au guotcn gedingen (dingen 
C) BC. 5. da muoB Ich dur not von verderben. B. ungesungen erläu- 
tert Jac. Grimm gr. i, 7t. 9. do was gnuo groi B. her nach 
freude C. 

•10=20 C. 12. bi gewalle C. der von Singenberg MS. 1, 151" ge- 
wall der sol gensedic sin. Vhick von HintcMtelen Hag. I, 157" ez ist 
dicke dsz gesprochen, swer gewaUic wEere, der soll ouch gentedic sin. 
i'lrick von Tiirhetm //'il/i. 233= bl gwalle sol erbarmde weaen. Rubin 
MS. I, 170» weislu wol daz gudde bi gewalte zim(? Virich von Liechten- 
stein t\, 32 guSd bi gwalte wol gezimt. reimchronik dei Appenzeller 
krieget », 74 gwait sol gnad han, so mag er desler bass hestan. [Mar- 
tina 291, 49 genäde bl gewalle zimet. Boner 21, 61 gewalt erbermde 
haben sol. Zingerle im aitzeiger f. d. a. 6, 151 f.] IB. gewall C. 
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18. gewaldes C daz mir ir gwalt darch reht sol fromen? dass Rudolf 
in diesem Hede Strophen einer eanzone von Peire Fidal nachgebildet 
hat ist von herm Bartsch bemerkt worden, auch hier gehe ich seinen 
text. Peire Fidal (Rayn, 3, 321, Mahn 1, 225) 

Estiers non agra garensa, 

mas car vei que Tencutz so. 

sec ma domna tal razo 

que vol que vencutz la vensa. 

qu'aissi deu apoderar 

franc' umilitatz ricor, 

e car no trob valedor 

qu'ab leis me posc' ajudar, 

mas precs e merce clamar. 

19=21 C. 26. stunde C. 27. zehen C, Peire Fidal (Rayn, 
3, 321, Mahn 1, 225) 

£ car anc no fis falhensa, 

sui en bona sospeisso 

quel maltraitz mi torn en pro, 

pos lo bes tan gen comensa. 

e poiran se conortar 

en mi tug l'autr' amador, 

s'ab sobresforsiu labor 

trac de neu freida foc dar 

et aiga doussa de mar. 

28=22 C. 30. rüwe C, 32. dem C. Peire Fidal {Rayn, 3, 321, 
Mahn 1, 225) 

£ cel que long' atendensa 

blasma fai gran falhizo, 

qu'er an Artus li Breto 

on avian lor plevensa. 

et eu per lonc esperar 

ai conquist ab gran doussor 

lo bais que forsa d'amor 

mi fetz a ma domn' emblar, 

qu'eras lom denh' autrejar. 

* 37=» Walther 187 E, 38 F. ledig F, leidic E, 38. das wil ich 
vor allen frawen singen Vnd also wil ich fro beleyben F, 
85, 1. keine E, jr keine F, dränge, und so auch die reime umlautend, 

E, gunt zwingen F, 2. Noch von meiner freude dringen F, 3. wolte 
E, 4. so das senfte runge F, 6. senfte F, 

7=23 C {in der die Strophen 23. 24. 25 auf einem vor str, 13 ein- 
gehefteten blatte von derselben hand stehen), Walther 188 E, 39 F. 
Man saget mir EF, Ich horte ie sagen C, ersterben C, 8. ir si 
wunder C, der sie auch wunder F, der si vil E, 9. so sie minnent 

alzuo (mynnen also F) sere EF, die da minnin al zesere C, 10. got 

behuete mir Hb und ere C, 11. ich diene ir iemer swar ich kere C. 

12. ja ist sie F, nu ist si C, sie ist E. 13. wil si danne C, 

denn F. 14. immer fehlt C, 
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15<=21 C, Walllier 189 E. geseit dii mere C. IS. Luo C. se- 
neden E; selken C 19. aiht geliageii C. 20. so idüoz in min E, 

so iDQos mich du C. 2t. 22. we waniiube Bpriuhe ich das tuot si wc 
si luot ouch baa fT. rA'e uon /lenvi Barisch bemerkte üheraimtiTnimtng 



mit einer stroplie Folquets [Pam 
beitUUgt dasi dietei lied dem grafen 
E s'anc parle! eu ma canaa 
de lauzengiers cui deus azir, 
aisai los volh del lot maldir. 
e ja deiis noca lor perdo, 
car an dig so ijue vers do fo, 
per que cele cui obedis 
me reliniiuis, 
e cuja qu'alhors aj'assia 
mon pen Samen. 

be mor donc per gran falhimeo, 
s'eu uert eo qu'cu am ßnamcns 



. 62, Mahn 1, 321) 
1 Neuenburg gektirt. 












23 = 25 C, Wailher 190 E. Mir 

24. mauigen E, senden C. 25. er suechet l 
naserlhalp C, beidenthalben uzzen £. 27. Das kumt alles vnn der minne 
C. 2B. we das ichs ie beginne C. 29. 30. lore tiia dich Haochens 
abe selbe lete selbe habe C 

31 = Walther 191 E, Waz wirret E. 37. 38. slatl des verlorenen 
Schlusses hat E ouch schadet ez ir vil kleine. 

xn. 

der Albreht B: Albrehl J, Der C. Johannesdorf J, Jansdorf B. von Jo- 
hannisdorf die hs, in der i. 264 mitgetheilten ttrophe des Brennenbergeri. 
Albertus et fraler eins Eberhardus de Jahenstorff stehen in einer Urkunde 
des bischofs Hermann von Bamberg, Osierhofen II72, unter den mi- 
nisterialen desselben, Hund metr. Sal. 3, 9 {der ausg. von 1719), mon. 
B. 12, 344; Albertus de Jahenstorf unter den minislerialan der bischofs 
atla von Bamberg, 1188, Hand 3, 10, mon. B. 12, 353 (leo Labenslorf 
gedruekl ist), eine Urkunde des Passauer klosters S. Meolai, die in 
den man. B. 4,267 um tlS5 gesetxt wird, berichtet eine Schenkung sub 
dalis tesÜbus — Alberto de Janestorf et filio suo Adalberto. dieser jüngere 
wird der dichter sein und derselbe der imj. 1201 unter den mim'sterialen 
des bischofs ff^olfker von Passau (teetimonio aliorum ministerialtam noatro- 
rum, videlicct — Alberlt de Johanstort) erscheint, mon. B. 28, 2, 130, im 
j. 1204 als seuge unter demselben bischofe, vion. B. 4, 146, und (Al- 
bertus de JolianstorO um 1209 in triner Urkunde des Passauer bischofs 
Manegold, mon. B. 28, 2, 131. der Albrecht aon Jahensdurf der z. b. 
in Passauer Urkunden (mon. B. 29, 2, 363; Hund 3, 21, mon. B. 12, 400) 
in den Jahren 1247 vnd 1:!53, in einer für Haitenhaslach [mon B. 3, 153) 
im j. 1255 vorkommt wird dessen söhn gewesen sein. 

86, 1=1 yfB, 2 C. Dii BC. 2. die selben //. muos ouch mir 0, 
muos ouch C. die bvste .1, dii liebeste BC, 3. des ich C. 5. mere 
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danne J, me danne BC. 6. en fehlt BC. 7. so BC, Heinrich von 
Feldeke Aen, t0022 minnete ich m^ dann einen, s6ne minnete ich deheinen. 
Heinrich im Tristan 138 ich hän ofte gehoeret sagen, swer m^r liep h4t 
dan einez, der hat nindert keinez. s, zu Konrads Engelh, 1005. 8. seht 
J: owe BC, maniger B, meneger J, menger C, 

9=2 B, 3 C. 10. durch dehaine B, dur dekeine C, nihi fehlt C. 
12. danne obe si B, danne ob si C, nnrede C. 15. w^de C, werde B, 
16. es enw^re (were C) ir der beste sin BC, 

17 = 2 ^, 3 ^, 4 C. kumber w^r erlitten BC. 18. hat J. ma- 
nige B, menege A, menge C. 19. nu J: noch B, noh C, 20. min 
gros gedinge ich w^ne dar (da C) nider lit BC, wenne J. 21. als e 
wilent BC, 22. vn mich harte A, vn ouch me vii BC, 23. wan daz 
min leben J, von weme (wem C) ist das min lehen BC. 24. lait be- 
schiht B, heil beschiht C, 

25 sa 3 ^, 1 {am rande nachgetragen) C, das krüze an mih durh 

got C, 27. obe J, sul C, kom A, komen C. 

87, 1. an J: mit C, 2. so gewert er mich mis willen gar C, 3. sule A. 
4. ^ vervar C 

*5=s4^. 8. ze einer ^. 9. erarn iren ^. 10. alse y^. 12. gne- 
dic J, 

13 = 5 J, 13. 14. gesach daz cruce an mine cleide A. du guote. 
gie. A. das von mir eingeschaltete do ich ist ein nothbehelf. 15. die 
beide J. 17. si sprach wold geborn umbe si J. man kann vermuten 
si sprach wie ich wolde gebärn umbe sie: aber die lilcke nimmt alle 
Sicherheit, 

21=6 A. niht so sere y^; kaiserchronik 83, 12 frouwe, nu neclage 
du niht s^re, Ruland 296^ 22 clage du niht sere, schlacht von Ravenna 
25, 1 dar umbe klage niht s^re. Ortnit 7, 12 Ettm. du solt niht s^re 
weinen. 22. zeinem A, 24. dem vil heiligen J, 25. der mac vil 
wol besnabe A. 26. dane niemen zesere gevalle J. 27. daz meine 
ich so so die seien werden vro. A, das statt des alten gevage gesetzt« 
gleichbedeutige vrö hat die Umänderung der ganzen stelle veranlasst: 
s6 soll auf vrö reimen, gevage steht in den altd, blättern 1 , 370 in 
Versen die noch dem zwölften Jahrhundert angehören können, aber noch 
Heinrich vom Türlin hat es 5285. 18875, Otacker 318^, ein beispiel in 
meiner Zeitschrift 7, 349. zu daz meine ich ist sd nicht nöthig, 28. so 
si zehimele keren mit schallen A, 

*29=:4 B, 5 C, Niüne 48 ^4. wir fehlt C, 30. manige BC, me- 
nege J, 31. leides von ir zorne ^, von ir zorne laides BC, 32. hal- 
tet BC, 33. si w^net des durch (dur C) BC, 34. Ich lasse si noch 
fri BC. 36. obe AB, 37. vil A: sere BC, winde? 38. ich en- 
wil A, ich wil BC, tac A: da BC, 

88, 1. der siege, mit leerem räume nach der, A, der donr siege C, der dom- 
siege B, aber ABC, übte mit dem genetivus erklärt richtiger als 
Jac, Grimm gr. 4, 759 Lachmann zu den Mb, 809, 4 ja ist des harte 
Übte dar umbe zürnent diu wip. Freidank 127, 2 swA nüzze scheint diu 
kindelin, da mac des I6nes übte sin. ebenso steht sere in der lifländi- 



XU, ! 



-91. 
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tchen clironik 11286 der »lüde wart da sfre wunt. !. durch (dur C) 
die si mich lieese BC, 4. us dem herzen t^erze C) min 5(7. 

5 = 20 C, Niöne 49 ^. 5—8 fehlen A. 6. des enweis C. 9, ellü 
C. 10 fehlt A. 1]. Daz heize min sin und al der lip C. 12. die 
stenl C. Vi. ich C. niemer ez ensi A, niemer ee si (7. 15. besten 
C. 16. darnach .4, Lnd lemer C. 17. du gip A, nu gib C in himej- 
riche C. 18. und mir beschehe aleaiD als muesse es ergen C. ge- 



19 = 6 B, 1 C, Niüne 50 A. 
20. wie es nu hie BC. 21. ei 
aller £C: leider //. 25. swe 



gerne BC- verre J. so A, doch ÄC. 
^. 24. der envind A, der vinde BC, 
BC. manig S, menic A, menig C 
27. einem C, aine A 28. an den man siht den g. z. BC, 29. nu 
AC' vn A. iegllchez A. 30. ist niemen st^te BC. 31. und wil 
doch das man minne ir valschen (velschen C) ri^le BC. 32. nu siht man 
woi ir Ion wie si BC. wiei A. 
33 = 5 B, 6 C. 
I, I. tuot C. so habe danc B. 3, kundec si C. heidiu, mariner und 

"9—7 B, 8 C. singe C. 10. das ist BC. nieroan C. 12. vil 
fehlt C. 13. gnaden fi. 14. über B, aber C. ain iare B. 

15 = 8 ff, 9 C. 18. sich f. aigen geben flC. tfaltha- 112, 20 der 
ich mich fflr eigen gihe: aber dort sieeifeU Lachmann mit recht und 
hiev hat das irrige geben den aceutaUvut oersckuldat. auoh bei Gott- 
fried von Neifen 29, 27 der ich mich för eigen jach ist wohl mtn =u 
telzen. 20. aolz S, sol C, dem man C. 

♦21 = 9 B, 10 C. 22. ierusalem BC. 23. beispiele von noster, oa» 
Chriitian von duppin *) anrf anderen, sind in der anmerkung ztim Engel- 
hart 170fi und in meiner neitichrift 4, 557 gegeben. 2i. der lumber 
B. 25. herren fehlt ß. 27. mugent ÄC. 31. vor tuvermulen iit 
nicht nStkig, die SKlden armen ungefähr *o viel alt verduochet. 



it BC. 



ebafie C. 



37. I 



ä BC. 



11. Ich 
gemnete 



= 10 B, 

Übel B, fehlt C. 

I, 2. niht si BC. ' 

5=11 B, 12 C. 
weie niht C. n 
C 15. guete e. 

*16=12ß,13r. n. elli^ C. 19. so gnot ain wip fl. 20. ol. 
aber S, obe aber C. 

24=13 S, 14 C. 25. trurclilichen C, 29. swcnne ich es B, swenne 
ichs a 

•32=.14 B, 15 C. 
C. 35. ain schöm 
fehlt BC. 
, 1=^15 fl, 16 C. ich fehlt C. 2. uö wnis loch 
weis noh niht rehte C. 3. sach BC. 4. sine ( 
6. errinde wies C. 

'} FrlderLcua Luppinj ei ClirislIUDUS rroler biiub luiif Hu^ni 
Fiiidiirh ton BrirliUngcn, Krlbra 1305, ii Ituctfel/U Kclb 



rehte B, Uli en- 
5. gnade B- 
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♦8« 16 B, 17 C. 10. denne fehlt ßC. sanfte tuot B. 11. des 
fehlt BC. das si niht gaot C, das si guot B. 12. yil fehlt BC. 

15 = 17 B, 18 C. 19. gnaden B. 

♦22 = 21 a 24. ichs C. 25. herzen fehlt C. beschihl C. 

26. scheiden Hagen: bescheiden C. 

29 = 22 C. ^ 35. mßre ^fl^en: fehlt C, 

♦36«= 18 B, 19 C, die anordnung des abgesanges in zwei zeilen, wie 



sie Bartsch verlangt^ mag richtig sein, 
vient C. 



iemen BC, 37. vient B, 



.92, 6. joch fehlt a 

*7=23 C. 

♦14=24 C. 

21 = 25 C. 
26. sone C, 

28=26 C. 

35=27 C. 
93, 3. so ne C. 

5=28 C, 

♦12=29 C, 



17. wüetet Lachmann: wuete C 
Du nime C, . 23. gegen dir C, 



25. gegen C 



31. swenne C, 

36. gegen C 
4. si ist C. 
11. fro C, 

13. minnekliche C. 



14. ia do C. 



15. went C. 



har C 17. das sult C. 

18=30 a 19. klage ich liebe C. 

enmag C. 23. ü C, 

24 = 31 C. 28. üwer C. 

30=32 C. 35. het C. 

36 = 33 C, So lant C. 
94, 1. ü C. 2. ja si hat C, 

3=34 a 4. ob er C, 

9=35 a 14. dest C. 

♦15 = 36 C, Gedrut 20 ^. 



21. er mugent C, 22. ich 



37. üch C. 



6. du bete C. beschehen C 



18. ver- 
23. uch 



Guoten C, 17. aller dinge C, 
dienent C. 19. vil fehlt C. 21. lident C. wiUekliche C, 
beide Jy ü C 24. tot J^ hie C dem libe ein iemerleben ^, der sele 
dort ein ewig leben C, s, den fFinsbeken 73, 10. Barlaam 113, 23. 143, 
12. der Teichner, liedersaal 1, 451, 21. 

25=37 C, Oedrut 21 A, Minne la mich vri C. 28. kumst C. 

bi fehlt A. 29. swenne ich C, 31. aber y^C 32. beschiht C. 

33. fAre C, vur A, danne .«^C 34. so si er der guoten dort umb 

halben Ion gemant C, 

35 = 38 C, Gedrut 22 A, 36. wie vil A: was C. 39. wilt C. 

dich A: nu C hinnan C, 
95, 1. wol gemuot C, 2. fFalther 86, 16 nacA C wie ein wlp der werlte 
leben sol. Heinrich vom Tiirlin 235 der der werlde leben wil. Gottfried 
Tristan 3097 ein koufman der wol n&ch siner ahte kan der werlde leben 
sch6n unde wol. 3. guotes rates C. 4. könde ich dar under beident- 
halben mich bewarn C, 5. hinnan C, 

6 = 39(*), Rubin von Rftdeger 1 («) C, Gedrut 23 A. si vil selig CK 
7. das C*, fehlt A, du mit ir reinen w. g. machen kan CK 9. rei- 
nen C^, 10. sol loben, ohne den und er C^, 11. wände ir heime 
tuot also we A, wand ir hie heime tuot ouch we C^, sit ir hie heime tuot 



XU. xm, 8. 95—101. 



XUI. 

Her Hainrich (Heinrich C) B tmd im register C, Heiniich j4, fehlt in der ilber- 
sc/irifl C. von Rugge in der Überschrift C; von fiuggen im rvgister 
C, von Buche B, von Rucche und vor der ersten iltvplienrei/ie der riebe 
,i. erwälmung&n lleinrichi von Bugge geben die anmerhmgen s. 248, 
262, 264. [ein Heinricus miles de Rugge eracKeint als seuge in einer 
awisoken 1176 — ItTS ausgestellten Urkunde, in welcher abt Eberhard von 
Blaubetle?^ den kloiter Salem giiierstiicke in Hohenbach und GröUingen 
{bei Ehingen) per msnura advocati nostri domni Gebizanis de Riigge iiber- 
giebl. Pfeiffer in der Germania 7, 111.] 

96, 3. schol vernemen N. 12. des ist N. 16. muz Sber in vil harte er- 
gan iV.- umgestellt von Haupt. 20. got N. 21. wäre, vnd so immer 
3, a für iß, <e, N. minen rat IV. 23, enphagen N. 25. Alse 
iniuien N. 29. 97, 2. obe N. 

97, 1. genade JV. 11. wände er JV. 12, ame ^V. kaiser Friedrieh der 
erste kam am lOn Juni 1190 am,- aber erst im spaljahre gelangte die 
nachricht nach BeutscklaHd. 13. miuzen iV. 15. unde ander manege 
jV. 17. diu ist vor gol N.. 19. veU N. 22. sä Doceri! fehlt N, 
suze maike iV. 25, ane iV. 26. wnecbcheme N. 31. hile N. 
SD. spile N. ä: 

98, II. zealler N. 
zeallen zit N. 
Bchol er danne i 

99, 1. vofthe N. irae N. 3. iu JV. 6. do erwarf ^. 7. daz heile 
der criBlenheil N. 8. diu ist N. 12. iu dar verleilil IS. 14. deme 
si doch boaez ende gll iV. 17. bin Haupt: wil N. vergl. 93, 17. 18. da 
hine IV. 19. groze N. 20. unde iV. 21. rüge JV, 24. wan ze 
guote IV. 26. der groz misselat jV. 28. ders A'. nach dieser 
SEile Diz ist ein leich von deme heiligen grabe. N. 

■ 29=1 (') C, Reinmar der alte ISSC) C. 31. die C. 38. ine weis 
C, Ich enweis C. ichs ihl genieasen C. 

100, 1 = 2(') C, Reinmar 189(') C. 6. lil wol ane (an C-"). alle v. m. 6'. 
7. ich enweis C. 10. ouch iemer fehlt C. 

12 = 30 C, Reinmar 190 (») C. 21. iclis C. 

23 — 21 B, 29(') C, Reinmar 206 (*) C. 30 f. Flore 5952 der möhte 
wol mit wärheit jehen daz grAzin liebe wunder luot, die «rsählung 
vorn buiant beginnt Mir seit min sin und aucli min muot daz grdziu 
liebe wunder luot. 32. aenendü C, senende B. 33. beide C\ 

34=4 (') C, Reinmar 191 (•) C, eine andere Variation des tonet. 
3(j. minne CK 3S nach 101, 1 C. 

101, *7=5(') C, Reinmar 192 f) C. 9. danne C werll C. II. ine 
C. 12. kein C^. das ie C, das si C. 

*15^6 C. 16. als C. 17. ich in C. 18. Bi ist C. 19. dii 

beniml mir dii C. 21. en fehlt C. 22. nih C. noh eukunde C. 

23 — 7 C. 25. verleit C. 28. ach] als C, vielleicht richtig. 
■>. M. F. 18 



I. mOhlen N. 
16. genade ^V 



E friuntechefte n 



20. crachrehet IV. 26. si fehlt N. 
1.- fehlt N. 34. pastes iV. 35. waz 



274 XIU, 8. 101 — 105. 

31=sS C. das herze verraten C: umgestellt von Haupt, auch die 

reime des abgesanges sind anders als in den beiden ersten gesetzen. 
35. dast an mir gar ein wnnder besunder C. 36. das mich han Ver- 

lan ze C, 

102, *1 = 9 C. 8. als bi C. 10. mir enwart C, 

14 = 10 C. 16. es wer — wan C. 17. duhte mich des zevii C. 

25. und enwirt C. 
♦27 = 11 C, 33. den der im C. 
34=12 C\ minen frunt C, 

103, 2. in wol a 

♦3=1 B, 13(») C, Reinmar 194 (*) C, Lutolt von Seven 14^. Habe 
ich fnint BC. 4. daz si ABC, 5. ellü C. 6. si J: du BC, vrö- 
den B, 8. v^lsches B. 9 fehlt A. ich entruwe C, ich entniwe ß. 
vor (von C) laide den lip BC. erwern B, durch ichn trüwe niht den 
Itp ernern würde gewöhnliche mhd. rede hergestellt; aber ich glaube 
nicht dass man die auffallendere antasten darf 10. swenne si ABC, 

11=2 B, 14(*) Cy Reinmar 195 (») C, Lutolt 12^. 12. ich si ^ÄC. 

13. manig B, menige C^, tugende BC. 14. und BC: ir A, v^lsche 
B, niene A, 16. von ir ich BC, 17. der sol man den A: muos 
man ie den B, muos ich den C, 

19=3 B, 15(0 C^ Reinmar 196(3) £, Lutolt 13 A. von liebe mag 
BC, 20. alre B, 21. boren loben A. 22. an A: in BC. der 
reim verräth dass dieses Ued nicht von Beinmar ist, der nur, im stum- 
pfen reime, a mit ä ungenau zu binden sich erlaubt, 160, 39. 189, 9. 
[doch vergl, zu 182, 18 F.] 23. verholn A. vil manigen tag BC, vil 
menegü zit A, 24. vil der A: gar die (du C^) BC, 25. als ich ie 
pflag C, alse si mich lie A, als si mich hies B, hier und z, 23 scheint 
das echte verloren, 

27=4 B, 16(1) c, Reinmar 197 (*) C, 28. menge C\ menige C\ 

[derselbe ton findet sich bei Dietmar von Eist 35, 16 und bei Heinrich 
von Feldeke 67, 9 (vgl, 65, 13) Wilmanns, fFalther s, 30. F,] 

♦35== 15 B, Reimar 49 A, Reinmar 163 C. wise B, 36. So des C. 

104, 1. goiches A, toren B, 4. minne fehlt B, ger BC: gar. A, die 
den folgenden vers auslässt, 5. du mich niht enwil B. 

6 = 16 B, Reimar 50 A, Reinmar 164 C. Solte B, 7. Und muese 
ich B, in ir gnaden sin B, in gnaden (genaden C) si ^C 8. in ge- 
winne C, gewinne ich A, so gewunne ich B, 9. sist A: si ist C, wan 
si ist ^. alles wandeis B. 19. verdienen B. 12. gar ze masse B, 

14. an den ^. bi BC, mit ^. 

15=» 17 B, Reimar 51 A, Reinmar 165 C, spehes A, 16. von B. 
17. swie y^^.- swie gar C, 18. si AC: die Ä dar ^.- der B, da C 
19. nieman C, niem« -<^, niht B, 20. swer y^C: der B. 21. doch ez 
^, doch sin B, swie es doch C. 

24 = Reinmar 166 C. 

33 = Reinmar 167 C. 

105, 6 = Reinmar 168 C, gar were C. 

15ai5 B, Reinmar 169 C. 17. si truret C. w^nne B, wenne C, 



1 



Xm, s. 105—108. 



I, di'i liebe die ich C. 



24' 



lü giiote die 

e ealebl C, es (ebeL B. 

7(') C, Reinmar nO(=) C. 



31. e der ß, e das e 
33 = Reinmar 171 C. 
106, 6 — Reinmar 172 C. 
16 = Reinmar 173 C. 

21. geviel C. 
*24 = 7 B, 18(')C, Reii 

C^T 30. danne jeman 

kuiiile (7, vindcD kunDe B. 



17. getniwü 



20. 8on gesach C. 



38 <=) C, Heinrich der riebe 1 A. 27. luo 
1 B) ABC. knode wizien ^.- Tinden 

.. von allem heile C. wünsche» weei- 
\akl C. 32. über elli'i ^C, über allii B. 33. verleite mich unstete 
ab ir dckeine A, verlaitet mich abe (ab C) dierre (dirre C) el^te dehaine 
(dekeine C) BC. 

34=8 B, 19(') C, Reinmar 199 (') C, Heinr. d. r. 2 -J. Die vindeDt 
jj. in meneger zit /t, na lange zit BC. 35. an einem sinne ^! an 
dem sinne SC, an der gir C du ist ehl iemer C. 37. daz mir ir 
(ie A) minne -JÄC, wer das si mir C. genade C, 

107, 1. nn gemachel /l. v^lscher ß. liule ^; weite 0, werlte C. 2. daz 
guote gewinne eint ein teil ze spete A, das ich rerbir gedinge der wirt ze 
spete CK guote C. die reime sinne: minne; gtd'inge und im vierlea 
gesetae verzagen; Iragen: haben: klagen: sagen le/iren. dost nicht Bein- 
mar der dichter iit. 3. in swere A, swere C, sware B. 6. leiste 
noch du schone J, leiste du schone C, laisle du guole SCK 

7 = 9 ß, 20(') C, Reinmar 2Ö0(") C, Heinr. i. riebe 3 ^. 8. trage 

^; han ßC der kumerlicben B, der knmherliche A. 9. sanfte .^. 
10. deich alsna J, das ich aisus BC. 12. icbz inbere A, ich «i verbere 
fiC, ich jias verbere C". 16. liebe B. 
17=10 5, 21 (') C, Reinmar 201 (") C, Heinr. d. r, 4 J. fröide C». 

18. der niemen (nieman C) guotem irme BC, der mir niht wol enkfime C". 

19. muoz .j. ein sielez ABC', unstetes C. iagen C. 20. alse 
ich nu bin J, als ich en bin BC. 
zovverliate A. han ABC^, tragen C^ 
-^. als (alse A} er mir ABC\ der mir niht C. 
25 fehlt C. 26. ich in ABC. und /eA« ^. 
neme AB. 

*27— 5 V*, It B, 221') C, Reirmnr 2020 C. niemen fl. 29. lazez 
A, lasse si'i if, laasc si C. 34. niben £C. 

35 = e A, 12 Ä, 23(') C, Reinmar 203 C. [rfer eingang iit von 

Rubin nachgeahmt worden (HMS. 1, 319° er tuol ein scheiden von mir 
hin, daz mir nie scheiden leider wart). B. Schmidt, Reinmar von Bagenau 
und Heinrick von Rugge s. IS.] 36. von deheinen dingen AC, von 

kain« dinge B. 

108, 2. ich A: und ich BC. si fehlt C. vermiden A, vrömeden B, 
frflmden C. 3. von der mir t^te aJn lieplich (fehtl Cj gruos BC. 4, noch 
sanFler an dem herzen min BC. 5. danne ich .■/, danne ob ich BC. 
ein keiaer A. 



./, der muese BC. 

a solh gewin CK fauob 

kerne A, z<;me BC, 

'erneme €, noch ver- 



276 XUI, 8. 108. 109. 

6 = 7 J, 13 B, 24 (*) C, Reinmar 204(2) c. 10. lobe B. 12. 13. daz 
ich mine gehabe wol. wan ich der zit geniezen sol A, 

14 = 8' ^, 14 B, 25 (») C, Reinmar 205 (*) C. ie gerne CK 15. hübe 
^, huebe C^ huop vil ÄC*. schal CK 18. ez ^. 19. waz vroi- 
deneh J, was guoter vröide ich ßC, 20. gestuont BC. 21. mir vil 
J: minen ougen -ffC 

*22 = 18 B, 26 C, Reimar 56 J, mit grimme wil i?a 23. vil 

gros BC 25. si wise si C, sü wise sü 5, dise wise si J. mohten 
j4, 27. gnuoge ^B, 28. ich truobe] ich tumbe niht singe C, ich niht 
singe ^B. der von mir hergestellte ungenaue reim verbietet an Rein- 
mar als 'den dichter dieses liedes zu denken, [doch vgl, zu 182, 18 /^.J 
29. fninden A, noch geswichet BC. danne fehlt A, 

30 = 19 B, 27 C, Reimar 57 A. so fehlt BC 31 nu fehlt BC. 
32. ich enwais umbe die 5, ine weiz umbe A, 34. wie sü des (si es C) 
vil gewinnen ^C, M^^ A, 35. hie ^.- alles hie BC. 36. 37. Den 

wiben nu nieman dienet rehte als höre ich si klagen C, Den rainen wiben 
nu niemen dienet ze rehte alse höre ich sü clagen B. 
109, 1 = 20 B, 28 C, Reimar 58 A. 2. den A: dem BC, wil ich vil 

verteilen A. 3. ich wil BC: ich enwil ^. von herze B, niht lachen 
A^ niemer gelachen BC» 4. swer nu so A, swer nu BC. 5. aine -ÄC. 
6. vinde BC, vund ^. 7. wol /*eA/« iJC. drie BC, 8. hovesch un 
guot Ay hübesche (hübesch C) un guot BC. 

*9 = Reimar 46 A, Reinmar der alte 160 C, Reymar 279 E, Husen 
MB, oh die Strophen dieses tmies von Heinrich von Rugge oder 
von Reinmar sind weiss ich nicht mit Sicherheit zu entscheiden: 
denn von geringem gewichte ist es dass 100, 12 so sselic man ge- 
rade wie hier z, 33 steht, da aber andere Strophen des von Rugge 
unter Reinmars lieder gerathen sind, so ist hier derselbe irrthum 
glaublich. In ABC: An E, minen B. fröden B, froide. froide 

A. 10. dahte A, gedahte BCE, wiech A: wie ich BC, wes ich E. 
11. do riten B, und rieten E, 12. äo, nur niht für mir, A: des 

ich keinnen trost han gegeben E, das ich dehainen trost mir kan ge- 
geben B, das ich mir anders keinen trost niht kan gegeben C, 13. wan 
das ich C. die swere BC, mine swere E, 14. iemer fehlt A. 

15 nach 11 A, 16. won (wan C) das ich verlaitet bin BC, wan daz 

ich bin verleidet A, wenne daz ich wart verlaitet E, lieben fehlt E. 

18 = Reimar 47 A, 161 C, 280 E, Husen 13 B, ze A: zuo E, 

von BC, 19. doch fehlt AE, guote fehlt C, 20. ane nit 

BC. 21. mit minem willen C, M^^ ^. hän fehlt BC. 22. Vnd 
mich E, wenden ABC: irren E, 24. ouch lasse ich sin BC, doch 
laz ich ez A, ichn laz ez E, 25. und lobe ez alz ez A, und lob es 

swenne es BC, und lob ir so ez nu E. 26. niemerme B, 

27 « Husen 14 ^, Reinmar 162 C, 281 iE;. Ein misscbieten E. 

29. Sit si mich E, 30. bedarf ich BC, darf ich denne j&. 31. von 
ieman BC: iemens E, swacher E. 32. das mag si mir aine wol 

gebuessen BCE, 33. und fehlt E, so BC, ein E. 34. das ich 

BCE, 35. so frau ich mich denne daz is ie E. gewan B: began E, 
han C, 
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36=31 (*) C, Reimar 48 A, 187(2) q, 282 E. 37. des AC: daz E. 
niht AE: niene C. 

110, 1. und lobe iedoch als ich da sol C, und lobt swie ich des niht ensol E. 
2. so guote E, swa getruwe A. bescheidenlichen E, 3. das büte ich 
C\ das büte ichs C^ daz bot ich ^jE^. 4. und wil in C: wil in A, den 
wil ich E. 5. min selbes wirdet E, 6. iedoch CE, also A, ze 
der werlle C^, als der mine C, alserminer ^, so der mine E. 7. manige 
E. umbe ere ^, ummere E, uf ere C 

8 = Reinmar 193 C, 283 E. so maniger eren E, 10. erkennen £^. 
12. welle er ze fründinne mich g. C. 13. so tuo er in allen s. s. E. 

15. das mir iht kome ze mere C, fehlt E, 16 fehlt C. 

17 = 30 (*) C, Reinmar 186(2) C. 24. das es C. 
♦26 = 22 B, 32 C, Ich suochte C. 27. si B: die C. 28. niht 

B: niene C. 29. froiden C, 31. vertriben C. 33. sol M^' ^. 

nach ir eren m. BC, 

34=>23 Ä, 33 C. 35. von ainem B, eime C wunnecliche B, 

36. min ouge si begunde sp. B. 

111, 1. nu habe ich selbe wol g. B, 2. wie si vertribe B. 3. be- 
schehen B, 

5=34 a 6. in fehlt C, 12. bön C. 

XIV. 

Bernge C Horhein C, Horneim ^. Wackernagel wird seine meinung 

{all fr. lieder s, 201) dass die heimat dieses dichter s Horrem bei Achen 
sei wohl aufgegeben haben, Bemgers lieder enthalten keine spur nie- 
derrheini scher mundart und herren von Hör heim lassen sich in Ober- 
deutschland nachweisen, in Baiern [mon. B, 1, 170. 178. 2, 343), im Enz- 
gau {im wirtembergischen oberamte FaihiTigen, zeitscitr. f. d, gesch. des 
Oberrheins 2, 238). 

112, 1 = 1 Bf 5 C. aus Horheims Hede ist im anhange zu Schmellers aus- 
gäbe von Labers jagd s. 153 genommen 

ich enbeiz doch nie des trankes 

daz Tristram bräht in kumber. 
2. tristran B, kan C, 3. ich fehlt C, 4. ysaldens B, das ist 
BC, 6. das ich dar ich dar gie B^ das ich gie C, 7. alrest B, al- 

rerst C, 9. ich noch nie BC, diese strophe ist im gebäude und in 

den gedanken einer strophe eines liedes nachgebildet das in der vatica- 
nischen hs, 1490 und in der Bemer hs, 389 dem Christian von Troyes, 
von Fauchet aeuvres s, 566 ^ und in einer hs, bei La Borde essai 2, 527 
dem Gace Brule zugeschrieben wird: s, Kellers Homvart s, 306 f., 
ff^ackemagels alt fr, lieder s, 11 ff,, Mätzners altfr. lieder s, 63 ff, 258 ff. 

Ains del beveraye ne bui 

dont Tristans fu enpuisun^s, 

car plus me fait amer que lui 

fins cuers et boine volentes. 

bien en doit estre mieus li gres, 

cains de riens esforci^s nen fui 

fors tant que les miens lex en crui, 
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par cui sui en la voie entres 
dont ja n'istrai Dains n'eD issi. 
10 SS 2 B, 6 C. Es ist ain wuoder BC. verzagete B, 12. da- 
gete B. 15. des fehlt C. 16. 18. das ich BC. 17. an s61hen (sol- 
hen C) sin BC, 

19=3 B, 7 C, 20. des B, 21. in guoten gebiten BC. 25. swie 
es B, 25. si fehlt C, 26. weren C. 27. ane si C, 

113, *1=4 B, 8 C, 2. ellü C. 4. sost es mir C, so ist es mir B. 
5. starke B. rieh B, 7. mir enmag BC. dehain BC, [8. über 
swsere 'unbehilflichy schwerfallig *. zu Erec 9305.] 

9 = 5 i?, 9 a toben BC, 11. beide C. 14. reht C: ret i?. 

15. ine weis C. 16. ich wil der B. warhait BC. 

17=6 B, 10 C. trübenden B, traebenden C. 19. ist rieh C. 

20. nu ist BC. 22. verwnden fli« veswunden gebessert B, verswun- 

den B, 

25 = 7 B, 11 a 28. mere BC, 32. dar doch niht lang BC. die 
negation verkehrt den gedanken 'es dauert lange bis es dahin kommt? 
Grieshabers predigten 2, 140 ez ist niht lanc da hin daz si mich werdent 
sehende ze himel varn. 

♦33=8 B, 12 C, 36. dar mich das herze BC, 39. warhait BC. 

114, 1. si es ie B, si es C, 

3=9 B^ 13 C, 5. dienst BC, 8. anvange B, 10. getuot C: 
guot B. 

12 = 10 B^ 14 C, gedenken BC, 16. gnade B. 17. ich noch 
langer C. 18. ich offe C. 19. schiere BC, 20. so si des nu BC, 

♦21 = 11 B, 15 C, getruwcn C. 22. künig BC, die büherigen 
deutungen dieser stelle sind verkehrt, der könig der dem dichter zu 
leide gestorben ist kann nicht könig Philipp (f 21 Juni 1208) sein: 
denn Ottos des 4n zug nach Italien (august 1209) war keine unmittel- 
bare folge von PhiUpps tode. auch nicht Konrad der 4e (f 20 mai 
1254); denn es ist nicht wahr dass nach Konrads tode eine heer fahrt 
nach ApuUen in Deutschland genistet ward oder gerüstet werden konnte, 
auch ohne die mit 114, 13 gebundenen reime würde man Bemgers lie- 
der als noch dem zwölften Jahrhundert gehörige erkennen und auch 
dieses daktylische hat nicht das gepräge späterer zeit, ich zweifle 
nicht, der könig dessen tod dem dichter ungelegen kam ist der könig 
Wilhelm der 2e von Sicilien und ApuUen y der am 16n november 1189 
starb, könig Heinrich der 6e sendete, um das erbreich seiner gemahlin 
Constantia der anmassung des grafen Tancred zu entreissen, der zwei 
monate nach ff^ilhelms tode vom volke in Palermo zum könig gemacht 
worden war, schon im frühling 1190 ein grosses heer nach ApuUen, 
zu ende des Jahres begann er selbst seine herrfahrt, Bernger von 
Hör heim war wohl zu der ersten heer fahrt, wenige monate nach fFil- 
heims tode, aufgeboten: so hat alles deutUchen und festen Zusammen- 
hang, dabei bleibt das nackte der künc auffallend, ist vorher eine 
Strophe verloren in der schon von ApuUen und dem könige die rede 
war? 23. buwen BC, 27. vil micheln riiwen C, vil miehel rüwen B, 
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28 = 12 B, 16 C. 2fl. engein C 31 und si iem^r min C 33 alse 
B: so C. US deme sinne, oline min, B (C) 

35 = 13 B, IT a .S6. mag ßC 37 andern C 3S in mmpn! 

harzen BC. man kann auch diet utehiti lauen und beidiu ilreictien 
39. wie ich ir BC. der auiruf naek als ich gedenke, viit eertchwte 
genem 'so muM ich klagen', üt ganz wf ff atthera als ich gedenke an 
manegen wünnecllchen tue, die mir siot enpfaUen gar als in daz tner ein 






1 C. 



r C. 



= 2 C. IB. wol C. 

=3 C. Ze der C. 21. des] doch e 

e der C. belibe Ich, ow/' der lieerfahrt. 



XV. 

Her Hartwig B, fehlt C. von Raute C, Raule B. ein Hartuwic de Route 
(Routs, Buite, Ru(i) kommt in dem Tegeriueer talbuche mon. B. r>, 92 
nur Mit des abtet /Conrad (1134 — 11551 i>or,' ti» lalöuehs von ffeilien- 
Itephan mon. £. !), 425 sur zeit des aUes GünUier (1147—1156); im 
talbuehe von S. Peler in Salzburg, nolixenbl. für künde öslerr. ge- 
sehielilsqiiellen 1S56 /. 141, siir mit des abtet Balderich, der \m tlarb; 
■um 1140 im Formbacher salbuche urk. des landet ob der Enns 1, fi47i 
nm 1150 im lalbiieke von Bavmhurg mon. B. 3, 33. der diehler ist 
schwerlich derselbe, mag aber demselben gesckUchte angehört haben, 
[vgl. auch Summer, Herrand von ff'ildonie s. 65 /l f.] 
116, 1 — 1 BC. 3. obe Sil (ob si C) da iender gedenken BC. 4. ir fehlt B. 
6. sü sotten B. T, das sn (si C\ iemer vijtsch (velsch C) kiinne BC. 

8 = 2 BC. 9. der enweis C, der wais A dem B: mime C. 10. nie- 
man C. 13. si enwelle B. 14. maniger B, nienger C. 

tut fehlt C. ringen BC. 16. 19. me- 
18. sach BC. 20. almaisln BC. 

wohl den ton der vm- 



n fi, hin : 



15 = 3 BC. der fehlt . 
nig C. n. das ich BC. 

22^4 BC. die vnvollstniidige stroph 
hergehenden. 23. nieman C. gedienen BC. 25. mich ze i 

117, «1^5 BC. 4. 5. der enkan niht gebaren C 11. s 

• 14 — 6 BC. 15. obe ei B, 19. so stigel BC. 

23. von fröide niht zuo den bimeln C. 

•26 = 7 BC. 28. reinen ist vielleicht zu li^en. [ 

B, ellü werlt C. 33. an C. 36. Imwel BC. eiiici 

veratehe ich nicht, eine liulde — begin, erwerben? 

XVI. 

Bliggcr C; Bliger A Steinficb d Sainech d. 

118, i = l BC. Ain B. 5. wäne B. 6. ine mat C. 



10—2 BC. nihl wol vor B. 11. diibte es Ä. !2. viere BC. 
14. inuei oach lang B, muesse auch lanc C. 15. nieman C, 17. in 



280 XVL XVn, s. 118 — 120. 

B: dan C. lassen BC, der conJuncHvtis län steht im Erec 7635 im 
reime, der conj, 14 bei Reinmar 167, 20, wo E ändert, Albreeht von 
Kemenaten setzt verlien im Eckenliede 105, 2 und lien im Sigenot 38, 10. 
[s, zu Erec 9348.] 

*l9«s3 BC, dasselbe verbum steht zu an fang aller drei gesetze dieses 
liedes. vergl. zu XSl, H, 21. ie C: Doch ie B, 23. vorhte B, 

förhte C, 25. trinwe fehlt BC. 

26 = 4 BC. Erfände C. 

119, 3. das ie min B, 4. ellü C, 5. in fehlt C, 

6 SS 5 ^C 10. diese zeile ist zu kurz. ir B: mir C. 11. domas 
BC, diese form ist gut bezeugt im Wigalois 7822. 7855. 9151, im Parz. 
15, 19 hat G tomasch. Saladin starb am ^n merz 1193. 12. mohte BC. [den- 
selben ton hat Rudolf von Penis 81, 30 und Hartwic von Rute 116, 1. ^.] 

*13 = 6 C, 16. hert es C. 18. und dabi ane schäme C. 19. wirfet 
si in C. 27. das ie C. 

xvn. 

Disiu lied sank ein herre hiez von kolmas r. kolmas, wie tFackemagel (altd. 
bl, 2, 122) gelesen hat, steht ganz deutlich in der handschrift und die 
Vermutung dass Kolmar geschrieben sei war zu sparen, herren von 
Kolmas lassen sich in Thüringen nachweisen, ein dominus Henricus de 
Kolmas wird erwähnt in Eisenacker Urkunden aus den Jahren 1274 
und 1277 die Schumacher in den Vermischten nachrichten und anmer- 
hingen zur erläuterung und ergänzung der sächsischen besonders aber 
der eisenachischen geschickte 5, 48. 3, 44 herausgegeben hat, derselbe 
Henricus de Golmas (denn .Colmar ist sc/ireib fehler oder druckfehler) be- 
zeugt eine Urkunde des landgrafen Albrecht von Thüringen vom j. 1279.* 
Förstemann , Urkunden des Benedictinerklosters Homburg bei Langen- 
salza s, 68. 

120, 1 = 4 r. min r. 2. enflogen r. 3. niet r. 8. und ez mit 
rehte nieman erwende kan r. 9. nu enruocht uns wie ff^aqkemagel : 
nu enruochen. swie r. michn ruocht ob er an einer wit Menge Uedersaal 
2, 237, 964. vergl, zu Engelhart 2131. von zwei kaufleuten (altd. 
Wälder 1) [Zeitschrift f, deutsche philol, 7] 111 ob mich mochte des 
gezemen; 696 [699] daz dich geruochet gezemen. lO.hoenege r. 

11 = 5 r. 12. en fehlt r, 13. niemmer r. 14—16 am rande 

nachgetragen r. dA JFackernagel : . , . (weggeschnitten oder verwischt) r. 
wünne und minne fFackemagel: vrode . . . minne r, 15. ich — vol- 
bedenken daz fFackemagel: . . . waene ieman kan . . . bedenken daz r. 
18. da enirret riechend hüs noch triefende dach r, von triefenden dachen 
Schönhuths ordensbuch der brüder vom deutschen hause s. 38. Martina 
131, 109. Innocentius III de miseria humanae conditionis 7 18 tria sunt 
enim quae non sinunt in domo permanere, fumus stillicidium et mala uxor 
[Scherer im anz, f, d. altert. 1, 197 verweist auf MSD XXVII, 228 mit 
Müllenhoffs note. F.] 20. sun r. ez als sol valten r, 

21 »6 r. Dez bitten r. 22. wirs r. 23. 24. umme r. 25. noch 
Y^rer denne dar r. 26. wurder daz er ander rainen begie r. 27. unde 
merkent alliu wunder dez gen r, 28. von himelriche r. 
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121, 1. liire r. volle schonet r. 

3 — 7 r. 5. drfis nit gebrechen mac r. 6. varen r. verblerl r, 

7. wir SDii dorch nilh r. 8. dez nns i-. 9. gelt im hi tage diz leben 
smilzet aUi ain zin r. [uTg'^. Pcafm GS, 3 sicut fluit cera a facie ignis. 
E. Schmidt, Reinmar von Hagenati und Heinrick von Rugge t. IL] 
10. isl da hin r. II. wir son r. bezile /fac/!PTiiaget .- gczile r. 
12. begrifel uns dn nath r. 

xvm. 

Her Heinrich C; Her H. B, Der .4, Her p. von Moiiingen B und im regi'iter 
C: von Mornnge A und C in der iibernehrift, moronn/i der Moinng'er 
bei Seifrii:d HülbUng.- s. tu 143, 22. Hang von Tiimberg ,m Rejinej- 
s. 20 Bamb. gltikeil luoder nnd unkinaclie, muotwille nnd nnzimllih tiuache 
habent mangcn herrn alsfl besezzen daz sie der wls gar hänt vei^ezzen in 
der hie vor edel hcrren sungen, von Bolenloabe und von M6rungen u t w 
in einem letibudie aua dem fünfiehnten jakrliimdert bei H'h. Grimm 
kfldent. t. 284 werden als die vier pooler aufgezählt Wolfram von Esehen- 
bach, Moringer, Prennberger, Ffiss der puler, Momngen isl ohne sweifel 
die bürg bei Sangerhatuen. nachweisliek sind, uienigitem mir, herren 
van Morungen erat seit dem anfang det eierxehnlen jakrhimderls, von 
wo an sie in den Urkunden det Motten Ealtenbom bei Sangerfiauten 
{Schöttgen und Kreysig diplom. bd 2) häufig erscheinen, vergl. Sam. 
MUUer* chronika der uralten bergttadl Sangerhanien {Leipzig 1731) 
*. 217V- [liltere xeugnitte bringt Zurborg in der seitschr. 18, 319 bei.] 
[in einer zwiiehen 1313 tmd 1221 avigeslellten Urkunde des markgra- 
fen Dietrich IV. von Meisten keissl et Henricne de Maningen, miles 
emerilUB, ... X tatenta anDuatim, quae propier alla vitae suae merita a 
nobiB ex monela Lipzensi lenuit in beneflcium, nobia resignsTil el ul es 
eeclesiae beati Thamae in Lipzc ad usus inibi Christo mititantium con- 
ferre digaaremus devotisaime §uppiicavit. Beck in der Germania 19, 419; 
vergl. auch Michel, Heinrieh von Morungen and die troubadours, Stratt- 
burg 1880 [quellen und fortchungen 3S) /. 6 und Goltichau in Paul 
und Bräunet beitragen 7, 336 ff. die Zimmerische chronik {Bar. I, 286) 
untertckeidet von dem edetn Möringi-r der sage einen Moringer, der 
vor Jahren zu Leipzig gesessen und in groszem Ihon gewesen sein sali, f.] 

122, 1 = 1 BCCa. ze allen ß. 3, gat B, gant C" und nach Bodmer C. 
4. als CC". der mane (min B) wol verre BCC". 6, nmbevat BCO. 

8. gihl BCC". 

iO = 2 BCC" veismahen B. lt. du mine C". für — wip*MW 
C". 13, dehaine usgenomen BCC". 14. doch] des BCÜf, v^lsche 

B. 16, mnos BCC-^. 18. liebeal CC". liebes B. 

19=3 BCCa. Got lasse mir vi! lange leben gesnnt CO". 20. läi] 
B^te BCC". 21. ze ainer B. 22. ir der munt BCC«. 23. in B. 
wisse B. ebene BCC«. vil fehlt B. erkanl CO". 24. gar ich C . 

123, 1=4 BCC". 2. die (du C") trfiben wölken tuont BCC". 3. in den 

C. 5. ober lüchlet C", 7. benenne CC'^. lÜBchem B, lülschera 
CO. 8. oder C, ader C". nahe B, nacli CC. 

«10 = 18 //, 5 CC. Min liebeste und och min erste A. 13. gab 
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A, dienste ACC^, 14. daz hohste und och daz herste A, 15. an 
dem A. 16. vro gesten A, 19. al CC«; beide A, 21. swa C«. 

22=19 A, 7 CC<^. ir CC«; ich A. 26. swig A, ich MÄ C«. 
24. na verbot si mir A. 25. und ir tete CC<^, svigen au« singen ge- 
bessert C^, 26—28 nu gibt si ich si zelange konde ich danne me ich 
sunge aber alse A, 26. aber CO. 29. wie zimt CC«. 30. sich A: 
min CC«. 31. versagite A, 33. spot CC«; zorn A, 

34==20 A, 6 CC«. lieben CC«. 36. ez fehlt C«. ir CC^: uch 
^. 37. an fröiden C«. 38. ich en han niht wan A, 

124, l. und der gnioz fehlt A. 3. al A: mit CC«. 4. ze kranc CC^. 

6. nu la sehen wer A. 7. ir fehlt AC<^. 

8=8 CC<^, diese und die folgende strophe sind unbedeutend und am 
ende verworren. Laohmann, 15. ane (an C«) alle CO. 

20=9 CO. 23. in verdiene CCo.. 

*32=10 CC<^, 36. tuot der (den C«) vor sinen CC«. 38. als kumt 
CC<i. 39. lichte C«. in das herze min da si CC^, 

126, 1 = 11 CC<^. Irwol liebten ougen in das herze min CC^» die von 

mir gewagte herstellung ist unsicher, da CC<* ir wol liebten ougen ganz 
irrig aus dem vorher gehenden gesetze wiederholen können, vielleicht 
war es besser mit Lachmann eine lücke zu lassen, 3. aber CC<*. 

7. nach gerner dan C«. 9. sprach CC<». 

10=12 CC<», 11. klagende C«. du ich CC<i. 12. wenent si 

danne CC^, 13. lasse CC<'. noh C, noch C«. 14. werde CO*. 

15. ane g^ Haupt: an ir hege CC<», 17. zebreche C«. 18. so sin so 
CC^. schone C«. 

* 19=25 A, 5 B, 13 CC«. höhet C«. 20. ane i?. 22. gedenken 

B. 24. min fehlt A, 25. enmitten in min A. 

26=6 Bf 14 €€<*, Wwas, aber mit vorgezeichnetem s, C«. 27. spile 
i?. 29. sulnt CCa. 32. hohen C«. 

33 = 7 Ä, 15 CC«. 
126, 1 = 8 i?, 16 CCa. 4. nahe C«. 5. fröiden CC«. 7. von ir i?CC«. 

♦8 = 8 ^, 9 i?, 17 CCa, Von den elben ^. entsehen ABCCa. 
EracUus 3239 ich hän in gesegent, er was entsehen. zeitschr, 5, 390, 210. 
9. also wart ich BCC<*, entsehen BCC^. 10. ie kein C«: ie dehein 
ABC, man ze vnint gewan A, 11. wil aber si ABCC<^, dar umbe 
mich A, vehen ABCC<». 12. mir BCC<»: und ^. 13. danne ABCCa. 
die beiden letzten Zeilen des abgesanges scheint Bartsch mit recht in 
ei7ie Zeile zusammen zu fassen, 14. und tuo A. so vreut A, da 
mitte vröwetÄCC« . so ÄCC«, so sere ^. 15. ich danne ^CC«, min 
lip A, vor wunnen A. 

16»: 9 A, 20 CC<*, 18. hei wan muoste ich ir also gewaltic sin ^. 
si mir CC<*: mir mir A, 21. nach A, 22. so A, 23. nu CC<*: 
ia A, 

24 = 10 >^, 11 Ä, 19 CCa, 25. alse i?, als CC<», ein dürre (tiirre 
C«) CC<*, ainen B, 26. vrömede B, frömde CC(* . crenken A, mir 
A: so -ffCC«. 27. alse B, als CC«. wasser aine gluot BCC<*, 29. und 
ir schone und ir ABCC^. werdecheit A, 30. tugende CC^, 31. das 
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ist BCCa, dai wirl ^. mir vil obel ABCC". und euch BCC': oder A. 
32'=11 A, 10 B, 18 CC". Wwenne, aber mit vorgeaeichnetem a, 
C". also BCC". 33, an dur CO. herzen B. Behent ^, sehen 
Co. 34. danne gel A. vergl. 134, 4 so kuitit ein wölken b6 IrQebez 
dar under daz ich des schincn von ir nihl enlifin. 35. wunne gar A, 
vrSde BCC". etwa Mvitit zergen? 36, wan ich daane stan BCC". 
37. und warte der -rrowen min BCC". 3B. alse B, als CC". 39. ge- 
schehen B. 

127, *1=24-^, 21 CC: West ich oh es verawiget mihle sin tC". 3. mi- 
nen liehen A, mine schonen C, mine schone C. 4, breche ACC'^. 7. kan 
CC». 8. ougen min ACC". 10. suessen minne CO. II. als min- 
neklich C, als minneclichen C". 

12 = 23 A, 22 CC-. Der also vii geriefe A. ruofi C". 13. ant- 
wiirt C, anlwirte A. dar tagendhaße tchreibBr MS. 2, lOS" ei ist in 
den Walt gesungen daz ich ir genäden klage, IVeidhart 9, flc (i. 189) 
swaz ich hin gesungen, deist geräefel in den walt. IfigaloU 101 swai 
den von mir Wirt geseil, daz ruorte ich gernr in einen wall; ii funde ich 
doch die lagalt daz min 6re wurde erschall, anders Freidank 124, 3 swie 
man ze Walde rüefetj daz selbe er wider gileret. 15. na der schal A. 

Ton ir (like CC". Ifl, gegen CC^. 17. wil ei die bekennend. M. der 
abgasang fehlt A. 22. alder CC". 

23= 23 A, 23 CC«. die slolien fehlen A. ein stich alder (ader C«) 
CC«. 25. sprechen C", spreche C. hierauf wird 132, 7 ff", angespielt. 
29. nein «inen tuet A. 30, got der wetle ein wunder sin A. 31. an 
mir CCa. 32. sit ilatt baz CC^. boun CC«. 33. wapen CO. 

• 34 = 24 CC". 35. swanne CC". ewiget C». 36. aber CC'. 
37. di'i dnrh liebe noch dur (durch €"] leide ir (in C") singen nie ver- 
lie CC". 

128, 4. genaden CC. niemen le C". 

5 = 25 CC". 7. aber CC". 13. minen sanc CC-. 

15 = 26 CC«. 16. rechten w. tagen C". 18. seneclicher C". 22. vei^ 
lorne B, welche 2. 21—24 in die folgende »Ir. vor i. 32 eintchaäet. 
23. riiwent ßCC'. ver war C«. 24. ich überwinde sn B. mer C. 

25 = 1(> A, 27 CC«. Ir lachen und ir schone ansehen CC«. 26. und 
ir guot geberde baut belAret CC'^. 27, in kan anders nibt veriehen 
CC". 28. ruomes CC". wil fürwar der CC'. 30, und dien CC»*. 
31. owe fehlt B. 32. nnsAch CC«. 34. mir wart ir nie niht me 
owe B. 

35 = 28 CC". 36. wan habe es deste werder wan den CC«. 37. sw^re 
bl, lai^weilig. 40. wand ich ir mit triiwen ie CC«. 

129, 3. an fehll CC". 4. diene CC". 

♦5 = 29 CC". 6. zer welle nicht geschehen C«. 7. genaden CC». 
vergl. 136, 23 het ich ndch gote ie halp sA vi! gerungen, er n^me mich 
hin ziro # miner tage. B, sin künden C«. 10. ich singe und sage 
CC«. 11. ob fehlt CC. 12. vil fehU CC«. dieie variatiBti det 
vorher gehenden tonet ist entweder s« ihm hinsli gedichtet, oder m 
fehlen andere ebenso gemessene tlrophea: denn :. 7 weitt auf vorher 
gegangenes, LACHMAHir. 
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*14=s30 CC«. 17. mit wol getane schliesst das zweite blatt von C« 
23. do muost ich C. 

25 = 31 C. aber C, 34. du C. 
36 — 32 C. Wan C. 

130, 3. danne C, 5. und ir C. 

*9=b33 C. U. noch hüte C. 12. des enmac C. 14. behern und 
ein rouberinne sin C 16. die mengem C, 

20=s34 C. ich ir dienst man C. 21. dienst] eigen C, 23. do 
kan si mit ir minnen an C, 28. und ir C. 29. gar in der lüeke C. 
ich wage nicht ach dafür zu setzen, der abgesang beider gesetze hat 
wenig Sicherheit L ACHMANN, 

*3l = 12 B. 35. 36. das mir in der weit niemen lieber sin B, 

131, 1 = 13 B, 35 C. das er B, ebenso 4. 7. wart ich nas BC, 8. ^ 
doch C, 

9 « 14 ^, 36 C. 10. gesage C: ge B. 13. und ich fluoche in und 
schadet in das. B, 16. mir fehlt C, 

17 = 15 Bf 37 C. wissent sü B, wissent si C, 18. noch fehlt C. 
20. muet BC, 21. das sü in so schone gruessent wol. B. 24. ir fehlt 
BC, Gottfried Trist, 1029 do ich s6 vil manec edel wip den sinen kei- 
serlichen lip und slnen ritterlichen pris mit lobe gehdrte in ballen wis als 
umbe triben unde tragen; 1136 si triben in mit spotte umbe und umbe 
als einen bal. Heinrich vom Türlin 10407 swaz man von reinen wiben 
von einem argen schalke vernimt daz ir ^ren missezimt, daz tribet man 
sam einen bal und machet dA von grözen schal, vergl, zu Engelhart 780. 
anders gemeint ist si triben mich umbe als einen bal bei Ulrich vom 
Türlein s. 215« Casp. 

♦ 25 ■» 15 ^, 17 -ff, 38 C, iemer der ander niht der aine BC, 27. waten 
nu A, owe w^ren BC, alle -gemeine A. 28. ir werbe bi A, 29. ich 
AB: si C 30. eteswenne ABC, mit sänge ir wol A: mit gelasse ir 
BC, 31. Und mich mit BC. 32. ir fehlt A. wunder BC. ge- 
saget BC, 

33 — 16 A, 21 B, 42 C, Sine sol C, Si ensol AB. 34. also son 
A, alse von BC. 35. ane sehen AB, minneclichen (-che C) machen 
BC, 36. habet] aber A^ hat aber BC, iemen B, das (da C) ze 
schowen an ir BC. 38. und an ir ist min winne behalden A. 

132, 1. ione wil C, wa enwil A, loch enwil B, 2. der dichter sprach 
swan ich sie s6: aber ich habe seine mundart nicht genau herstellen 
wollen. Lachmann, mir ensi BC^ mir si A, 

3 =s 18 Bf 39 C, tougenliches sehen BC, 4. das ich BC. 5. das 
neme — für ain vlehen BC. der dichter sagt s^n j^n gesehen und vl^n 
v6n: die substantiva sehe und fl^he kann er gleich gebildet haben ^ s6e 
fl^e. Lachmann. 6. mir ein] min BC. 7. *. 127, 23. ich enwais 
BC. 8. ane sinne BC, 9. sprachen BC. 

11 = 19 Bf 40 C. 14. ieman C. 15. klagen C, 16. en fehlt 
BC, 17. alse (als C) ainer truret BC. 18. und er sin niemen (nie- 
man C) kan gesagen BC, 

19 = 17 ^, 20 i?, 41 C. Sit du herze liebe heisset C, 20. so en- 
weiz AB. ich niht wie BC, liebe AB, 21. herze fehU A^ 
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minen sinnen A, dem sinne C. 
23. dii guote dii mir fit BC. 
I J: nacli BC. 



rforv 






vilderle 



1 nngemacli 
29. si B. 
alse AB. 



won' B, wont mir C, won mir dicke /t. 
22. hat ,4. het C, han B. leides ylBC. 

25. so enwdz JB. dii liebe SC. 26. In 
Tor dem folgenden Hede hat B (22) eint 

ttrophe von armseligem fremdem Inhalt. 

Hoher vunae litit uns got gedabt. 

an den rainen wibcD die er in rehler gvete 

das vil Diaaigg herzen wol ist kiinl. 

von ir roten mnnt. ist gebähel dike mir der luuot, 

von ir BCliGoe kunt swas lernen vröden hat. 

da von muesena lerne r geerel sin. 

8it dii vrSde min. 

gar an ainer hohgelopten stal. LACHiSANS. 

27 ^ 12 A, 23 B, 44 C. Ist (Isli B) ir licp min !eit und 
JBC. 28. solle A, künde C, kan B. danne ABC. 

swas so mir BC. 3U. clagc ich A. 31. ai ist C 

32. minneclichen ./. 33. ane AB. 

35 = 13 A, 24 5, 43 C. claines ffC. 
naher sprechen A. 37, muost .-/, Bolt BC. 
heimlicli A. 38. wol des BC. bessern BC. 
;3, 1. nahlegal ABC. ich ir BC. an flC. 
C) vrowe min BC. 4. seoden BC. 

5 = 14 ^, 25 fi, 45 C. Si ist BC. 
6. so A, wol flC. slahte ßhll BC. 
B. eine C 8. gnade .4. und das 

10. de der A, nnd du. BC. stat ist i 

11. umbe ain BC. also C. 
* 13 = 40 C. 14. hat C. 

n. aber C. IS. fröwet C. 

21 = 47 C, Dieimai von Asle 17 B. Maniger B, Alenger C. der 
und nu M'pi C. 22. danne BC. 24. aber BC. lel do C. 

26. huop si mich B. 27. saiiges mich C. betwinget B, twinget C. 
29 = 48 C, Dietmar IS B. kröne ist C. 30. die ich BC. ge- 

. für das leiste unde schtsne hat B du übe. schSnist 



i6. ir fehlt C. oder A. 
gelkh j*, geliehen C. 



2. owe heraeliebü (-liebe 

tugende BC. sl^tekeil BC. 
sn Umlaut hat B. 7. won 
mich also BC. 9. also BC. 
len (nienen C) me berait BC. 
12. so di'i rehte BC. 

15. klagte IFaekeniaget: klage C. 



ich B. ichen BC. 

flehen C, sehen B. 
verleben BC. 



C, schonest B. 32. des hi 
aol B. 34. gerne fehlt C. 
tonest B. 36. icli kan B. 

37 =-49 C. 
134, ^. vil trurig scheiden dan C. 

*6 = 5Ü C, Dietmar 19 B. des habenl C. 7. n 
8. öz /e/i« BC. 9. gib C: gebent B. 10. lailent 
d^nke BC. 11. gar Mft SC. 13. dehainen BC. 

• 14 = 51 C. 15. hoher C. 
19. do'i ff'aekemagel: dos C. 20. wise C. 
M'f f. 22. sin dienst C 

25 = 52 C. Ich bedarf C. 28. die ich C. 



35. 1 






>. versmaht C. 17. dar ane C 
. wise C. 21. dient C. da 



36. verlorn C. 
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185, 1. si ist C 4. ich gelebte C. 

♦9 = 54 a 18. und ir dient C. 

19sss55 C, 20. durch stän vor ir würde ein reim hergestellt., wie 
er in der ersten strophe durch ich und mich mag beabsichtigt sein, 
29 = 56 C. 30. enrete C, 32. stamme C, 38. uf ir fuos C, 

136, *1 = 1 A, 57 C. ich also C. 3. gar fehlt C. 4. nien a 
7. gebluet y4C. 8. und des j4C, 

9 » 2 ^, 58 (7. 10. als C, 11. kleinem A. 13. als swigende C. 
gnote j4. und ein verholner wan JC, 14. wie AC. dicke /eÄrt ^. 
15. swanne C, swenne ^. stan A. spreche J. 

17 « 3 J, 59 C. 18. von der klage C. 19. betwingen ^4. 20. daz 
ich von ir sage J. 21. Und ich ir doch so holdez herze trage. ^. 
wie ich ir C, 22. mir ist J, 23. dur got J, 24. hin zuozim A, 
zuo zim C. ^ A: ach C 

♦ 25 = 4 w^, 60 C, 17 p. Bartsch fasst die erste und die zweite zeile 
der Strophe in eine zusammen und ebenso die dritte und die vierte^ 
28. die der weite so liebten schin p, 29. die mir ACj an ir p. daz 
man sü so selten schouwen lat p. selten siht A. 30. sam p. du AC» 
sunne ACp, abens A, abendes Cp, gat p, 

31 = 5 ^, 62 C. 32. wen C, wie A. 34. ich ez A, gesehe ^. 
35. min vil liebe C, du mir so wunneklichen C, fehlt A, 

37 = 6 ^, 61 C, 18 p. Wer;?, Die /^. 38. huetent den A, 39. wanne p. 

137, 1. Lies si werden p, got /eA/^ C den p. 2. al der C: und der y^, 
ob aller der p. ein bilde A, 3. begramen ^. daz sin nieman werde p^ 

4ssri9 p, We der huotep. 6. 7. huote machet stete frowen 

wanckelmuot p. 9. eine sieche/?. diese strophe kann, so verbessert 
Ufie ich sie gebe, allefi falls echt sein, die folgende aus A (7) passt 
nicht zu dem inhalt des liedes. 

Ascholoie 

der (L diu) vil guote heizest (/. hiez et) wol. 

erst von Troie 

Paris der si minnen sol. 

obe er kiesen solde uTi den (/. undern) schönesten die nu leben, 

so wurde ir der apphel, wer er unvirgeben. 
das erste wort ist schwerlich der name einer romanheldin: denn es 
müsste eine sehr bekannte Schönheit sein, wäre La jolive gemeint, so 
hätte der dichter in der endung gefehlt. LächmäNN, Wilhelm Grimm 
hat nachgewiesen wie merkwürdig der Kranich Bertolds von Holle im 
Stoffe mit den bruchstücken vom grafen Rudolf übereinstimmt, ist seine 
Vermutung (zum gr, Rud. s, 51), dass Acheloide, wie die kaisertochter 
bei Bertold heisst, auch in dem älteren gedichte der ursprüngliche name 
der tochter Halaps war, so richtig als sie mich wahrscheinlich dünkt, 
so darf man vielleicht bei der Ascholoie dieser einzelnen oder zu einem 
verlorenen Hede gehörigen strophe an die geliebte Rudolfs denken, ich 
bin zwar mit Lachmann (bei fVh. Grimm s. 14) der ansieht dass der 
dichter des grafen Rudolf ein Oberdeutseher war, aber dass das gedieht 
in niederdeutscher gegend bekannt war zeigen die sprachformen der 
erhaltenen bnichstücke und ein Jahrhundert später Bertolds gedieht, 
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und Heinrich von Morungen konnte die ickäne Jchehie nennen ohne 
unverständlich au lein, wie hier Parit von Troja so ist 138, 33 Sentit 
erwähnt, und auch toTut seigl der dichter einige bekanntickaft mit 
antiker poeiie. er kennt die fabel vom Narcissu» {t. lu 145, 23), und 
die grabichriß die er sich 129, SB bestellt erinnei-t mehr an »teilen alfer 
lateiniseher dichter, s. B. Oc. met. 9, 563, ah an die weite des mittel- 
alteri. das singen des sterbenden Schwanes (139, 15) kennen auek Bein- 
rich'Von f^etdek 66, 13 und der von Gliers Hag. 1, 104" und romanische 
dichter die ffaekernagel altfr. L i. 2i2f. [und Dies, poesie der Irou- 
badours s. 23B. K) anführt, diu rU guote sieht I3fi, 25, 

♦10 = 21^,63^. n.aihe^C. \il fehlt C. 12. ich enmac 

A. lange C. 16. in der xwaiten atrophe ist dieser vera nickt wie 
hier >nit dem aweilen und vierten gebunden. 

11 ^11 A, MC. 21. aeina neiDD nein ^. 12. fehlt C. ein 
neina fehlt A. 24. eteawenne AC. 

*27 = 65 C. 33. dieser teile fehlt nickt nu 
scheint mir auch ausser allem ausammenhatige 

34 = 66 C. 35. was C. 38. Ja das wjrt i 



= 67 C. 



•n = 63 C. 

25 = 26 A, 70 C. 
ougen C. bin so schient . 
her fehlt C. luo mir dur 
dia Minne — fuorle die gehi 
bemnAlen ganze want u. a. i 



14. daal C. 
19. die ich C. 

erban C. 27. Si 



31. I 



E AC. 



■ Z3l1«n 7iten vor dien 
Unde dunkel mich C. 29. dorl 
anze muren C. Heinrieh im Triatan 794 
iwere ladt die bluuden dt trlant dorch der 
I. 30. ir trost und ir helfe lassent C. 

, si A. 32, Zeinem venater höh al über 

37. veaslerlin C. 38. schin C. 



■ ir Spot? LACSifAXy. 



31. da C. 36. ktii- 
! gesant so viel als gc- 



33=71 C. die 

139, 1. swanne C. d 
3=72 C. 7. an C. 10, stet C. 
11=73 C. 13. hinan C. 14. 

15. der swal C. 

•ia=-74 a 22. und ao Iniren C. 27. ieil C. 

20=75 C. 30. wengel von Irehen nas C. 31. 
wele C. 3S. gar fehlt C. 

140, 1 = 76 C. linne C. 2. zuo zii 
samt? I. Laehmann lU Iwein 6296. 

*ll = 77 C. 14. der diehier spielt hier ,U7td in der folgenden Stro- 
phe auf das lied 127, 34^ an. 17. swenne ich si C. 

18 = 78 C. 24. dii mir hat benomen mit rrr)iden gar min all ow« C. 

25 = 79 C. 23. die ich C. 3t. das iemer C. 

"32 — 80 C. lieblich sumer C. 34. hnmher C. 37. wengel C. 

141, 1 = 81 C. merkenl C. 2. kele C. 6. der reim ist gebunden 
wie in der dritten, aber nicht wie in der ersten Strophe. 7. ft- 
nade C, 

8—82 C. tO. in gesach C. 13. danne C. alle C. 
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♦lö^SS C. 21. du brach C, 24. senfte C. 

26 = 84 C. 32. swenne C, von hier an weicht diese strophe in 
den reimen von der ersten ab, 36. non weis C. nach dieser strophe 
leerer räum für eine- a?idere in C. 

♦37 = 85 C. 38. min C. 

142, 9 = 86 C. 16. viel schiere wol gesunde C. 18. in C, nach 
dieser zeile räum für eine strophe C, 

*19 = 87 C, M. bl. 61« {Docens misc, 2, 200, Schmellers carm. Bur. 
s, 188). 20. und ane lant daz m^ine ih an- dem muot M, an dem 
muot ist verschrieben für an den muot. Heinrich von Rvgge 101, 4 
die minne meine ich an ein wip. Hartmann büchl. 1, 1243 herze, daz 
meinest du an mich. fFalther 92, 17 daz meine ich an die frowen min. 
Görl ev. (fundgr, l, 177, 8). 21. der C, ern M, 22. Dane ir liebes 
C. 23. daz machet mir ein vrowe guot M. 24. Ih wil ir iemmer iner 
dienen M. 25. Ih engesah nie wip so wol gemuot M, 

*26 = 88 C. diese und die folgende strophe weichen in den reimen 
des abgesanges von der vorher gehenden ab. 28. die C. 

33 = 89 C. 34. sende C. 

143, 4=90 C, 5. iaren C. 8. so gar C 9. maniger swiget nu C, 

10=91 a 12. die C. 

16 = 92 C, 31 Ca. 17. das ain C und C«, deren drittes blatt mit 
dieser zeile anfängt. 18. dast C». 21. wil aber si CC<*. 

♦22 = 93 C, 32 C«. tagelieder oder ein tagelied des Morungers 
kannte Seifried Helbling , wenn er 1, 757 ff. genau redet, kleine der 
Wirt trüren mac umb scheiden an dem morgen, als dicke tet mit sorgen der 
Mdrungaer von liebe und ander minnediebe, die der minne pflägen, so 
sie bi liebe lägen. ist dieses lied von Heinrich von Morungen, so er- 
gänzt sich Lachmanns anmerkung zu fFalther s. 202, 29, taget C», 
tagt C. 

30=94 C, 33 C«. 37. tagte C. 

144, 1=95 C, 34 C«. 2. dem CC«. 4. trene C«. 5. so getroste C«. 
8. tagte CC«. 

9 = 96 C, 35 C«. 10. entsehen C«. 13. armen C«. 16. tagte CC«. 

* 17 = 97 C, 36 C«. 19. fröwe CC«. 

24=98 C, 37 C«. du C«, die C. herze C«. 27. si ganzer CC«. 
28. du liebu C«. 30. wolkeloser C«, wulkeloser C. 

31=r99 C, 38 C«. minre C. 35. so das CC«. beschehen CC«. 
37. den C«. 

145, * 1=100 Cy 39 C«, her reymar 364 e. in dem Hede ist, wie Bartsch 
in der Germania 3, 304/1 nachweist, ein provenzalisches original nach- 
gebildet. 1. 2, einem CC<*. besach e. 4. so lange untz daz sin 
hant den e. 6. gedahte e. 8. mir hertzeleides vil e. 

9 = 365 e. werlede e, 11. da e. slafFe e. 12. sit] sich e, 
14. schon unde auch för alle e. 16. etwa höher. 

17 = 366 e. 18. ir munt e« 21. daz iz Haupt. 23. schaten 
berechtigt noch nicht zu der Vermutung dass der dichter seine kennt- 
niss der fabel vom Narcissus unmittelbar aus den ovidischen metamor- 
phosen hatte: 3, 417 corpus putat esse quod umbrast, 434 imaginis um- 
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>. d<u sweilB 



brBst. denn schale wird auch uort andern ebenio gebraucht, im alten 
Reinkart fiicha 835 «inen scattn er dripoe (im briinnen) gesai^h, 846 dfi 
zannele der scate ein, 869 slaen scaten such er drinne, S7ä daz selbe det 
[derinne] der schale sin. Soner 9, 9 äö er kam in den bach, den schat- 
ten er des vieisches aach daz er io slnem munde Iniog; in dertelben fa- 
bet in den aUd. wiildfrn 3, 173 dem geschiht wirs denne dem hunde der 
di an dem gründe niwan einen schate kAs. Grieskabers predigten l, 
31 ai {die taube) vliuget och gerne üf dem wazzer, dar umbe, swenne 
der habech zuo ir wil stAzea tind si zucken wil . daz si sinen schaten 
gesehen müge in dem wazzer. Hahns Stricker 3, 110 /f. [Morungen 
äberielsi hier nur dat dedins Io polx der vi s3 ombra det provenzaliteheii 
originala. y.\ 24. muoz e. 

25-»36T e. ginnen e. 

•33 = 101 C, 40 C«. 
diu fehlt C. brinnen C". 

146, 1. Terlorn CC«. 

3=102 C, 41 C". et fehlt etwa frcitchem. 

lt-«WaUher v. d. Vogelweide 20 E, 16. vietleieht dax solt du be- 
denken. 18. wJJlle E. 

19 = 21 E. verborgen E. 21. den abent E. 22. allez daz du 
begas E. 

27 = 103 C, 42 Ca, 22 E. 28. wening CO. 30. aber CC''E. 

31. dine CC', 32. krAnen (cronen O) wol mit tagende CC, zuo E. 
33. 34. so wis mir gencdig suesse (»uesu O) (ruht und Irüsle mich dnr 
dine zuht CC\ eo tno frOnden rrbntschaft schin swie dir doch ze inuate 
si B. was E giebt kann so, viit dem reime schln ; sl. nicht richtig sein 
und der gedanke ist ärmlich, in CC" ist, wie in den vorher gehenden 
Keilen, geändert. der versschiast ab ich macht dies liedchen ver- 
dächtig. 

35 = 23 E. 

147, 2. alterst E. 3. wesle E. 
'4=104 C, 43 O. senfte O. 5. went CC. 6. und ich lich 



CC 7. I 

toten t C". 

•17=1 



r CC-^. 



e CC". 



Lange p. geweaet wie 134, 31. IS. rehter p. 

19. mere p. 20. in plnnen p, 27. es ist quid waz mir we p. 

die in p (2) folgende slrophe Meye eolt ich dir abebrechen ist nicht 
com MuTunger. ea folgen, ebenfalls ohne neue übersohrift, eine itraphe 
des Marnert und eine Ulrichs von ff'inlersteten. 

XIX. 
Endelbart von Adelnburg C Im regitler, Enditharl von Adelburg in der iiber- 
tehrt/t, von Adelnburg in der Vorschrift, ich habe gewagt den Vor- 
namen sa verändern und diesen dichter, der nicht durch künttUchkeit 
eine spätere seil verrälh, %u denen des xuililften Jahrhunderts zu stel- 
len, vorangegangen ist mir darin Hagen 4, 491). Engilhardus de Ade- 
tenburc bezeugt zur ieil des abtei Regenbote von Weihenttephan 

D. K. V. 19 
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(1174—1182) einen kauf mon. B. 9, 466; im j, 1200 eine Urkunde des 
markgrafen Berthold von FohJburg pir das kloster Beichenbach ^ im 
j, 1202 eine Urkunde desselben für Waldsassen, nach Brenners gesch. 
des klosters und stiftes JFaldsassen s, 26, wo irrig die jahrzahi 1212 
angegeben ist*)} die richtige ergiebt sich aus Längs reg. B. 2 «. 4. 
der Engpelhardus de Adelburch der im September 1230 im lager bei Anagni 
eine Urkunde kaiser Friedrichs des zweiten {bei Böhmer reg. nr 677) 
bezeugt kann derselbe sein. 
148, 1 = 1 C. 3. wie ich C. 8. gottes — dir tot C. 

9=2 C weide vor suesse getilgt C. 10. arbeit C. 

17 = 3 C. 21. in habe doch gegen C. 23. das ich C. 

♦25=4 C. 

XX. 

Her Reinmar der alte C, Herre Reinmar B, her Reimar Vorschrift in C, Rei- 
mar ^, Hern Reymars lieder. und hindennach von allen singern eyn lobe- 
lieh rede, lupoides hornburgs von rotenburg*^) im repertorium bl. 2 vw.^ 
her reymar vor dem einzelnen liedem E. Heinrich vom TürUn 2416 
Hartman unde Reinmär, swelch herze n&ch werltvreuden jeit (wan dar 
n&ch ir l^re streit) die müezen si von schulden klagen, si habent in vor 
getragen tugentbilde und werde l^re. swer wibes lop unde ir 6re 86 vor- 
der als si täten, der ist unverräten von mir wider wibes namen. si künden 
stillen unde zamen swaz von nide valsches flouc. sw& man wibes güete 
belouc, da stuonden dise zw^n ze wer wider der yalschsere her. wtbes 
guete, dirst geschehen, kundestuz ze rehte spehen, daz dir nie groezer 
schade geschach. din lop wirt Tal unde swach, wan si valwent (vülent ?) 
Iipl6s an den diu freude ir reht verlos, und wibes freude aller meist. 
JFalther von der Fogelweith beklagt Beinmars tod 82, 24. 83, 1. Docens 
Vermutung (altd. mus. 1, 167) dass Beinmar die nachtigall von Hagenau 
{natürlich der Stadt im Elsass) sei deren verstummen Gottfried von 
Strassburg {um 1207) beklagt (Trist. 4777) ist kaum zu bezweifeln: 
Hagens Verwirrungen haben keinen urtheilsfähigen beirrt. 

150, 1=44 A, 1 BC, Min A. 2. ze guote BC: zWare A. niene B. 
3. ich singe A. 4. mit guoten truwen main BC, 5. si muos BC. 
6. menegiu A. 7. bedarf ABC, 8. wan das ich si yrömede. BC. 
9. Da» mueget (muet C) mich dike sere BC. muoget A. dicke 

fehU A. 

10=43 ^, 2 C, Husen 15 ^. 12. so er mit lüten B. 13. der 

herzen nuwen B. 14. du yrude B, diu de A, das C. höhet B. 

*) die irrige angäbe der Reiehenhacher chronik, dass Berthold der leUte Vohhurger im 
j\ 1209 gestorben sei, wiederholt Böhmer in den Wittelsbaehisehen regesten s. 5. dcus 
er 1204 starb habe ich in meiner Zeitschrift 11, 45 gezeigt, vergl. Seholliner in 
Westenrieders heiträgen 6, 30 /. dies steht jetzt fest durch die Jahrbücher von Seheft- 
lam in den Quellen zur baierischen und deutscJten gesehichte 1, 379, teo bei diesem 
Jahre bemerkt ist eo anno obiit marchio Yoburgeosis. dennoch bringt eine anmerkung 
derselben Sammlung s. 330 wieder den alten irrthum. " 

**) Lupolt Horenburg genant, ein burger ze Rotenburg, und seine eheliche wirtin 
Isenburg stiften freitags vor Walpurgis 1316 ihrer tochter Elisabeth ein seelgeräthe : 
Wibel cod. dipl. Hohenl. s. 227. 
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Cime A. geamele B. \h. seht fehlt ABC. ein man C. mei 
ger A. le. den Ton al der welle B. vil fehlt AB. 

19 = 45 A, 3 C, Husen 16 £. der niht kan lenUan O BC, deo n 

nan kan A. 20. an den lälen verheln sich B. vor den A. 21. I 



daz ^C, 
n phlage j*, 



. bed^hl der 



nie A. 22. Ifirel A, it61 ß. 24. ioch wand ich niht B. 
das des B. 25. dehain man der p%ge rehter sinne B. ei 
er enpilege C. sch.'mer AC. 26. in der weite fehlt C. 
Tinde ^fiC. wol sines C. 

151, *1^2 S, 4 C. Sü komen fi. 2. da hainme £. 4 
bBB 0. 6. in />Af( B. T. des /eAff 2C. 8. ieman gnol( 
schehe C. 

9 = 3 B, 5 C. beschehen BC. 10. Trowen unz ö. 13. ze der 
flC. Ifi. ich was in B. 

17 = 4 B, 6 C. Gnade £. 19. duth einen also C. 21. 22. ge- 
niessen lat miner (miner grossen C) BC. 23. so büse r^te B. 

25=5 B, 7 C. Gnaden BC. 27. daz M'' *■ 29- w^s *. 

wese C. 32, duhtc vil B. fergl. Lachmann aa luiein 845. 

•33 = 7 B, 9 f, 335 £. 34. gedenken B. niht /eAK E. 35. Be- 
sprechen noch gelachen nihi enmac E. 36. menger C. 37. dai ich 
habe grozze swere E. lil fehlt BC. 39. und ist mir Uhle — nahen 
bi E. 

152, I^ — i- "^t diesen seilen tckliesit E eine andere atrophe (33S) 
Möhle ich der werlde miaen muot (m. m. steht nach willen han} 
erzeigen als ich willen h&n, 

so diiihte ez sie vil lihte guol, 
ob ich durch sie iht hAn getan, 
nu enweiz ich wie ich leben sol 
und gedenke, wie getuon ich wal? 
wil diu schiene v, s. w. 
. hier hat E 

guot gedinge michn lal 
in der swere 

mir ist sorge harte ummere 
min herlze reht hohe stat. 
1. Irüwe enpflegen C. 3. so ist mir als wol £', so ist also wol mir BC. 
4. ist gelegen E. 

i C, 336 E. ledelichen E. 



a ir gewall den minen 
G. daz in der werlde kein ander wip E. 
10. werll €E, well B. lt. das be- 
13. mfichlirh E. 

I mich B. 17. den fehlt BCE. 

20. und fehlt E. ieman CE. 

1 C] niht me BC, sage im zeleide E. 22. fehlt E. 

23. ich rilrhte daz wir sin geschciden E. des das sich BC. 24. der 



lip E. 7. noch BC: doch E. 
dehain BC. 0. diu fehlt E. 
Übet BCE. von mir fehlt E. 

15=8 B, 10 C, 337 E. 
18. an minen guoten fränden han 



Iran 



n der l 



= U (') C, 332 E, Wallher von der Vogelweide 24 A, 355 C) f. 
j. Laehmann au ß^allher 71 , 19. ie fehlt C 26. sagen für je- 
henl E. 27. ah (alse A) ich ein AC, als iein C\ til ich ein so E. 
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29. midi so w. sehen E. 29. daz sdiillet E^ des spottet CK 30. dia 
/!fA/f AC^E. 31. DO enweiz iE, no weiz yl. wene .^. 32. wanne 
het ich E, bette ich A^ bet ich C. 33. so tete (tet C*) ich gerne wol 
AC\ so tet ich wol C*. 

34» 13 ^, 19 (1) C, 333 ^, Walther 26 A^ 357 (>) C 35. docb man- 
gen C^: doch menegen ^, vil manigen E^ manigen B, mangem C^ nach 
ßodmer. 37. den ich lange hau BCK 38. riete E. daz ich ir 

bete (irbete A) AC\ das ich si si b. BC\ daz ich b. E. 

153, 1. und zornde aber si daz AC*^ ond zomde sis BC\ and zürnet siez E, 
das ichs dannoch C, daz ichz dennoch E. 3. ein reinio wise A^ in 
rainer wise ain BCK 4. lasse ich so C^ laz ich doch so A^ enlazze ich 
doch so E, der laze ich doch so C^ nach dieser sirophe hat E (334) 
die Strophe fTalihers 71, 27—34. 

*5»28 A, 12 B, 15 C, 284 E. 7. mich vil gnot BC. 8. als ist 
ez niht E. so wen ichs C, so w^ne ich es ^, so wein ich ez ^, ich 
wenes E. 9. daz A: ts BCE. is E, ich ez A, ich sin BC, 10. ich 
envurhte A, ich fArhte ^, und forhte BC. a1 ifd^^n; /«A// ABCE. 
12. is also ^^ ich sin also BC, ich ez so A. 13. ine gert ez A, ich 
gertes J&, ich gerte sin BC, 

14=29 A, 9 17, 11 C; 2S5 E. Wie ist i^C^. 15. herzecUche 

liep ßC^ hertzelichen liebe E, 16. dar Tuort A. 17. enweis es BC. 
1$. doch West E, doch sehe BC. 19. iht /eA/^ E. wunderlicher E. 
20. ime rehte wesen A, ime (im CE) wesen von rehte ^C^. 21. noch 
erkenne E. 22. wie solichem (solhem C, s&lhem E) lebenne (leben E) 
61 BCE. 

23=30 A^ 10 B, 12 C. [über den sprichwörtlichen gebrauch dieses 
Satzes vgl. Burdach, Reinmar der alte und Walther von der Fogelweide 
(Leipzig 1880) s. 199; weitere nachweise bei Wander bd. 2 *. 602. 611. f^.] 
mir AC: mir selben B, 27. redde AC, 28. als ich ez A^ als ich sin 
BC. under wileot BC. 29. so swiget ich deich A^ so geswaig ich 
das ich BC. 30. westi A, wisse BC, niemen B. 31. noch fehlt BC. 

32 = 11 B, 13 C, 286 E. 34. der wart mir eine so d. 1. E. 

35. nuwan B, nie wan C, nie niht wanne ^. 36. doch wände E. 

154, 2. des han £. 3. von himele fehlt E. 4. mir ze bessern BC, mir 
noch baz ze E. 

5=s31 ii, 16 C 8. im C, ime A. 11. naher danne in dem C, 
nahet danne ime A. 12. sine möhte C, sine mohte A, guote y#. 
lange C. 

14—32 ^, 17 a Mich gerou AC. 18. ir fehlt A. 20. tagen- 
den C. 21. 2t&et Arz^rze t^;i(/ nur durch einfachen consonanten ge- 
trennte Silben werden im auftakle verschliffen von Kiimberg 8, 11 (wenn 
nicht dd torst zu schreiben ist)^ Seßngen 13, 4, Spervogel 26, l. 2 ^m^o 
wifln aber dö gwan *efee/i äa/iw), Eist 37, 7. 39, 3, Hausen 46, 15. 50, 9, 
Gutenburg 70, 6. 16. 77, 32, Penis 82, 7, Äf^g-« 100, 7, Reinmar 152, 36 
(wo a^ör 86 gwlnnet geschrieben werden kann). 157, 28. 159, 33. zwei 
volle Silben bilden den auftakt /, 3, 10. 4, 34, bei Spervogel 22, 32. 
23, 4. 10. 28, 14. 20. 30, 12, Eist 36, 24. 37, 22, Gutenburg 74, 36, Reinmar 
181, 35. 196, 38. 



XX, 6. 154 — IST. 293 

23 = 33 -i, 18 C wol gerierel ^/. 24. mich ei A. 26. einen 
J. 28. mil fehlt J, fiemlichem C, semlichen A. 30. wand C. 

♦32 = 1 A, 14 fi, 20 C, 290 E. ienir ^, iwgen E. gegen dem SC. 
33. so BCE. getar yrfJfCt'. niendert fragen E. 34. Diz machet 

mir diu swere klage A. ku C. mir /bA« ß. Ton der clage E. 

35. daz mir ze helfe nieman A, daz er E. gehelfen mac E. 

36. ich gedenke AE, doch gedenke ich BC. ich cz A, is E, ich sin 
BC, 37. Und mir die grozzcn swere E. 3S. niht ao ze herzen lag 
BC, ze hertzen niht enlac E. 

155, 1. immer wider den morgen E. 2. so A, wol £, /eA» BC. Irflat 
^, triale E, trilsle ich BC. vogel y^CB. gesane E. 3. mir en- 
kome (enkumme E) ACE-, mit ne kome B. 4. mir ist beidiu winler und 
baidi'i (beide C) Gomer und winfer BC, so ist mir 






r E. 



f, 21 C, 289 E. Ime BCE. tu /e/irt BC. 6. an sene- 
den E. 1. nu BC. aber BCE. anders flC. 8. ich gesach BCE. 
9. doch te( sie E, so let si doch BC. II. rehle an C, in E. 12. an- 
ders B. 13. als £. 14. gelassen BC, lazzen £. 15. daz ist E. 

16 = 2 A, Ifi ß, 22 C, 287 £. 17, also gelaüel BC. 18. des ^. 
mer E, mir v^, an E. 19, zerehle .i. han ,^E. 20. ich wene 
ez ist E, DDd ist ienoch ^. 21. 22, ich mich £. 22. verstau BC. 

24. ich mnoee (muos C] in sorgen sin BC. 25. atsua £, rirgie A, 
vergienc E. 

■27=.3 A, 23 C. 31. dar C- daz A. 32. breslen .-/. eine C. 

34. von schulden C. 35. nie AAii AC. 36. deich (das icli C) mich 
hewar .JC. fcA haba den reim nach der folgenden strop/ie eingerichtet, 
in welcher E diu kam der drei ersten hat, aber wenig geschickt, 
auch der reim der fünften und tiebenten seile dieser gaelces ist anders 
als in den vier übi-igen, die eehtheit des xweilen liedes in diesem Ion 
dürfte daher unsicher sein. LaCUMäSS. 37. fassender wäre wohl daz 
ich kome üz ir unhulden iemer mt. Lacuuani/. 

38=4 A, 24 C, 2SB E. 39. wanne sol E. iemer werden AC. 

156, I. Min heilze kau dich niht gelragen E. das ich C. 2. tragen 
muoz AC. 3. entwendet E, wendet AC. sie eiituoz £. 4. die ich 
E. 5. vernem ich ieren gnioz E. G, als ich ir E. nahe A, 
7. gar AE: al C. min awere £, 8. ir fremden muel mich immer 
Sit E. 9, dicke E: fehlt AC. 

•10 = ]7 B, 25 C. wi;ne B, wene C. 13. alse B. 15. jo C, 
fninde BC. 16. unde fehlt BC. 17. alsc B. 21. swa;re] sorge BC. 
22. obe B. 23. ringe C. mine BC. 26. mich der verdriesaen B. 

*27= 10 A, 19 B, 28 C, 319 £. vil so ich A, vil so C, Vi\ a\» ich 
E, lasse ich B. 28. den A.- ainen BC, /eAfe E. bAsen C. 20, and 
daz E, durch das BC. ich loch niht £. kan BC. 30. des cnwan- 
der A, des entwundert £, des wunder BC. 31. alles das ABCE. ich 
knnde .iBC- vil £. genomen BC. 32 /"bAH E. spilende A, 

spilnde B. 33. mich gerne BCE. 34. mich ensciieide .4BCE. 

35. spreche B, enspreche £. das ich BC. 36. miist .V. 

157, 1 — 11 A, 18 B, 26 C, 317 E. halte ..4. 3. und fehU A. 4. daz 



5. ich gib mir selber E. 
verswigcn E. 



r J. 



buesenl dekeitieii J. 
mir ie gewar E. 



9. <laz 



i ätz 



ll~12 ./, 27 f7, 321 E. lehn wunde niht ez were spot £. 

IS. horte grozze Bwere &. 13. des eugilt J, des engilte C. nii en^te 
E. 14. daz ich die worheit selbe hau besehen £'. IB. mir ist körnen 
an AC, io ist mir kommen in E. 16. Ich ir /l. vol C. 17—20. so 
muDz min fraude gar zergan. swaz ich nu uf disen tac. uf wibes Ion ge- 
dienen mac. daz ist allez In ir namen getan E. 17. to C: die ganae 
zeile, weicht Sil kurs Ul, fehlt A. 18. und daz -■/. 

21 = 13 A, 30 C, 318 E. Nu mich min sprechen uiht enkan E. 
22. von den sorgen min E. 23. nu wfllt ich E. 24. zun dep E. 
seiden AE. 25. und doch nihl an die selben slat E, 26. nu bile 
und lange her E. 27. do engan ich heiles nieman. sit sie mich vergat 
E. dar engan AC. 28. ia wart ich do gnaden E. noch E: wol 
AC. 30. vil langer E. 

31 — 14 A, 2Q B, 29 C, 320 E. Unde enwisse B, ond enwesse C, 

West E. 32. vor aller werlde E, wider al die weit Iwerll C) BC. 

wol wert A. machen C. 33. ich gediende ABCE. mere .4, aioen 
BC, fehlt E. U. io A, sus ÄC, noch E. fugenden E. der ,*. 

ich iemer volgen (dienen E) wil. BCE. 3b. langer nihl wan al die BC, 
anders niht die E, 36. noch A: so £C£. mir ain liebes BCE. 

39. doch dn A. ü ez ^, sie E, es fiC. 39 nacA 40 S. toren 0. 

40. verguot SC. 

158, ♦1 = 15 ^, 21 B, 31 C, 305 £. Vil selig wart er ie geborn BC. 

2. dise AE. genediciich A, genedeklich C. hingat A, zergat C. 

3. sende Ä. 4. doch .4E.- er ßC. 5. wie dem nu B. 6. wie 
selic E. 7. wenne ß, das ßC. von frauden E, uf 

). und enkan doch niht werden fro E, und wirde nach nie- 
BC. 9. ein wip E, 10. daz ist ABCE. nu si also 



IBUel 

sorge ßC. 

mer rehte vro BC. 9. 

ACE, es si so £f. 

11 = 16 A, 32 C, 302 E. 
ist ^E. 16. aber ACE. 

17. lat ^. 18. da nach C. 

denne E. ein Iriuren A. 



nu lange A. 15. wolde ich C so 

mich selben A. an not f. wolt .-/. 
19. zeme AE, ste C. ieman AE. 
20. habe er ^C£. doch undanc A. 



21 = 17 ^, 22 B, 33 C, 304 E. 22. die wil £. ich iemer BC: 

immer E, und ich der A. ze der weite B, zefroiden A. 23. Trauwen 
E. 25. ich den A. enkan £, han A. 2G. ichn ruoche £; und 
eniuoche ABC. swas AC. 27. ich mag BC. 30. wol BCE; 

31»18 ^, 23 B, 34 C, 303 £. endelichen A. 32. diu erzeige 

sich ABC, sie erzeige sie E. als ez ^.- swenne ez E, ob es ßC. 

an minem (mime E) heile si AE, an ir genaden si BC. 33. die en- 

suoche ich A, die gesnoche ich E, ich vcrsuoch es BC, 34. au ir gi- 
bot so wil ich A, ich wil von ir geböte E. 35. di] de .4. 36. sol 
der die minne E. 37. ich euwaade A, icli wände ßC, ich wandes E. 
ich ez ^, is E, ich sin ifC. 38. ich ges^he an ir noch BCE, ich enge- 
lebte noch an Ir A. 40. ich ez A, iz E, do lac CE. 



11. wie ich bC. ir noch vAlleulichen 

lide AbCE. 13. Ich was ir ie mit 

u (und C] waa ob lihte Bin wunder bC. 

beschiht C. 15. elwenne E. 16. sa 

e den A. ich icmer aoe haz ./. 17. an 

werlde ie gelänge E. 

der mnot E. 20. groiie 



rehte bC. 



. 159. 160. 

159, •!— 6 ^, 1 6, 35 C, 297 £. 2. wereltliclien E, werltllchen C, welt- 
lichen j41>. ieraer Mi* £. 3. niht enhan) vergl. 151, 35, ich en- 
kan AbC, nieman kan E. i. Til iC- wol A, fehlt E. grozer J, 

grossem C. werde niht bC. 6. daz en nimet E, dai en (/eA/( Q 

eenimet JbC. elh (M« £) si von mir niht AE, si niemer tag von mit 
bC. verguol bC. 7. doch swuere ich wol E. si ist b, sie ist £, 
si stet J. noch hüte ander sIbI .4. S. das (de J, da si C, do si £) 
uz (uzer J) wiplichen lugenden (tugende b) nie fnoz getrat JbCE. 9. de 
(dar E, da AC) ist iu {in E, du bQ mal .^frC£. weiter in nock in ii( 
deuüif/i. vielleicht deist jenen mat. Lachuasx. diese ttrophe veripoltet 
»'allher 111, 23. 

10 = 7 A, 4 6, 38 C, 298 £. 
nmmere £. 12. nu fehlt bC. 
st^teclichen triiwen bi bC. 14. i 
llhle] noch E. an ir bE. 
denne bC, san daz £, denn 
frowen si gelungen C, zuqi 

19=8 A, 1 b, 36 C, 29! 
unstete raten £. 21, und ich gefriunde mir A. 22. aon 
fehlt E. ehl niendert £. wan .^£C, detine £. 23. so 
des b: der £, /■«*/( -■/£. de ei A, das es bC, fehlt E. 

24. daz et mir der £. suoze A. 25. des han £. ein wip £. 

26. der ich diene were n E. 27. wil fi. 

28 = 5 V**, 39 C, 300 £. Du iar du ich noch bC. 29. ir enwurde 
ir A, ir wurde if J, ir wurde C, ichn wlrde ir E. benummen E. 

30. also gar E. 31. niht sanfte bE. 33. geiän C. mit senflen 
dingen vol .-/. 34. geloubet eth si mir de wol A, sie gelaobe mir E, 
awenne AbC, daz E. clage A. 35. die not die ich bCE, de ich die 
not A. in mime E, an dem £C, ze A. von ir schulden /«AJf bC. 

36. inme] mine C, in dem C, an deme A, an dem i. 

37—9 A, 3 i, 37 C, 301 £. Mac ich daz mirs £. 38. de (das 

bCi ich ^4C, /efirt £. abe b.- ab C£, von ./. ir A.- ir wol bCE. 

ffalther 43, 37 ir minneclicher redender munt, wo a und F ändern. 
redin deme A. mac] noch £. 39. gil mir got E, und s4. de iz .J, 
das ich es bC, daz ich daz £. mit mir ^.- /ehll bCE. 40. so wil 

ich es b, so wil ich E, ich wil ei -/. tougenüchen bCE. 
160, I. Ist aber daz A. 3. wie geluon E. ich selio ./. 4. hebiz n( A, 
gen ich E, nim eht ichz bC. und träges C, und trage es b. do ii 

nam £, als ich wol kan A. 5. da ich ez da nam A. auf dieia 

ttrophe antwortet lyaltheri atrophe 111, 32. 

•6 =.24 .-/, 7 *, 40 C, 322 E. nieman A. 7. oder AbCE. 

8. redelos £, rehtelos bC, froidelAs A. 9. ichs erste E, ich si erste b, 
ich si erst C, ich ez eres A. sach A, an ssch £. II. dnz ich nie 

wip erkns, TAr sie erkos £. dehain bC. 12. het Ich minen muot 
gewendet £. dar han bewendet A, daran haben gewendet bC. 13. man 
es 4C, man mirz E, erbot iC£. 14. mime fi. rehle /eAH A. 

ez /eftrt ftC£. 15. so het ich X elwaz E. vollendet bCE. 

16. ane not £, in not fr, annot A, mich an not C. 17. mich /aA» f7. 



296 XX, s. 160—162. 

me danne A^ mer denne E, 18. sint komen AbC: sin nn E, 19. sol 
ez AbCE, mir so wol E. 20. wie han ich mich tmnher ganch so 
▼eriehen E, mich fehlt AbC, sich yeijehen ist wie sich veisprechen 
im Iwein 7661. 21. swaz daz war si daz sol Doch geschehen E^ 

22=25 A, 7 b, 41 C, 325 E. Ain b. nahe ^. 23. de si erst 
y#, das si erste bC, das sie alrerst E. des /^A^ ^. 25. gnaden Ab, 
da /eA/^ A. 25. wil sis noch E: wil si des noch A, wil si des nu bC. 
haben 6C 27. daz ich so maniger sorgen niht empere E, vil mene- 
ger A, so maniger bC. 28. die mir dikke seren nahen Aj du mir alse 
(also C) dike nahen bC^ die mir also dicke E, 29. in dem E. sint 
ACE: lit 6. 30. des wil ich nimmer tac fro belibe E, niemer tac 
vro A, iemer tag vro bC, 31. daz mich der kammer niht sol yervan E. 
sol mich der bC, verran b, 32. denne E. 33. das sich iemei 

liebet nach dem wibe C, de (das b) sus iemer Ab, daz so E, lebete 
b: lebet A, lebt tl. nach /eA/^ /^. 32. wolle ich wol bC, wölte ich 
sere E, 35. könde ich mis nu versinnen baz E. mag b, mac t^mf 
am rande möht C 36. gar von ir Ey von mir gar C, 37. nein A^ 
naine 6. ioch 6. si so rehte guot b, si doch so rehte guot C, si 

doch so guot E, 

38=23 A, 8 ^ 42 C, 323 ^. 

161, 1. lidde A, litte 6, lide CE. 3. do 6. 4. swaz mir liebes ie von ir A^ 
waz mir leides ie E, alles das mir ie von ir bC. 5. erbot bC» 6. ze- 
haut do si vemam E, so si A. 7. niemer von ir A: von ir niht 
bCE, 8. Sit was bC, iemer mere AA/f £. 9. in dem E. herze 
b, 10. und tet mir leide E. zaller stunde ^C, ze allen stunden b, 
11. alsus E, 12. und wil nu A: nu wil si bCE. daz ist £. 13. daz 
ich sie mit rede vergebe E, 14. al fehlt E, 

15=22 A, 9 b, 43 C, 324 E. Svie *. doch fehlt E, 17. so 
allez daz slief E. 1 8. diene wissen b, die enwessen C, die enwesten ^. 
noch enwissent bC, und enwizzen £. 19. war mich min b, war nach 

min E, 20. dar ich vil A^ dar es vil b, dar ez doch vil E, dar es C. 
21. wan si enlat bC, von ir ^öC- noch E. 22. bi mir i^. beste 
E, beliben A, 23. Seht sus muoz ich verderben E. gar fehlt bC. 

24. wan ich A, 25. vergan E, 26. höret JS7. kans A, also 

6C 27. sine kan C: si enkan ^6, noch enkan E, 28. ich han si 

bC, 29. si (sie E) getet *CJ&. wan (wenne E) durch (dur C) das 

bCE, 30. Sie wil mich ein teil versuochen baz E. noch fehlt bC. 

31 = 26 A, 10 6, 44 C. gnade Ab. 33. das si es niht bC, daz si 
mich niht A, gnedeliclichen A, vil endelich 6. beschiel 6. 34. ich 
bat si reht als alle tuont C, do tet ich als alle tuont b, 36. sit daz ir 
A, wand ir C, wan der b. menegen A. ie AC: wol b. 37. de 
och Ay das sie ouch C, das si 6. 38. inrehalp 6, inrethalp C 39. hat 
si laider bC. es fehlt etwas wie diu liebe oder diu guote. 

162, 1. und ge b, und gebe AC, 2. und löse mich von den sorgen b, 
unde fehlt AC, deich A: das ich C, 3. guoten 6. 4. so kum- 
berliche (-chen C) bC. her bC: der A, 5. obe (ob C) des AC, obe 
sich 6. du liebe C. des niht entstat b, 6. owe 6, so we C. 
dens C; den si 6, des ez A, 



XX, I 



162. 163. 



297 



Die in A auf 26 folgende strophe (27) i'j( in Lackmannt tfalther 
47, 16—35. 

*7 = 19 A, 12 *, 47 C, 326 E. Eya E. wise Cb. 8. sin wip 
versuochen noch gezihen AbC, sin wip gezihen noch versuechen B. 
dast b. 9. eivh .^£C' doch E. 10. iidiI er der A: und der £, und 
si der bC schnlden yj. ouch dehaiae bC, doch keine AE. It. ve- 
reide le ende E. 12. an 6C. ein ril herceliches (herzekliches *C) 
leil AbC, ein hertzeleEl £. 13. wan X bise rede verdaten bC. 
14. und /eA/f A. ouch uni;; des /'eAfen E. 15, doch /"«ftft .VAa 

19 = 20 A, 46 C, 328 E, 6 i. We warumbe i. foegeut E. sie 
(si'i) mir Ei, mir din -J. 17. durch die ich dicke hohe Irsge minen 

muol 1. von den Ich E. 18. ion E, io AC, nu i'. würbe i. 

durch kündekeit i. 19. aleam A, als iedoch C, alse noch i', als nach i'", 
so B. meneger A. 20. ichn wart E, ich warl Ci. wände i'. 

als ich CE. sach ACE, an sach l. 21. und gie (gieng i) CBi. 

von herben gar ACE: mir ie ze herzen i. sw»s min munt ie wider s' 



ich wider 
eht C; ez 



underwilenl C 



22. sol daz 
Ai, dea E. nleman 
ich gegen der liefen 



n deinen 



1 munt wider sie E, w; 
allez «in verlorn i. 23. so darf CE. 
wundern E, nieinan unbillich han i. 
under wilen ein gefaegen zorn i". 
zom ACE. 

25=21 A, 13 b, 4S C, 327 E. Si iegent A. daz die stete E. 
26. vrowen *. ed Mft iW. sie E, sin 6C. 27. die hat B. 

mit froide ^/, mit fraaden E, mit stete bC. an £. 28. mir {fehlt E) 
gehrochen mit ir schonen zi'ihten ahe bCE. 29. das ich Ei bCE. nie- 
mer ei gelohe A, niemerme gelobe bC, nimmer wil gelobe E, 30. wol 
fehll C. sere fe/iU ACE. 31. nu E; noch bC, so ,*. 32. danne 

AbC. denne E. viellneht dann einen der des niht enkan. 33. ich 

gesprach bCE. in ACE: ime i. 

34 = 61 C, 329 £. Ez fehlt E. 38. wolle £. 38. und 

ane E. 
}3< I. zer werlde wart nie niht so guot gebite E. gesach C. 2, der 

die bescheidenlichen hat E. 3. der komes ie E. 4. alsns mac min 
noch werden rat E. dinge C. 

S = 60 C, 330 E. 6. nnoz ich E. al die C. 7. dai ziveile 

daz /e/i/f £. dciz mir IVackemagel fundgruben 1, 295. S. und daz 
man mir die kupsl vor alder werelde gebe E. 9. das nieman sin leit 
so schone ken getragen C. Irage E. [dass der veri hier um einen 

fast a« kuTi. iiC bemerkt Bartacb, liederd.'ÜV, 140 anm. f.] 10. des 

beget C, ez hegat E. das Ich C, des ich E, naht noch tag C. 

niht mac gedsge E. II. so bin aber ich so wol gemuot E. 13. das 
mir doch tuot C, doch daz selbe tuot E. 

14=11 b, 45 C, 331 E. 15. der von liebe E. gat i, /eft« C. 

n, in liebe 6C. der ist bCE. mir vil ungereit E. IS. deiz mir 
wan von gedanken waz ummazzen we E. g;d;nkeD b. atse b, 

als a 19. als ob ich des C, reht als ich mis E. 20. nuwan b, nfir 
wanne £. 21. so muoz m. u. si E. 22. wenne ich sie noch ni^ 

Verbessert in) bl. E, die aelbeniich noch ie in bl. bC. 




298 n, f. 163->1^. 

«23—66 A, 14 h, 49 C, 311 E. crMha ^. 25. 
hC, 6eDae hE. 26. sduilde C. £e ick .:#H:^. 27. ick 
h^ ick Wirt £*. nie waamt E. fo gar auB^ ^C 28. der ir cre 
ani ir gneie ferner horte all vijktt k, dm al ir lop and onck ir ere Heber 
were C, $tner Ay so gerne E. wid dm imin ir gnade A^ nnd 
dm ir genade E. 29. iedock », na E. hant hC^ hat ^. sie 

dock E. 30. wan ^M7.- and E. leben ^M7.- heU E. 31. ainem 

32^*1$ ^, 50 C, 312 ^. Wie mtt, wea ein wip so rdüe liep ge- 
rn ^. 33. der ich dodi so gar ammcre bin E, 31. nadi dem E. 
35. son E: wo bC. 36. is E, ich es hC, Tcrenden E, 37. so 

tolt ein wip im rat mar dodi eaipieten and ir hdfe senden E. wol en- 
bieten b, wol senden C 

164, 2. waz geschehen sAlle E. 

3» 17 dy 52 C, 316 E. Der aldie werft gefranwet ie baz denne 

ich E. danne bC, 5. wenne es E. 6. niht zoo wo! E. 7. ir 
/eA/£ bC. mir enlonte ^, mir londe bC, nieman CE. 8. ich also 
bCy aber ich also E. geberde E. tiI fehlt bC. ieman C^. 

10. enspreche bC: si spreche £. 11. singe C 

12--65 ^, 18 b, 53 C, 313 E. 13. die ich ^6C^. 15. mir kon> 

de Aj mir enkonde bC, mir enk6nde E. 17. von ir daz ich fehU A, 

das niemer man von wibe 6C 18. and das bC. nie /«pJUf C 

19. d|innen d, dannan E. gan 6C 20. ich mich E. 

21 — 67 ^, 19 b, 54 (7, 314 i!7. 22. tao C. 24. redde Aj redete 6, 
redet ^. 25. 26. do was aber ich A^ do (da C) was eht ich bC, do 

wart ich E, so vro der wile and der tU karzen stände b, ond der 
Til karzewile A^ and der k6rtzewile E, ond euch der wlle C. daz man 
mir der gaoten wol zesehene gande E. die guoteo C 27. niene 

sprach bC, 28. manigem C, och (auch E) manne bE, 

30s68 Aj 16 6, 51 C, 315 ^. 31. niht ze guot E. 32. wan 

dez A, kan vertragen E, trage 6C 33. ich enkonde A, ich enkonde 
^, in kande C, 34. ich ez A, 35. tU lihte bC. gerne ^.' da 

gerne AbC, sehen ^. 36. die mir da sempfte A, und mir Til sanfte 
bCE. 37. froiden A. 38. dar AA/^ E. mit der ^. 

165, 1 — 31 B, 55 a 4. mein C, maos 5. 5. diu ist BC, ist C- 
niht B, 6. ^'«i« «0tfo ist zu kurz, vielleicht daz ich si d4 von vor 
allen andern wiben iemer kroeoe. 8. swenne ichs erhebe C, fehlt B, 
9. das ich sin niemer darf gedagen B, 

♦10—34 A, 32 B, 56 C. 306 E, Swas B. nu fehlt E. 11. des 
indarf A, des darf C, des sei BE, mich /eA/^ C. niemen BC. ich 
bin BCE. 12. frunt ^JB;. 13. swes BC, dem ist alleine also C, 
dem ist also E. 14. ich es] is E^ ich ^, ich sin BC. beide C7^. 
15. waz mir do leides ander gienc daz erkennet allez got E. das er- 
kenne BC. 16. schult E: schuld A, schulde BC. 17. ich engeli- 
ge A^ ich gelige BC, 18. sone A, es ^C minen fröden BC, nie- 
men ^. 

19 — 36 ^, 33 B, 57 C, 307 E. 20. ichn minne niht ein wip. so 
sere als ich gebare. E, 22. sie wlis mir liep alsam der tac. llp zware 



XX, s. 165 — 167. 



Ä. 23. nie getorste A, □ 
nie B, ü mir dar under nie 
mDoz ich han die sie mir tu 
2G. geschehen BC. 



(und E) gelroste BCE. si darunder mir 
, nie darunder mir E. 21. die ungenade 
E. luol A. 25. und auch erheiten E. 
r ABCE. 

name AB, din DEime C. 



daz welle 
. mine 8(;lig 

beide CE, 
\ wurde A. 



= 35 ^, 34 Ä, 58 C, 308 E. 

29. wie senfte (sanfte E) du z 
(zerkennen C, zua erk. E] bist £C£. senfte ^. 3U. ezn E. so 
lobesan (-m E) AE, sa rehte lobesame BC. 31. da dus (du es B) BC, 
daz du E. in £. 32. mit rede niemen (nieman Q wol vol enden 
kan BC, mit rede nieman vollenden kau A, nieman mit rede volenden 
kan E. 33. dea du E. wol ime (im C) der BCE. 36, wanne 
mäht du mir ein lätzel Trauden geben E. oucb B, du C. auf dieie 
ilropke bezieht tick ff^allker 82, 24 jf. 

37 c=> 37 ^, 35 B, 59 C, 309 £. . Zwei dicic han ich mir fflrgeleit E. 
dinc mit sorge geleite. 38. das sttitet ÜC, die strilent £. gedenken 
B. 39. ir hohe B, in hohen E. 

166, l. willen fehlt A. 2. oder E, aide B, ald C, fehlt A. 
Ai daz wälle E, wolte C, wölte B. si] Wi;re ß. 3. vi 
BC. beste if. 4. du A, sü B, si C, sie £. tuon B. 
baidü ä. 5. in wirde C, ich enwirde £, ich winle E, i 
6. si aber mich BC. 

7 — 310 E. 12. beide min rede E. 

♦16 = 38 A, 20 6, 62 C, 291 £. suoier .4. 17. an] nach C. 

herzelieber A, lieben B. der ist A, ist fr£. vernäwet £. 19. daz 
mich min E. verlorn A., verlorner bCE. mich fehlt hier E. 

20. wenne ich den noch E, und ich doch bC. 2t. Iräst fehlt E. 

weone leid £'. 21. solt A. verenden E. 24. ii wart iC kund 
iz A, künde iz £.', konde ichz bC. verenden bCE. 

25 ^30 A, 21 b, 63 C, 293 £. Wao gelruwet fiiinde niht. A. fnin- 
des C. 26. wan tuon ^. des mir E. 28. obe ich cz gelauben A, 
wan ob ichz noch gelouben bC, swie dein ich dea getruwen £. 29. ich 
wen. ich ez A, ioch w^ne ich es b, \o wenne ich es C, doch wen is E. 

30. des wirt mir nimmer sorgen untz B. oucb bC. 31. elt mich da 
E. die ich AiCE. 32. mir enkunde ez nieman A, mir künde es 
{kuodes C] niemen (nieman C) bC, ez konde mir nieman E. 33. Des 
ich mich unsamfte nu versinne E. ich ez A, ich sin bC. 

34 = 49 A, 22 b, 64 C, 294 £.'. 35. so si E. mir vor /äA/t B. 

ich gelaubs nimmer £. 36. nu lasse bC, sie neme E. 37. wenne £. 
endeclich A, endeüchen bCIL genade CB. bitte C, bil 6E. 38. magr 
^. vröwent *C, fnlnt A, frflnt ß. sos A, so ist 6Cfi. 

167, 1. und enkan A, da enkan CB, enkan i. an A: von AC£. 2. e 
ich doch on ir minne si £. 3. so wil ich bC. 

4 = 41 A, 23 l>, 67 T, 292 £. MShIe si mich das lassen gesehen b. 
5. Wijre ich ir liep bE. wie bCE: obe A. G. Und miige es anders 
nihl gesehen b. 7. so tuo si doch als ob es wesen solte b, so tuo doch 
eine wile rehl als ob ez wesen sülde E. 8. so lege mich *. ir nahen 
b, ir wol nahe (nahen C) bC. 9. ond biele es eine wile, ohne mir, C, 
nnd biele mirs ain wile b. als ob ez E. 11. verlüre b. aber 
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AbCE, hude A, 12. verbora b: verlorn Ey verborgen AC. also 
obe A, 

13^42 A, 66 C, 296 E, Walter 11 m. 14. dar m. gedulteclich zuo 
E, duldichliken to m, womit das dritte hlatt schliesst, 15. dor ömme 
entuon sis deste me E. 16. sie sprechen gar ze vil E. 17. und fra> 
gent E, 18. durch daz ich ir mit trAwen bin gewesen hi E. trüwe 
C. 19. so sprechen sie des sAln mich noch verdriezzen E. 20. na 
lazze mich daz beste wip E, s, zu s. 118, 17. 21. ir minnenclichen 
gAte doch geniezzen E. in A ist diese ganze strophe entstellt, 

Redi der lute tuot mir we 

daz si zwiveln miner frowen und vragent welcher tage si si. 

dur daz ich ir so lange bin gewest mit truwen bi. 

och iehent si solt ich ez niemer geniezen. 

wan daz ich von ir swVe habe. 

ez mohte mich von schulden wol erdriezen. 

22 = 24 b, 65 C, 295 E, Walter 10 m. leben Em. 23. so wol 
hant befunden b, so rehte haben befunden C, eynen m, 24. und das 
siü (si C) mir den rat niht gebent bC, und myr den rad noch ny en ghe- 
ben m. engeben E, 25. tröstet m. werde E, noch bi lebende 
übe b, bi lebendem libe Cm, 26. io klage ich C, so en clag (claghe m) 
ich (ik 77t) Em. niht bC: al Em, 27. wan bC: und E. denne E, 
den m. 28. lait b, not Em, senender C, 29. got wolte ir kenten m, 
got wol erkande E^ wolte got erkanden bC, die Wortstellung got wolde 
kommt vor bei Neidhart 14, 3 Ben,, bei Ulrich von Wintersteten Hag. 
1, 145*, in Grieshabers predigten 1, 102. 126. 156. 2, 17, in dem soge- 
nannten liederbuche der Hätzlerin s, 157<>. guote E, 30. ir sAme- 
lichez Ey ir somelighe m, 

*31=25 ö, 68 C, vergl. Lachmann zu Walther 82, 24. 
168, 1* liupolt C, 4. an ainem manne bC. 5. schaden C, 

6 =3 26 6, 69 C, 44 a, 7. swenne ich a, 8. und fehlt a, tail bC, 
sinem bC, 9. sit ich a, 10. so gat mit iamer hin a, 11. iemer 
nu a, 12. der Spiegel miner frouden ist verlorn a. der ist bC. 

13. den ich us alder weite mir ze tröste hatte erkorn a. den C: der b, 

14. leider fehlt a, ^nig b, enic C, ane a, 16. ze hant viel mir der 
muot bC, do viel mir daz bluet a, 17. von dem (deme ba) bCa, 

18 s» 45 a, 20. erbern a. 25. jo a. ze lebende a, 26. dohte a. 
29. gesinde a. 

*30 = 27 b, 70 C, 257 E, 31. mich enwende es (enwendes E) bCE. 
32. mich enbesw^re bC, mich beswert E, richte fehlt E. herzecliche 
6, hertzeliche E. 34. denne E, 35. so kummet aber ein ander not 
dA mich niht trurn lat E, 

36 = 28 b, 71 C, 258 E. Jon E, So bC. selben öC; eine ^. 
37. wenne E, 38. fraude E. 
169i 1. 8i ist bCE. 2. ir etlichem 6, ir eteslichen C, auch ir etelichem E» 

3 = 29 *, 72 C, 259 ^. al der C. min empern ^. 4. tuon E. 
5. iender /(?Ä/f E, die es JS, die des bC, mit triuwen /eÄ/^ E. 
gern J^. 8. em E, er 6C ist/ diesem tone und vielleicht zu diesem 
Hede gehört eine strophe in m (Walter 3) 
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Ich wil vrä ze liebe m\nea MundeD sla 
und allen den ze leide 
die mir 9ne schulde taont ir ntdeo Bchtn 
und wa^neut balde, ich scheide 
den muol von vröuden umbe ir haz. 
stürbeo si vou leide, bü envvart mii t Die baz. 
in der vierten seile liat m Dud wenet balde wc ik scheyde, in der tecluten 
sterben ae; für von leide ü( vietUieht von nlde »m ickreiben, 

•9 = 30 6, 73 C, 247 E, Niüue 44 A. Mir ist alle. mineme auf 
raaur A, mime E. 10. dar ^, gegen C, fehlt b. disem C. 11. val- 
wet bCE. gruenü b. heide ob/" raiw y*. 13. selcher A, si-.lcher £. 
14. inere A, mer £. danne ich bliiomen clage A. 

15^31 b, 74 r, 249 E. Swie dicke ich gefrege E. 16. nieman 
C£. der sie sage E. 20. bedorfte C, bedJrfte E. 

21 = 32 *, 75 C, 248 E, Niüne 45 ^. öihl en vinde ich trilwen E. 
dest ein E, dest hu A, daal ein C, das ist sin b. 22. dar ich doch A; 
da Ich si dach bC, der ich so vil E. 23. leide ich gerne, valde ich E. 
24. woldins A, wolten si C, wollen bü b, und wollen» E. uf mir selbem 
A, vi mir selber C, dar uffe E. 26. nieman CE. alse ich in bin A. 
27 = 33 Ä, 76 C, 250 £. die so wellen 6, die daz wellen E, die so 
spehen C. kAnnen E. 31. darch die E. 32. daz ist ein £, das 
ist b. harte gerne fehlt E. 
33 = 251 E. 35. nimmer gelachen wil E. 
170, • 1 = 31 6, 77 C, 246 £. allez £-■ alles SC. 2. durch die liebe E. 
4. daz sich verenden sfille minen wan E. 5—7. doch gesprich ich 
nimmer nihl. ich erkenne ao dir die sinne, wol bin ich gelrOwe dai sie 
inirz in den äugen siht. E. IG. und gediene bC. das ai bC. 

8=.-0 A, 35 b, 78 C, 245 E. 9. hüre E. 11. und sich E. kan 
getragen A. 12 — 14. min rede konde ir niht geschaden. daz ist an 
miine dien^Ie schin. do von bin ich Aber laden. E, mit ir guote zaller zit. 
ir tuogent din zieret wol ein lant. da von diu guote nahe an minem herzen 
lit. .-/. 12. veisuoche C. wäre b. 13. debain b. 14. alsd] so 
bC. als um C, alse umbe b. bare b. 

15 = 69 A, 36 *, 79 C, 242 E. 16. mir ze iieile E. 17. glet AB. 
in banden ohne ir b, an ir ohne banden B. 18. nimmer wU ich anders 
niht gciehen E. nieman AC. ichs C: Ich ez ./, ich sin b. ver- 
leben C. 19. ao ist b. 2ü. hau si bC. mime E. 21. der wol 
E. dem man niht E, dem ich niht C. geligen A, verbergen b, 

21 = 37 b, 80 C, 243 E. leider /eA^C £. 25. Ich konde ir nie so nahen 

kunimen E. kuode bC. 26. menlger C. 28. der anders E. nieman CE. 

29 = :^S b, 81 C, 244 E. Nieman CE. im es C, ime es b. Immer 

£. verweste E. 30, grfizen /eAtt E. 32. ze schaffen £. 33. und 

spreche E. 35. lübelkhen E. 

•3« = 39 fi, 82 C. Meman C. 38. nun wene ieman C, nu w^ne 
Ich lernen b. ich habe die lesart die nicht den verdacht abtickiUcher 
änderung gegen sich hat befolgt unä, obwohl durch nu auch in ihr 
eine gewöhnliche miUelliochdeuUcka redeuieite gewonnen würde, die 
überlieferte negaKon geiekont. »wei beiipiele dertelben ort hat Lach- 
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moftn zum Iwein 588 bemerkt, ebenso steht im Anegenge 24, 55 ich 
enwsene si sin vergaz, wo die negation freiUch gegen den sinn ist, 
der wsene verlangt, der Schreibfehler aber doch den Sprachgebrauch be- 
stätigen hilft, in Heinrichs Tristan 4514 ^. toird gelesen ich enwsene 
daz Alexander, künec Artus und Salatln getniogen kröne ie so vin. 

171, 1. merken C, 2. tich b, 3. nuwen b. niht übel bC, 

4 » 40 b, 83 C, Sr^che b. 8. herzesere bC, 10. here bC. 

11 r=4i b, 84 C. stetekliche C. 13. muote b. 17. es mich bC. 

18b»42 b, 85 C. Da bC. 20. reht alse ain (als ein C) hant blos 
bC. vergl. Mb, 1066, 3. 23. mlne] aine 6, eine C. 24. si getuot 
mir niemer bC, 

25 = 43 b, 86 C, 27. ich si bC. 29. ir doch vil lihte C. 30. also 
bC. 31. nieman C, 

*32=:44 b, 87 C, minen dienste b, 34. so bC, 35. an mir 
fehlt C, 37. e das ich bC, gelobe b, 

38 =» 45 b, 88 C. Us ir C, drin C. 

172, 1. Tröden und aller der b, 2. mir ander nieman wan b, mir anders 
nieman wan C, wane ist auch 159, 22 hergestellt worden, daher ist 
die hier aufgenommene Verbesserung wahrscheinlicher als daz h&t mir 
anders niht wan si getan. 

5 = 46 b, 89 C, 6. sere C, harte 6. 8. er mohte sis b, er möhte 
sichs C 10. bedunket bC. vielleicht darf man, um die wortkürzung- 
zu vermeiden, ist setzen, min aines libes bC, 

11 r=47 b, 90 C. menig C. 16. sich sin dC. 

17»48 b, 91 a 

>('23 = 49 bf 92 C. 24. so gestaont du weit (werlt C) nie so bC. 

29. beide C. 

30 = 50 6, 93 C. man sin bC, 31. erebeit C, 34. het C 
35. getruwet C, 36. du wil C, an 6C gelan 6. 

37 1= 51 6, 94 C. 38. spil ^C. si gehalf bC, 

173, 2. Sit der zit das ich ir künde gevie bC: aber zwischen künde und ge- 
Tie ist in b alrest übergeschrieben, 3. ich wene ich mich sin C, 4. ich 
ze mibe, 

♦6 = 52 b, 95 a 8. swacher C, 

13«= 53 b, 96 C. 14. ich si bC, 15. und gevahe bC, an de- 
hainen luge b. 18. ir fehlt bC. 19. da von b, behueten bC. 

20 s= 54 6, 97 C. 21. ich es b, 24. ze dienende b, 25. ich es b. 

27 = 55 6, 98 C. 29. si ist bC. das ist 6C. 30. wol fehlt C. 
31. hohe bC, 32. nahe 6C. 

34 = 56 6, 99 C. Swie bC, 35. das ist bC. min alremaistü 6, 
min almeistü C, 38. alles 6C 

174, 2. gediene C. 

♦3-s57 6, tOO C, 218 J?. fröide C, 4. die da 1. w. alle, 
5. immer so E, 6. saget ^. ichz 6, is ^. 7. min ding C, 

stuonde etswenne E, 9. des enist alle, 

10= 5S b, 101 C, 219 E, 11. mir selben 6, selbe E. ane 6. 

schulde C. gewunnen E. 12. mirs verseit E, 13. ich es b, ine 
mohtes C, ich enmöhte es b, ichn kondes E, nie'zuo ende kummen E, 
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14. swanne bC: so E. 15. IG. dai l«jt ht min und >ndfn nl«m«iinc« 
nihi E. 16. niemiin C. 

17—59 b, 102 C, 220 £. IT. des wil sie mir £, des wil ii bC. 

19. ich ir gesagen E. 20. des engilit E: Ata rngihcl bC. Ae» iht if, 
21. iamerlicb b. 22. eus so gal A, aUus gel E. 

24=60 b, 103 C, 221 E. 25. deonc E. gedenken b, von andtri-v hand. 
die bU bu9 s. 36 reicht. 26. eacii £; inc |ao C| «ach i>r. 37, unsleUn 
man b. 2S. ich konde ir nie vergezien, jo die gait»a Mite, E. 30. tulr 
vi! lange E; mir nu vil lihle b, nu vit lihte C. 30. Ich het ci bai 

gelazzen £. halte b, hat C 

Sl^-ei b, 104 C, 222 £. 32. des engan ich nieman E. awie 

TrAmede er b, swie frSnide er C, swie Tremde ex E. lemer /"oA/f K. 

33. we wenne Gol geschelien mir E. wan AC. 34. dai ich finen [an 
vor minen sorgen werde Tri E. 36. und diis wi|i mir bC, noch mir wip 
E. 37. mir sin anders b. dach so bCE. 

175, «1 = 62 t, 105 C, 223 E. und enruochte *Cß. 3. alles bC, ieider 
£. in den trOwen E. 4. so mir nu aatnfter wirt »a rede Icli dni E. 
5. zuo der sorge E. 6. so ist min sorge, ich halx' der luge niht vn- 
vollen E. inc habe C, ich enhabe b. die vollen C, die volle i. 
7. Mac die clage iht wol ze herwn gan E, das mir Bwi;re bC. 

S<^G3 6, lOß C, 224 K. das sti fr, das si T, dm nie £'. ielieiit 
i£. 9. Ich enklnne el nit naime clagen E: niht wan kunne b, iiiht 
kunne wan C. 10. Owe dsz siez wander nihI «nselien £, mugt C. 
11. waz mac ich gesingen oder geeagen /.'. 12. ine wisse C, ich enwiue 
b, 80 enwest ich E. 14. sone C, Trowen CE. 

15=64 b, 107 r, 225 £. 16. wenne der einen der K. 17 /e/i« £. 
verwenden C. IS. noch £. 20, etwenne gcin dem K. morgen c 
fr6t b. 21. ouch ich bC: ich gerna E. wislc fr, wesle 6', weal E. 

22 = 65 6, 108 C, 227 £. ieman CK. 24. aber bCE. 25. got 
E: wan got frC ine taon C, ich cnluon A, ich let, aber (uon tffrer- 

geselirieben, E. 26. man £. 27. 2S. noch br doch C, /'ehll E. mlmr 
lode maniger cisge der nn wol empere min E. 

29 = 245 C, 226 £. halte C. 30. da vand C, da vinde E. 

34. 35. ern £, er C. mobl« £. 'niemand kennte ditia rede erlaben, 
niemand lo reden der nickt gelreu märe tele ich.' Mo llt mohl zu er- 
erklären. 

36 = 22B E. 36. mir ist E. 

176, 1. vil wizzen E. 3. Sprech E. 

* 5 = 66 fr, lOS C Reimar det ridcler 8 //. Beiden aellc J. 7. boh* 
geste fr, fra beste C. 10. an dir //. 12. nu bist du et fr, na bl«t du 
C. 14. oder die n. g. ^. 15. daz lax A, da« la fr. an mir fr. 

16=67 fr, 110 C. 23. in allen 4, vor allen C. 

27=6^ fr. 111 C. 29. danne bC. 30. ine konde nie C. 32. idi 

38=69 fr, 112 C 

177, 6. toDgenUch fr. 7, brahte bC. 9. ieman C. 

•10 = 70 fr, 113 C. M bl. 60« {Doeen» min. 2, 200, Schmulleri tarm. 
Bio: m. IST), dentelbm ton kal ein Htd H'aUhm 91, 17, v>lt Lath- 
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mann dort bemerkt hat. als ich b, 12. ist iz war lebet er so schone 
Jtf. 15. gebietet M, 

16»71 b, 114 C. 19. deme (dem) ist bC. 20. niet C. 21. ge- 
schiet C, 

22 = 72 b, 115 a 24. es ensi bC. ichs in C. 26. mugt C. 

28 »73 6, 116 C. aber 6a niene b, niht C. 32. alrerst C. 

33. nu enwais 6. oder bC, 

34=74 b, 117 C, 35. sü enwellent 6, sine wellent C, dannoch 
fehlt C, 36. ine wil C, ich enwil b, 37. unselde C. 38. nieoen C 
178, *1=75 b, 118 A 229 E, van Nyphen 1 wi. wirbe bCE, werf m. 

2. sihe bC, gesprich E, sprek m, 3. ist he yro m, ist fro C, lebt er 

schone E, 4. lebe bCm, var ^. ym m. 5. bit in E, und bite en 
972. 6. nymber vi. solhes fehlt E, des m. tuo m. 7. dar van m, 

8^=230 E, Nyphen 2 m, Yraghet her dich we ik mich irhabe m. 

9. gihe Ef so gich m, 10. war du {undeutlich ob du oder en) mochst 
dar m, 11. vergebe E, vorhebe m, vergl. 161, 13. 13. den dene 
tach m. 14. aber Em, vor swigen m, 

15 «77 b, 120 C. das du bC. 16. das ich bC. 17. so sihe b. 
das du 6C. alrest b. 18. und vernime 6. 21. daz min £re si 

fehlt C, das prich C. 

22=121 C, 231 JB;, Nyphen 3 m. Spricht her her wille komen here 
97t. 23. des ik ymber lone dir m, is E, 24. ers C, vor bere 
m. 25. die rede C. die er CE^ de her m. 26. ^ das ich in an- 
gesehe C, 27. waz wil er da mite beswert er mich £, dorch wat wil 
her besweren mich m, 28. das niemer doch an mir geschehe C. des 

doch 97t. 

29 = 76 b, 119 C, 232 J5, Nyphen 5 97t. tac E, 30. und hat ver- 
derbet E, 31. ichtes wanne 97t. 32. er E, 33. minnen heizzet er E. 

34. und bC, ez E, itz 97t. sin] heytzen 97t. 35. so we E, 

36=233 E, Nyphen 4 97t. Dat her dar zo kan saghen von 97t. do 

von E, 37. dat tut myr we und ist mir leyt 97t. Gerede E, 

38. wenne E, went 971. des vil 97t. 39. so senentliker 97t. erbeit E, 

40. als ik nu togbentliken 97t. 

179> 1. dun E, du en 97t. icht 97t. 2. al des ik dir hir nu saghe 97t. 

♦ 3=78 bj 213 E (von also dar z, 8 an; vorher fehlen sieben blätter), 
33 p. Bartsch fasst die sechste und siebente zeile der strophe in eine 
zusammen, ebenso die achte und neunte. ste fehlt p, 4. an vröden 
noch b, an der frowen min p. beschehen bp, 5. mir ist hiire un- 
sanfter vil dan e p. 6. min ougen wunne p, 7. die ist p, die sint b, 
8. verbietent p. dar fehlt p, 10. daz si noch erwueten E, ob sü 

sich verwuete p. 11. nemen E, sü denne war p. 

12=79 b, 214 E. 13. durch E, umbe b. die si b, die sie E. 

erzöget b. 14. vröd noch trost ich nie b, fraude ich selten ie E. 

15. wenne so vil ob des min hertze h. st. E» 16. ich sis ie b, ich ir 
ie E. 17 fehlt E. 20. ich si b: iz E. 

21 = 80 ^ 215 J?, 35 p. daz nieman p. er bE. 22. daz ime 
vor alleme leide zuo herzen gat p. im nach daz E, an 6, in E, 
23. owe warumbe versprach ich tumber arebait b, warumbe verspreche 
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ich danne arbeit p, wes verküse ich denne ein erbeit E, 24. doch bE: 
mir p, lobeliche E, höfelich p, anstat p. 26. pflac E: mag bp, 
27. dar under E^ doch darunder p, was danimbe b, 28. hat. noch 

got ein wunder E^ het got ein wunder p. 29. sie mir wol E^ mir 

noch p, 

30 «81 b, 216'^, 34 ;?, 37^ *. vil lieber s. ich ir enper Es, sü 
min enber p. 31. und zi doch mich genedich zi «. doch /<?A/^ E. 

32. ob sü mich gen und disen und den gewer p, denne E, und 

disen fehlt Es, 33. So en wurde- ich niemer tag von sorgen fri />, so 
wi&rde ich von sorgen nimmer fri E, sone w. ich nemmer sorgen yry s, 
34. darf des E, 37. wilz E, wil es b, wil-sü py wil s, haben alleine 
Py alter seine E, alleyne s, 38. frome b, der si Es, 

180, 1=82 Ä. 2. gedenken b, 7 — 9. in guotc so lebe ich in hohen^ 
muote swer nu werbe der minne als ich b, 

10=83 b. 12. der, mein wilder sinn, 15. und-dienet b, ' 
19=217 E, ' 20. so E. 26. cleime E, 27. hon ich sdten noch 

genigen E, 
Die 'Strophen 85-^87 b sind von Walther i)on der f^ogelweide: die 

unbedeutende einzelne strophe 84 hat also wenig gewähr des Verfassers, 

Ein triuten unde ein umbeyähen, 

solte mirz von ir geschehen, 

ein küssen und da mite niht gäben, 

lieplich in ir ougen sehen, 
5 süezer minne wolte ich pflegen, 

kaeme ir lip mir alse nähen, 

al min trüren waere gelegen. 

*28 = 122 C. 29. so wundert C, als mins C, 30. so C, 

.33. geswigte C, • . 

36 = 123 C, man C, 38. hure sin fror C. 

181, l.-und doch dar zuo C, 4. dem man C, 

5 = 124 C, Meniger C. des fehlt C, zergat C, 10. ir de- 
keiner C, beliben ist so viel als hie beliben : vergL Lachmann zu 

ff^alther 13, 7. auch Reinmars lied, wie das folgende, bezieht sich auf 
eine kreuzfahrt, 12. zer werben ne C, . • 

*13=^125C * 14. gedanken C, dieses wort steht im anfang aller 
drei Strophen des liedes: die vierte strophq war schon deshalb abzu- 
sondern, ähfilich setzt Bleigger von Steinach zu anfang der drei Stro- 
phen eines liedes, 118, 19 ^.^ Er fände, Befunde ich. Ich fände. mtY Minne 
beginnt Walther von der Fogelweide die Strophen eines liedes, 57, 23 ff, 
■ Ulrichs von Liechtenstein er findung alle Strophen eines liedes mit Hdher 
muot anfangen zu lassen, 440, 19, war also nicht so neu als er selbst, 
442, 11, meint, ausrufung oder anrede wiederholen auf dieselbe weise 
Friedrich von Hausen 52,-37 ff,, Heinrich von Morungen 143, 22 ff,, 
Wallher 62, 16 ff,, 112, 35 ffl, [13, 5 yf. F,] 124, 1 yf., Ulrich von Liechten- 
stein 449, 11 ff, 18. das sie C, • 19. wellent sie C, 21. du ist C. 

23 = 126 C, 26. den enhelfent C, 28. noch alles C, die C^ 

1 = 84 b, AiD lieplich truren und aiD früntlich umbevaben b. 2. solt mir das b. 
5. suosse minne wolte ich brisen b, 6. nahe b. 7. als min b. 

D. M. F. 20 
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29. wellent deich fFaekemagel: weo das ich C. 

33^127 C. G. DO wil ich C. 37. so si C. 
182, 4^128 C. 8: das da C, 13. mineo C. 

^14 SS 129 C. denselben ton, nur dass die merie Mfiile der gmgeise 
um einen fuss länger üt, hat ein lied Ulrieks von Ideekiemsiein , Alle 
die io hAhem moote wellen slo, 426, 12 und eint von Eukin, Wol im der 
slo liep mit Tooge mac gesehen MS, 1, 169^. Höh C 

18^130 a [der reim lip: git ist su 103, 22. 108, 28 ukergeAem. F^ 
21« swanne C. wie si C. 

22 — 131 C. 24. foer si C. 

26 — 132 C. 

30—133 6". 33. do du schone mich C. , 

* 34 — 134 C^ 269 E. über den ton vergL Laehmann zu fFaUker- 
91, 17» franden pflege E, fröiden enpflege C, 35. dar wolle ich. C 
ichn mac sns niht E, ine mac niht sns C, 36. do E, gar C 37. tU 
schiere fehlt E. 
183) 1* 2. hier hat C den abgesang der nächsten strophe (139 C). 2. ich 
stflrbe e denne E, ' . 

3—139 C, 270 E. aber CE. 4. wAnnecIich E. 5. mich k6nde 
E, uns künde C, 7. 8. C hat hier den. abgesang der vorigen sG'ophe. 
7. nu E: also C, 8. sone gebe ich niht dar nmbe C, son gib ich dor 
Amme E. 

» 

JNach 270 hat E die folgenden Strophen die ich nicht sieher und nicht 
vollständig herstellen kann. 

Der ie-kam an liebe stat, 

der hflete sich. 

miner fröude waere mat, 

wan daz got mich 
6 brähte Az gr^zer not. 

8^ 8ol ein wlp 

gedenken waz si mir gebot 

dd in grözen sorgen stuont min lip. 
Ifch dinge üf der vil guoten rät, 
10 als der tuet 

der sich iemari ledegen \ki 

üf al sin gnot, 

und HAn selber dar 

mich gegeben 
16 nu getar 

ich leider maoten nihtes. sost min leben. 

9aBl35 C. 13. gesehen ist bei Reinmar unglaublich, wenn dieses 
lied von ihm ist, so wird getAn und ergAn zu schreiben sein, 14. aber C 

15c=136 C. 

21 — 137 C, Die ich C, 22. du ist C. 

1 = 271 E. 3. was vil nach mat E. 4. wenne E. 

0=272 E. Ich gedinge E. 11. nieman E. ich verstehe *der sich von einem so 

frei machen lässt dass er dafür sein ganzes vermögen hingiebV. 13. 14. und han 

mich selber dar gegeben E, 16. sus ist E, 
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27x=138 a 

♦33 = 141 C, Niüne 58 J, wunnekliche J, 34. mil den C: und 
aldie j4, 35. der ist C: waz.so J, 37. du C, de J,- 

184, 3=140 a 

10=142 Cf Niüne 60 A^ 10 — 13. die beiden stollen lauten in A so, 
Ich bin steter Vreiden riebe von ir schulden ich daz han. niemer wil ich 
ir ges wichen ine welle ir wesen undertan. 14. du guote wendet min 

leit A, 15. vrünt A, 16. So si mir seit A. 

17 = 143 C, Niüne 59 A. Mir enmac AC, niht missegan ^. 

19. ergät es C, käme ez A, 20. ich lege si an den arm min C, so 
lege ez an A, 21. so erwurb ich so der schonen teil A, . 22. daz 
were mir A, 23. und wufd ich geil A, 

24=144 C. Das ich C, 27. si verliesent C, 29. sine wissen 
wie es C 

*3l«145 C, 32. was ich: *. zu 193, 8. 36. vor ir C, 

38=146 a 39. |& da was C. 

185, 1. 2. vergL ff^ackernagel fundgr, 1, 304, Lachmann zum Iwein 4067. 
• 3. als C, 4. under den C. 5. grawe C. 

6 = 147 C, 10. aber er C. 
13 = 148 C. 

20=149 C. Als unrehte fro C. 21. nu ist C, 

* 27 = 152 C, Gedrut 25 A.M bL 67« {Docens misc, 2, 202, Sehmeilers 

carm, Bur, s, 202). aber y^Cj aver M, 28. swenne AC, swanne 3/. 

29.' selbem A, selbeme M. 31. alse ^, also M, ein selic wip man A,, 

32. .alle truren ste (sta M) AM, als ich trure es ste C, 
33 = 153 C, Gedrut 26 A, 34^ so wol ich tuoft A, so volge ich in C. 

35. und wone nieman C 37. mir in dem C, 

186, 1=150 C, Gedrut 27 ^. Ez ist AC, nu fehlt C, 3. swen aber 
A, swanne C, mine klage C. 5. 6. statt dieses abgesanges hat A 
den aus 154 C, 

7 = 151 C, Gedrut 28 A, si C, erwenden C» 8. ein leit C, 
9. so ist A, wib unmer und anders C, 10. so entouge ich ir A, 
waiv ich entoug C, 11. wil si aber A, wil si C 12^ la C, ge- 
dienen wol A» siz A^ 

13=^154 C, Gedrut 27 A ohne die stollen. daz fehlt C, 17. so 
mac si von schulden klagen C» 18. daz si AC, so getrüwen man ir 
hulde versagen C, 
, *19=155 C. 22. rät C, 

29 BS 156 C, nach der folgenden strophe, aber die Ordnung ist durch 
a b c berichtigt, 30. mir ensi C 38. wie ich C, 

187, 1 = 157 C. 6. zware C. 

11 = 168 C. 

21 = 159 C. 25. spehe C. 28. ieman C. 30. nieman C. 

Es folgen in C (160—173) Strophen ffeinrichs von Rugge, . 

♦31 = 52 ^, 174 C. 33. alse C. nahe A. ä4. ir A, ich C. 

nine Ay nien en C. 35. wie A, [auf den inneren reim mit z, 31 weist 
Regel Germ, 1% 175 hin, F,] 36. lange A, 37. ir kante si den val 
den gehe git A, 38. fuogete C, vuogite A, 

20* 
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188, 3. ez A. lenget C. 

5»>54 A'Xlfi C, herzeliebes bessert C, 6. kumberliches A. 

7. niemer AC, grozer künde A, 8. alle die A, 9. nahe gat A, 
ze herzen gat C 10. nie C, niht ^. 11. die C, si ^. 13. triirek- 
liehen C H. truegent A, . 15. alse C, 16. muete C 

18 BS 53 ^, 176 C Ich en mag es in allen C, Ich «nmac in alles A, 
25. daz enfnimet Ji, das enfrumet C 27. ratit A, ratet C . 28. siez 
A. 30. der bedarf AC. 

*31 = 55 A. 34. ruowe herzen A, 36. den ir mit tniwen han 

getan A. 38. leiles A» 

189, 2. vogel A, 3. t^^enn man wesen filr sin setzte, so wUi^de diese 
Strophe den drei andern desselben tones ganz gleich, 

♦ 5=59 Ay 177 C, 353 e, 7. tuot c. gelögenez e. 8. raonde 
^, rueme e. von /eÄ/^ ^Ce. 'vremeder ACe, dinge ^. 10. dien 
C, daz] des ^Ce. *. zu 193, 8. 11. kalge A, 13. nan ^. 

14=60 A, 178 a 15. wan fehlt AC, ' 16. gerinde A, 17. triuwe 
^. 18. eht A: es ist C. 19. als e AC, sÄ] da AC. 22. des] 
daz AC, en /eÄ/^ ^C. 

23 = 61 A, 179 C. alse wisen C 24. daz ich ^a nicne fehlt 
AC, 2b, A^ fehlt AC. 26. dien da ^C ez ^. 27..verluz ^. 
niemer AC, 28. sit du A, 

32=180 C. 38. gedinget C, 

190, 2. ringet C, 

♦ 3 = 62 ^, 181 C, 351 «. die- reine suezze also e, 4. mich also 
A. alsus AC: baz (durch punkte getilgt) e. 5. alle ir Cy aller e, 
aller ir A, 6. des nimet sie ein e, en teil ^. 7. lo e. 8. dar 
iune ich ir lop und ir ere sage e, 9. daz iz e, daz ich A, das ich ir C, 
10. tuot sie einem fründe mit ir lone wol e, tuo si C, tuot si A, 
eines AC, su lone A, 

11 = 63 ^, 182 a 12. twingent C. 13. Wan AC 14. muoz ^. 
trost bi wane AC, 15. sol man es alse C, sol manez allez A, 18. tun- 
gende A, tz A, 

19 = 64 A, 183 C danne C. 20. wonent A, 21. et /"^ä/« AC, 
23. aber ^C mich C: mir ^. 24. miph helfelosen AC. suz.^, 
alsus C, 25. vil clagen AC, 26. ich fehlt A, niht wider AC. 
in e (352) «^eA^ noch eine aber_ schlechte strophe dieses tones. 

Ich enkume des willen nimmer abe, 

ich ensi doch ir mit dienste bi. . * , 

swie vil ich et anders fröuden habe, • • • . 

mich muet doch daz si ist vor mir s6 fri 
6 unde ich also rehte gar ir eigen bin. 

ir schedellchez fremden daz si hin. 
. und ob si wil, ich läze ouch minen zorn. 

wie hän ich mine wile und ouch min langez dienst verlorn! ' 

♦ 27 =» 1§4 C, Reimar der videler 9 A, 33. daz du AC, ungnedic A. 
36= 185 C, Reim. d. vid. 10 A. Frowe A, Fröi C, 38. ich ez A, 

1=352 e. lehn kumme e. 2. ichii si doch ir eigin gar uud auch mit dienste 

bi e, 3. et fehlt e. 4. doch dor under daz e, 5. so e. 8. wile also und e. 
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* • 

191, t.muge ez AC, 2. 3. so soltu selic wip dur ein wunder doln (dol C) 
AC. wie ich zu bessern versucht habe ist' der gedanke ^so thu es doch 
um dir ein wunder geschehen zu lassen ^ wie wir ähnlich ' Wunders 
halb^ sagen, dasselbe meint wohl die lesart der handschriften, in der 
soltuz stehen sollte, aber weder doln im reime auf wol noch dol für 
doln ist bei Reinmar dem alten denkbar, ihm gehören aber die beiden 
Strophen (213. 109 C) die in A diesem liedchen voran gehen, . 4. daz 
fehlt AC, 5. Jan ist AC, . werlde C, weite A, 6. ich enver- 

sprechez ^ A, ich verspreche es ^ C 

Es folgen in C (186—206) wieder Strophen Heinricfis von Rugge, 

*7 = 207 C, 14. ein grosser wunder C, 

16=2p9 C, 17. beide C, 21. wie ich C, 22. geloube ime C, 

25 = 208 C. . • 

♦34 = 210 C. 
192) 4=211 C, 5. dasC. ^ 7. danne C, 8. dest C, 10. be, 

schiht C, 

11 = 212 Ci 13. sine C. 

18 = 21.3 C, Reimar der videler 7 A, Stetiz y^. 19. der alder (aus 
aller gemacht) A, 21. sorgen denne C, 23. vragin A, 

*25=214 C. 29. hat C, ' 31. aber fehlt C. 

32=: 2 15 C, es Hagen: des C. 35. .mere wen das ich C, 

holder C, 

193, 1 = 216 C. 2. tete sin C. 4. enbern C. 

8 = 217 C, . stat für State und der versschlüss tet ich machen es 
zweifelhaft ob dieses lied von Reinmar ist: s. Lachmann zu fFalther 
44, 34. stat wird bei ihm durch nichts ähnliches geschützt auch nicht 
tet ich; denn lld ich 159, 12 und ruoch ich 180, 6 sind erlaubtere frei- 
heiten [vergL Lachmann zu^ Walther 110, 33); dann ich 164, 3 ist un- 
tadellich (Lachmann zu /t^etn 7438); was ich 185, 31, in einem Hede 
das freilich nur C hat, das mir aber Reinmars gepräge zu tragen 
scheint, lässt sich entschuldigen, weil bei dem s einige dichter von der 
strengen regel abweichen, -wenn auch 189, \0' Laohmann schon zu Iwein 
4098 daz an für des an hergestellt hat, für die metrisch bedenkliche 
redeweise eine die tadellos und zuweilen (z, b, bei ff^alther 80, 19) in 
Jene verderbt worden ist, eine strophe mit dem versschlusse bat* ich ist 
nur 11} Em überliefert und so unbedeutend dass ich sie als unecht, wo- 
für sie auch Lachmann hielt (zu Iw, 4098), in die anmerkung zu 197, 14 
gestellt habe, 11. das ich C, 13. done C. 14. ein swere du C, 

15=218 C. 16. danne das er a 

*22=219 C, 234 E, 26. ze übel E. denne E, 27. Nieman 
mirz verkeren sbl E, 28. wan fehlt E, , kan E. 

29=220 C, 235. J?. Do ich frauden mich versach E, 30. und mir 
was wol E, 33. we waz E, 34. ich wArde aber lihte also E, 

36=221 C, 236 E, Verliesen mich die fraude gern E, , 38^ die 
min lihte hAt empem E', 39. die winden E, 

194, 1. das sie also gedenken min E, das si C, 2. 'die doch vil guot 
wollen sin E, 3. daz ist missewende E, 

4=222 C, 237 E,. .Ich han E, 5. Als ich mich versinne E, 
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6. 7. .wenne daz ich her geminnet han ein ^ip die ich hAt minne E. 
8. ich des C: is E, 9.* vil selic E, 

11 »223 C, 238 E. Wie bin aber ich alsys g. x, E. 13. so lange 
do her E: 14. versmahe E, 15. nu C: wenne E, • 16. nein fehlt 
E. ichn wil E. [denselben ton hat Albrecht von Johansdorf ^2^ 14 und' 
carm, Bur. 134 str, 3, vgl, zeitschr, f, d, a, 20, 64 F,] 

* 18= 225 C: die in C vorher gehende' atrophe (224) ist durch einen 
irrthum dahin gerathen, indem man 'den ton derselben für den der fol-' 
gend^ beiden Strophen hielt: er weicht aber im aufgesange ab. von 
Reinmars art hat der spruch nichts an sich. 

' Blate und kröne wellent muolwillic sin: ' 
so waenent topfknaben wisltchen tuon: ' • 

30 jaget ünbild^ mit hasen eberswin: 
so erfliuget einen valken ein unmehtic huon: 
Wirt danne der wagen für diu rinder g^nde, 
treit danne der sac den esel zuo der müln, 
Wirt danne ein eltiu gurre zeinem vüln, 
s6 siht manz in der werlte twerhcs stunde. 

26=226 C. La sten la stan C, 28. gewalteklich C. 31. bas 
veilre C. 32. nu ist C. . nach dieser strophe hat C leeren räum. 
♦34 = 227 C. ' 
105, 1. aber C. 

3=228 (») C, Milon von Sevelingen 13 (^) C. s, s. 233. von guoten 
wiben C. die änderungen durch die ich dieser und der entsprechenden 
Zeile das mass der vorigen str dp he gegeben habe sind an sich nicht ver- 
wegen; aber es ist zweifelhaft ob die strophe unter Milon {oben s. 233) 
der ihr folgenden angepasst oder hier der ihr vorher gehenden anzu- 
passen ist. 4. seiden C\ 5. wa gesach C. 6. lit C*, so lit C*. 

7. er ist C*. 8. fröide, ohne der,C*. in C ist nach dieser strophe 
räum gelassen, und darauf stehen die folgenden vier Strophen. 

Went ir hoeren, einen gemellichen strit 

hftte ein alter man mit sinem wibe. 

vil dicke greif er nider unde zuhte ein schlt. 

si sprach 'truz, diu rede von iu belibe. 
5 ir hänt mir leides dicke vil gesprochen: 

ich sach iuch ein äbenttückelin begän; 
tumber gouch, daz ist noch ungerochen/ 
'Min alter man der zürnet unde ist ime leit 

ob ich einen jungen gerne minne. 
10 doch dar umbe läze ich niht, in si gemeit. 

ich hän an in bewendet mlne sinne, 

daz ich dur sin grinen niene läze. 

stöz eht ich in vor mir üz, waz wirret daz, 
lit ein alter griuslinc an der sträze? 
15 Got der sende an minen leiden man den tdi, 

1=229 C. 7. ein tumber C. 
8=230 C. 12. nien enlasse C. 
16=231 C. •■ 
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dai ich voD dem Qlven werde enbuudeii. 

" Belker Qüeche wtcr mir zallen ziten nflt. 
fiolde ein wlp vor leide sin verswundeo, 
daz wxr icli vor einem halben järe. 
2D icii beewenke in Ithte, daz ers niene weiz. 
cnruoche eht et wie tüze icli mich .gebdre.' 

Got gebiete miner ftowen dax m sl 

senEtes maoles unde an argen willen. 

zwire t ich ir liege Uslerilchen bl, 
IS t liez ich mich scheren unde Villen. 

in gesach nie wlp mit xenfler gflete. 

si eo\ dur mieh Ifiien daz ir laster st : 

ich enkan Ir anders nihl gehCelen. 
die drei eritea Strophen mögen aa einem Hede gehört hohen und nach 
der ereten eine lücke lein ■■ Heinmar dem alten darf man diea lied nicht 
aiifbiirden. die vierte ifropke ver-mehrt diet tchon dtirck den ttngenaii 
j-eimsnden oder' apokopierlen infinitivua der leisten teile, wenn man 
nicht senflern güeten ichreiben will. 

*1D^233C^, 34l£. was ich gesage (7, daz ich sol sage £. II. versinaet- 
B. noch fehlt K. 12. und daz E. so langen E. 13. nJIch ir fehÜE. sie 
weiz wol daz ich dulde schaden. E. sl] ich C. 14. ouch fehlt C. ich diene 
ir C, diene ir E. 15. bü und mir fehlen E. 17, ich geschant an ir C, 
den geschehe an mir E. de E. 18- uz leide in liep E. min not C. 
19^231 C, S39 E. han gedaht. £'. 20. wirt mir duz verendet E. 
21. vil nahen wer aber ich des wert E. 23. ichn enwclz ob sie mich 
gewert oder wie ez ergal. nein sie ia E. oder C. 21. lehn weiz noch 
dewederi da E. 25. rede ich solichen C, spriche ich sfllchen K. 

26. sie gedahte an mich dekeine zit E. 27. gedenket fehlt E. 

28 = 235 C, 340 E. 29. ein seile man der E. 31. alt mir E. 
niht C: so E. 32. vergl. 164, 10/1 In fehU E. mine läge ff. 
langer clage E. 34. ich wenne ea C, die wene ich 



E. 






•37 = 236 C. kan C. 38. ücb C. 



ä £, i 



t C. 
= 237 C. 
= 238 C. 
= 239 C. 
= 240 C. 
= 241 C. 



Solke C. 16. liebes C. 
20. wol Hagen: fehlt C. 



Iriinde C. 30. und liegent das C. 

*35 = 242 C, 252 E. Hertzelicher E. 36. mir enteten sorgen C, 

mir tuot ein sorge E.- . 37. daz muor sin E. 38. ichn E. 

I7, 1. so mist ich immer mer Irum lan E. 2. ich ir niht ein horte b. 

3 = 243 C, 253 £, Watter I m. ob Ich han geawom E, han Ik dal 

ghesworeu m. i. ei danne ellii C, si denne alle E, Ist den «Ite m, 

1«. <Do di ülien f. t. Joe. .Orimm m^t/i. t. tu. »ilbHng 1. tW. 'l\. tmU Mut 0. 
11=1» 0. 17. itai er Itiler il €. 
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; 6 = 259 C, 275 E. 9. der ist CE. 16. konde CE. 18. gerne fehlt C. 
, tu => 260 C, 276 E. den üben C£. 20. da (die £) den wiben CE. 
enne E. 28. kunder C. 29. mueste E. 

^261 C, 271 E. 31. waz E. 37. eren E. 39. frflnde E. 
\ =262 C, 278 E. 5. mir in CE. 11. weiz £.■ was C. 
hie folgenden beiden lieder haben geringe beglaubigung. lie flehen 
ur in E und drei slrophen de» aweiten unter Walter in m. ich habe 
■licht ausgeichlotsen , weil ick nicht erweiten kann dost tie einem 
i-n dichter als Seinmar gehören. 

■• — 239 E. Ich soll belibe si E. 13. 16. do E. . 
^24fl -£. 23. unsanfte B. 
2<i=>141 E, 30. emphahen E. Reinmar hat im reime vavin 171, 
B-15, vervit 194, 36. 32. so gediene E. nimmer ir. wibe E. 
* 33 — 260 E. ■ Ich bin E. 34. wol fehlt E. " 36. als E. 
I =261 E, Walter 4in. mynen m. 2. mjrr doch nicbt helpen m. 
'' 4. leagk me trnwen m, 5. io E. ■ 

7 •=- 262 E, Walter 5 m. West ich rebte- wie ez were' E. 8. du 
ttto weiz ichs £, en weyt itz m. 10. [beschicht m. .. 11. ine vor 
love Jn. , 12. nyman wol m. 

13 — 263 E. eine E. 15. meine £. 18. daz.ich hin ze ir £. 
19 = 264£, Waller 6 m. Ich geaach'E. 22. eynen m. 23. die 
ist £, ist m. ■ 24. des wil m. iho allen E, czo allen m. als ein 
Inmniez kint E, gam eyn junghes kynt m. 

Ben fixenden am e aufgenommenen liedern fehlt noch mehr ab 
denen die nur E hat die gewähr des dichteraamens. 

*2fi=-346 e. _ 28. wenne a. 29. enlät: t. ffackemagel fkndgr. 
1, 285. 30. vm'ünd nie fehlen e, 

31 OB 347 e. 32. ich veire maniget e. 33. mir ist e. ■ 34. die ' 
ich /. 35. gnoü e. . 
37 = 348 e. 
)3, '2. daz ich fehlt e. 

4 — > 349 e. 5.' noch tehte wol e. S. hoffe ich e. wenn £eses Ued- 
von Seinmdr'iet, denen art et mir allerdings »u haben icheint, to hat 
er ding ich oder wseu ich geaeltt. 9. wenne e, fraoden e. 
Bierauf hat e die folgende einxelne strophe, ■ 
lehn weiz waz ich singen aol. 
klage ich mlnen alten kumber, 

dai tnot den valschen wol. 
die sorge wil ich an ai senden: 
5 die sagen ir herie daz si helfe 
dise ndt verenden. 
ich bän ein üep bt maneger arebeiL 
ey minne selekeit, 
wan wiiduz an frSuden wendent 
Auch der folgenden einzelnen ttrophe (354 e) will ich hier ihren 
rmtm gönnen. 
l=au t. 4. >1 Baga: /Mt 4. &.. bslf« 8agfr>: beltsa : 9. wenne wildui 
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XX, 8. 197—200. 



5. M'irt CEm, 6. des Em: dar uxnbe C, mynes snlves .lip m. 

7. swie 80 8i T, swie (we m) sie mir Em. so wil i^. 8. ntyne oghen 
han ny wip gheseen. die kunne so hohe m&te gheben m. sin gesach 
C, sie gesacli E. die mir so wol möge ein hoch gemuete geben E, 

9 = 244 C, 255 E. 10. daz E: des das C. 11. die si ^.- die 
ich CE. geSage C, 12. owe wenne lat si, E, 13. 14. m^hte et- 
licher tuon als ich*, und hete wert sin liep. und liezze loben mine frauwen 
mich E, dieses Hed für unecht zu erklären berechtigt die form ver- 
wandelot 7ioch nicht, obwohl sie bei Reinmar vereinzelt steht, dag^en 
sind die folgenden strophefi (254 E, Walter 2 m; 256 E) -schleehter be- 
zeugt, U7ibedeuiend und durch einen unreinen veruchbiss verdächtig: 
vergl. zu 193, 8. 

Ich ensprach nie daz si an mir tacte wol; 
wan gensedecltchen, des bat ich. 
ich enweiz für waz ich daz nn haben sol; 
si swiget allez un^ \ki reden mich. 
5 da ist Tollecliches trdstes noch niht bt. 
nu müeze mir geschehen als ich ir gunne und mfn geloube st. 

Waz ich boßser handelunge erliten'hän 
von den l's wol erläzen möhle sin, 
die niht Mgent wie min kumber gl getAn 
10 und wie min frouwe noch gedenke min. 
boesen haz erzeigent si mir s6, 

die ichgesihe noch jämmerliche leben unde bin ich.frö. 
♦15 = 246 C (die vorhergehende Strophe 245 *. 175, 29). 21, slac] 
tac C. 
22 = 247 C, 28. ouch enwart C. me C. 

29 = 248 C. alle C. 32. grosse C. beschehen C, 33. swie 
ich C. 35. du zit C, 

36 = 249 C, 37. si Hagen: man durchstrichen C, 
2. wil si C, 3. et und eine fehlen C, 
♦4 = 250 C. 12. m^] nie C. 

16 = 251 C nach dieser strophe hat C leeren räum» 
♦28 = 252 C, 29. hure sin leit C. 33. iemer C. 34. der der jst Q. 

35 = 253 C. . ' ' 
nie lobelicher man C 

5. verdorben C, 9. Jon tobt C. . 
an mir C, 13. fröiden C, 17. getniwe C. 
gloube C. 23. mine C. 
♦25 = 257 C, 273 E, 27. wan] an CE, 28. 29. min gemüete nach 
siner fehlt E, 32. langer E, 

36 = 258 C, 274 E, 38. muezze E. 

200, 4. doch CE, 6 fehlt E. . , 



198, 



199, 2. aber C. 
4 = 254 C. 
11 = 255 C. 
18 = 256 C, 



lehn gesprach JS. 
3. ichn weis JB, 



1=254 J?, Waller 2 m. Ik sprach ny vrowe tut an myr wol m. 

2. wenne gedeclicheü des E, men weset my gnedich des m. 

inne weyt m. nu fehlt m. 4. allent und let m. 5. dar ist nichtrganses 

trostes by m. d«. ist ß. 6. mir gescfiehe F, myr an ir gheschen m. j« truwe 

und ok myn m. 
75=256 £. han erliden E. 11. also E. 
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8 = 259 C, 275 E. 9. der ist CE, 16. konde CE. 18. gerne fehlt C, 
19 — 260 C, 276 E, den üben CE, 20. der (die E) den wiben CE, 
26. wenne E. 28. kunder C, 29. mueste E, 

30 = 261 C, 277 E, 31. waz E, 37. eren J5;. 39. frönde E. 

201, 1 = 262 C, 278 E. 5. mir in CE, 11. weiz E; was C, 

Die folgenden beiden lieder haben geringe beglaubigung. sie stehen 
nur in E und drei Strophen des zweiten unter Walter in m, ich habe 
sie nicht ausgeschlossen, weil ich nicht erweisen kann dass sie einem 
andern dichter als Reinmar gehören. 

*12 = 239 j&. Ich 'solt belibe si E. 13. 16. do E. . 

19 » 240 E. 23. unsanrfte B. 

26 = 241 E, 30. emphahen E, Reinmar hat im reime vervän 171, 
15, vervät 194, 36. 32. so gediene E. 'nimmer ir. wibe E, 

* 33 = 260 E. • Ich bin E. 34. wol fehlt E, " 36. als E. 

202, 1 = 261 E, Walter Am, mynen m. 2. myr doch nicht helpen m, 
4. lengk me truwen m, b. \o E, • 

7 = 262 E, Walter 5 m, West ich rehte- wie ez were' E. 8. nu 
ein weiz ichs E, en weyt itz m. 10. [beschicht m, ..11. .ine vor 
love m. .12. nyman wol m, 

13 = 263 E. eine E. 15. meine E. 18. daz.ich hin ze ir E, 

19 = 264 E, Walter 6 m. Ich gesacK E. 22. eynen m. 23. die 
ist E, ist m, ■ 24. des wil m. zno allen E^ czo allen m, als ein 
tummez kint E^ sam eyn junghes kynt m. 

Den folgenden aus e aufgenommenen liedern fehlt noch mehr als 
denen die nur E hat die gewähr des dichiemamens. 

*25c=346 e, 28. wenne e, 29. enlAt: *. Wackemagel fundgr. 

1, 285. 30. um und nie fehlen e, 

31 = 347 e, 32, ich verrc maniger e. 33. mir ist c. • 34. die 
ich e, 35. guote e. 

37 = 348 e, . . 

203, 2. daz ich fehlt e. . 

4 aa 349 e, 5.- noch rehte wol e, 8. hoffe ich e, wenn dieses lied- 
von Reinmdr'ist, dessen art es mir allerdings zu haben scheint, so hat 
er ding ich oder waen ich gesetzt, 9. wenne e, franden e. 

Hierauf hat e die folgende einzelne strophe, • 

lehn weiz waz ich singen sol. 
klage ich mineh alten kumber, 

daz tnot den valschen wol. 
die sorge wil ich an si senden: 
5 die sagen ir herze daz si helfe 
dise n6t verenden, 
ich hAn ein liep bi maneger arebeit. 
ey minne sselekeit, 
wan wilduz an fröuden wenden? 
Auch der folgenden einzelnen strophe (354 e) will ich hier ihren 
räum gönnen. 

ls=350 e, 4. si Bogen: fehlt e. 5.. helfe Bogen: heiren e. 9. wenoe wilduz 
an den verenden e. 
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10 Ich wil dir, frouwe, minnecltchen singen. 

anders singe ich niht, sist mir 

ungensedic von den ungelingen 

daz inir leit geschiht an dir. 

wil ab ich min lop ze fröuden nemen, 
15 sol dich da bi miner sorgen baz gezemen, 

und ich von den dingen kne fröude sin, 

80 bin ich.ünschuldic und ist diu schulde din. 

♦ 10 = 360 e^'M bi, "SO« (Docens mUc. 2, 199, Schmellers carm, Bur. 
s. 184). [vergL zeitschHft f, d, a, 20, 49 f. 63. ^.] Zuo «. 11. vil schone 
e, hohe M» schonez e. 15. denne Iteinem e, 16. ich getuon ime «, 
ih erzeige ime M. ^ - 

17 = 361 e. Die c. 18. mime e. 19. zuo ime e, 20.* wun- 
• nencliche e. 22. aldie wuochen e. 

Es fqlgen tri e (362i 363) zwei einzelne Strophen, 

Eren unde minneclicher schöne. 

ist min frauwe riebe (etwa als6 Hche) gar. 

guotes wibes lob mac sie wol crönen. 

die besten nement ir mit truwen war. 

die falschen. süln sie erkennen niht. 

sie enniochet auch waz arges. den geschiht. ' 

sie hat sich gescheiden gar von In., 

so wol mich daz ich ir dienest bin. 

• 

von ir hohem werden lone (vielleicht minneldne). 

getar ich minen willen niht gesprechen gar. 

ich muoz unser beider eren schonen. 

und ir kiuschen wipheit bewar. 

. daz die boesen cleffere 

ist (/. iht) ervarn unser friintlichen (friuntllch?) mere.' 

ist iht lieber denne eigen lip. . 

noch lieber ist mir daz (/. daz vil) schöne wip. 
dass diese Strophen nicht von Reinmar sind, wenigstefls nicht in dieser 
gestalt, toird niemand bezweifeln, 

♦24 = 368 e. . 25. vernummen e, 26. daz ist der e. 27. kummen 
e. 28. Vil kum e, • 

31 = 369 e, Michn hazzet . nieman e, 33. ieman e. 34. daz' 
ist e. 35. wenne e. 36. wol e, 
204, 1 — 370 e.. 

8 SS 371 e, 1.0. daz sie e. 12. öwer e. 14. so ist e, 
* Den beschluss von e macht das folgende lied^ 

Herre, wer hat sie begozzen mit der milche und mit dem bluote? 
ichn kan sie nimmer an gesehen, mir cnwerde wol ze muote. 
diu vil löse guote, 
ir loeseltchez mündelin 

10=354 €.' 11. 12. sie ist ungenedic mir. von den iöngeüngen e. 16. von 

dingen e. 17. ünschuldic: so betont Reinmar ünwendic 158, 10. 
1=372 e. 3. die e. 
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m 

5 benimet mir die sinne min, 

daz ich n&ch ir wuote. 

In gesach mit minen ougen nie kein mündelin sd Mre. • 

sie Mi mich betwungen, swar ich var, daz ich muoz wider k^re. 

inneclichen sere 
10 beiz sie mich in minen mnnt, 

do ich si kuste zeiner stunt. 

sie reizet alle un^re. 

Weiz got ich het ir daz bizen nach vergolten in der österwochen. 

sicherlich ich grife ir in daz ouge doch h&n ich mich gerochen. 
15 waz hän ich gesprochen? 

wirt sie des an mir gewar 

deich alsus mit zorne var, 

sie kumet da her gekrochen. 

'W^ mir sin, daz er mir also dröut ez werde mir ze leide. 
20 er mac lihte wsenen daz ich sin erbeite ap einer beide. 

da suln wir ans beide 

versuochen aller unser kraft. 

ich bringe in lihte unsigehaft 

k, denne uns ieman scheide. 
25 Ich bete im alle wile vor gestän, ob mich diu huote lieze. 

mine friunt die fürhtent daz ich werde wunt mit sime spieze, 

daz er mich erschieze: 

de$ ich gar an angest bin. 

schiuzet er, s6 stiebe ich in: 
30 so sehe waz ers genieze.' . 

schon die sprachformen z, 6 und 8 sichern Reinmar gegen dieses lied. 
dagegen -hat fFaCkemagel in den altd, blättern 2, 122 nicht ohne Wahr- 
scheinlichkeit Reinmar dem alten zwei Strophen zugesprochen die in r 
unjter der Überschrift Der von zweter und vor einer dritten stehen die 
. im ehrentone dieses dichtes verfasst ist. die zweite strophe steht auch 
in n, 

Swel wip wil daz man si oiht enzthe 

und si dem zthen gar geltche tuot, 

daz ir lop da bt .wahse und wol gedihe, 
. des hän ich keine wise keinen muot. 
5 si mac entriuwen so. gebären 

daz si vil lihte ein wort bejaget 

daz 81 krenket in ir j&ren. 

in ruoche werz dem keiser saget. 

6. wüte e. ■ ' ' 

7=373 e, 8. swar ich landes var e. 11. zuo einer e. 
13 = 374 e, Weiz got oder öster üt zu tilgen oder ez für daz bizen zu schreiben, 

14. und wil micli liän? 17. daz icli e, 
10=375 e. also sere drauwet e. 21. suln fehlt e. 22. mäht e, 

23. sif ehaft e. 
25=376 e. 26. mit sime scharpfen spiezze e. 
1=1 r. 2. zihenne gar geüch r. 8.,in enruoche r. 
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■ 

S/> h\e %/ß 6^ h^ dort c/i alleatbalben 
10 nimt «1 dia weit ao gnoteo diogen abe. 

fo 6oD plioe und 6f den h^hen albeo 

irb wa!;o dia weit enkeioeo winkel habe, 

ezu «1 dl wUeot baz gestandeo - 

dan ez bl diven zlieo «t^; 
li& and minret fr^nde in allen landen, 

and i»t doch »finden nif dan K 

XXL 

Her Hartman ß und im re/fUter C: fehlt in der übersehrift C, Hartman .-/. 

205, 1 ■- 1 BC, riiwe BC: s. Lachmann zu Iwein 1223. clage B, 2. ze 
fr. min tro«t BC, 3. sule C, sule B. 4. des (das Q selbe tuot BC. 
»enender C, 9. s^ Hagen: also /IC. 

10—2 i^a Wolte i^C*. leide B, liebe C 11. moht B. 

12. min //, der C, ' 13. das ist an minem BC. 15. schadebaften ^C 

19 a* 11 Cf aber ein zeichen deutet hierher, . 21. libes Hagen z 
liebes C, 23. z6rne C, 25. gelobe Wackemagel: geloube C. 

20. mere 6'. 27. wtonet C, 

206, 1— 4 C. hat a 2. ir /e^< C. 9. min sieht C, mich sieht 
Bodmer, Iwein 3224 in het sin selbes swert erslagen. 

10«>3 C 11. betwinget? 15* ein varende leit^ ein zu gange ge- 
brachtes, ebenso sagt Rubin MS, 1, 170 <* der Togele sfiezez schallen hat 
mich hügende bräht daz min varndez leit ein teil geringet ist, wo BC va- 
rendes, varndes haben, A werndez. vergl. Lachmann zu IValther 6, 37. 
IKI stunde das ich uf mime stabe C: reit ist von Bodmer ergänzt, ' Ulrich 
von Liechtenstein 3, 21 ich was ein kint — so tump daz ich die gerten 
reit. Iiedersaat2i 167, 93 der ich mich zeinem knehte ergab d^.ich reit 
klntllch üf eim stab. 

'*'19«b4 //, 12 B, 14 C, 21. un iemej wesen u. A, un weseh in u. 
B, 22. ist ^lin A: ouch min C, och min B, 23^ eise ez J, als 

es C, als er B, «24. das mich doch niht vervat B. 25« aine B, 

26. da ich B, dar ich C, dar ich A, noch ie C: doch /?, fehlt A, 

27. swaz si mir tuot ich han mir (mich B) ir ergeben (gegeben* ^9) AB, 
da habe ich mich vil gar ergeben C, 28. ir iemer B : ir einer A , dar 
iemer C, 

29 — 6 ^, 11 i?, 16 C. Moht A', Möhte C^ Mohte B, 30.; nah 

minen A, gesagen B, 31. Hesse C, liez A^ lies B, 33. da von 
A, durch das BC, muoz ich AB, ich muos C. 34. du BC, de ^. 

35. ich ir si B, swie verre ir ich wiederholt A, nach swie verre ich 

si. 36. so sende. ^/I; doch tuon C, 37. niene] eine A, niht C,' 

• fehlt B, 38. der enmeldet min A^ der meldet mich BC, 

{)s2 r, II 10 n. 80 d&/«A/< n. 10. nimt al diu weit Wackernagel: nement 

alliu dink r, gett der werilde n. an r: an allen n. 11. indem blftn r, beide 
in der plain n. der holler alven ». 12. ich waene diu weit r.* ich wene 

dat die werelt n. engeinen n. in have n. 13. ez si da wilont r,- is in si 

da bewilen n. 14. den r. 15. und r; sich.». landen r; batven n. 

16. den r. • • 
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i-C. Dis SC. 2. de ich A. guoten A; Bcho- 
5. das ich ei genaden BC. 7 fehlt B, 



solhen C. der siilhen B. 9. kAnde C. 
niht kaa i 



i kan A, niht enkan 0, 



*11 = 7 J, iB, 6 

Laclimami. /I lial n 
r A. va-gl. 206, 28. 



ie anordnung der atrophen dieaet tonet itt von 

tr, aber diese in richtiger folge, iemer BC;' 

\%. das lies ich wile iii;re k. BC, aä lie de 

t mere k. A. das adDorbium wite im. reim Serv. 857. 1284. Par^. 

>■ 611, 14,"Lans. 4930. 5682, 8958, Eekanlied II, 8, MS. 2, 156°.- 14, ufi- 

han de nu A. 15. anthaizze B. 16 /eAft C. der Usae in f der 

t. B, der la» inder t. A. 20. ir si der criek v. A. 21. »on dirje z. 

^. 22. so A, fehlt BC. 

23=8 J, 6 fl, 9 C. 24. doch vil Ä/ matiig iar AC. 25. so ge- 
ruoche BC, so muoze .4. mich doeli got gewern A. 2G. der lie- 

ben A. 31. ir heiles .^.- ir wol heiles C, ir guotes B. 32. ufl has C. 
33. l)in yiC- bi B. 34. ir laide graa A. 

35=.& fi, 7 C. ungetruwen C. 36. uG fi, nu C. 38. das denne 

[dieses wort roih über leerem räume) das B, danne das C ä Lach- 

mann: fehlt BC. 39. liesse C, liesse 5. 

.208, 1. hiesse B. 5. besw^T ir deci muot B. 6. für f /earar räum B, 

8 = 3 ß, 5 C. vor B. 11. daninder flC. ungevalschet B, un- 

geüehet C, wofür Bodmer ungefluoehet letute. Iwein 4134 nü velschenl 



sl mich sEre, ieti hslie at verrAlea. 
BC. iare A 18. duhle ich i 

20 = 9 ^, 9 B, 10 C. 22. 

gerle BC. 25. muoz ^. 27. 
Erve 211. der nimpt ,tf, nimet 
de ime (im BC) ABC. iiep ^.- guot BC. 
suie AC. 

32 = 10 .-/, 8 C. diese strophe ist eine a 
gehenden Hedes. 33. eoneessives doch i 

34. vervän; i. Laekmann sa /«leiH 3694. 

n betrage Lachmann: in betrage 



13. I 






1. BC. 

A. 24. teil GDgerte A, \(h 

A, manig B, meiiig C. s. i« 

28. dem If^ackemagel : 

31. deiz A: das es £C. 

uon widerruf des vorher- 

1 nachsalz s. tu Erec 942. 

36. niwan Benehe: fahU 

vergl. 207, 17/; 



209, "5 = 7 ff, 12 C. dienst flC. 6. ungewisseme C, i 
7. wan M« BC. ». mohte fi. in BC. lü. uS under sagen BC. 
II. vuD msniger sw^ren zit B, von meniger zit C. 12. ich ff; ir C. 

16 = 8 ff, 13 C. Ove, das Obtau, B,.We C. ti;le si BC. 

21. io milLle C, ioch niohle Ä. 23. alles BC. 24. alse ff. 

'■2& = 13 Ä. 17 C. 28. mite Lachmann.- da mitte BC. i. !.u Eree - 
1060. 31. sinem B. , '34. dar under BC. 35, louget (tougt C) es 
Cfl. 36. ders Laclimann.- der sin BC. 

37 — 14 Ä, 18 C. 

210, 1. lieh ff. 2. 
3. weite bBrait B. 

11 = 16 B, 19 C. die vier ersten seilen dieser ttrophe haben BC 

nach den vier folgenden: die iimstelhmg ist von Laehmann. well B. 
mich lachet ffankernagel: lachet mich BC. ebenso gut wäre mich trie- 
genl lachel an: *. Laekmann su /wi-in S335. 15. Der hacthen C, Her 
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hacchen, das H roth und blau, B, wäUcker gast 5919 des tiaveU 

hAken tuont daz: wan dem wirt geldnet baz der sich sd Imbet zaller 
vrist daz er niht gezogen ist von dem h&ken der da lit' daz nideret ^bel 
zaller zit u, s, w, auch Hartmann meint wohl den angelhaken der weit, 
die ihn köderte U7id deren vertuchung er folgte, * 16. geloffen B. 
18. mir C: mir underwilent B, 20. varende BC. 22. deich Laekmann r 
das ich BC. 

23— :16 i?, 20 C. 25. weit nach ime B, 21— Z(> fehlen B. 29. und 
fTackemagel: fehlt BC. 31. ime Lachmann: ich ime BC, 32. die 
ich BC. 33. irm Lachmann: ime ir BC. 34. mAs C. 

35—33 C. . • 

211, 5. en Lachmaym: ein C. 

S-a34 C, weit C. 14/*. sorgen — diu: s. Lachmann -zu Iwein 

8112. 15. menigen C. 18. swanne C - 19. wunnekliche C, 

'*'20-=17 B, 21 C. Ir lieben man BC 23. obe si sich B, ob si 
mich C. 25. bette BC. denselben ton hat Adelnburgs strophe 

148, 25. [ferner carm, Bur. 165 und mit Wechsel 'von trochäischem 
und jambischem rhythmus Beinmar 191, 34 F.] 

•27 «23 B, 27 C. 28. g^mellichen B, gemelliche a 

35 — 24 i?, 28 C. 

212, 1. mir ougete (ougte C) BC. 

5—25 B, 29 C. Es wirt B, Es ist C. 6. stseten fehlt BC. 

fröiden C: vrowen B. 9. steter C. für undertAn vermutet Lach- 

mann zu Iwein 5522 dienestman. . 12. un das ich BC. 

♦13—26 B, 30 C. 14. swenne BC. 15. daz fehlt BC. 18. wisse 
warumbe BC. 

21 — 27 B, 31 C. Nieman lebt C. . 22. mos B. 24. betten B. 
28. ich mit dienste das B. iemer ^e BC.^ 

29 — 28 B, 32 C. wäre— gehen B. 31. danne BC. 33. das 

si und er vil stete sin an reinem sitte C. 34. so erwfirbet B^ 35. so 
der vil BC. mit gähelds vergleicht Wackemagel unruocheldsekeit in- 
curia bei Konrad von Heinrichau in der Breslauer hs. IV. 4^ 92 und 

m 

die von Jac. Grimm gr. 2, '565/*. zusammengestellten althochdeutschen 
mit -lös und -I6si gebildeten adjectiva und substantiva in denen dieser 
zweite theil der Zusammensetzung nicht den ersten verfieint, sondern 
ungebundenheit ausdrückt, ebenso redet Beinmar von Zweier MS. 
2, 130^. swä kluokheit ist mit valscher ger, diunzimet niht wol wan den 
argeldsen. 36. das er an der vil gahelosen g^his (gehes* C) BC. 
*37 — 35 C. 

213, 1. meine ist adverbium, meino bei Otfried 4, 17, 28. 

9=36 C. 12. nieman C. 

19 = 37 C. 25. swanne C. - 

♦29 = 38 C. 37, das si C* 

214, 1 = 39 C. 3. 8. nieman C. 

♦12 = 40 C. Nieman C. 18. schone C. 21. leides C. im 

zweiten büchlein 121 ^. drückt Hartmann die gedanken dieser strophe 
zum theil mit denselben Worten azis: für war ouch ich daz schribe daz 
ze disem libe niemen ist ein sseliec man wan der nie sselden teil gewan. 



XXI, s. 214 — 217. 



319 



sselec ist der eine der weder gr6z noch, kleine ■ deheiner saelden wart ge- 
wert und ir oueh fürnames niht engert. wan er erkennet saelden niht und 
hat für guot swaz im geschiht; sin herze ist fri von senender n6t, diu 
manegen bringet üf.den tot der schoene heil gedienet hU und des 
äne gestät, als ich mich leider wol entsinn, wan ich den selben kum-. 
her hän. 

23=41 C. 28. ich enweis C, 29. sine C. 33. m\n' Bagen: mich 
C. im zweiten büchlein 145/7* ich wirdes anders gewar, wan min 
kumber vil gar niwan von minen triwen kumet. ichn weiz ob er der s^le 
frumet; er tuot dem libe 'starke w^. ich hän von ir niht Idnes m^ wan 
trüren den langen tac, daz ich mich niht getroesten mac der guoten diu 
der minne bete ir ^ren angestlichen tete, daz si genäde an mir begie und 
sich' an mine triuwe lie. 

* 34*^1 j4, 42 C, Walther von der Vogel weide 121 E, Mir hatten- 
botten J, 35. sin dienest E, sinen dienest J, sinen dienst C. dir 
ez wol Jj dirs wol C, dirs vil wol J5. . 

215, 1. gqade JE, 2. den solt du E, minneklich AC, minneclichen E, 
3. swenne ich mit sAlchen mereh var E. 

* 5 = 2 ^, 43 C, Walther 122 E. ime C, ime hotte J, im böte E. 

dienst J. 6. un swaz im heiles mag E, 7. mohte J, enkAnne E, 
nieman ACE. beiagen E, 8. seiden J, 9. uii rate im daz er da 
bewende sinen lip E, 10. do E, ich bin ein vil vremedez (frömdes C) 
w. JC, ich bin ime ein fremde w. E. 11. zenphahenne J, zenpfahene 
E, so E. 15.. swes er ouch anders danne gert Lachmann: syvts er 
ouch anders gert C, swer er uch anders gert j4, swes er denne nach eren 
gert E, 13. wanne er ist es wert^. 

In den handschriften, 3 Jy 44 C, Walther v. d. V. 123 E, folgt eine 
Strophe, die mit einer anderen, Walther v. d. V. 124 E, heren Walters 
zanch 29* s, Laohmann zu ff^alther 120, 2A.giebt. ' 

*14a=45 C. 15. von erst C, - 18. iemer Lachmann: iemer mere 

C. 19. ze der weite C, 20. kere C 21. m^re Lachmann: 

gem^e C, 

22=47 C: hierher von Lachmann gesetzt, 14. selige C 27. mis 
willen gar C, 28. das enpfie C, -so Lachmann: fehlt C, 29. unde 
C. me Lachmann: iemer C, 

30=46 C, 34. und min leit Lachmann: uS leit C 35. das ist C. 
37. ufi ere C. 

216, *1=48 a 

8 = 49 a 

15=50 a 
22=51 a 

gelassen, 
*29=52 a 
37=53 a 

217, 1. du C, 

6=54 C, 
schehen C„ 
•14 — 55 a 



4. liebß a 

9. niht wan fehlt 'C, 11. guot C. 14. ratet C. 

23. min C. nach 28 ist in C für eine strqphe rßum 



beschach C. 7: gesprach C. 10. ichz C be- 

21. verlorn C, 23. danne ich C, 



» 
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24=56 C, wer niemanne reht C. 27. 8 was C. 28..gehes C. 

31. ine C, 32. be8chehen C. • 

. 34a>57 C 38. ich han klage si manigen C. 

218, * 5 =-58 C. 6, die C, 7. ieman minr C. 8. min fehlt C, 

13»59 C. 15. gern das si ir C. 18. wie si mich C. 

21=60 C minoesinger C, s, zu Ergc s. 413. 26. so InAst aber 
irv. underwilent C. 

Das folgende liedy das BC unter Hartmanns Uedern geben, hat nichts 
von seiner art, . . 

W^, war timbe trüren wir? 
j6n gezimet ez niemen wol. 
solher swsere ich gerne enbir 
der ich niht genießen sol. 
6 wartÄ wie diu beide stät 
schdne in grüener weete, als st 

die lieben sumerzit enpfangen hat . . ' 

Reht ist daz ein sselicman 
sanfte erwerbe, swaz er wil, 
10 wan er lop gedienen kan, 
als ich gerne tsete vil. 
er hat wünneclichen gruoz 
von den besten die nü lebent: 

ez ist ein n6t, swer länge biten müoz. 
15 Daz ein wip getriuwe si, . ' ' 

des bedarf ich harte wol, 
wan ich bin ir selten bt: 
des ich niht engelten sol, 
wan ich si durch guot verbir: 
20 lieze ichz umbe ir ^re niht, 

so kceme ich niemer einen fuoz von ir. 
* Sine wil mich niht gewern 
daz ich ir gelige bi, 

• 

1 = 18 i?, 22 (durch I>iö ist 'der an/ang eines neuen liedes bezeichnet) C, Reymar 265 JT. 

Owe B. 2. io enzimet E, so gezimt C, lach gezimet B. nieman E. 5. die 

beide E, du haidü B, 6. schöne fehlt E. als sie E, alse si B. 7. den 

liebten summer E. 
8=19 5, 23 Ci Reymar 268 E, Waller 9 m. Sebt B. 9. erwerben E. watz m. 

10. der doch lop (lof m) verdienen (vor denen m) Em. 11. tete gerne E* 

. 12. der bat minnenclicben (mynnicbliken m) Em. . 13. leben E. 14. der 

lange E, wer altzo langbe m. vor beyden muot m. 
15=20 B, 24 C, Reymar 266 E, Walter 7 ni. . 16. .rebte wol E, rechtem wol m. 

17. ich bin ir leider selten bi E, byn ik yr leyder seiden vry (getilgt) by m. 

18. des ich doch nicht m. sol fehlt B. 19. wenne daz iqh si E ^ weot ik se 
m, wan ich J3. zoi BC. vorbere m. 20. Hesse ich es umbe B, leytz ich 
itz umme m, und.enliezze ez durch* i?. . 21. hchn kumme E^ ik nequeme m. 
einen fehlt Em. 

22=21 Ä, 25 C, Reymar 267 ^.. Walter 8 m. Si enwil B, Die enwil Ey Doch wil 
se m. 23.^ gelege E, lieghe nahen m. 
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unde enwil min niht enbern 
25 zeinem friunde, als gihet sl. 
j6n ist si mir niht ^ehaz, 
da enst§ genäde bi: 

80 taete mir ein senfter vient bez. 
St ynl mir gel6net hän: 
30 nü wil ich als si da wil. 
daz muoz ich für guot enpfän: 
anders dühte sis ze vil 
daz si mich ir dienen lät. 
seht des taete ein beiden niht: 
35 ja ist es vil, ob sis niht sünde hat. 

24. und min doch niht enpern E, und tzo vrunde nicht enperen m. 25. we 

mach ik witzen. we deme sy m. 26. so ist se myr och nicht ghehatz m, sie 

enist mir so gar gehaz JS. io ist C, ioch ist B. 27. do enste E, dar en ste m, 
da stuonde B^ da stuende C. genade BC, ie doch genade E, noch andere gnade 
m. 28. myr tete myn vyant lichte batz m, sie sol wizzen daz mir tete ein rechte 
Tintschaft michels baz E. 
29=22 B, 26 C. 30. alse B. 34. das C. 35. jo C, joch B. es B: ze C, 
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YERZEICHNISS DER STROPHENANFÄNGE. 



A. '^genade ist endeliche da MS. 1, 64b 77a XX, 158 

♦lieber wan ist ane troesten da 77a XX, 190 
AB. ich enkume des willen nimmer abe s. 308 

daz si mich alse un werden habe 67b XX, 166 

frage er wie ich mich gehabe XX, 178 

* swaz got an frowen hat erhaben 92» VIII, 44 
AG. * ez dunket mich wol tusent jar daz ich an liebes arme \ac 39b yn, 34 

do man der rehten minne pflac 19b ix, 61 

durch daz ich fröide hie bevor ie gerne pflac 72» XX, 180 

♦nu heizent si mich miden einen ritter ine mac 2, 117b IV, 16 

ich merke ein wunder an dem glase daz niht von herte mac 177b XVI, 119 

♦und wiste ich niht daz si mich mac 64» XX, 157 

stsete hilfet da si mac 69b XX, 172 

daz ich ir gediente ie tac 70b XX, 174 

mir kumet eteswenne ein tac 62» XX, 151 

in miner torheit mir geschacA 183» XXI, 217 

*ir ist leit min liep und min gemach 53» XVIII, 132 

nie wart grcezer ungemach 70b XX, 174 

west ich sein strich ich volgt im nach s. 231 

als ich eteswenne in mime zorne sprach 74b XX, 187 

♦weistu wie der igel sprach 2, 228» VI, 26 

jo engienc ir nie daz ich gesprach XX, 180 

daz beste daz ie man gesprach 65» XX, 160 

♦in minem troume ich sach 94» VIII, 48 

wilent do man fröun mich sach 80» XX, 193 

do ich daz grüene loup ersach 73» XX, 184 

ich lebet e mit ungemacAe 21b IX, 67 

♦siene sol niht allen liuten lachen 52b XVIU, 131 

wil ab ieman guoter lachen 73» XX, 183 

swer nu den wiben ir reht wil verswachen 100» XIII, 109 

♦ich weiz vil wol daz si lachet 54» XVIII, 135 
AD. swer den wolf ze huse ladet der nimt sin schade?i 2, 230b VI, 23 

AF. ♦ich was vil sanfte entsXafen 4lb VU, 39 

AG. ♦daz ich min leit so lange klage 64» XX, 158 
daz ich den sumer also maezlichen klage 9b XI, 83 
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ich bin tump daz ich so grozen kumber klage 69» XX, 171 

ez ist mir ein ringiu klage 181b XXI, 213 

ich var mit iuwern hulden herren unde mage 183b XXI, 218 

weste ich wa man fröuden pflsege 72^ XX, 182 

swaz ich singe ald swaz ich sage 55^ XYIU, 140 

waz ich nu niuwer maere sage 66^ XX, 165 

ich lebte ie nach der liute sage 62b XX^ 152 

ich weite uf guoter liute sage 79» XX, 191 

mir ist vil we swaz ich gesage 81» XX, 195 

diz waeren wünnecliche tage 183» XXI, 217 

♦ich bin fro sit uns die tage IX, 57 

ungefüeger schimpf bestet mich alle tage 82» XX, 197 

ze fröiden nahet alle tage 79» XX, 191 

♦so ez iender nahet deme tage 63» XX, 154 

mir ist von den kinden da her mine tage XVII, 120 

♦ich alte ie von tage ze tage 63l> XX, 157 

♦an dem österlichen tage 2, 230» VI, 30 

ich gerte e wunneclicher tage 78l> 100» XIII, 108 

wie sol fröideloser tage 56l> XVIU, 143 

♦ein liep ich mir vil nahe trage Olb XX, 150 

deich ir so holdez herze trage 73l> XX, 184 

ich weiz bi mir wol daz ein zage 62l> XX, 153 

est wunder daz ich niht verzage 172l> XIV, 112 ' 

Sit ich den sumer truoc riwc unde Idagen 178» XXI, 205 

♦owe truren unde klagen 63l> XX, 155 

waz solte ich arges von ir sagen 179» XXI, 208 

du solt im minen dienest sagen 182» XXI, 215 

♦im ist vil wol der mac gesagen 63» XX, 155 

♦ichn mages in allen niht gesagen 76» XX, 188 

♦sin hiez mir nie widersagen 52» XVIII, 130 

in disen boesen ungetriuwen tagen 66l> XX, 164 

♦ez mac der man so vil vertragen 2, 228» VI, 27 

solt ich an vröiden nu verzagen 78l> 99b XIII, 107 

mine friunt mir dicke sagent 81b XX, 196 

♦wie sich der riebe betraget 2, 228» VI, 26 

we ich bin so gar verzaget 80b XX, 194 

ich bin so harte niht verzaget 69b XX, 172 
AH. ♦swie kleine ez mich ytnahe 95b VIII, 52 

ich wil allez %ahen 68b XX, 170 

ein triuten unde ein umbevahen s. 305 

ich wil in mit blanken armen umbevahen 22» s. 262 

♦so we den merkeeren die habent min übele geda^^ 97b m, 13 

hoher wunne hat uns got gedaht s. 285 
lanc bin ich geweset verdaht XVIII, 147 

♦wir han die winterlangen naht 41b VII, 40 
ich han vil ledecliche braht 62» XX, 152 

mich habent die sorge uf daz braht 174b XU, 90 
AL. ♦ez ist Site der nahtega/ 51b XVIII, 127 

21 ♦ 
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nu lange stat diu heide val 78» 99b XIII, 106 

diu zit ist verklaret wal 20b IX, 65 

owe si kuste ane zal 56b XVIII, 144 

so hie so da so dort so allentha/den s. 316 

♦würze des waldes 2, 230» VI, 30 

helfet singen alle 57a XYIII, 146 

so si mit dem balle XX, 204 

ich wirde jaemerlichen alt 62a XX, 152 

♦der so lange rüeft in einen touben walt 51a XVIII, 127 

AM. des tages do ich daz kriuze nam 72a XX, 181 
so wol dir wip wie reine ein nam 67a XX, 165 
mich dunket niht so guotes noch so lobesam 2, 110a I, 3 
*wip unde vederspil die werdent lihte zam 39a n, 10 
♦einer frowen was ich zam 93a VIII, 46 
waz würre daz si mich \erncBme XI, 85 

AN. niemen vindet mich dar an 40b VII, 36 

treit ein wip niht guoter kleider an 2, 230b VI, 24 

ich gelache in iemer an 81b XX, 196 

diu werlt mich lachet triegent an 180b XXI, 210 

der schoene sumer get uns an 21a IX, 66 

♦mich müet deich von der lieben dan 91b VIII, 43 

♦und ist daz mirs min saelde gan 64b XX, 159 

♦ob ich dir vor allen wiben guotes gan 54b XVIII, 137 

min erste liebe der ich ie began 173b XII, 86 

♦swaz jare ich noch ze lebenne han 65a XX, 159 

ich sach vil liehte varwe han 77a 97b XIII, 99 

♦sit ich daz herze han 94a VIII, 49 

♦ze dienest ir von der ich han X, 69 

so wol mich liebes des ich han 41a VTI, 36 

waz ich boeser handelunge erliten han s. 312 

nu waz gelouben wil der han 174b XII, 89 

ich wil weinen von dir han I, 6 

der ich da her gedienet han 179b XXI, 208 

si wil mir gelonet han i81a s. 321 

♦swer mir nu verwizet daz ich niht enhan 2, 230a VI, 22 

♦ez ist ein nit der niene kan 61b XX, 150 

als ich mich versinnen kan 69b XX, 172 

♦swer wol gedienet und erbeiten kan IX, 67 

♦ich sihe wol daz got wunder kan 94b VIII, 49 

♦sit mich min sprechen nü niht kan 64a XX, 157 

min vrowe sol den gedingen nu lan 8b XI, 80 

♦ich han der frowen vil verlan 40a VII, 35 

ich bin aller dinge ein sselic man 70b XX, 175 

niemen ist ein saelic man 182a XXI, 214 

reht ist daz ein saelic man 180b s. 320 

wurd ich ein also sselic man 77b gga XIII, 100 

mich genidet niemer saelic man XX, 179 

♦von der elbe wirt entsen vil manic man 50b XVm, 126 
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♦ein wolf und ein witzic man 2, 228» VI, 27 

die minne bite ich unde man 21 » IX, 66 

*so vil so ich gesanc nie man 64» XX, 156 

begunde ich vehen alle man 181b XXI, 213 

*waz wizet mir der beste man 42» VII, 40 

♦so we dir armüete du benimest dem man 2, 227» VI, 22 

ein edele künne stiget uf bi einem man VI, 24 

owe waz taetes einem man 180» XXI, 209 

*owe waz wizents einem man 52'' XVIII, 131 

swelch vrowe sendet lieben man 180^ XXI, 211 

♦si enkunnen niewan triegen yil menegen kindeschen man I, 4 

mich wundert dicke daz ein wol geraten man 2, 230» VI, 23 

minne minnet staeten man 77b gsa XIII, 100 

ich weiz manegen guoten man 82^ XX, 197 

dest ein not daz mich ein man 79^ XX, 192 

ze rehter maze sol ein man 79» XX, 191 

♦ich wirbe umb allez daz ein man 64^ XX, 159 

wes versume ich tumber man XX, 201 

♦si gedenke niht deich si der man 94b VIII, 50 

ich bin ein wegemüeder man 2, 228b s. 245 

zer werlte ein sinnericher man 2, 230b s. 246 

♦in dien dingen ich ir man 52» XVIII, 130 

♦körn ssete ein buman 2, 229b VI, 30 

♦diz lop beginnet vil frouwen versman 49b XVIII,3122 

♦got hat mir armen ze leide getan 98b XIII, 101 

frowe ich han noch nie getan 71» XX, 176 

ez habent die kalten nehte getan 20b IX, 64 

♦ez hat mir an dem herzen vil dicke we getan 38b n, 8 

ob ich nu tuon und han getan XX, 166 

*diu süezen wort haut mir getan 92» VIII, 44 

got hat vil wol zuo zir getan 183b XXI, 217 

ich han der werlte ir reht getan 75 b XIII, 105 

in habe in anders niht getan 80» XX, 194 

♦ich bin mit rehter stsetekeit eim guoten wibe undertan 2, 117b IV, 16 

mir sint diu riebe und diu lant undertan 1» I, 5 

♦ich han vemomen ein maere min muot sol aber hohe stan 97» III, 14 

ich sach vil wunneclichen stan 73» XX, 183 

♦nieman sol mir daz understan 92b VIII, 45 

mim mac niht leides widerstan 73b XX, 184 

gewan ich ze Minnen ie guoten wan 8b XI, 80 

staeten lop er nie gewan 79b XX, 192 

♦die m'egede in dem lande swer der eine gewan 97» III, 14 

♦swer suochet rat und volget des der habe danc 2, 226b VI, 20 

truren muoz ich sunder minen danc 97b s. 233 

♦Tristrant muose sunder danc 19» IX, 58 

min dienest der ist alze lanc 179b XXI, 209 

mir wil gelingen da mir nie gelanc 173» XIV, 113 

♦nu ist ez an ein ende j^omen dar nach min herze ie ranc 41b vil, 38 
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diu beide noch der vögele sanc 10^ XI, 83 

'^'ahi nu kumei uns diu zit der kleinen rogelline sanc 39^ YU, 33 

ez ist manic wile daz ich niht von vröuden sanc 175a XII, 91 

ez ist ein klage und niht ein sanc 180a XXI, 207 

die da wellen hoeren minen sanc 211> IX, 67 

""ich minne schone sunder wanc 19^ IX, 62 

'^'do si mir alrerst ein hohgemüete sande 55a XVIII, 139 

swaz in allen \anden 68^ XX, 170 

♦owe war umbe volg ich tumbem wanc 54» XVIII, 136 

♦ich han gedienet lange 2, 229^ VI, 29 

♦waer ir mit mime sänge 50» XVIII, 123 

schceniu wort mit süezem sänge 21» IX, 66 

*do ich dich loben horte do bete ich dich gerne erkan^ 96l> III, 11 

min schade wser niemen rehte erkant \SZ^ XXI, 217 

si hate mich nach wane unrehte erkant 179» XXI, 206 

*si ist zallen ziten ein wip wol erkantp49b XVIII, 122 

wol mich des daz ich si ie so stsete vant 72l> XX, 182 

mir ist alse deme der da hat gewant S^ XI, 80 

♦nu brinc mir her vil balde min ros min isengwant 38l> II, 9 
AP. ♦Krist sich ze marterenne gap 2, 229b VI, 30 
AR. gedanken wil ich niemer ^ar 72» XX, 181 

*wan sol einen biderben man wol drizec jar 2, 227» VI, 22 

ich han ir vil manic jar 69*> XX, 172 

♦ich zoch mir einen valken mere danne ein jar 381> II, 8 

♦ez dunket mich wol tusent jar 39*» VII, 34 

sol ich leben tusent jar 75» XIII, 104 

ich sprich iemer swenne ich mac und ouch getar 70» XX, 173 

mir ist alle zit als ich vliegende var 172l> XIV, 113 

♦man seit al für war 20» IX, 62 

♦er ist gewaltic unde starre 2, 229» VI, 28 

♦in den ziten von dem jare 19» IX, 59 

♦wan seit ze hove maere 2, 227b VI, 26 

♦ez sint guotiu niuwe mare 18» IX, 56 

♦wol dem wunneclichen maere 50l> XVIII, 125 

mich betwanc ein maere 68b XX, 170 

♦ich horte wilent sagen ein msere 96» V, 18 

wol mich lieber maere XX, 203 

swie vil ich gesage guoter maere 68b XX, 169 

wer hat ir gesaget maere 10b XI, 85 

ich han mir selben gemachet die swaere 9b XI, 83 

ane swaere 83» XX, 199 

mirst daz herze worden swaere 56b XVIII, 142 

befunde ich noch waz für die grozen swaere 177b XVI, 118 

wolte si eine wie schiere al min swaere 9b XI, 83 

♦ich wände ledic sin von solher swaere 93b VIII, 47 

wiser denne ich waere XX, 202 

♦ich wände dat he hovesch wsere 18b IX, 57 

swie mir der tot vast uf dem rugge waere ^2, 46b XV, 116 
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weste ich waz ir wille waere XX, 202 

♦spraech ich nu daz mir wol gelungen waere 76b XX, 189 

*swie min not geföeger waere 19» IX, 58 

ich getar niht vor den liuten gebaren 177b XVI, lt8 

er fünde guoten kouf an minen jaren 177^ XVI, 118 

ich enbin von minen jaren XX, 201 

♦swer werden wiben dienen sol der sol semelichen yam 96b m, 12 

wol im der nu vert verdarp 82l> XX, 198 

*do der guote Wernhar« 2, 227b vi, 25 

♦mich hungerte harte 2, 229b VI, 29 

mich wundert harte 56« XVIII, 141 
AS. wize rote rosen blawe bluomen griiene %ias 175» XII, 90 

ungenade und swaz ie danne sorge was 74» XX, 186 
AT. *swer gerne zuo der kirchen %at 2, 229b VI, 28 

♦diu saelde dringet für die kunst daz eilen gat 2, 227» VI, 21 

der guote gruoz der vreut den gast swenn er in gat VI, 25 

♦wan sol den mantel keren als daz weter gat 2, 230» VI, 22 

diu wile schone mir zergat XX, 203 

♦Steinberc die tugende hat 2, 227b VI, 26 

♦swer in fremeden landen vil der tugende hat 2, 226b VI, 20 

swer nu deheine vröude hat 172b XIV, 112 

♦waz ist für daz truren guot daz wip nach lieben manne hat 39» VII, 32 

♦ez wirt ein man der sinne hat 61b XX, 150 

♦der blitschaft sunder riuwe hat 19b jx, 60 

der boesen hulde nieman hat 75» XIII, 104 

♦min herze den gclouben hat 94» VUI, 48 

♦von herzeleides schulden hat 76» XX, 188 

die fröude mir verboten hat XX, 168 

♦swel man ein guot wip hat 2, 229b VI, 29 

Sit mich der tot beroubet hat 180b XXI, 210 

♦ein tumber man iu hat XIII, 96 

♦swer einen friunt wil suochen da er sin niht enhat 2, 227» VI, 21 

des er mich nu niht erlat 80» XX, 193 

waere ez miner friunde rat 183» XXI, 216 

ich suochte guoter friunde rat 42» s. 251 

wa nu getriuwer friunde rat 67b XX, 166 

ich suoche wiser liute rat 100b XIII, 110 

mir gap ein sinnic herze rat 78» 99» XIII, 103 

war umbe suocht ich frömden rat 181b XXI, 213 

niemen seneder suoche an mich deheinen rat 69» XX, 170 

der mir gsebe sinen rat 80b XX 194 

der alten rat 2, 229» s. 247 

ich dinge uf der vil guoten rat s. 306 

mich hat daz herze und ein unwiser rat 173» XIV, 114 

wart ie guotes und getriuwes mannes rat 70» XX, 173 

♦in der helle ist michel unrat 2, 229» VI, 28 

der ie kam an liebe stat s. 306 

♦an der genaden al min fröide stat 91b VIII, 43 
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Til wanneclichen hohe stat 78a 99a xm, 103 

»cbone kan er im die stat SO» XX, 193 

der walt in grüener varwe stat I, 6 

^§WB ein guot boum stat 2, 229b VI, 29 

fwes fröide an guoten wiben stat 180^ XXI, 206 

swes frdide hin ze den bluomen stat 182^ XXI, 216 

^waz frumt dem rosse daz ez bi dem fuoter stat 2, 227a VI, 21 

*w8ßr ich unfro dar nach als ez mir stat IX, 68 

■^in himelriche ein hus stat 2, 229b VI, 28 

maneger swfiere des wol der nu hie bestat 72a XX, 181 

swa ein vriunt dem andern vriunde bi gestat VI, 24 

•wenn diu zit also gestat 211> IX, 67 

"^swer lange dienet da man dienstes niht verstat 2, 227a Vi, 21 

swer dienet da mans niht verstat 69b XX, 172 

*swes got an güete und an getat 92a ym, 44 

^ez kam von tumbes herzen rate IX, 57 

ich bin ouch vil staete 176b XU, 94 

ich ensach nie wip so staete XX, 202 

'«'ich erkenne friunt so staete 99a XIII, 102 

ich wser staete 83a XX, 200 

iemer mere wil ich ir dienen mit staete 9a XI, 81 

mir ist der werlde unstaete XX, 202 

^nieman darf mir wenden daz zunstaete 93b VIII, 47 

sich rfiemet maneger waz er dur die minne taete 183b XXI, 218 

wie der einez taete 174b XII, 89 

♦we den rwten XVIU, 137 

♦daz übel worte sin verwaten 18b IX, 57 
AW.*ez was ein wolf ^rwwe 2, 228a VI, 27 
AZ. mines todes wände ich haz 80a XX, 193 

♦ich lebe stolzliche in der werlte ist nieman baz 97a m, 12 

wil si frömden mir dur daz 56b XVIII, 143 

owe daz ich einer rede vergaz 66b XX, 164 

treit mir lernen tougenlichen haz 71a XX, 175 

wie wirde ich gehaz 56a XVIII, 142 

ich was untriuwen ie gehaz 179b XXI, 207 

swer mir an alle schulde si gehaz 21b s. 261 

in miner besten fröide ich saz 74b XIII, 109 

♦ich bin holt einer frouwen ich weiz vil wol umbe waz 97a ni, 13 

♦wie sol ich minen dienest so \azen 48a X, 78 

ez stet mir niht so ich enmac ez niht lazen 8b XI, 81 

♦wafena wie hat mich minne gelazen 92b VIII, 52 
E. kaeme ich wider an mine fröide als e 73b XX, 185 

♦swenn ich stan aleine in minem hemede 38b II, 8 

♦waz bedarf ich denne fröiden me 77a XX, 190 

owe sol aber er iemer me 56b XVIII, 143 

owe sol aber mir iemer me 56b XVDI, 143 

des einen und deheines me 67 a XX, 163 

als ich werbe und mir min herze ste XX, 179 
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wie min Ion und ouch min ende an ir geste 70» XX, 173 

ez tuot ein leit nach liebe we 67» XX, 162 

*mangem herzen ist von huote we 91^ VIII, 43 

ein rede der liute tuot mir we 67b XX, 167 

daz ich ungelücke han daz tuot mir we 2, 230» VI, 23 
EB. wol in der nu wirbet mit flize umbe leben XVII, 120 

und solde ich iemer daz geleben 176» XII, 92 

mir ist noch lieber daz si müeze leben 77l> 98» XIII, 101 

min geloube ist sol ich leben 83» XX, 199 

*sold ab ich mit sorgen iemer leben 74» XX, 185 

ich sprach ich wolte ir iemer leben 179» XXI, 207 

nu zinsent ritter iuwer leben 180» XXI, 209 

got hat gezieret wol ir leben 63» XX, 154 

owe daz alle die nu lebent 67b XX, 167 
EG. minne got müeze mich an dir rechen 95» VIII, 53 

nieman sol daz rechen XVIII, 146 

si kan durch diu herzen brechen 57» XVIII, 144 

wan sol den vrowen dienen unde sprechen 22» s. 261 

♦wolte si min denken für daz sprechen 52*» XVIII, 132 

künde ich hohen Ipp gesprechen 177» XIX, 148 
EH. ob ich si iemer mere geseAe 175l> XII, 88 

mir ist von liebe vil leide geschehen 173» XIV, 113 

mir ist vil liebe nu geschehen 82l> XX, 198 

ez erbarmet mich dazs alle jehen 70b XX, 175 

ist ez war als ich genuoge hoere jehen 181» XXI, 212 

ich horte wise liute jehen 100b XIII, 110 

♦ich hab ir vil grozer dinge her veijehen 54b XVIII, 138 

♦urlop hat des sumers brehen 41b VII, 39 

ein winken und ein umbe sehen I, 6 

ich wil immer gerner umbe sehen XX, 175 

mac si mich doch lazen sehen 68» XX, 167 

♦lachen unde schoenez sehen 51b XVIII, 128 

alle die ich ie vernam und han gesehen 74b XX, 187 

e dazd iemer ime yerjehest 71b XX, 178 
EI. ♦ich horte uf der heide 55» XVIII, 139 

do diu wolgetane gesach an mim kleide XII, 87 

we mir sin daz er mir also dröut ez werde mir ze leide s. 315 

nieman frage mir ze leide 73» XX, 183 

mirst ein not vor allem minem leide 68b XX, 169 

manegem herzen tet.der kalte winter leide 22» s. 262 

Sit si wil deich von ir scheide 96b V, 19 

zuo dem scheiden 83b XX, 201 

mich mac der tot von ir minnen wol scheiden XII, 87 

sich mac min lip von der guoten wol scheiden 182b1XXI, 215 

mJne sinne weint durch daz niht von ir scheiden 9»"^ XI, 81 

♦min herze und min lip die wellent scheiden 93b VIII, 47 

diu werlt hat sich so von vrenden gescheiden 100» XOD, 108 

lip unde sinne die gap ich für efgen 9b XI, S% 
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ich kiuse an dem walde sin loup ist genei^e^ 9^ XI, 82 

*din nahtegal ist gesweiget 96» V, 18 

*zwen hunde striten umbe ein hein 2, 228^ VI, 28 

*ez stuont ein frouwe aWeine 39b Vn, 37 

*ich bin iemer ander und niht eine 52b XYIII, 131 

*man solschriben kleine 52a XYIII, 129 

diech so herzeclichen meine 73^ XX^ 183 

geroer het ich ir gemeine 20b ix, 64 
' ♦ich wsene nieman lebe der minen kuniber weine 55« XVIII, 138 

♦ez gat mir vonme herzen daz ich geweine 38b II, 9 

ez ist allez an ir einen XX, 202 

*diu frouwe begunde weinen 41b VII, 39 

ich wil eine reise 57a XVIII, 145 

lide ich not und arebeif 70« XX, 174 

swer mir dur sine kündekeit 2, 228b s. 246 

♦sist mit tugenden und mit werdekeit 53« XYIII, 133 

guoter wibe saelekeit 182» XXI, 214 

fröide und aller sselikeit 82« XX, 197 

♦der durch sine unsaelikeit 52b XYffl, 131 

min alter man der zürnet unde ist ime leit 81« s. 310 

ich sach si wsere ez al der werlte leit 66b XX, 164 

mir ist beide liep und herzeclichen leit 74b XX, 187 

solde ich iemer frouwen leit 55b XYIII, 140 

ich wsen ieman lebe ern habe ein leit XX, 179 

solhiu not und ander leit 81b XX, 196 

war umbe vüeget diu mir leit 66« XX, 162 

♦ diu werlt verswiget miniu leit 63b XX, 155 

ich han ein dinc mir für geleit 67« XX, 165 

swer anders gibt der misseseit 181« XXI, 211 

künde ich klagen min herzeleit 172« XIY, 115 

swer minne minneclichen treit 174« XII, 88 

diu werelt ist der iihtekeite 19b XI, 61 
EJ. * miner ougen tougenliche seje 52b XYIII, 132 
EL. ♦min gese//e 83« XX, 199 

hat aber er gelobt geselle 71b XX, 177 

nu traw ich allen wMgesellen s. 231 

♦in dem aberellen 20« IX, 62 

♦sin mugen alle mir benemen den ich mir lange han erwe/i 2, 117b iv, 16 

sol ich des engelten XX, 202 

si hat leider selten 68b XX, 170 
EM. ♦sit si jehent wie wol mir fröide zeme 74« XX, 185 
EN. swer waenet daz min truren habe ein ende 2, 46b XY, 116 

niender vinde ich triuwe dest ein ende 68b XX, 169 

♦vil wiplich wip nu wende 50« XYIII, 124 

♦sit ich dich herze niht wol mac einwenden 93b VIII, 47 

♦mich künde niemen des erwenden 95« YIII, 51 

ich han den lip gewendet 1« I, 4 

mit sänge wände ich mine sorge krenken 9« XI, 81 
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ich weiz wol daz er mir niemer des eni^enket 22^ s. 262 • 

*ez bringet mich in zwivel eteswewne 761» XX, 189 

ir schoenen lip han ich da vor erkennet 9^ XI, 82 

sprseche ich nu des ich si selten han gewera^ 69a XX, 171 

mich hat diu werlt also gewent 181^ XXI, 211 
ER. mir ist lieber daz si mich verb^ XX, 179 

des biten unser vrouwen ze hilfe an der ger XYII, 120 

spreche er daz er welle her 71^ XX, 178 

ich was mines muotes ie so her XX, 180 

si koment underwilent her 61 ^ XX, 151 

in han niht vil der fr6ide mer 75^ Xm, 106 

♦mich riuwet Fniot von über mer 2, 227b VI, 25 

man sagt mir daz liute sterben 10^ XI, 85 

♦möht ich erwerben 20» IX, 63 

♦wer sol nu uf Steinbcrc 2, 227b Vi, 25 • 

♦ein man sol haben ere 2, 229l> VI, 29 

ich wil bevelhen ir lip und ir ere 173b XIV, 114 

♦ich wil fro sin durch ir ere 19» IX, 59 

in gesach mit minen ougen nie kein mündelin so here s. 315 

des bin ich getrost ie mere 19b IX, 61 

so ich bi ir bin min sorge ist deste mere 9» XI, 82 

♦mich müet daz alter sere 2, 228» VI, 26 

nu min herzevrowe nu entrure niht sere XII, 87 

wir suln alle fro wen eren 73» XX, 183 

Sit daz diu minne mich wolt alsus eren 9» XI, 81 

♦wafen waz habe ich getan so zuneren 92b VIII, 53 

♦minne diu der werlde ir freude meret XVIII, 145 

♦ unmsere hunde sol man schupfen zuo dem hern 2, 226b VI, 20 

Sit ich ir lones muoz enbern 179b XXI, 207 

♦frouwe wilt du mich genern 54b XVIII, 137 

wie mac leit an im gewern 82b XX, 199 

sine wil mich niht gewern 180b s. 320 

♦wa ist nu hin min liehter morgenstcme 53b XVIII, 134 

ich wil aller der enbern die min enbemt 68» XX, 169 

verliesent mich die fröiden gernt 80» XX, 193 

owe taete ich des er ^ert 95b VIII, 54 

des ich nu lange han gegert 81» XX, 195 

ob man mit lügen die sele nert 181b XXI, 212 

min lip in ein gemüete swert 100b XIII, 11 1 

er ist alles des wol wert 183» XXI, 216 

♦ob ich si duhte hulden wert 51b XVIII, 129 

hiure ist fröide manegem manne harte unwert 72» XX, 180 

mir gat einez ime herzen 10b XI, 85 
£S. ♦min erste und ouch min \este 49b XVIII, 123 
ET. ♦owe des scheidens des er iete 52» XVIII, 131 

♦jo stuont ich nehtint spate vor dinem hette 38b n, g 
I. mir wont vil ungemaches hi 42» s. 251 

♦gedanke die sint ledic fri 40» VII, 34 
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la mich mione fri 176^ XU, 94 

^der grozen swxre bin ich leider fri 92 > Ym, 44 

ich hao des reht daz mio Up trnric si 179* XXI, 206 

^ez ist Diht daz Uare si 51b XYm, 128 

daz ein wip getriawe si 180^ s. 320 

got gebiete miner frowen daz si si 81* s. 311 

mich wandert sere wie dem si 82* XX, 197 

so wol dir firöide und wol im si 72b XX, 182 
IB. waz ich dulde an mime Übe XX, 202 

wol dem Übe 83* XX, 200 

*seneder frioodinoe böte no sage dem schoeneo wibe 39* YD, 32 

swa zwene dienent einem wibe 40b 2, 229* s. 247 

wart ich ie von gnotem wibe 177* XIX, 148 

* ich wil iemer mit genaden belt^^n 48b X, 78 

nn mnoz ich varft und doch bi ir bellben 173b XIY, 114 

ich sihe wol daz dem keiser und den wiben 2, 47* XV, 116 

ich was ledec vor allen wiben XI, 84 
IG. der ie die werlt gefiröite baz dann ich 66b XX, 164 

*Til lieber friunde varen daz ist schedelich 3S* II, 7 

'''ir tngent reine ist der sannen gelich 49b XYIII, 123 

«des llbes habe ich mich 98b XUI, 102 

♦sit si wil versuochen mich 96* V, 19 

'^'si ist mir liep und danket mich 65* XX, 159 

dia saelde hat gekroenet mich 176* XII, 92 

die hohgemuoten zihent mich 67* XX, 165 

wiest ime ze muote wandert mich 62* XX, 153 

swie gerne ich var so jamert mich 174* XU, 88 

owe daz er so dicke sich 56b XYIII, 144 

♦frouwe mine swaere sich 54b XVIII, 137 

dirre tunkel sterne sich der birget sich 38b n, 10 

swa zwei herzeliep gefriundent sich 175 b XII, 91 

♦swenne ir liebten ougen so verkerent sich 51* XVIII, 126 

als die vögele freweU'cÄe 21* IX, 65 

wol hoBher dannez riebe 1* I, 4 
ID. '''noch bezzer ist daz ich si mide 94b ym^ 50 

♦ich wil niemer durch minen kumber veTmiden 48b X, 78 

*die mich dar umbe wellen niden 19* IX, 60 
IE. mich beswaerent alle die 79b XX, 192 

do ir min dienest niht ze herzen gie I79b XXI, 205 

si jehent der sumer der si hie 68* XX, 167 

man sol ein herze erkennen hie 75b 99* XIII, 105 

so saelic man enwart ich nie 77b 98* XIII, 100 

alse rehte unfro enwart ich nie 74* XX, 185 

ich verdiente den kumber nie 71* XX, 176 

ich tnon ein scheiden daz mir nie 78b loo* XIII, 107 

nu enbeiz ich doch des trankes nie 172b XIV, 112 

solte ich mine liebe XX, 204 

♦slafest du min Medel 41b VII, 39 



STROPHENANFÄNGE, 333 

♦ Sit sach ich den valken schone üiegen 38^ II, 9 
gerne sol ein riter ziehen 56a XVIII, 142 

mich enhazzet niemen XX, 203 

ich verbiute im vröude idemer 71« XX, 177 

niemen imez \eT\ienge 69 » XX, 170 

*wger si mir in der maze liep 93» Vin, 43 

♦man sol die biderben und die frumen zallen ziten haben liep 39^ VII, 33 

*wes manest du mich leides min vil liebez liep 38» II, 7 

diu werlt wil mit grimme zergan nu vil schiere 100» XIII, 108 

♦ich solde zürnen hülfe ez iet 42» VII, 40 

♦ deich von der guoten schiet 94» VTII, 48 
♦swige ich unde singe niet 5lb XVIII, 128 

♦ so al diu werlt ruowe hat so mag ich eine entslafen niet 39» Vn, 32 

♦ si darf mich des zihen niet 93» VIII, 45 
♦ich gunde es guoten frowen niet 94» VIII, 48 
got weiz wol ich vergaz ir niet 175^ XII, 92 

ich bete im alle wile vor gestan ob mich diu huote Ueze s. 315 

laut mich noch geniezen 176» XII, 93 
IG. swer des biderben swache pWget 40b 2, 228^ s. 245 
IH. swel wip wil daz man si niht enzzVie s. 315 

swem von guoten wiben liep ^eschiht 80b 97b g. 233 

swem von wiben liep geschiht 80*» 97b XX, 195 

dem gelich entuon ich niht 79l> XX, 191 

Jone singe ich zware durch mich selben niht 68» XX, 168 

ich tuon mit disen dingen niht 80» XX, 193 

solte er des geniezen niht VIII, 54 

♦ich siufte und hilfet leider niht 40» VH, 34 

missebieten tuot mir niht 75» XIU, 109 

nieman lebet der sinen friunt so dicke siht 181» XXI, 212 

we daz si so maneger siht XX, 201 
IL. die friunde habent mir ein spi7 182b XXI, 216 

ein wiser man sol niht ze vil 66» XX, 162 

ich han varender vröuden vil 70» XX, 174 

erst mir liep und lieber vil 95b VIII, 54 

♦frouwe ob du mir niht die werlt erleiden wil 54*> XVIII, 138 

♦so siz nu vil gerne wenden wil 74» XX, 186 

ich waen mir liebe geschehen wil 63b XX, 156 

der ich diene und iemer dienen wil 175» XII, 91 

swer sinen guoten vriunt vil wol behalten wil VI, 24 

durch sinen willen ob er wil 211> IX, 67 

swer so langez biten schildet 10» XI, 84 

♦ich denke under wilen 95b VIII, 51 

♦ich bin niht tump mit also wisem willen 76b XX, 189 
IM, ♦ so wol dir wirt wie wol du doch dem huse zimest 2, 227^ VI, 22 

unde ergienge ez immer XX, 203 

wer den wolf zu aim hirten diunimpt s. 238 
IN. uzer huse und wider dar in 69^ XX, 171 

♦ob ich iemer ane hohgemüete bin 54^ XVin, 137 
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swenn ich bi der vil hohgemuoten bin 21b g. 261 

mir ist geschehen daz ich niht bin 61^ XX, 151 

'''du bist min ich bin din I, 3 

wir sin bilgerlne und zogen vaste hin XVII, 121 

ez tuont die vögele schin 20^ IX, 64 

'''mich enzündet ir vil liehter ougen schin 51 ^ XVIII, 126 

'*'sit diu sunne ir liebten schin 19a IX, 59 

♦sie hat liep ein kleine vogellin 53a XVUI, 132 

ich horte gerne ein vogellin 79a lOOa XIII, 108 

♦uf der linden obene da sanc ein kleinez vogellin 39b yu^ 34 

ich wil ir raten bi der sele min 173^ XII, 86 

♦ich sage iu lieben süne min 2, 227b yi^ 25 

fröwe mit rede daz herze min 77a XX, 189 

kument ir Hebten ougen in daz herze min 50a XVIII, 125 

gedinge hat daz herze min 75b XlII, 104 

hohe alsam diu sunne stet daz herze min 72b XX, 182 

♦est nu lanc daz mir diu ougen min 74a XX, 186 

♦si wsenent hüeten min 94 VIII, 49 

der lange süeze kumber min 67b XX, 166 

♦sie gebiutet und ist in dem herzen min 5la XVIII, 126 

♦swer meret die gewizzen min VII, 35 

♦diu me noch diu min 20a IX, 62 

♦wser diu werlt alliu min I, 3 

♦ich wil von ir niht ledic sin 64b XX, 158 

blate und kröne wellent muotwillic sin BOb s. 310 

♦ez zimt wol beiden daz si fro nach leide sin 2, 226b VI, 20 

wa von solte ich schoene sin 81b XX, 196 

* ich wände ir e vil verre sin 92b Viu, 45 

♦min herze muoz ir kluse sin 91b VIII, 42 

ich solte da beliben sin XX, 201 

♦vil ist unstseter wibe die benement ime den sin I, 4 

mich rou noch nie daz ich den sin 63a XX, 154 

ich wil vro ze liebe minen friunden sin s. 301 

♦wist ich obe ez möhte verswigen sin 5ia XVIII, 127 

ich wil tuon den willen sin VIII, 54 

ze fro wen habe ich einen sin 183 a XXI, 216 

ich wil bi den wolgemuoten sin 73b XX, 184 

ez ist ein spseher wibes sin 75a XIII, 104 

wie mac mir iemer iht so liep gesin 66a XX, 163 

♦aller wibe wünne diu get noch megetin 39a n, 10 

♦si wsenent sich dem tode verzin 92b VIII, 53 

ich wil gesehen die ich von kinde 175a XII, 90 

♦ich darf vil wol daz ich genade vinde 53b XVIII, 134 

♦min staeter muot gelichet niht dem winde 54a XVM, 136 

♦mirst geschehen als eime kindeh'ne 57 a XVIII, 145 

ich fünde noch die schoenen bi dem Rine 177b XVI, 119 

♦ez getet nie wip so wol an keiner slahte dinge 39b VII, 33 

min gedinge 83 XX, 200 
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nun ist niht mere mia gedinge 10a XI, 84 

minne geblutet mir daz ich singe 8b XI, 80 

*wil diu vil guote daz ich immer singe 76^ XX, 189 

swaz ich nu gesinge 174l> XII, 89 

mich wundert des wie mich min vrowe twinge 9« XI, 82 

♦sich hat verwandelot diu zit daz verstau ich an den fingen 41» VII, 37 

ir minnesingaer iu muoz ofte misselingen 183i> XXI, 218 

*we wie lange sol ich singen 53b XVIII, 135 

min liep mac mich gerne zuo der linden bringen 22 & s. 262 

ich wil dir frouwe minneclichen singen s. 314 

♦ich horte wol ein merlikin singen 48« X, 77 

sol mich dan min singen 176b XII, 94 

ich wil immer singen XVIII, 146 

♦maneger der sprichet nu seht wie der singet 53« XVIII, 133 

neina kuniginne 176« XII^ 93 

♦ist ab ieman hinne 52« XVIII, 129 

seht an ir ougen und merket ir kinne 55 b XVIII, 141 

♦ich waene si ist ein Venus here diech da minne 55« XVIII, 138 

owe daz ich niht erkande die minne 9b XI, 83 

♦he iesch an mi to lose minne 18b IX, 58 

Sit daz ich si so gar herzelichen minne 1« I^ 5 

♦ez mac niht heizen minne 97« III, 12 

♦het ich so hoher minne 95b VIII, 52 

waz mac daz sin daz diu werlt heizet minne 95« VIII, 53 

♦sit si herzeliebe heizent minne 52 b XVm, 132 

♦alze hohe minne 18b IX, 56 

vil süeziu senftiu toetaerinne 57« XVIII, 147 

♦der al die werlt geschaffen hat der gebe der lieben noch die sinne 41« VII, 38 
♦ ich muoz von rehten schulden ho tragen daz herze und al die sinne 41 «VII, 38 
♦hoher wip von tugenden und von sinne XVIII, 145 
ritest du nu hinnen 1« I, 4 

ich muoz von rehte den tac iemer minnen 182b XXI, 215 
daz wir wip niht mugen gewinnen 71b XX, 177 
♦ich vant si an der zinnen 55b XVIII, 140 
♦ich stuont mir nehtint spate an einer zinnen 38b ]l, 8 
♦ez tuot we swer herzecliche minnet 53b XVIII, 134 
IP. ♦mir hat verraten daz herze und den Mp 98b XIII, 101 
si schiet von sorgen minen lip 73b XX, 184 
♦mit grozen sorgen hat min lip 93« VIII, 46 
♦als eteswenne mir der lip 64b XX, 159 

♦dirnbiutet sinen dienest dem du bist frouwe als der lip 96b m, 11 
war kam iuwer schoener lip 81b XX, 195 
ich han ir niht ze gebenne wan min selbes lip 72b XX, 182 
wol si saelic wip 176b XII, 95 
aller saelde ein saelic wip 71« XX, 176 
wol ir sist ein saelic wip 95b VIII, 54 
la stan la stan waz tuost du saelic wip 80b XX, 194 
ein rehte unsanfte lebende wip 76« XIII, 106 
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als ich sihe daz beste wip 2, 47 a XY, 117 

swer mit triuwen umbe ein wip 177^ XIX, 148 

owe sprach ein wip 176l> Xu, 94 

mir hat ein ritter sprach ein wip I, 6 

♦ich lac den winter eine wol getroste mich ein wip 2, 117l> IV, 16 

genade suochet an ein wip 62 & XX, 151 

*waz bedorfte des ein wip 42» VII, 40 

* wart ane wandel ie kein wip 42« Vn, 40 

do Sprechens zit was wider diu wip 62b XX, 153 
♦ich han si für alUu wip XVIII, 130 
IR. ich han iemer teil an ir 70b XX, 174 

han ich iht vriunt die wünschen ir 78» 99a XIII, 103 
ich enwart nie rehte sselic wan von ir 72^ XX, 182 

♦ wip vile schoene nu var du sam mir 38^ H, 9 
♦e daz si der werlte erzeige an mir 74a XX,' 186 
ich het zuhant gelocket mir s. 231 

we war umbe truren wir 180b s, 320 
IS. ♦do si an dem tue 20 a IX, 62 

der mit gelücke trurec ist 181a XXI, 211 

wart ie manne ein wip so liep als si mir ist 70a XX, 173 

entwerfen ist ein spseher list 2, 228b s. 245 
IT. der al der werlte fröude gt7 175b XII, 92 

ich mac von vröuden getoben ane strit 173a XTV, 113 

♦künde ich die maze so lieze ich den strit 98b XIII, 101 

went ir beeren einen gemellichen strit 80b s. 310 

♦min herze unsanfte sinen strit 93a VIII, 46 

♦waer ein sitich oder ein star die mehten sit 5ia XVIII, 127 

♦ich sage ir nu vil lange zit 78b 92b VIII, 45 

♦mit gedanken ich die zit 91b VIII, 42 

der min huote es wsere zit 79b XX, 192 

♦gelebt ich noch die lieben zit 92a vni, 45 

♦owe miner besten zit 51b XVUI, 128 

♦der winter waere mir ein zit 40a VII, 35 

♦mir sol ein sumer noch sin zit XX, 188 

si yindet mich in meneger zit 99b XIII, 106 

min herze ist swaere zaller zit 62b XX, 154 

♦sit sich verwandelt hat diu zit 96a V, 19 

♦ez waere ein wunneclichiu zit 93a VIII, 43 

het ich ze dirre sumerzit 74b XIII, 109 

sol mir disiu sumerzit 81b XX, 196 

frouwe tuo des ich dich \iite 77a XX, 190 

in ist liep daz man si staetecUchen bite 69a XX, 171 

diu werlt noch ir alten site 40b VII, 36 

ich wände daz min kume waere exhiten 174a XII, 86 

frouwe ich han durch dich erliten 7la XX, 176 

er hat ze lange mich gemiten 82b XX, 198 

ich und ein wip wir haben gestriten 174a XII, 87 
lU. sieh UT. UW. UZ. 
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IZ. *na endarf mir nieman wizen 96a y, 1$ 

0. ich was eteswenne fro 56 J> XVIII, 143 

ich bin der sumerlangen tage so vro 66^ XX, 165 

*ich muoz von schulden sin unfro 91b YIII, 42 

maneger grüezet mich also 183» XXI, 216 

lieber böte na wirp also 71b XX, 178 

minem leide ist dicke so 79b XX, 192 

♦wie tuot diu reine guote so 76b XX, 190 

♦wie tuot der besten einer so 40b VII, 35 

laze ich minen dienest so 69» XX, 171 
OB. min lip vor liebe muoz erioben 78» 99a xm, 103 
OG. wie dicke ich in den sorgen doch 65b XX, 161 

ich gehabe mich wol in mochte iedoch 70b XX, 175 

♦ein wolf sine sünde floch 2, 228» VI, 27 

weiz got ich het ir daz bizen nach yergolten in der osier^v ochen s. 315 
OG. het ich der guoten ie %e\ogen 65 b XX, 160 

ich bin als ein wilder valke erzogen XX, 180 

01. ♦Ascholote s. 286 

OL. nach fro wen schoene nieman sol 78b 99b XIII, 107 

ist daz mich dienest helfen sol 63» XX, 152 

wan daz ich friunden volgen sol 75b XIII, 105 

ichn weiz waz ich singen sol s. 313 

mich hoehet daz mich lange hoehen sol 66» XX, 163 

genaden ich gedenken sol 62» XX, 151 

dem ich alsolher eren sol 78» XIII, 110 

min ougen wurden liebes also vol 80b XX, 194 

min frowe ist so gensedic wol 55b XVIII, 140 

ich weiz den wec nu lange wol 65b XX, 163 

noch füere ich aller dinge wol 72» XX, 181 

ich han nach wane dicke wol 77» 100b XIII, 109 

het ich tusent manne sin daz wsere wol 7ib XX, 182 

mich fröit an alle swsere wol 77» 100b XIII, 110 

ich ensprach nie daz si an mir taete wol s. 312 

mir armen wibe was ze wol 68» XX, 168 

wie sich minne hebt daz weiz ich wol 175b XII, 91 

sorge und angest siat wir wol 82b XX, 199 

guote liute holt 176b XII, 94 
OM. si fragent mich war mir si komen 172» XTV, 115 

min rede ist also nahen komen 65» XX, 160 

saehe ich ieman der jaehe er waere von ir komen 175» XII, 91 

ich bin niht an disen tac so her bekomen 74b XX, 186 

ich han dur got daz kriuze an mich genomen 173b XII, 86 

♦het ich tugende niht so vil von ir vernomen 50» XVIII, 124 
ON. daz ich also vil da von XX, 178 

♦ich was vil ungewon 98b XIII, 102 

die ich mit gesange hie prise unde kreene 56» XVIII, 141 

ich bin keiser ane kröne 56» XVIII, 142 

von ir hohem werden lone s. 314 

D. H. F. 22 
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sage daz ich dirs iemer lone 71^ XX, 177 

'*'si ist so guot und ouch so schone 20a IX, 63 

eren unde minneclicher schoene s. 314 

daz hat iuwer schoene 176» XII, 93 

diu minne twanc e Salomone 21 a IX, 66 

'*'diu mines herzen ein wünne und ein krön ist 53^ XVin, 133 
OK *ich vant si verborgnen 55*» XVffl, 139 

si sint unverborgen XVIII, 146 

hat man mich gesehen in sorgen 56b XVIII, 144 

'''ich muoz sorgen 54i> XVni, 136 

swer guote witze hat der ist vil wol gehom VI, 24 

'*'wol ime daz er ie wart geborn 64^ XX, 158 

die ich mir ze fröuden hete erkom 82& XX, 175 

mir sint diu jar vil unverlom 179b XXI, 208 

waz unmaze ist daz ob ich des han gesworn 82& XX, 197 

*min herze ir schoene und diu Minne habent gesworn 53^ XVIII^ 134 
OS. min fröide wart nie sorgelo« 181b XXI, 210 

*we waz rede ich ja ist min geloube Yfoese 55 a XVIII, 139 

in den ziten daz die rosen 19a IX, 60 

ich han hundert tusent herze erlöst 73 b XX, 184 

*genuoge jehent daz groziu stsete si der besten frouwen trost 39a VII, 32 

ir stüende baz daz si mich tröste 21a IX, 66 
OT. die hinnen varn die sagen durch go< 174b xn, 89 

sprseche ein wip la sende not 81 a XX, 195 

kaeme ich nu von dirre not 82 a XX, 197 

'*'mime kinde wil ich erben dise not 50b XVIII, 125 

'*'nu muoz ich ie min alten not 76 a XX, 187 

mir waere starkes herzen not 78b 99b XM, 107 

herzeclicher fröide wart mir nie so not 82a XX, 196 

*ich sach boten des sumeres daz waren bluomen also rot 97b ni, 14 

♦ich wände ie ez waere ir spot 63b XX, 157 

got der sende an minen leiden man den tot 81a s. 310 

ich was fro und bin daz unz an minen tot 68 a XX, 168 

des er gert daz ist der tot 71b XX, 178 
OU. er sündet sich swer des niht geloubet la I, 5 

♦mir weiten miniu ougen 97b ffl, 13 

♦swer mir des verbau ob ich si minne tougen 55a XVIII, 138 

♦swaz ich wünnecliches schouwe 50b XVIII, 125 

♦diu schoenest und diu beste frouwe 18a IX, 56 

♦ich sihe wol daz min frouwe 50a XVIII, 124 

frowe mines libes frouwe 41 a VII, 36 

♦nu ratent liebe irouwen 50a XVIII, 123 

♦sach ieman die frouwen 52a XVIII, 129 

♦swer der frouwen 54a XVIII, 136 

♦swer mir schade an miner frouwen 18b IX, 58 
OZ. ♦diu linde ist an dem ende nu jarlanc sieht unde blo« I, 4 

zer werlde ist wip ein fröide groz 172b XIV, 115 

ja ^t doch min schulde entriuwen niht so groz 69a XX, 171 
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* ich kom too miniie in komber groi 93^ VID, 46 
ÜE. sieh ÜO. 
CG. swenne ich si mit miner ralschen rede betrag 70* XX^ 173 

si jehent daz stete si ein itiffeni 66* XX, 162 
UL. froawe ich wil mit huiden 57* XMII, 146 
UM. *owt des waz rede ich tumbe 54« XVm, 135 

minen senden kumber 176* Xu, 93 

swenne ich tU tamber 56* XVIU, 141 

uns ist sergangen der liepliche summer 55^ XVIU, 140 
UN. * a tete mir do si mirs gunde 20* IX, 64 

swo* so staeten dienest konde 10* XJ, 84 

ich schiet Ton ir das ich ir niht enkunde lS2b XXI, 215 

*mieh grfiezet menger mit dem munde 9$^ XUl, 102 

^saelic si diu süeze stunde 50l> XYm, t26 

*mi hete wilent zeiner stunde IS^ IX, 57 

ich bin gebunden 2, 47* XY, 117 

wo! den ougen diu so welen künden 68^ XX, 169 

nn lange ich mit sänge die zit han gektiitd^< 172^ XIV, 115 

'*'nz zuo den ougen daz ist ein wunder 48^ X, 79 

'''sten ich vor ir unde schouwe daz wunder 53^ XYIU, 133 

*ez ist ein grozez wunder 95*» VIII, 52 

ich han also her gerungen 175* XII, 90 

'''ich han so tU gesprochen und gesungen 54* XYIll, 136 

*min lip was ie unbetwungen 94b YIII, 50 

*leit machet sorge vil liebe wunne 38* II, 7 

*in so hoher swebender wünne bO^ XYllI, 125 

♦so we dir sumerwunne 40* YII, 37 

güsse schadet dem hrunnen 2, 229 YI, 30 

'*'groze angest han ich des gewunnen XYIlI, 145 

die noch wurden nie verwunnen 20b ix, 64 

geprüevet hat ir roter munt 176* XII, 93 

*got laze si mir vil lange gesunt 49b XYlII, 122 

'''mir ist daz herze wunt 94* YIII, 49 

si hat mich verwunt 56* XYIII, 14t 
UO. ÜE. hoeret waz ich zuo der buoze tuo 73b XX, 185 

da gehoeret manic stunde zuo 175* XII, 91 

wir loben alle disen halm wand er uns truoo 2, 2B0b Yl, 23 

man darf den boesen niwet üuoohen 20* IX, 65 

ich wil versuochen 2, 47* XY, 117 

♦wie daz weter iüej'e 2, 228* YI, 27 

do liebe kom und mich hesiuont 65 b XX, 161 

♦diu liebe hat ir varnde guot 63* XX, 155 

♦ich bin dir lange holt gewesen frouwe biderbe unde guot 39b Vil, 33 

♦vil schoene unde biderbe dar zuo edel unde guot 96b m^ 15 

diu also garwe wsere guot 75b XIII, 105 

ez wirt mir iemer mere guot 181* XXI, 212 

dir hat enboten frowe guot 182* XXI, 214 

♦ja beere ich vil der tugende sagen von eime ritter guot 41b VH, 39 

22* 
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man sol sorgen sorge ist guot 82b XX, 198 

""tougen minne diu ist guot I, 3 

friundes komen waer allez guot 79a 100« XIII, 100 
* waenet si daz ich den muot öO^ XX, 172 

♦wer möhte mir den muot 94b VIII, 49 

ich mache den merkaeren truobenden muot 173« XIV, 113 

gewan ich ie deheinen muot 62b XX, 153 

du nim daz frouwe in dinen muot 175b XII, 92 

möhte ich der werlde mineii muot s. 291 

si darf des niht denken daz ich minen muot 173« XIV, 114 

möht ich der schoenen minen muot 180« XXI, 206 

ze niuwen fröuden stat min muot XX, 203 

dem kriuze zimt wol reiner muot ISO« XXI, 209 

♦sich vröwent aber die guoten die da hohe sint gemuot I, 4 

♦wie mohte mir min herze werden iemer rehte fruot 41b VII, 39 

♦swer ze minne ist so fruot 19b IX, 61 

die man ensint nu niwet fruot 19b ix, 61 

wolt ich den hazzen der mir leide tuot 179« XXI, 205 

ein wiser man vil dicke tuot 75« XIII, 103 

♦diu schoene diu mich singen tuot 2« IX, 60 

wol dir geselle guote Ib I, 5 

♦ich bin ein böte her gesant frowe uf mange dine güete 41« VII, 38 

♦diu vil guote 54« XVffl, 136 

♦ich lobe got der siner ^ueie 94b VIII, 50 

ob si miner not diu guote 57« XYIII, 144 

♦nu sage dem ritter edele daz er sich wol behüete 39« VII, 32 

♦swie ich dicke lobe die huote 95« VIII, 51 

ich vant si ane huote 176« XII, 93 

swer den vrowen setzet huote 20b IX, 65 

herre wer hat si begozzen mit der milche und mit dem bluote s. 314 

mir gestuont min gemüete 96« V, 18 

got sende ir ze rauote 20« IX, 63 

mir tuot ein sorge we in minem muote 2, 46b XV, 116 

♦ich wil iemer me wesen holt minem muote 48« X, 78 

daz ein man der ie mit boesem muote XX, 169 

♦sich möhte wiser man \erwüeten 95« VIII, 51 

ich was ie vil ringes muotes 73« XX, 183 

richer got in welher maze wirt ir gruoz 181« XXI, 212 

ez ist ein ungelückes gruoz 182« XXI, 214 

saelden fmht der ougen süeze 177« XIX, 148 

ich grüeze mit gesange die süezen 1« I, 5 
UT, ist ab daz ich niene gebw^e 71b XX, 177 
UW. min alte swaere die klage ich für miwe 177« XVI, 118 

♦leitliche blicke und groezliche rüwe 53« XVIII, 133 

wie solt ich armer der swaere ^einiwen 173b XIV, 114 
UZ. swenne der meie die vil kalten zit heslüzet 22« s. 262 
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in dem alter wesen wirt 241 

anesehendez leit 249 

ayio xowov 259 

mit arbeiten ringen 241 

armüete 236 

Atcholoie 286 

attraction 225 

Aue, Hartmann v, A, 2, büchlein 318 

auftact 250. 292 

bal im gleichnisse 284 

Bechelsere 240 

ber im sprichworte 239 

b^r 230 

betwungen 234 

bezeichenen 244 

Brennenberg, Reinman von B, 264 

in caritate 257 

Christian von Troyes 277 

comparativus 226 

Craon, Moriz von C. 260 

Dömas 280 

egerde 244 

einstrophige lieder 251 

Eist, Dietmar von E. 261 

ellipse vor ausrufungen 279 

engelten 225 

enginnen 261 

entsehen 282 

6re = 6 259 

falke im gleichniss 231. 232 

falke, rother 235 

Folquet von Marseille s, Marseille 

fruo wesen 241 

Fmot 239 

Gace Brule 277 



gähel6s 318 

Gebehart 241 

geben unde lUien 240 

geDch den Hüten und dt*rgl. 231 

genäde b) gewalte 267 

gevage 270 

got wolde 300 

Gresten 225 

gruoz, swacher 265 

güsse im sprichworte 244 

h ausgestossen 266. 267. 284. 306. 313. 

317 
habech, r6ter 235 
hake 318 

hän brachylogisch 265 
Hausen, Fiedrich von //. 263 
Hausen, IFalther von //. 239 
haz 245 anm, 
ein beiden 251 
heimüete 236 
Herg^r 241 
hin 266 

Holle, Bertold von H, 287 
Hornburg, Leopold 290 anm, 
iemerleben 272 
jehen mit dem acc. 271 
kam 242 anm. 
kindisch 225 
klage niht s6re 270 
kröne und reich im vergleiche 227 
Künzich, fFachsmut von K, 226 
län, \'k, lien 280 
leben, der werlte 1. 272 
leiten 265 
ie lenger ie boeser 260 
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liebe taot wunder 273 

llhte mit dem gen. 270 

16ken 259 

Luppin, Christian von*L. 271 

maget gän 232 

man 226 

Marseille f Folquet van M. 254. 264. 

265. 266. 267. 269 
meine adverbium 318 
meinen an ein dinc 288 

merket wie ich ez meine 229 
Ton dem mere unz an den Rin und 

dergL 224 
Ton;Giber mer 239 
Met%e, fFaltker von M. 225 
in der minne 257 
minnen m^ dan einen 270 
modusweehsel 235 
durch die müren gkn 2S7 
nachahmung eines frana^sischen Lie- 
des 277, provenzalischer lieder 254. 

255. 264—67. 268. 269. 288 
Narcissus 287. 288. 289 
negation 246 anm. 274. 278. 301 
Neifen, GoUpned von N. (29, 27) 271 
niehein 261 
noeter 271 
Öttinger 240 
ougen üz stechen 233 
Poitou, Jlienor von P. 225 
reim 228. 251. 274. 275. 276. 278. 286. 

287. 288. 289. 293. 307. 309. 310. 

312. 313 
riechendiu hüs 280 
rls strafe 258 
Ruhin 275 
graf Rudolf 287 
ruochen 280 

Salomon und die minne 260 
Salza^ Huc von S, 248 
schade scheidet die mäge 236 
schate 2S9 

im schnee springen 260 
schwanensang 287 
selten mit negation 246 
Senkung, letzte 289. 309 



s^re mit dem gen, 270 L 

s^re klagen, weinen 270 

sich 244 

Sprichwörter undspriehwörtliehe Wen- 
dungen 224 anm. 233. 236. 237. 238. 
239. 240. 241. 242 anm. 244. 247 anm. 
250. 254. 260. 267. 270. 273. 280. 
283. 284. 292. 316 

üfem Stabe rtten 316 

Stttufen, Heinrich von St. 239 

stegereif 241 

Steinberc 240 

stolze beide 236 

Strophenanfänge 305 

Strophenbau 274. 286. 287. 288. 293 . 308 

Sünden 229 

Swanegou, Bildbold von S. 235 

swanering 230 

tagelieder 288 

töne, Übereinstimmung 225. 234. 251« 
274. 280. 303. 306. 310. 318. va- 
riaHon 249. 273. 283. 286. 306. 310 
314 

triefendiu dach 2S0 

Troyes, Christian von T. 277 

un- betonung 314 anm, 

unbetwungen 234 

varendez leit 316 

velschen 317 

Fentadom, Bernhard von V, 255 

verdürnen 241 

Terjehen, sich 296 

Vidal, Peire V. 268 

viurstelin 266 

vledermüs 266 

Vohhurg, Berthold von F. 290 anm. 

in den walt ruofen 283 

wane 302 

wellen 229 

weter 241 

mihelm 2. von Sicilien 278 

wip 225 

wite adv. 317 

wolf im Sprichwort 2^1. 238. 242. 247 
anm, 

Zobels hüt 247 



'^^ — "■— tV"^- 



y nx^ hwUl». CUf.. frr^ ^ft-i,,.»^ >^«*t*/vv;f. J,Sljf' 



( 



831 .208 .11380 Ed.3 



Stanford University LIbrarlea _ 

iMmnliiii 

3 6105 044 973 423 



CECIL H.GREEN LIBRARY 

STANFORD UNIVER5ITY LIBRARIES 

STANFORD, CALIFORNIA 94305-6063 

(650) 723-1493 

grncirc@stanford.edu 




«1' 



.^.»1 






^^iT^ 






